Gefegfammiung
bed Fiivfenthumd Reuf dlterer Linie,
N L
(Nuegegeben ben 1flen Februar 1853.)

1. Gefeglidhe Berorduung,
cine Mobification der im Gefes vom 21{ten December 1846 wegen Be-
fegung der Geri i b

im
Borfdift betreffend.

ﬁgiv Heinrich ver Jwangigfte von Gottes Gnaden, dlterer
inie fouverainer Firt Menfi, Graf und Here von Plaen, Here ju

Breiy, Krannidfelv, Gera, Sdlciz und Lobenftein :. 1. 20

fiigen Glecmit yu wiffen:

Da it §. 1. bes Oefeses vom 21 len December 1646 entaltene Borfdife roes
gen Defegung der Oecichusbant in Untecfudungsfadten bel Unferen Juftiellen die Tods
tiglelt bes Veameetenperfonals haufig yum MNadweil fiic andere dienfliche Gefihifte In
Anfprudh genommen fat, cine bemnach minfctenemecthe Ecleidvuerung in Handhadung
bee Ceiminaljuliiy abee ofne Vecinteadyigung derfelben menigflens yum Thell miglicy ers
(dheint, fo verordnen Wi andurd) nad) vorgepabrem Ritter - und Landfdhafilichen Bel.
catpe Folgendes:

§1.
el Unfecen Juiigfellen foll 6 tinfig in allen nidht in bas Beceldh bee Criminal.
obergerichtsbarteic gepirlgen Unterfuchungen der Buyichung cines Gefonberen Prototalls
flbrers nicht bediefen, viefmehe Unfecen Juftisbramicten cdee von lnen beauftcagten
Wluwarien geflaret fein, fith bee Seicung dec in diejem Geblete varfommenden Bechand
fungen affein uniec gleldiyeiriger Deforgung ber Prorobollfigrung yu unteesichen.
. 2.

Y

igen, woeldbe bec 4 it gefeglich jugervicfen find,
jofl €8 ywar bel vec Veflimmung des §. 1. bes Giciefies vom 21iten December 1816
megen ber Gegaumare cines beridigten Protetollfifrers bei den Bechanblungen in der
Segel beroenden. € bieibe jedorh den Beamieten Unfecec Juflijtellen Husnapmsroeife
nadhgelaflen, ble in dicfem Deceidye vorfommenden Untecfuchungeverpandlungen ebens
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falls aflein, ofne befonbere Prototollfifrer, voryunefmen odec mit Seltung der Berpanbs
fung unb Prototolirung elnen Nctuar ju beavftcagen , wenn wegen Ubnefengele elnee
Amigpecfon obec wegen aufierorbenlichen Gefchiiredeanges das Feltalten an ber vorges
friebenen Gefehifieorm uncunlih oder von echeblich firenbem Ginflufi auf anbere
Amibgefhifte merden wicde; nuc iff in diefem Falle bie Abmefenfeir eines befonderen
a!uuuuﬁ-yu.nu.m Buyiebung yuoeice vereideter Schippen yu ecfegen

inblich Gaben Tl diefe Becordnung, nady melder fidy Unfere Jufiigbefiden
nhuﬁunb yu adyten faben , elgenflnbig volljogen wnd mit Unfecem Ficfllidien Jnfiegel
verfefen laffen.

®rely, ben 29, December 1852.
(L. 8.) Heinrid XX

Dtto.

2. Nadhtrag
3u bem, bem gemifdyten Handwert der Schloffer, Schmicdte und Wags
net allbicr unterm 21 ften Dctober 1817, fowie gu dbem, dem \)minigtcn
PHandwett der hrmadyer, Huf» und WafFenfdymicvte, Schioffer, Biidy
fenmadyer, Bagner und G(:ﬂnmd):r 3u 3u|[mwba unterm ‘l(Jl'lru Sep:
tember 1756

Wi Heinvid dber Jwangzigfte von Gotted Graden, diterer
2inie fouvcrainer Fiet Meuf, Graf und Here von Plauen, Here gu
Greig, Krannidfeld, Gera, Sdlciy und Lobenftein 1c. 1c. 3¢,

beurtunben lecm

Y bem bec vercinigten Srnung ber Uprmadher, Huf und Boffenfdymiedte, Scilofe
fee, Dildyfenmadyer, Wagner und Stelimadher yu Jeulenroda unteem 20flen Seprember
1756 Sandeeferclich veclichenen Junungsbrief Ariitel TIT. it ywar vecorbner:

@6 [ollen audh alle diefem vereinten Hanbwect ugetane, die fich I Unferer Heres
ftbaft Délau nieberloffen unb dos Hanbwert auf bem Lande tcelben wollen, vecbunden
fein, bas Meifercedyt in e-uknmoa Ju fudpen.

s maren aber 6 im Japr 1850 wegen Beelegung biefer Beflimmung yrole
fdhen dem gedadhren .oanomur und bee gemifien Jnnung dee Schlofler, Scymiedre und
Dagner allhler Jecungen entflanden, welche ducd) cinen, am 20fien Seprember 1850
woe Unferer Keglecung ge[dloffenen mu‘lelrb ifre eledlgung gefunben.
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n Golge elner von bem vereinigen Hanboert yu Beulencoba olber das Hlefige Hanbe
weet unteem 11ten Sunl b, 3. eingereidyien, auf gedadhten Berglelch gegeiinderen Ber
fdhroerde haben vor Unferee Regierung abeemalige BWeehandlungen State gefunden, in
roeldhen riidtjichlid) dec Junungsangepirigleit dee einyelnen Dilauifden Ortfdhafeen, fo
e bes yum Amesbeyict Dbergreis gebirigen Dorfes Péllwig eine Veceinbarung ouf
®runblage bes obgedadyen Bergleiche cefolgee und um Ausmicfung eines dem enifpre:
dhenden Oladirages gu ben beidecfeitigen Jnnungsactifeln gebeten murde.

Tadidem Uns Soldhes von Unferer Regierung untecthaniaft vorgeteagen morden,
fo aben Mir auf Grund ber gepflogenen Bechandlungen Folgentes ju beflimmen Ung
bemogen gejunden:

1. Der gemifdyten Jnnung der Schloffer, Schmiedte und Wagner allpier metden
folgenbe , bem Sanungsfprengel des gemifdyen Handmerts ju Seulenroda in Gemafipeic
bes Aet. IUL. des Snnungsbelejs vom 20. Sepiembec 1756 Jugefdrige Ori[daften Un.
fecer .r,mrmf. Délau, als:

Cafelmlg, Ddlau, Wilbentaube, Sadéwig und Leiningen
lecmic iibecrviefen und teeten Ju jenem Handwert In das gleiche Berpdltnif, wie die defs
fen Bunftymang avtitelmafig wnternvorjenen Dutfdhafien Unferer Amesbeyiete bees und

Untergeely.
2. Dagegen bliben dem Janungéoecband bes vrelnlgien Handroeefs bec Uprma-
S, Bl | Sdloffer, ., Magner unbd Stellmayer

" amlmmhn ble iibrigen ‘Dolam(dyrn Drfdafeen, afs
Aensgrin, Vina, Vridla, Kavern, mm Fedbersgeiin, ablau, Haln,
Lunlg, Nela, Kigoorf nd Salnsbecg
‘wie geitper, an,epaug wicb demfelben bas dem Junungebeyict des gemifdyren Hand.
et yu Greiy arifelmilig ygeielge Dbeegreiger Dorf Pallmig ieemic yugemlefen.

Bu beffen Usfund faben Wi gegenmictigen Nachteag gu den belefen bes
gemifdten Handwects dec Schmledte, Scloffee und Wagnee ju Greiy . d. 21. Detober
2847 unb bes vecelnigren Hanbrcrts der Upemadiee, Huf. und Wafienfchmiede ¢, ju
Beulenroda d. . 20. Sepiember 1756 ausfectigen und mic Unfecem Fiefillcpen Jnfies
el veefepen loffen,

@egeben Orely, ben 31, December 1852,

(L. 8) Peinridh XX.
Dite.




8. Qanbcsbmmﬁ: Berordnung,
vie Grhebung der Forber. und Sdyfichigebithren bei den Hanbroertss
innungen betreffend,

QBiz.iicintic& ber Gtwangigfte von Gotted Gnaven, dlterer Linie
fouverainet Firft Neuf, Graf und Herr von Plaven, Herr ju Greis,
Krannidfetd, Gera, Sdleiy und Lobenftein sc, 1. 1.

fiigen Giecmit gu miffen :

Obrmopl bei den Hanbdmeetsinnungen theils auf Geund artitelmdliiger Beftimmun.
gen, thells eclommengemdf — mur in Dem Fall, roenn aufier der Quartaloer fammfung
ein @efellc bas Meifterredht ecrmiebe ode ein Lerling aufgeding ober losacfprochen mitd,
von benfelben fiic das Jufammenfordecn ber Danbwecfevecfanilung und das Sdicfien
er 3mmngslm cine Abgabe unter den Namen Forder » und Schlieligebithren yu erheben
it fo It gleidmopl bei manchen Snnungen feit langecer elc biefe Abgabe aud) in bem
Falle, wenn die Meiflecredusertpeitung, beyiglich bes Aufbdingen und Seesfprechen auf bee
Duartaoecfammiuny flacinber, chlich tn Anfols gebrache und ecfyoben wocden.

achbem Uns Solches von Linfecer Reglerung In Folge der aus Becanlaffung elner
baciiber angebradien Befcmerde angeflellten Eebrerungen untecthiniafl vorgerragen moes
ben, fo baben Wir, um becartigen fecnecen Mifbeduchen yu begegnen, Folgendes yu
vecordnen uns bewogen gefunden :

Dle fogenannten Forbec - und Clﬁ(uﬁqcbubml biicfen nur bel benjenlgen Ynnungen,
welden bie Eefebung berfelben arvitelmafiig obec Gertimmiids guflebe, und nuc In bem
Falle, wenn das Meiflercedht aufec mmumumm.umug gemonnen witd, bejiepungss
meife bas Aufoingen und Losfprechen fiatejinder, in Anfak gebradht und e bmu werben.

Ym Fall einec Jumivechandlung gegen dicje Veflimmung veefille dec Obermeifier
der beteeffenden Ynnung, oder wer fonit an deffen Stelle die uneclaubre Gebitge In Anfog
acbradbt und ecpoben bt in eine — Im Wiedecholungefalle yu vecdeppelnte — Weld.
Rcaje von finf bis yu gehn Tpalern u Unferce becceifenden Rentcoffe, bei diterer Wieders
folung in cine enifpredente Gefanguiflcafe, und it aufie-dem dec Deteag dec unreds
l||1l]nn gefocbecten ebiie dem Eingablee aus der Jnnungecaffe gu ecflareen.

e Buciidforderung ber bis yum Eclafi gegenwictigee Verordnung bei ben refp.
ingegaflien Gocdee. und Sefickgebiigren belm Meiilecwwerten, beyiiglid) Auf.
Biugen und Losiicecben auj dee Duartafoecfommiung foll jebods niche fatcfinden.

Bu defien Uetund haben Wir gegenmirtige ‘ermuung elgenfindig volljogen und
mic Unfecem gedfieren Hegierungefiegel bedruden laffen,

@egeben @rely, den 3. Januar 1853.

(L. S) Heinvid )()&A)D




Gefegiamminung
bed Fiirftentbums Reuf d[tem Line.
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M. 2.
(Ausgegeben ben Sten Februar 1853.)

4. RegicrungsbeFanntmadbung,
betreffend bie, in Folge bed Bertrags wegen Uebernahme der Audgervie:
fenen d. d. Gotha den 15ten Juli 1851 tinftig su beobadtende Form
ber Heimathideine.

3n Folge bes Bertrags wegen Uebernafme ber Aussumelfenden d. d. Gotfha den

16ten Juli 1851 Haben bie, benfelben beig Regi fich babin elnver(t
den erfldee :
1. baf firr dle Heimatfichelne von Untertp ber i Staaten

feine anbdere Anforberung geftellt wecde, als baf batin die Untertfan{dhafe
bes Inhabers befdyeinige fel,

2. baf biefe Heimathfceine auf einen beftimmeen Termin der Guiltigleit nidye
befdyrantt werben follen.

Die Beforden bes flefigen Fiftentfums Gaben dafer bei Aufenthaltsgeftateung
file Untertpanen der contrairenden Staaten nur darauf ju fc[nn , baf ble von benfelben
beigebradyten Heimathfdeine bem unter 4. bemerbren Cef

Anlangend die Heimatffcheine fut Dlefige unmtbancn , fo l' find bltftl(ml nad) bem
unter A, beigefigten Schema ausjufectig

Die ndthigen Deudformulare werden von Unferer Kanglei auf Berlangen an die
Deforben abgegeben roerben.

Bugleid) merden f fiche Unterbedrden Hlermit angewiefen, bel Aufnapme von
Unterthanen der :omraﬁmnben Staaten i m ben Diefigen Unterthanenverband bcnfcllml bie




= § =
von Irer feiigecen Obelglelr ausgeftelicen Heimach(cyeine abjufocdecn, und foldie anfer
elngufenben.
®rely, ben 31. Januar 1853
Fieftl. Reuf- Plaunifcdhe Landedregicrung daf.

Dite.

©. Badem. Gridpendert.
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A.
Sdhema
fiie -bclmatl;fd)tinc.

D.. untergeichnete (Tame der m:ume ) Befdeinigt bmnunﬁ, nnﬁ N aus N., ml-
dee (it In N. aufyupalten beabficigt, in N. Geimathobececrig fang
. nidyt anbermirts eln Heimatpérecht ausbridiich emlrﬁr i Sidtegr o
N. vocbefalten blelbr.
Dex gegenmietlge .(mmuoqé;em verliert feine @ildglelt, roenn der Infaber in
anbren Staates icb, ober ofne biepfeltige
Qr[aubnlﬁ in auswartige Staats. (Civils oder Militdrs) ebu in Communalblenfte
teite,

N.am
(Name ber Defirde.)

e und Exglabit, und ol ugels b, 0§ e Snaber biefes
N.N. Unteetfan und Reuf dlerer
2lnle ift

®rely, den

Fieftl. Reuf- Plauifdye Landedregicrung daf.







Gefegiamminng
ded Frivitenthumd Reud dltever Linie.

( Xuegegeben den 15ten Februar 1853.)

5. Landesherrliche Berorduung,
die Publication cined Gejehes dber den unbeftimmten fummarifden
Projeli und tas Redhymimgoveriabeen nebft dasu gegebener Gevithrens
tare, ingleidyen dic bei Ginfibrung dicied Gejehed 3u befolgenden
Grundjahe betrefond.

Weinvidy ter Jwangigfte von Gotted Gnaden, dlterer
inie fouverainer Fiet Men i, Graj und Heer von Plaven, Here gu
Greiz, Krannidyfelv, Geea, Schicis und Lobenftein :c. 2¢. 1¢,

figen Biermic yu wijfen:

Das Oebict fiie den abgebiryen fummarifdien Projeit Gatte nach bee bisherigen
3..n:;»nm|m.., e o gecingen Unmjang und das Verfabren elot war in Cemangelung
genitgenbee gefetlicher Normen fo wenig gu cinee fellen wnd goedmarigen Ausbilbung ge
lange, daji 1v(4p'1rgr Dabucd) wotgrendiy gehemnt und ecfdmert roriden muie,

unb ein wnveehilmifmaiger Aujwand an 3eit und Kofien in vielep Fallen yum grofen
Madheeile dec Partclen ecfordeclidy murde.

Ric haben e3 dafer firw fachgem

esadiet, o Hebung diejes Uebellanes dem

fummarifden Pregeli durd) dejien Anneendung any alle, yu irgecee wnd cinfacherer Bee,
anblung fi cinae bixguide edsfeciigteten cne guice Hustepmng g gbe,
»und Sadien fowepl als das Beefabe

con fm fummarifcben Proefi und in Redmungafachen grnauer feipufielicn, wnd verords
new i, nadsbem das nadijclgende , von Unieree Yanbesiegienung auégeacbeitete

®cfeq fiber ben ijden Progei und bas Red
on Uné genehmige worben, nady veenommenem Lantfidntifden Gutadyen, wie folgt:

Das neue Oefeg fiudet auf afle, nach beffen Erlafi anhingig meidenden Redrsfa:
dhen, fo weit fie in deflen Vereidy (a[lm, unbedinge Anwentung.

1
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Dle bereits anhinglg gemordenen Progeffe bagegen follen yu Bermeidung beforgli
dyee Stérungen (m Gefdhdftsgange nod) nad) den blghec beltanbenen ormen fort und ju
@nbe gefdfee mecden; jedod) foll e nidye blos
a. ben Parteien nachgelaffen bleiben, compromifioelfe aufumllllung bec Sade
I bie neue Proyefform anjutcagen, fondeen ¢ ift au
. wenn ble Ladung auf elngegangene Slage ywar crlaﬂm worden, der Tecniin
4u ite unb NReche abec nody nidhe angeftanden at, Amiswegen — Contu-
mayfile ausgenommen — in fegterem wegen Umicicung bes Progeiles tas
TNichige ju vechandeln und anguorduen — unb
o, falfs bie Klage eingereide, eine Ladung aber nody nicht eclaffen worden, der
Sidger yuodederft yu Hngabe feinee Bemeismitcel gu vecanlaffen, fobann aber
megen ber meltecen Bechandlungen nach Niaafigabe des neuen Gefeges yu vee.
farer
Al dlefem Gefege entgegenfiepende Befimmungen,, Insbefondece die Qandespecli-
e Dbec«Orefyec Sultigoerordnung vom 8. December 1752, wecden hleemit aufgefo.
ben unb, fomelt nidt nodh gum Thell bas bisGerige Beefafren in der Uebergangsperiode
Anwenbung leidet, aufer Keat gefet.
Bugleldy paben Mic elne Oecices. und Sadwaltergebigrentare belfigen (afr,
‘nady roeldye [n allen nad) Bocfdyeife feges qu
Hqulbiet wecben foll.
Usfunblid) faben Wi bicfe gefeglihe Becordruung elgenganbig volljogen und Unfec
gebfeces Reglerungsfiegel Geloeuden loffen.
©rely, ben 24, December 1852.

(L. S) Heinvidh XX.

Dtto.




4
itber den unbeftimmten fummarijdhen Progeh und das Redy.
lmunénrrmbrm.
Crste ?(btf)rilxmg.
cber ben Umfang minder widtiger Nedytdfaden und dad bei deren
Berhandlung u bcnbnd)uubc Berfabren.
Tit.

Bou dem Begriffe minder widtiger Shdyloldd:rn und den eyiglidy decfelben
geltenden aligemeinen Grunbdjagen,

- 1.
Dem durdy blefes Gefe i bie Wu%anblun‘ minbee midlqer Recdicefocen vorger Ggrbon e
d;dmnm befdeunigten und abgetiiryren Beefabren fellen tiinfrig untecliegen rfaberas.
alle Red tefachen, deren Oegenfiand ibee 3wangig Talee M. €. unb nidye
mefr afs Cinpunbert Tpalee N. €. Hauperoeed odee ibee Jodlf Silbergros
féen und nide mefe als er Tpalec jagrlichen Nugungeweet betrdge, fo
wei [ie nidhe m Wedel - oder Erecurivpreyefle su veihanbeln find,

2. alle Stecitigheiten iiber m. | iglien Defils, audy wenn decen Gegenfland el
wen Weeeh von mefe als Cingunveet Tholee N, €. eveeldr,

3. ®cfude um Sequefteation Irgend cines vuth‘egm(laubrl, jedoch mic Bors
befale dee formlidren Ausfihrung ber Houptfache im gecigneren Redorewege,

4. €ucitigliizen wegen geticiger Herfiellung und ®emiprung verpadyeerer Oes
genflante, fo rocit bee Anipeuds des Pacbiers aus cinem ancefannien oder der
Refognition nide bebiiefrigen Padhiconteact bervorger,

5. @efucbe um Auflebung ven Pachroertedgen jeder Xee wegen nidie becldbrigten
Padgeltes ober megen iitlee Dewicrpid ajoung des Pacheee, fofeen fie dies
fe Faite in dem febeifilich abgefaiiten Pachconteact dle Auféfung des Pads
ertcags uud die Exmiffion bes Padyecs bedungen morden it

6. Daufeicigteiten,

7. Provecarionproyele

8. Dotattons. und Nlinentarlonsfachen, Ingleidien blofe Atimentenfacien, Bere
Lébm:]! +und foldye Ehefadyen, welde nidye cine ganglidye Trennung dee Ege

e

40
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§. 2.
2 :"ﬁ mg; Unter den Begelff ber minber widhtigen Redytsfachen find niche blos Geldforderun.
12:..., gen, fondern aud) alle anbdere {dhdGungsfdpigen Gegenftinde ju ftellen. Solde Segeno
ftanbe alfo, welde weber eine Wiicberung ulaffen, nody,in einen lanbdiblicen Anfdlag
gebradyt werden Pdnnen, find bavon ausgefdloffen und, bdafern nicht das gegenmdreige
Befet etmas anberes ausbeictlic) vorfdyrelbe, im Wege des ordentlicien Proge(fes ju ver.
fanbeln. Dabin gepdren namentlidy Befugniffe, weldye ywar Nugungen, aber nidyt in

beftimmten Seitraumen abmerfen.

2

Ctelun;

§. 3.
Bei ber Deredynung bes Wertes elnes Streitgegenftantes Lommen dle Nebenfor.
" berungen an Binfen, Nubungen, Schiden und Koften, wenn fie nidyt neben dem Haupt-
anfprud) allein unb befonbers eingetlagt wecden , nidyt in Anfab.

&e

enfh

B

§ 4.
Der Weeth bes ftreitigen Begenftanbes, berfelbe mag beweglid) oder urbemeglidy
fein,, ift in dec Regel nad) bem leften Kaufprelfe deffelben ju beftimmen.
it dief nac) Ueberjeugung des Ridyters regen inmittel(t eingetcetener Verdnderung
bes Werthes ober in Ermangelung eines jum Anfalte dienlidhen Kaufpreifes nidhe thun.
lich und elne €inigung ber Anfidhren ber Partelen baritber, ob ber Streitgegenftand fite
einen minberwidytigen gu_aditen fel ober nidyt, nidyt ju ermitteln, fo ift Gerichtsmegen
eine ticyliche Wilcberung becfelben ju vecfiigen.

§. 5.

St bas Redye auf fortdauernde Nugungen unb Leiftungen fireitig, fo entfdeidet der
entfpcedyende, nac) bem Ecteage eines Jafhres mit Bleren vom Hundere ju veranfdla-
genbe Kapitalmert, bei unbeftril Redyte ble Summe des Ridftanbes fiir dle ju
wdflende Progefigatcung.

§. 6.

Kiagendufumg. Der Betrag von mefr alé Jwanylg bis ju Einunbdere Talern Hauptwertf ift bei
ber Haufung meprerer Anfpriidye in einec Klage, gleldyviel ob biefelben auf einem gemeins
fdafelichen Brunde ober auf verfdjiebenen RKlaggrinden Derupe, dergeftalt fiir ben Be-
griff ber Widyeigteit oder Mindecwidhtigleit entfdyeidend, baf es darauf anfomme, ob

ammtlide Forderungen juf jenen Werthberrag bilden oder nidyt.

Der Ridyter fat ben Kidger, welder elne, auf mefrere eingelne , die Summe von
€infunbert Thalern tberfteigenbe Forderungen geridyrece, RKlage su Protoboll anbringen
wifl, auf biefe Deftimmung aufmerffam ju machen unbd es feiner Wapl anheim gu geben,
b e blefelben fucceffio im fummarifdyen Progeffe ober in einer Klage jufammengefafic
im orbentlichen Progeffe vecfolgen mwill.

§. 7.
Subjective Klagenhaufung ift aud) in minber widytigen Redyrefachen untatepaf
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§. 8.

Bel Sieeligegenftdnden , beren BWect nidie er inGunbeet Tpalee bereage, I Bis
4mwar das i iissi als. a Redusmiuel an fid)
nidyt ausgefdyloffen. €6 get jedod) fofort in das petitorium iber, wenn'der Beblag.
te peticorifdre Einreden vorfdiige: denn in diefem Falle ift ohne weiteces iiber Sufldne
blglelc bes Redes felbft nady den Borfdyeifien des gegenmirrigen Gefees gu vechandeln
unb yu entfchelben,

. 9.

Gireligleiten iiber ben jiingften %?ﬁp bel @egendnden ibec Einfundert Tgaler

Hauptmerc find yar felbfflandlg su vechandeln, untecliegen aber fomofl ridjicild) des
DBecfaprens als dec Demelemictel und Enifdeidung den Borfchrfien diefes Gefees.

Tit. TL
Bon bem Berfabren im Algemeinen,

§. 10.

‘Das Berfaren in minbermwidtigen Redeefachen untee(deiber fich von dem Oedinar.
progefle Gauptfichlidy ducd) Weglaffung aller auerrvefentlidhen Firmbichteicen und Fel.
ftenabtiirjung.

Die erfte Entfdelbung It in der Hegel elne beinicive.

Snldndec find ofne Ausnagme von der Vecbindlichteit yur Befleflung elnes Koflens
vorflantes befcit.  Huslinber, bafern fie nidye bas Aemencedit eclangen , haben elnen
foldyen nad) cidyteclidyer Abrodgung mit Begn bis Swanyig Tgalern N. €., gu beftellen.

. 11,

UAn Gtelle ber Im orbentlldien Progefie bishee beflanbenen Sidffden Sriflen tee. I
ten, mit gleden fiie Becfaumnif; iefee angedeoften Redjesnadifeilen auf den Jall dee
Midyebeobadycung, vleryepnedgige Friften.

e Feifien und Teemine: 1D pecemtorifdh und biefen von jebens Steelfeile nacy
genaue Mngabe und ausreidhender Defdeinigung (eiftigee Grimde nur einmal aufgenoms
‘men un begiglid) veingeet weeden.

. 12,
Der Kider IR fir ble formelle Gefegmaitelc bes Befafrens veranmortlich, Hidtede
€ fat bie opne Rechisbelftand verfianbelnden Pactelen iibec die yu Vegrinbung (hrer

et
Antedge vorgefdyrlebenen Eefordeeniffe und iibec die angedropren Rechrenadypelle fnje. -
dem Abfdnicce bes Berfafeens gu belefren, aud) bei vortommenden unfarchafeen Ancede

gen ble néifige Beefhindigung gu bemicten.

. 43,
Del lidenaften unbeutlidien Bortedgen Gat dee Ridyeer in jeder Lage bes Progefles

a8 eyt und ble Dbliegengele,, yoeddlentiche Geagen mitmbdlich oder fdrifelich an bie be.
teeffenben Sreeiifeile yu eichien, mir e Andropung, dafi bel unterblelbender Antwore
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Inneebalb bec gu beflimmenden Feift dasjenige fie roaGe angenommen werben fofle, was
bem Sneceffe ber yur Ectldrung aufyeforberten Partel entgegengefee ift.

14.

. Denn im Qaufe elnes Progeffes ber nadh ber Klagbeseidnung midicigere Begenfland
fich fn elnen minder midyigen verndect , fo telet auc) bas In biefem Gefege vorgefdei
ne Becfapren ein.
ine foldhe Becinderung bann elniceten,
1. wenn ber Kldger cinen Tpel feiner Anfpriidhe wicder fallen Lific und nur ein
ben Hanptmerth von Einfundert Tgaleen nichr dbes lelgender Deteag ficeitig
blelbr;

2. wenn beefelbe von ber burd) Veflagten vorgefchiigren Sinrede yoar nidye Al.
Ies, jeboch fo viel unbedinge yugefiepe, dali bie yur Eedrierung verbleibende
Differeny in das Gebict bee mindee midyigen Redysfadjen gefir;

3. wenn bee Veflagte von der geflagien Forderung (0 viel unbebingt, ofne Bor,
{dhigung cinee @incede yugellehr, dal ber nod ibrig bieibende Streltgegens
Ttand bie Sunime von Elnpundect Taleen nidy iberiielgt,

Wenn aus cinem ol unfteeitly vorausgefctem Befugniffe ricflandlge nadh iprem
Betcage den minber midrigen Redrefacken angepicige Nugungen und Leiftungen elnges
Hagt mecben, bee Wetlagte aber ble Sufldndigleit des iedes Liugnet und biefes unter
ben Vegeiff cinee widhelgecen Redrsfacre fille, fo It ber Kidger In den exdentfichen Pros
3eff u veemeifen.

. 15.

Qe us Senn ber, wegen elnes mlmmgm Gegenflandes geridillc Gefangte Bectiagte
BOAB e inrede vorfdhiie, beren Object yu ben beveutenden gefiet, fo fann biefe ywar nue
bi8 yur Riaglumme gu dem Befufe, daburch die Crebinoung vor dem Anfprudhe bes K.
I eltend gemadyt woecten, audh fommen dabel namentlich icjichilldy
Dee Beweisiigring nar die BVor(drifien diefes Gefehes in Ynmendungs es fef abee bem
Betlageen frei, bie Wiebeetlage megen bes ganen Gegenflandes ber Sincede bel deml.

ben icher yu erpeben und ducchyufipren.

§. 16.
wogatn.  Ueber alle Bechanblungen it ein genaues uud ausfipelicies Protofoll yu fipren,
weldfes die Pactelen nady gefepener verflndlidye Boelefung und von ipnen bewirtcer
Gencfmigung gu uneefdyceiben faben.

§. 47.
Gutfuiser Pro Uebelgens find bie Tormen bes ordendlichen Proseffes, fo wele fie niche durdh gegen.
B diges Gefeg aufgeloben worden finb, yu beobadyten; audh fofl, bel elnteetenden Srelfel
bariiber, ob eine Sadhe yu ben widyigen oder minbermidyiigen yu rechnen fei, bie Becs
mutung fic dle Bidlgtelt leeien.
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Tit. 1L
Bon den cingelnen Toeilen des Verfabrens.

L Abfduitt
Bon der Klage.

§. 48,
Dle Klage fann fdyifilidy oder mindlich angebradie weeden. Im fefrecen Falle Antcingen vee
ift ber Nidree vecbunden, das Anbringen deurlich und umfarfend niedecguldreiben. Fdeme e
ichfeiten weeben dabei nide ecfordert , olelmege geniigt jebes lare Bocbringen mit einem
(dlifiigen @cfuche.

. 10.
Der Ridter fat jede fdrifilicy riug?rriduc ober mimblic) angebradhie Klage genan
u prifen und menn ec fie wnbeutlich odec unfchifiig findet, den Kiager bariiber gu belepren
unb den OMNdngefn durdy Stellung gecigneter Fragen abufelfen,
uf cine, burd) cinen cecipirten Sadywaler abgefajite feplerpafte Klage ift mittelft
fdrlfilidec Refolurion y ecdffnen, was yu beren Bervollfidndigung nody feple, bevor
barauf verfiige werben Ednne,

. 20
Del jeber Klage find dle ‘Bmcilmlgll, beren fid) der Kidger bedlenen will, wnd  Aogste ver
ymar, wenn beeen verfdlcdene gebraudyt weeden follen, mic genauer Vegeichuung des  STmIC:
Punttes , weldiee durdy eln jedes decfelben dargerfan wecden foll, bel Becluft bes beyige
fichen Beweiomitcels, gehirig angugeben,

. 21,
Beugen find gu diefem Bepufe fofort nambafe yu madien, Uefunden aber tn Ue.
{dyeift odee Ab(dyrifr, und wenn decen Jupale nur theilweife ben Steeirgegenfland bervifft,
4+ . Handelobidier, im Ausyuge bee Klage beijufigen,

Definden fih die yum Vewel(e des Klagandeingens dienenden Uekunben im Des Witeassntess.
fige bes Delageen oder eines beitten, fo pat der Kiager bei BVecluft bes Redrs, auf blefe
Uctunben (pirer guciidfommen gu bicfen, das geciguece @lelonsgefud) fogleicy mit dee
Riage gu vecbinden.

Biie ben Fall, bas bued) Ableiftung bes Coirionselves ble gepofite Herausgabe bee
Urfunde unmaglidy gemadyt wicd, fiehe dem Kldger feei, yum Beugenberveife ober um
@lbesanteage gu geeifen; bodh braudye er fid) bariiber eelt nad ecfolgrer Hbleiflung des
@bitionseides yu_ectlicen,

§. 23.
Ueber bie Borfcriften wegen fofortiger Angeige uad beylepentlich Beibringung dee Kiduciax e
Demelsmittel fat ber Ricyiee den ofne Redrebeiftond aufiretenden Kdger yu verldndle (o0 Fan
gen und bemfelben inebefondere, wenn er cine Urfunde nuc abfdelfilich dbergicdt, ju .




S, bafiec fie in bem anjuberaumenden Secfdestermin In dee Uefdeife vorlegen
miffe.

O AbfHnitt
Bon dber Borladbung

e s Der Bettogte I unter ma-mua,?r mmwun. trs Klagenbringens und s
" Dellage, jum unb gu ﬂm ny; Steafé
b file den gau, n.i ¢in ma.h(d: n(du |u em. gur Bernefinlaffutg iiber dle
Rlage unter ber Bermarnung, bdafi ev aufiecdem numbm file geftdndig und i\h(&:
geadheet wecden fofle, vorjufaden. Sind ber Klage Urtunden belgefilge, fo It ber
Hagte yu deren Retognition bel Bermeldung ber Anectanntadhrung, und menn ble Edltion
bel igm gefudit worden ift, gu beren SHeraudgabe uhd Anerlennung Im Termine odec jur
Ablelflung bes Cltionseides untee ber Be mmn. ur‘ullbm, bafi_bie belgebradite
A6t aufierdem fie bas refognosyicte Oei et oder ber hatfdclihe Umfland,
n M\'m ‘afmu fidy auf ble tetunde lmuftn m.m iR, fir elngerdume angenommen
werder

au.um I lgm e, el Eleten und e o rven Belgon o g
braudyenben Beelsmittel bel Beeluft berfelben Im Termin angugelgen unb oenn bl fege
tecen fn Hsunden befepen follen, biefe mic memu 4u belngen.

Buganmat . ©ee RKibger wied, blos minelft llclmlmull ebenfalle Bel @thein Thiler Sicafe
) faben,
i’ Der Deflelgettel muf Namen, Stand und Wonort ber ‘Damun, Gegenftand
bes 'lnrymdu und ben gur Bechandlung beflimmten Teemin entf
ft ber Rdgec elnec anbern in+  ober au Mm\lkcam al- bem Progefigeridye

unurmufdn, fofoll i In
placen ausgefrtgt unb bem juflnblgen erict mic bee unier bas lne Eremplar u fegene
Den Bemertung jugefendet werden, baff baffelbe alé Infinuarionsdolument volljogen 4
gefdjidt merden mdge,

LUl Sit mit bem Klaganbringen ancl?lmg:(ué gegen rltte veebunden, fo Gat dee
" Bidyter den begeidineten Befiger der Urlunde auf den Beehdestermin yu deren Hecauss
8abe oder gur Ableiflung des Eblrlongeldes mi¢ vorjulaben.

@6 braudst jur Begriimbung bes Anteags auf Eition elnec Urfunbe oder auf Abs
eiflung bes @diclonselbes roeder unter b lfn nod) gegen Drltte dle Bermutpung
bes efies decfelben nacgemiefen gu roerd ch folen Betfagter und Kidger wecfele
feluig gue @ditlon bec Urefunden ofne um«mm lmbunbﬂl fein.
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L AbfGnitt
on bem Berhdrscermin und der Aufnahme des Bemeifes
unb Gegenbemelfes.

. 27.

Partelen, welcre nidye iibec vier ngnnm im Umfeelfe von bem @eriditdorte ent.  Oetdetac tie
feent wofnen , find veepflidhee, fic) in Peefon gum Berpicesermin elnyufinden. Nielben >
ich glelchmopl fire fie Devollmddyigee gur Teeminsabroartuna , fo find biefe yror bei
gebdriger Seglilmation gu bicfem Befufe yuyulaffen, cs Gat jedod) die auegebliebene Pars
tel megen der Salrleung lfres Sadywalters fire beflen Bemiifung nue damn einen An-
forud) auf Heflitution, wenn das im 4ten Aofdnine be[dicoene fdljilidie Becjapren
nadygeloffen mied.

uch mufi fie, roenn wegen ungendgenbee Safleuctlon ble Anbecaumung elnes ane
Y;ﬂnrl(rn Terming ndehig meeden follte, ble desfallfizen Koflen aus elgenen Mitteln
iibeeteagen, )

Ucbrigens it e8 unter allen Umfdnden gefateet, fidh des Belftanbes eines Anmaltes
im Teemin gu bedlenen; doch Cann bem Gigguec bei beflen Weeurt{eilung in bie Progehs
foften ble rflattung ber besfallfigen Sadalteegebiigr ebenfalis nuc dann aujclegt wee:
bei, wenn ¢ gu bem vorgedadyien fdiflichen Wefaren tbee ble Klage fomine.

Dle ndmlidyen Grunddge iber BVertcetung und Affifleny finben auch auf die deigen
Termine Anmoendung,

§. 28.

@cfdyelnt bee Betlagte In dem anberauntem Behrstermin wedec perfonlic) nodh  ungijocaa.
bued) elien gepdrig legitimicten Bevolimddrigien, fo I decfelbe tn Memagelt ber in bec
Borlabung angedrofeen Redyenadhibeife yu verurcfellen,

Dleibe ber Kldgee aus, fo hat derfelbe nebft der vermletien Steafe ble eevadhfenen
Soften allein gu beyaplen, audh auf Beflageens Beelangens beffen nad eldeeclicer Ab.
agung feftyufefende Wege: und Jeprungéaebithren gu evitatten. Die Eingichuug erfolge
auf ®rund diefec ofne vorgangige i Gine weitece Gorts
{ellung bee Sadhe findet nue auf ausdeiidiiches Beclangen einec Partel Statt.

S bicfem Falle (ft anderroele Bechderstecmin angufehen, der Veflagte dabel auf
dle frdpece Sadung gu vermeifen, dee Klgee abee munmebe bei Bermeivung bes Vees
1ufl6 feines Kilagredyts yum efdyeinen im Teemin wnd, dafern er jidy jum Beweife
feiner Rlage auf Uefunden beyogen hat, yu decen uefdyifcicyec Boclegung in bemfelben
vocguladen unb {m Falle nodhmaligen Ungeborfams cin den angedrofren Nedyienadyepeis
Ten entfprechendee Decheiv gu ertfellen

Giner befonderen Ungeporfamebe(dyulblgung bedacf es wedec iec nod) in irgend el:
nem andecen Falle.




~ 18 —

29.

Blciben beive Partelen (m m..@aumm... au8, fo ielbe ble Gadie bis auf otitere

1'(-“.3'\.2. auf fid) Becufen, bod fid ble enctanbenen gerldylchen Koflen vom Kidger
elnguglefen.

§. 3

Slnb belbe Tfelle gefirig ecfdienen, [o w bas Gecldye uvirbdecft mit alfer Miige
bie Herftellung elner giclichen Einlgung ju verfudien und ju diefem Vepufe fadigemage
Beegleichsvorfchidge ju thun. SKomme ein Bergleldy nicht yu Stande, o pat das Be-
it ofne baies elnee Provofarlon'Seiten bes Kidgers bebarf, mic bem Detlogten,
Dafeen ifec nich eine frlciche NAntmort auf ble Kiage ibecglebe ober iberbaupe bas im
aten Abfthnite befdriebene Berfagren Plat geefe, die lerece Punte vor Punte durcy
Jugefn, Deffen Antrorten forgfdlelg unb ble von Igm
‘veben mit der ecforderlichen Deutlidyfeit yu protofolicen.

@iner firmlidjen Einlaffung bebarf es nidie; jede Antmort geniigt, roenn blefelbe
mur beuld) und Geftimme ift.

Fa
vbanttung

§. 31.

STt berfelben Genauiglelc it dec Kldger megen felner Repliten auf dle Antrort
und @inmendungen bes Vetlageen yu befragen , fomie lefteces wledec umMLdnbiid) iber ble
Seplien yu piren und ibechaupt iber bie Teeminsverpandlungen ein ausfifeidhes Peo-
totoll yu balun ift. Def und i Pactelen mif-
fem, opre b es ciner befonbecen HnbroGung bedarf, bel Gtrafe bes Ruaefindulfes be-
wlcte mmm. maries bas Gerl ie Parcin gl ju belgren ot

i bt 9t i edfelellgen Oete e Pavtien fatbes e, bfee baffelbe
nidjt fiir angemeflen adyet, wvor nodmale die ®ite gu pfiegen, die Streltpeile aufyu.
forbeen, ibee bie von inen angefiipeten, vom @egnec nidht eingecdumten Tatfachen,
weldie auf die Gnifdeibung von Einfluf fein Eonnen, ifre Derociemittel, fo rele diel
nlde beelts vem Sidgee el bem Kiaganbringen geibehen mutie, efliindig anyuyel.
gen; uglid) ift bamic ble Gréffnung gu vecbinben, daf dle Partelen mit elner fpiteren
Anyelge von Deneismitteln niche gehire woecden tinnen, fic vlcimepe derfelben, fo wele
me widht Im Dechérstermin geprlg angegeben morben, fie verluflig geadicet merben

$: 3,

Bugmbueels. Tenn_elne Pactei ﬁd) g atuunbcml(a bedlenen mill, (, fat fie, ;,,.,,;, blef
nidyt vom RKidger don beim gefdieben mufite, bl eugel
‘mit Angabe becen MWofnorts nampaic yu machen, dec Gegnee dbee felne inoendungen
gegen becen Peefonicyeic unb uldfigleic angubringen.

Defonbdere Fragflice finden niche Statc; 0od) fann der Probutt den Nidyeer auf die.

jenlgen Punkte , roriibec ec dle Beugen mit befragt gu fegen winfdjer, nodh befonders yu
Prototoll nu\'nmlfam madjen.
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§. 34,

lenddit ot bos Geclche mic minblidjer Boelabung und Abhirung ber Beugen, Bostsh
unb, fofeen bicfefben bem Ausfante angepren, mit besfallfigee Ecfuchung an das juftdne X5
bige @ecldyt gu verfafren; body foll es bem Bewelsfifrer in AnfeGung bec lefteren Beus
gen nadygelaffen fein, felbige an elnem vom Progefigeriche yu beftimmenden Tage yuBer
meidung ber Soften der requificorfden A6GSrung Vepufs der Abpirung mit an Gecidics.
elle gu bringen.

Dehirden bes Sulaubes finb vecpfiicter, (hre Gecldyesuntecehanen fich medfelelrig
yur Beanepung gu geftelen ; dem Eemeffen des Proyefgecldyts beib es jedoch anelme
‘gefelle, die guftdndige Behiibe des yu vecnehmenden Seugen jur Abpdrung yu requlrie
ren, wenn diefer in beteddyilichee Entfecnung vom Drte der Proyefibepicde woput.

Dem cequiricten Gerldhte find die Punéce, moribee bie Beugen gu veenehmen find
und, falls bae @celdyt cin auslandifdhes i, aud) ble Formlicybeiten , tle et
@tefeg vorfdyreibe, yur Nachadyrung mitgucheilen,

. 35,
Die Beenehnung erfolgt ofne Veifein dee Partelen fn folgender Ase:
Buobrderft fegt der Nichrer bem Seugen mit bem Bocalt, daj ex feine Auefagen
elolidy gu Beftdcten, alfo fein Gemiffen wopl gu bedenten Gabe, folgenbe Gencraliragen
vor:

. e er Gelfie, mwie alt e fel, wo er rofne, weldyem Stande er angepire
und mwovon e fich nigre?

. ob er mit elner ber Pactelen blursvermande ober verfdmdgeet fel unb In wele
dem Geade?

. ob ber Husgang bes anflngigen Redteftcelces im Nugen ober Sehaden
bringen tonne oder ob er fonft eln Juteceffe bel diefem Peogel pabe und
weldyes?

. ob Gn Semand bariiber, wle e felne Ausfagen cinciditen folle, unterridye
et ober igm fonft yur @eflattung fcines Seugnifics Anicleung gegeben Gabe?

ob ipn Yemanb durd) DBecfprechungen und Gefchente yu Ablegung eines

giinfligen Beugniffes fitc den elnen ober ben andeen Steeiteheil gu veermigen
gefudyt fabe?

. ob e einem dee Sreelugelle n dec Sadhe, woein ec Beugnlf geben folle,
beirdufig gemefen, und In meldiee Maafie?

unb wean meere eugen von bem Beweisfiree aufgecufen woeben find:

7. ab e i wegen bes abulegenden Beugniffes mit feinen Nebenjeugen befpros
den Gabe und in meldyer Maafie?
©obann legt bas Geridye dem Jeugen ble eingelnen Thatangaben , u deren Beftd
tlgung ec vom Dewelsfilrec aufgerufen worden ift, Punte vor Punte juc Veantrortung
or unb fdreibt die Angaben bes Seugen mie deffen elgencn Worten in diretrer Rede
nieber

N
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Dieeauf wied bas Protofoll vorgelefen unb ber Beuge, wenn ex folches durchgingly
genemigt, auf dle MafrGelt felner Ausfage auf dle, am. BQluﬂ'l lefes @efefes unter
A, belgefiigte Sormel vereidet, das Prototoll abee von dem Beugen unter(eleben, e
iee whrillcyen Aufuagme bec’ Eldesformel In bas Protoboll bedarf es nidse, fondern s
gendgt ble Begugnahme auf ble besfallige nn[ugube Borfdlft,  Ein Geugeneorul wied
nidyt ausgeferdlgt, vielmegr bas Beenehmungéprotofoll gu den Acten genommen unb von
ben requllsten ausmdrtigen Defcben elne beglaubigte Ab[dielft davon erbeten.

§. 36.
Gt @enn bee Probuft gegen ble Seugen Clrmoenbungen mace, aus meldien bie ginye
| u..,utam.mr berfelben nidyt unbeyoelfele Gervorgef, fo it mic beren ‘lbblnng i
weefafeen, [gnen jeboay babel e ble gegen (fre Suldffglele unb Glaubrirdiglel ges
‘madhten @inceden Defufs der Scbldrung aarl\bn Amismegen Exiffaung Ju madyen und

g Iprer
rfint aber ber Beuge el offenbar un‘uMm., o IRt ber Deelofifree deffen yu
Sebeuten und ble Berne§mung ju unteclof

Hetunbent it 5 Soll bee Demels burd) Uelunben uﬂ,gu mM fo mup Ridgee dle (hon In der

lage angejogenen Uetunben im Teemin In Uefdielft vorlegen und ber Betlagee Sel Vet
m:lid ed In der Vorladung angedroften Kechesnacyifells fich dber deren Recognition
extlicen.

Die Urtunden,, auf weicse ich bex jue Degrin.
bung flnec Elnreben beslepen il mi\n’m rbmr-n- ) mnﬁmmmln u:(-ﬁxlrma; wor.
‘gelege merden unbd der Probute pat fic) fofort iber becen Anectenntnif odec dbee deren
elbfiche Ablepnung, wo aur« ulaffig (R, gu ecbleten,, intem fie aufecbem ofne welceces
e anertannt gu adycen

Ditee Kidger -ou Mlqm der nad) Maafigabe dec §§. 23. und 24. an fie er.
‘gangenen Huffordecung ungeadpeet vecabfdume, ble sqa.umn Urfunden mi g Stelle
4 belngen, fo It auf Roflen ver fafeldffigen Dartel fofore eln befonderer Termin Jus
Qmumnn uab Recognlrlon miindlich gu beftimmen und find bagu dle fleeicenden Tpeile

untec den_ gefdelgen ble gur DBorlegung ver.
yﬁ[d;mt Partei Insbefondere bel Bermeloung des Bectufls der betceffenden Uetunde,
vorgubefdieiben. Dle Bemertung daciber, daf und wle diel gefdehen, I gepdrlg Im
Procotall aufpunefmen.

Wenn ver Rdger jur vsqmnwu?dm. Repllt odec Bellagter gum Beroelfe fel-
nex Duplit, was unbenommen I, gleldy im Bechirstermin Urfunden vorlegt, fo mnﬁ
fich ber @egner dber deeen mr-umen ober Diffeffion bel Bermelbung des Redyrsne
el ber necanntacieung fofetexteen unb bas Gerlie Gt Glerber bie nifige Ders
fdnbigung gu geben.
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Sinb diefe Urtunben aber nicht mit gue Stelle gedradit worden, fo ift foglelch Geo
cidjtéwegen ein Tecmin gue Borlegung unb Reognition angufegen unb dle Patelen find
Dagu nod) Im WBechestermine unter ben Berroarnungen des Berfufls der fraglicien Do-
Pumente unb begiefy ‘miubli i

§. 30. )
Beclangt ber Detlagte jum Beroelfe feiner Einreden oder Kidger jum Beweife fel.

nex Kepliten die Edicion gerofee Urtunden von feinem Gegnee, fo Ift, enn diefer ficy
nide fofort gu Ablegung bes Ebirlonselves esbletet, gleld) im DBerbdcstermin gu deren
Borlegung und Aneelennung Termin untee ber §. 24, beftimmeen AndroGung feflgufegen
unb Gieriber bas Rirplge ju bemerten,

icd ble ©bltion bel elnem Dritten gefudie, fo Ift an blefen bie erfordeclidie Bes
beutung unb Borladung auf elnen bucjen Termin gur Herausgabe der Urtunde oder A6~
{eftung bes @llonselves gu exafen.

lefer Tetmin {1 jugelch ale Betognictonstermin fike ble Streltefeile yu befiimmen
unb blefen dafer gleldh in Berpdrerermin mindlicy, unter ben erfordeclidyen Androjun.
gen, bebannt ju madien,

§. 40.

Ueber @nveden , Replifen und Dupfiten Gaben dle Partelen bes Eibesantrags bel
Beelult bes desfaflfigen Reches iy (m Weepdrstermin ju bedlenen.

Dle Ertidrung des Steeligegners bardber, ob ec den angeeagenen €Id annefmen
ober guriigeben mofle, muf fofoet Im Deepdcstermin bel Beeluft des Redyis der Ju-
vifdlebung ecfolgen,, rooriiber das erldhe ble Partelen gebdelg gu belehren Gat.

il be Delar — was igm freifteft — feln Oemiffen mit Beroeis vectreten, fo
fat er bief fogleld) bet der Auffocderung, fich iibec Annahme oder Riitgabe des ipm an-
geteagenen Cibes yu entfihelben, gu ectldcen und felne Bemelsmiteel bel Berluft der Bes
fugnif bee beabficheigten Bemelsfigrung gepirlg angugeben.

'Solte Jeoch bieer Beoels milingen, o et ln Burdtommen auf ben ange:
teagenen €ib nicyt Statt und es leidet dafec dle Vefimmung im §. 2. Tit. 19. bec Al
ten Gfurf. Proje: Ocdnung Pelne Anwendung.

§. At.
@in @efdfedeelv tann von bem Deferencen nicye gefordeet unb demfelben niche auf: e,
eclegt wecden.

. 42,
Sadperfidndige tdnnen o mn?am fooof nach beffen feelec @nifdlicung als  Esdycstsn
auj Hntcag elnee Parcel befragt weeden,  Dle Ba deefelben Refe iedod In belden G-
len ledlgfic) bem Geciche yu , Dafecn iche ble Parcelen fidy ibee dle Pecfon bes Sacpoer-
{idnbigen elnlgen und bleciber bem Gecldt rechrslilg Angelge machen.
udy Ift ¢ den Paccelen geflattet, gegen bie Perfon etnes vom Riditer gewdplen
Gadweeftindlgen Einmoendungen gu madyn, ibee weldye bann ber Riceer fofert ju ent.
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{éeiden unb, fobalb ble ergobenen Efnroenbungen fi uneepeblich ober unbegrindet befun.
o maten, one oetesmic b Abbrung gu vecfaeen Gat.

St bee Sadyoecftinbige nicht ereits burd) elnen allgemeinen Ameseld ju geoifen-
Gofter Abgabe felnes Gutadtens vecpfiicyer, fo muf berfelbe In gleldhec MWeife wie ein
abgehirter Beuge (vergl. §. 35.) vereidet wecden.

e Abpsrung erfolgt an einem biecgu nad) angeflanbenem Becpestermin anjufes-

nben Tage in Hbwefengele ber Partelen; bocy find leftece, fofern blef nidhe fdon Im

echirstecmiin gefdiehen, von ber Tal tes erldits guvor in Rennnlf ju_ feen, dar
feen fie Gselegenpelt faben, Ire etwalgen Einendungen geltend gu maden.

ariiber, 06 nur efn ober meheece Sadyoerftandige — eren af bis yu Deelen
echdpt weeden tann — ju Abgabe ibres Gutadyens gu veranloffen felen, fat dbas Pro.
.,gama,{ ‘mic Decidfichrigung der Berfdyicdengeit des Falles, ingbefondere der megrern
ober minbern Sdyoleclglelt ber yu beanimortenben Gragen und bes Hiheen oder geringe.
cen Teeees bes Strelrgegenflandes, Beftimmung gu treffen ; bod) geniigt aud) das Gut.
atbten elnes einyigen, von bem ericht fi ben gegebenen Sall fite ausceldyend eracpeeten
Gaderfidndigen, um iiber ben egenftanb dec (Gm vorgelegten Sragen ble jue Enifdiel-
bung ecforbectiche Gerifgelt Gecyuftellen.

. 43.

Oecldiliche Defidtigung It fofeen eln Partelantrag nidie geflellt orden, geelge
neten Falles Amismoegen gu vecfigen. Dle Partelen (ind dagu minblich ober mitelft
Defleflgettels monltorl(e vorgulaben.  Sicfidlich bes Becfaprens (ind die im Dedinars
‘progeffe geltenden Grundfage angurenden,

ber findet nur bis jum in unbedingt Statr.

Boweémite. Rady Ablauf beffelben ift fie als Klaginderung yu beccadyeen , daper Kidger Ammiliche
Soften gu erftatten und einen neuen Bechdrsteemin augyubringen fat. Der Eibesan.
{rag fann jebod) , aud) vom @eficépuntic der Klagdndecung aue nus fo fange juridge
nommen merben, als er vom Betlagten nidyt berelcs angenommen ober yuridgegebers
worben

V. AbfGnitt
Bon ausnahmemelfer Oeftattung elnes [driftliden Berfaprens
iber die Rlage.

§. 45.
gy e Das minbliche BesfaGren dber ble Kiage bllbet nadh den Gleriber aufgefteiienBor.
Eﬁmm fdelfen bie Diegel; 6 It jedoch bem Detlagten in jebem Salle unbenommen , cine et
wm 3uifater. ficie Deantmortung dee Rlage bel elnem Ecfchenen im Bechdrstermin gu tbergeben.
@6 fann abec audy dberdie von bem eeldie, fomobl von Amismegen, als auf
Antrag bec Partelen  eln (Grifidies Beefaeen angeordret und beyleendlch nahgelafe
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en wecben, menn e fid) exgieb,, baf ble Partelen ble Ifnen vorgelegten Fragen nich fo-
fort genitgend u beantmorten unb  die gu vollflindigec und genauer Deaclegung bes Bers
falnlffes ecforberfiche Austuni nidy fogleidh gu geben veemdgen ober wenn bie Berftat:
tung (delfliciee Auseinanderfegung aus anberen eceblichen, im Tecmingprototofl gu bes
yeldhnenden, @rinden nitpig over tarplich ecfceint.

46.
Dicfes ausnafmenneife yu_ berolligende (diejclicie Berfopren (F cin Communitatorls

fdyes.

Buvdrderft wiled dem Betlagten yu Einecidyung feiner Einfoffungs+ und Elnrede
Sdyelft, fofeen ec foldse nidie becelrs im Wechestecmin iibergeben fat, in diefem eine
fieben bls pidftens vierjelntdgige Frif bewilllge.

Bu @lnbringung ber Repllf des Kidgers und bee Duplit bes Betlagten ind je fie-
bentigige Selften anyuortnen.

Meprece Scyeiften ilefen nide jugelaflen werden, elne Verldngerung ber vom Ge
cldit angeordneten eiften IR nur ausnaGmenoeife und lediglic) elnmal aus ecfeblichen at-
tentunblg yu madenten Ocinden yuldyfig,

Die Einlaffungs - unb Replitdrife wecden dem egrer mitelft Detrete yur Bee
antwortung , ble Duplit yur Nadveldye In Abfcoeife mirgetellr.

Die Frlft ur 18uft von dem auf ble igung der Abfdeije fole
genben Tage.

el unterloffener recheyeitiger Beantroorcung teltt der Redysnadycheil der Geftne
dlgaditung beyiglicy ber in Grage fommenben gegnecifdhen Thatangabe aud) ofne vor.
ainglge Anbropung unb UngeGorfamsbefculbigung ein.

S ben (deifdlichen Gagen find fie jede barin encGaltene charficiliche Vefoupung
elner Dactel dle Demelomltcel bel deren Becluft fofort valllindlg anyugeben, Beugen ges
§brlg nampofe gu maden, Ucbanben aber in Abfdheife beljufigen. Vefinben fid leere
in bem efige des Vetlagten obec cines Dritten, fo muf mit ber beteeffenden Sceife,
bel Berluft des Redyes, ficy fpdter auf jene Urfunben Geylefen ju tdnmen, ber ndthige
@bilonsanteag vecbunden wesden,

ei Deantrortung elnec Scieife, in weldier e Elb angetragen Ift, muf ficy eben
fo mle bel der @inlaffung auf dle Klage, bel meldrer Cidesdelation Jur Hand genommen
worden Ift, iiber Anmahme oder Riikgabe bes Eides bel BVerluft bes Redyee der Jucitdt,
(cplebung ectare merden.

dce bec @i iber einen enftin ber DupliP vorgetragenen Tpatumfland angeteagen,
fo at bas Geriche ben Kidger voryubefdyeiden und ifn, dafern er dle beteeffende facrifde
Angabe nidyt Jugellehe, gue fofortigen Etldcung daribee, ob er den Eib annefmen odec
gurlicgeben wolle, Ju vecanlaffen, Bermelgece Kldger diefe Ectidrung, fo Ift dee Eid
e angenommen Ju acjten.
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Ginb eugen Beufs dec Bewelsfilprung benannt worden , fo tann ber Segner fn
felner @diife bicjenigen Puntee beyelcmen, woriter ex ble Feugen bei ber Aopirung
it bfa o ffen in(gr. Usbigns e i im §.33. 1 . 36.cufyflien
@rundfde.

§. 49.

Nady Schlufi diefes delflichen Beefabrens it gu urfdieiflichec Borlegung, Ne-
tognition, begicgentlicy Ebition ber angesogenen Urfunden eln Purjer Termin anjuberau.
men unb fbrigens wegen Aohdrung dec Seugen und Sachuerfidndigen oder ber gu palten.
ben Deficyigung in Gemdefeit der pleciber im vorigen Abfdnitce aufgeleliten Hegeln gu
verfaren.

§. 50.
Stui St ben Patelen ein fdyelittidies Becfabren nadigelaffen worden, fo fat bas Ge.
PRI e qud), mit Husnafme bes Falles, wenn fediglid) bec €ib als Dewelemiteel gebrauche
worben ift ober der Steelt nuc Hedysfeagen, nidyt Taumflande becelfie, jedec Partet
ble Ginceldung einee Deductlon dibec dic Refulrate dbec Vefeinigung und Gegenbe(dyel.
nlgung nadpuloffen.  Ru decen Beibringung I clne, nidye Gbec vlersebn Tage foffende,
fie beibe Steelteelle gemeinfdhafilidye unecfredlidye Feift in (dnifdlicher Sufertigung yu
beflimnien.
f Hat nue bas vorgefdelebene minblidhe Beef
tann eine Schlufideduction nur aue befonderen duey
@rimden bewilligt wecden,

en der bie Rlage State gefabe, fo
dle Actenlage gebotenen ecpebiichen

V. wefdntet
Bon der Enefdeldung.

§. 51.
Aotafung e Die Entfcheloung It yoac n bec Hegel von dee Peogefbeiede felbft mit miglich
Qe pyprer @infcbaltung oder Anfiigung dec Sorfdyelbungsgriinde abjufaffen; bodh bleibe aud
bie WBecfendung ber Acten nad) ausmirtigem Eebenniniffe aus erbeblidien gu den Aeten
4 bemesenden Grituben nadigelaffen.

. 52.
aferdarniffc bee Die Enifdheidung mufi fofort definltlo fein; body fann fic von Ableiftung elnes
niigiving. ibeg odee clnes tidyectich gu befli ‘@ives abfyingig gemadt merden,
Der Defcheid mufi fowoh! dle Hauptfache até den Koflenpunts umfoffen.  Rirds
ichlich bec Becbinolichfelt yu Tragung bec Keften bemenbder es bel den im Dedinarprogefle
u beobadyrcuden Grundfagen.
Bird bie Enifdeidung von Abiciflung eines Cives bedinge, fo I der €ib felnem
efentlicten Jnpalte nad) gleich im Befdeive voryufdyeeiben.
S ber Regel I audy imVefdeive die Folge mi ausyufprechen , weldye fiie ben Gall
wecfaumiee odee vecrorigeetee Eidesleiftung elneeten foll.  Cefdyeint bief adec roegen Bes
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idjidtigung verfdledener Coenualitaten fcmierlg unb bedentlicy, fo muf bie redyliche
Wirtung, weldye ber Becfiumnifi an einem Elde ober ber Becrelgerung deffelben bels
yumeffen IR, nachedglidy opne alle mwitere Berbandlung entoedee in bem S hdrungss
tecmin ober gl balb nad) demfelben hurd} Defcreld beftimme wecden.

Haben fidy beibe Partelen u bem fm.oa.mm.m pecfinlich ober burdh gefieig fen 3t bie yuri
gitimlcte %ruoﬂmadmg« eingefunben und ble Sadye eclangt in bemfelben Speudyeelfe,
fo a bas ®erldx, fofeen €8 Dafilbe nidt in fcoleigen unb bebentichn Sillen fie
angemeffen ccadyet, bie @ncfeelbung ausgufegen, fofort im Termin Befdeiv abyufaffen
unb yu erdifnen.  Aufecdem ift befonberer Publifationstermin anguberaumen unb e find
ole Parteien dagu untee Anbrofung des Hedhesnachfeilé, dafi bec Befdeid bem ausblel-
fenben Teile folle fi ecsffnet geadhiee mecben , mitelft Deflelljertels vorgubefcheiben.

Dle Publifation gefdhieht buedy mnmr\mg bes Defdelds. De Parteien find ba. &erm e pacti
Gei iiber dle yepnedgige Torpfelft, die Bolgen der Berfdumnlf derfelben und bie uldffic ™
o Redsmieel o Ocleren.

VL Abidnitt
Bon ben Redyesmitceln.

§. 55.
Sn minbecidytigen Recsfadien foll durchgepends eine guocifache Joftany Srate
(aben , wonady

. ble vor ben Unergeclditen verGandelien unb ba ur eeften @nifdreibung ge-
bradyen edesfireirigheiten auf bagegen cingemendete Verufung juc fefeen
Euifdeibung,

b. bl bei bec Sandesreglerung odec bem Confiflorium unmittelbar angingig ge.
mordenen Redrsjadien nad) dort ecfolgeer exfler Entfceidung auf dagegen
eingemendeie Qeuterung yu ausnoderlgem @efennife in fegrer Snftany

aelangen follen.

§. 56.
Dei Ginmendung bes Redysmittels find fogleich [dmmiliche Befdmecden volfin.
oly n.uu,fnm unb yu egeinben; ene Sefondere Deduction befelbe ift wnlif:

bem Sitecligeguee unveegiglidy yue

axadyadnm-q [0 uum)n

Untecbehirden ficqr ¢s auiecdem ob, blnnen 14 Tagen Lingflens vom Eingange
dec Appellation an dle Ntcen bericulic an ieiliche Lanbesreglecung elngufenden einer
Motlfitation vom Becidyeabgange fir ble Pasteien bedarf es nice,

3
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Bl bee Appellar ober Seuterat eine Widerlegunge(diefe beiringen, fo ift folde
binnen beel Wodyen vom Ablauf der ehniagigen. Einmenbungsfeift, von ecfterem bei
Biiellicier Reglerung,, von legterem bel bec beteeffenden Dbecbehirde bei Berluft derfel
ben cingureidien.
9Nach Alauf dee Refutarlonsfif iRt In Leuterungefilen e Einfolung ausie
4 vecfiigen, bel ci Appellation von dec

‘u nu[d)ﬂhm bod) bleibt es legtecer vorbefalten, in gecigneten Fallen bie Atcen Befuis
‘ber Decifur ciner ausmartigen Sprudibepicde ju iibecfenben. Dle Anberaumung eines
Snrotulatlonsteeming finbet aflenthalben nidyt Statt.
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Zweite AbtHeilung.
Bon dbem Berfabren in gecingfigen Redtdfadyen.

. 58.
€in nodh cinfadheres und mums§au bag in der erflen Abtfeilung vorge[driebene igmdione 2
Berfafren foll in gecingfiigigen Nedyefacpen beobachre roecden, erfabrens.
Demfelben follen unteclicgen:

1. alle Sedyisfachen, dberen Gegeniiand niche meGe als Swangig Tpaler N. €.
Hanptwecth oder Bodl Silbergrofden jifelidien Nugungswertp beteige; mit
alleinigee usnagme bee Wecelfachen;

2. alle Dausmlerpflceliigheiten, fojeen c6 babel auf ben Eingug oder Ausyug
obec auf vestragmdBige Hecflelung dee in dem Mietffontcact begriffenen Ge.
genfidnbe anfemmic;

3. eeungen gwijdien Geinde und Dienfihecefdiaften, fo wele diefelben niche nady
§+ 46. der Gefinbeorbnung vom 25. Mary 1528 cinee blos pofiseilldyen Ber-
fpandlung ju unterwerfen find.  Wegen Forderungen an riickjiandigem Dienft
ToGn find bie Vetimmungen untee No. 1. diefes §. unb No, 1. des §. 1.
maafigebend;

1. Suiurienfadyen, (o vocit blefelben nicht nach §. 2. a. bes Qandesgefetes vom
22. November 1611 dem @cbicte ber Celminalobergerldesbareir Jugemiefen
und bafer von Amrcwegen g unterfudien find;

5. Snmungs - und Bunfoteeitigheiten , fofecn diefelben ymifden eingelnen Meis
fleen obec yoifdyen Meifleen, Gefelien unb Lefelingen decfelben Bunfe entfte-
en und nad) efnem yum Hufale bienenden Sehetonteact ode nadh Handmecks:
flatuen odee Giebeaudhen yu entfceiten fnd.

Differengen elnee gangen Jinung mi einee andeen obee gemifer Koffen
dccelben Sunung find wie feichec von Fiielicyer Landesreglerung im Adminl
fleativmege yue rledigung g belngen ;

6. Gtreltigheicen,, becen verydgeree Sclfidyrung elnen unerfeglidien Schaden be.
forglich madt, namentlidy

a. Jnbidltions » und Arrefifachen ;
b, proviforlfehe, durdy bie Gadilage erbelfde, Beefigungen in Padhee
exmiffioncfadyen wnd Baueeitlgleiten.

. 59.
Dl Borlabung beiver Parteen erflgt miteet Deflelyetels, und yroor bes De Boiavng bee
Hagten ofne abfdyeifiliche Niircfeliung der gegen ipn angebradien Klage; dogegen muf "
er Weflelljertel aufier den Ecfordecnijlen ber Borladung in mindecwichrigen Nechrefachen
B
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(§. 24.) ben @egenfland und Betrag des Anfpruds mit fucser Beseichnung des jpe.
clellen Grunbes, worauf es berufe (4. B. 16 Thle. Mierpying, & Tpic. Tagelopn) ence
{alten. Die Anbrofung einer Gelbftrafe fiix den Fall Ves Aufenbleibens im Teemln
finber nidye Stat.

Die Ladungsfeift des VeleMlettels darj nicyt mefr als adie und nidyt menigec als
brel Tage encalten.  Unter Cinraumung einec nod) irrjecen Feift ann der Betlagte nue
bann mitcelft Belellectels pecemtori(c) gelaben merden , wenn er am Geridhrsocte gegens
wéetig It unb dle Sache telnen lingern Aufjchub dulbet, ober menn dee Betlagte (elbft
in bie Geffeung elner iiejern Geift witlgr.  Paccimonlaleldyrern It ¢s gelatcet, Bees
firstermine auf ijren Privatespeditionen abialten und bie Partelen tonnen yum Eeo
fehelnen dafelbft burch Defteljerrel bei Becmeibung der Redwsnadyehelte, weldre e Auf-
fenblelben in dem gleidyen gur AbGaltung an ordentlicher @ecldyisfielle angefetren Termin
Jur Folge paben miifite, vorgeladen werben.

um Nadyoeis der ecfolgien Borlabung und Befindigung it ein yweltes Cremplar
bes an Vietlageen ergangenen Beflefletcels ausgefdfle und mi der nitplgen Bemertung,
af audy ber Kidger vorgeladen worden, afs Concept gu den Aten gu nehmen und mit
ber Ynfinuationécegiftratur yu verfepen.

inbliche Borladung tann nur auf Kidgers Antrag vecfiige werden unb barf miche
pecemtorlc) (ein.  DBlelbe dafer elne foldbe Beftellung unbefolge, fo find die Partelen
auf einen anbern Teemin burd) Betelljecel voryuladen und bie Koflen der vecgeblldyen
miindlidyen Sabung und bes angefet gemefenen Teeming vom Klager cingufeben.

. 60.
Sofasorten Bu Beflellung eines, nach Qrmc|?rn des Geciches mic yoei bis inf Tpaleen feft
Jufegenten, Kofiemvorflanbes Bonnen ausnagmerseife nur Auslinder nac) Definben bee
Umfténbe angefalten wecben.

§. 61
Sugan Dle Ausfage cines elnglgen vollgilgen nady ben Boefdiften bes §. 35. abges
érten unb veceideten eugen genige yur Beroelsfee tellung.
§. 62.
Sajuvsgn Auf gecingfigige Necyrofadsen finden dle Sormen des Exefutivproyefles Feine An.
elipropies.

wenbung; olelmepr gepe lefteree in bem Glec vorgefdelebenen Beefabren dergeflalt une
tec, bafi Detlagier audy gegen bas ledighich auf Urtunden geflifte Klaganbringen mic
illiquiben Eineeden gepdrt unb mit jeben im Allgemeinen flatchaften Bemwelomitceln yu-
gelaffen roicd.

Dagegen fomme aber audy die Widertloge In Degfall, es miite benn das Objetc
bec Eincede den Anfprud) des Kldges ubeefielgen, in meldiem alle es dem Vetlageen
freiftept, wrgen bes ganyen Gegenflandes der Ausfludye dle Widertiage bel dem nimil.
dhen Prosefgerldyt gu e1feben und duedyyufiifren.



- 29 —

§. 63.
Ergibe id) bel dec Berfandlung der unter No, 6. bes §. 58. beyeichneten Screl. Besbcuiprnt
iten, dafi ble befinitive Cntfdheidbung von einem Nechrsveepalini(fe bedinge werde, “rifdic Vectir
vefen Eeirterung idy nach den Formen des Proyeffes In geringfigigen Kecrefachen
gefdepen Fann, fo It menlgflens cine intecimiflife Becfigung fir die Dauer dec
Nedtsoechanblung gu teeffen, woburd) der Rediesoecfolg mdglichit gefichert micd.

ngbefondere Gat aud) das Geride bei einfommenten Partcianicdgen dajiic Eore
ge gu reagen, bai wAfrend ber Dauer ber nach §. 8. biefes Gefeges yu verpandelnben
Defigficeiigfeiten eln proviforifcher Defigfland durd) geelgnee Anordrung. felgelele
erde.

§. 61.

Die Pacteen Finnen fieh in Teeminen durc) Veoolmacdigte vertreten affen odec Yty ’;mu

mit Ipnen gleidyeiclg ecfchelnen; bod) It bie @cbiipe fic die Affitens in teinems Falle, Wiicny i Jer
e ble Berteetung {m Teemin abe, fo fern iberfaupt dee Gegner in dle Koften verur

rpdn wirb, nur bann gur Eeflatiung u yieoen, roenn die aujenbleibende Partei e eis
ne Meile vom Gerichesorte entjecnt wofne. Reifeboflen des Bevollmadyigeen find ine
def; aud) bann, enn beflen Tecminsgebiifr fich ue Refiiution elgnet, von der Eeftate
tung ausgufdiefen unb vom Hufrraggeber aus elgenen Miteln ju ibectragen.

Bue Proyeflegitimation bedaf e8 Leiner felecliden Bollmadye. Bielmepe genilge
dle DBelbelngung ciner von bem Aufteaggeber cigenbindig untecjeidneren Serift, n
weldyer ber Gegenfland bes Streites beutlich begeldynet unb die %noﬂmdd}{l‘\mg, wem
aidy nue in allgemeinen Ausbeircen, unyweifelfafc ausgefprodhen wird.

@emeinfyiten unb Privatgefel{dhaften werben burc) ipre Borfteper ober burcy A6
geocbnete aus iprec SMitte gilig vecteeten.  Worfleper Gaben fch, fofeen fie niche bem
®eclc fchon in icfer Gigenfehaft bebanne finb, nue als folche, Abgeorbuete abec burdy
ine, von ben Worfiepern unter Beibciidung bes emeinde . over Gefellofrsfiegels,
ober von fammilidhen Mitgliedeen dee Genoffen(eiafe ausgeRelie Bolimadye yu legltimic

cen.

Defifigung guc juciflfdhen Prorls roied nur ue Abfaifung von Progefiiften und
o Affiteny In Teeminen exfordect.

Deoollinidyigte, weldie State der Pactel m Teemin auficeten , mifen gepérig
infleuiet (cin,  Die von dem Vevollmédytigten mic Begugnabme auf den Mangel der
udtplgen Softeutclon erfolgende Abfenung beflimmicr Eclldungen git fie Bugellnd-
nif bes eteffenven (hatfachlicien Umflandes.

65

Ein fdrifilies Betfabren ibec dle Rlage ift unter teineclel Umfldnden yulaffig; Suiluidys
eben o wenlg diefen m...bmm Sdiften (bmummn ) angenommen mmn,"nm it
tann (drifi.

bas .
1idy beroirte wecden.
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$. G
I gecingfiglgen RNedsfacen, mhﬁt ot einec Dberbehirde in erfler Jnflang yu
veepandeln mcen, I jedesmal fofort elnem Unterrichtec Aufirag yur BerGandlung unb
ufdieibung gu cetpeilen.

- 67.

Abenveefcnbung finbet nlemals Statt,  Appellationen [ind an die Landesregiecung,
unb wenn ble Sache im Aufrcage bes Confiflorium von einem Uncergecldyt verhandele
morben iff, an biefe Dbecbefirde gu clden. Die beufene Oberbepirde entfdeidet pler-
auf, es mag der angefodytene Vefdyeid I ciner an fich gur Compereny bes beceeffenten
Untergerldts gepicigen obee demfelben durdy Auftrag gur Beehandlung ibeerolefencn
HRedysfadie ecepeils worden fein, in fegter Jnfiany.

Daé Redyomiteel dee Seuterung bleibe demnady gnn]lld) ausgefdyloffen.

© §. 3. gedadyten Aet ift ymar Appellation ju.
fig; 8 foll biefelbe iedod Eelne Suspenfiv  Wirtung aben.
. G8.

Untecgeridhte Gaben den @egner des Appellanten von ber eingemenderen Berufung
unter abfdrifidicier Mictpeilung des Appellationsfdyrelbens unveryiglich in Kenntnifi yu
feen , bajeen niche ble Appellation im Veifein des Appellaten elngemendet und peotofols
flre worden ift.

“Die Deridyerflattung an die Dbecbehicde it binnen adye Tagen yu beicten.

Dem Uppellaten flef es feel, eine mr.nmmusmun Simn oiciegn Sagen von
“Ablauf bec Einwendungsfelft an bei der Dber mb ede elnjur

@o weic nidicdiein bifee Abifeitung mmmmngm Ocfeses entalcenenBorfdifien
ben Beflimmungen iiber bas Brefapren in minder idhtigen Nedrsfachen entgegenflegen,

inben teitece auch auf ben Peojef i geeingfigigen Fedrsfachen Hnmentdung.
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Dritte AbtHeilung.
Bon dem Berfahren in Rednungsfadyen.

Der Redhnungspreyef befiche in b?r DBechandlung iber cine ictid) geele und wu-nmu:f
vorgelegie Redynung yu dem Bwecke, dafi decen Ridytighele gecidyilich gepriifc und dars >
iiber_encfchicoen weede,  Seinesoeges gefice dagin die Ceorcerung nd Ensfdicivung
dee Frage, 0b Jemand gur Ablegung ciner Rednung iberfaupt geyoungen fei.  Dife
it vielmer nad) Maafigabe des jedesmaligen Rechrsvechilunifles und dee bei diefem yur
Anmendung fommenben redylichen Grundfite yu beurtbellen uab, je nadibem fie mit eie
nem Steeltgegenflande iiber odec unter 100 plr. N. €. yufammenteifit , nach den Bor-
fdyelfen des cdinarprojeffes aber bes gegenmarrigen Gefeges yu bepandeln.

Wegen aller Seaars, u.nmmmx und 3nﬂuu(mrcmuun“u, weldje aus bem

nidhe geyor

1, Seondet €6 bcibem bishee btnbad)mrn Gefehiiisgange.
udh ciicilch bec genosfnlichen, alldflich oder fonf in georoneten Teeminen gu
fegrten a}mummmnumungm beftept bas bisherige Becfapren fort. Ole vorfles
penben Def en teeten cificlic) Ifre nue dann i, wenn nad) beenbigte Bors
munb{iof uifben dem geliee Bevatmindeien unb bem Toemunde Difeecnen bee
dle Sdufcednung elnceten.

Sede ecnung, weldye yue .mau?m.u cérterung fommen fofl, ift mit den nés  giniany te
ipigen Delegen bel Gerid y ibecgcben,  TWenn biee bel Ucbecreldung der Hednung Heboarore
feplen, fo bar bas @ecidyt, ehe eine meltece Becfigung geceofien wird, den Hechnungss g
fieller ue Deibringung des Vrlege An‘umifm.

§. 7
inb bie Belege bel Gericht Angrbm fo fertigt bas Glericht demjenigen, wels  werstees.

diec bie Defeltirung der Rechnung yuftehe (dem Eigendfiimee, Reoidenten, Defetran-
ten), ble Hedmung in Abfdrife yu, mit bec Vedeutung, feine Ecinnecungen dagegen
unter fortlaufenden Nummeen und_ nady Dednung_dee Rechnung binnen gewiller Frift yu

en Abeen gu belngen, untee n« Q»fnwu ng, daji madh Ablauf decyelben bie Rednung
fie nnﬂhmlr cradytet unb ofs folde jufifciet weeben folle.

feic) It 1Gm gu ecdffnen, vaii dle Velege yur Einfiche an Gecichrsflelle , odec bei

p,.mm....algummn In dee gemdnlichen Crpebition bes Jufliciars vorliegen.
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§. 73.

Weeben innechalb dee beftimmen Frift einige Erinnerungen nicht elngebradye, fo
ift ble Stecynung ofne Weltees fie icig anguestennen unbd auf Hncrag bes Redhnunges
eflecs ein Juftiifatorium ausjufectigen.

ONiche miner find In bem Fafle, wenn ber Revivent Erinnerungen yeitlg anbringt,
ale biejenlgen Anfite, gegen reldhe ex etoas niche Semerte at, fie anertannt gu adter,
unb einer (paten Defetelrung nicyt weier ausgefeft.

- 74.
Antmort b i find bem ifrer gur Beantmors
fung Inncrbalb einee, ipm gu beftimmenben Selft mie ber Beeurung ,u,urmlnm bafi
nady frudylofem 'lﬂ:lau(c dlefec Felft bie gejegenen Crinnerungen fiir anecfannt unb dle
denfefben untecgelegen Thatfadjen fiir clugerdume ecadyet wecden foflen.

Diefer angedrofe il telit audh, roenn de ifre dle Gins
nerungen innerGalb bee belimmeen Feift gar nidy beantworter, in Beyug avf fammiliche
Mo wenn e aber nur cingeine bavon Geantmartet, (n Degug auf die mic Stlfle
(docigen iergegangenen'fofort elt und It bem gemaf mitcelft Eucyen Deteets , meldes
Den Partelen auf mimdildhe Borladung erifinet wird, 4u ectennen.

L Die Geiflen, weldie nadh §. 72 wnbd 74, gur Stellung der Celbnnerungen unb guc
@lneeidyung der Deantwortung decfelben dem Veheiligeen vorgefdrieben weeden foflen,
find dann, menn ble Redynung clnen Gegenfland von ‘midnlﬂcil im Sinne bes gegene
odetlgen MefeGes umfafic, el
i, unb Eonen auf te Parieen Anfuchen bl voegenten tiigen Grinben {fens
roeimal velingere woecden,

§. 77.
Anbeeaumung QBenn bie Beantwortung des RedmungsfiiGeecs(§. 74.) yeltg elngegangen I, fo
8 SebEeslits nyicd von bem Gerichte eln Bechorstermin angefegr, wobei bem Revidenten ble Redyefers
tigung des Redmungefiigeees abfdelfdicy mitgerfeile und nachgelaffen wicd , dasjenige,
a8 ec etwa bagegen nodh gu bemecken faben folce, fvaeftens deel Tage vor Slnrit des
Teemins (drifclld) u den Afcen elngurcidhen.
ie Giteafe , unter weldiee die Verfelligren yu hrmﬂcrbbrlmmhlr vorgeladen mer.
ben, befiehe bel Rechnungsgegenftduden iber 100 Tir. N €. in Fiinf Talern, bel ge
elngeen in Einem Talee, welde im Fall bes ungeborfamen Aujenblelbens. unnadhfcrig
Oeigeteichen unb bei dee anderweiten Borladung echdh werben.

. 78,

30 bem Becpicsteemine wicd, mic Deridfichiigung dee etma wedbfelfelely fite elns
gevdume yu faltenben Anfige unb Crinnecungen , bie Gite maglidl gepfiogen unb , wenn
biefe nidc Plas geelfe, dle Rechnung nebft den unbedingten Ecinnerungen Punfe vee
Puntt durdygegangen.

Yativstrmin
unb Ynfiulte
b B
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Eeglebr fic) ierbei, baf nodh elne oder mefrere Poften feeitig bleiben, weldse yu.
fammen niche ibec 100 Tple. . €. betragen, fo Ift bie Sadhe nach den Bordirijten
bes gegenmartigen Gefees iiber den fummarifdien Progefi yu ecdrtern wnd gur Enifdyeie
bung gu bringen,

Dabei ift berjenige Strelufeil, meldiee auf Ablegung der Recynung angeteagen far,
als Kagec, der NRechnungsfiiprer als Vetlagter yu bepandeln und von dem inficulrenden
Ridrer den Decfeiligren in Bejug auf bie fleeitlg geblicbenen Punbre dic foforcige Ane
gabe iprer Demelomitcel fic jeden cingelnen Difierengpunte bel Beclut deefelben aufules
,.;‘ o wie fonft gany nadh Bor(deift des Wefeges iiber den fummarlfchen Progef su vers
faren,

§. 70.
Gefdieint dagegen bie vecbleibende Difiereny als midhtig im Slne des gegenmirile
g Ocfeies, o ifl dleelbe im Wege bes Dedinarprogefles gue Cutfdieloung gu bringen
unb fann besbalb nac) Definden auf Vemels und Gegenbemele ntecloquirt oder elne Bers
elfung gur befonbern Ausfifrung deteeciee meeden.
s

Dle Feage megen Juliffateit des verfdiedenen Nedemiccel i, je nach Becfeies
benelt des ficetig gebliebenen Objetece nach den Grundfiten des Ordinarpeoyefles odee
ben Borfdiften bes gegenmirtigen BefeCes u Seurtpellens

Bunoriung_in
b Dubinarpro
1.

Redgumitet,




A.
Beugeneid.

3 e plecducdy yu Gote bem Hlméchrigen und Alwiffenden mit Heegen wd
unb blefen (peuern lelblichen b, dafi Afles dasjenige, was ich in der ywifchen N. N.
unb N. N. anfinglgen Redrsfache als aufgerufener Jeuge ausgefage fabe , und was mic
fo eben rieder vorgelefen mocden ift, ble cedte, ceine und unerfdifchee Wapebeic

unb baf ich weber aus Freundldioft, nody aus Feindfcajt, nodh aus cinee andeen Ur.
fadbe miffentlid) ecas gegen dic Mafreit angegeben ober ver{dmiegen pabe.

@o wabr mir Gott Helfe ||th¢i|l Pti(iﬁt! Wort Jefus Ehriftus.
men !
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Giefegiamminng
ded Fiivftenthums Renfy altever Linic.

NE 4
(Ausgegeben ben 25fien Februar 1853.)
6. Vcerorduung,
bic ﬂnwrl)a[ldlmxg nmucrhurd} en Erlaf vom 3ten April 184.! auf
gehobenen B gen von ber B! Jum

% t Heinrich der Jwanjioitc von Gottes Gnaden, dlterer
inie fouverainer Fieft Menufl, Graf und Here von Plauen, Heee
Breiy, Svannidjev, Geva, Sdlvis und Lobenftein . 2. 2e.

flgen Biermit gu wiffen:

Da dle yufelge der einfelagenden Beflimmungen Unfece Berordaung vom 3. Apil
1649 veriigte Auflebung veefbiebencr , bis dabin gefelich belandener Defeelungen von
ee Becbindlichfeic yum Millaiedient, yunackit tucch die BVorfdhife dee .. Geundredye
‘es beutfdyen Bolfs * beyiglich ber allgemeinen Wefrpfliche veranlafic wucde, bie fegteen
aber ingwifden auf Brund eines defifaffigen Bundesbe(dluffes durd) Unfeen emf vom
3, Stevember 1151 fi ungilig e worden fud, und g bapee nnntmruc ef

Glaflen bec igen, it Deren iftung
won Slschicnfen it mabtweeclnber s fdlnt wen S Beomblgtel oicbeum
freiyufpreden, fo verocdnen Wie fiermic Folgendes :

1.
_ Dieim §. 3. ber obengebaditen Berordrung vom 3. April 1819 aufgehobene Ve
fiiung
affer folder Staats» unb Hofdiener, weldie iber igre Anflellung firmiiche Des
trece auegelcrrigt erfalen faben, Ingleidhen allee im Dienfte befinblichen Geifis
dhen und Schullegeee, allee wieklicken Mirglicver dee Stadredrpe, der Pateis
‘monlalgec(dyéoccmaltee, Abvofaten, Dofiaren ber Medlcin wnd yue Praris
sugeloffencn Aergte
ol piermit wid Keafc bicfes miederpergefellr.

Dle nurgedadite Bejeelung exficedt i auch auf die exwa beceits yum Dienft eluge:
ftellten,, einec ober ber anberen der berreffnden Rategorlen beljuyihienden Jndividuen.
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Dagegen behit es bel ber burd) dic |m&mmaﬁnu DBecorbning mfugmn aud) jege
o als blnulcbmn geredyfectlgt erfdeinenden AufGebung dec Befeeiu
¢ von (dpern mebdicinifdh: dyicurgifd-en Leranialten grpmﬁm unb fite tichilg
ﬂ!almlm QBunbicye, dee Apothefenbefiger, welde Ihre Aporpefe felbft vers
malten, ber eraminicten Candidaten ber Tpeologle unb ReduegeleprfomPele, for
mle becjenlgen, weldye {n aflen andeen clgendlich atademifchen Wiien(often
ifeen Kurfus Geendige unbd bei belantence Pritfung bas Jeugnlf genigendec
Renntniffe eclange haben
aud fire ble Bubunft fein Bewenden,
Uckundlidy paben TWir dlefe mmmmng cigenfandig vollyogen und mic Unferm
grdfiecen Fiiclicyen Jnfiegel veefeen faffen.

®reiy, den 2, Februar 1853.
(L.8) Heinrvid XX.
Dite.

T Berocdunng,
ba8 Maah ber Mauer= und Dad)zicgel beteefend.

A fite bie Sufunfc ben Nacefeilen gu begegnen, weldie fite die Banunternepmee
unb ble @emccte m Glefigen Fieftenigume durdh die yu Unferee Kenntnifi geommene
Q!errdmbmom e Gedfie der Mauer» und Dachyiegel geitper Gecbelgefiipre worden find,

i auf ben Grund Gutadye

I i pddfler
tens bmml( Folgendes verordnet:

§. 1.
Das Maafi bee Mauecyiegel wird feflgefllle auf
1230 Linge 2lpler Maa,
6 3oll Vreeite -+
3 3oll Dide B .
bas Maah o Dadulegel auf
16 3oll \.mm Qumlm Maaf,
1 Boll D
3 3ol nm .
BHecbet m(rb natiiclid) vocausgefegt, Bai bas brmr ende Matevial fid) bei der Ablie
fecung in ge{oclg ausgebranntem ufiande befinde

Beffes unb Padiee von Biegelelen I Gieigen Fieentpum, meldie Diefee Borfdieic
aidye unbedingt nadhomaien , untecliegen fic jeden Kontcaventionsfall einee Gelbfirafe
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von fiinf Tgalern, b faben fid) der RKonfistarion bes betceffenben Materials Ju
gerdetigen.

§. 3.
Die Maafoechiltifle aller andern Aeten von legeln ale dec im §. 1. genannten,
bleiben gegenfelriger Privatibereintunfc vorbefalten,

. 1.
®egenwdctige Berordinung tritt mit bem ecfen Mal des faufenden Jahe
ces {n Sraft, und find dafer etwaige Borrdche von Mauer unb Dadhylegeln, wels
e bas Im .1 vorgefdrricbene Moaf nidhe Galeen , bis dain gu vermertpen.
Breig, ben 3. Februar 1853.
Sl Reud Planijdhe Landesregicrung daf.

Drte.

». @ubern: et
8. Betauntwadung
Fheflider Sanbedregicrung, den Bitritt dec Qroﬁbcrgoglid) Mcfﬂfn:

burg 3u der wegen
Ucbernahme der Audzuweifenden, d. d. Gotha den 15, Juli 1851
Setrefjent.

Bufolge einer von dem Konlglich Preufifchen Miniftecium der ausmirtigen Anges
legenyeiten anfer gemachten MiccGeilung ift die Grofiperseglich Meclenburg - Schroeeine
fihe Keglerung miccelft Eekldrung vom 0. Januac 1. . dem yoijchen dee biefigen Regles
eung und mefrecen beutfdyen Bunbesflaaten am 15. Sull 1851 yuGorpa abge{dloffenen,
In bec Becordrung vom 2. Decembec 1851 gedachien Bctage wegen gegenfitiger Uee
beenalme bec Ausyuocifenden mit ber Maafigabe belgetceten , daf fic diefelbe die Wicks
famPelc bes Beetcages mic dem 1. Mary b, . begint.

Goldyes wied biecbuedy mie bem Bemerten befannc gemadye, bafi von lefigedacbrem
Tage an die in bem ecvdfnren Bectcage vereinbarten Grundfige und Befimmungen audy
cidfidyidy der Des Medlenby dymwerin Ane
menbung finben.

Oreiy, ben 9. Gebruar 1853

Surftl. Reuf- Plauifdhe Landedregicrung daf.

Ptto.

5. Suttern »Geidpraderf.



— 4y -
9. Grliuternde Confiftorial L
die Banbedherrlidhe Berordnung vom 20, November 1852 wegen Jugic:
Hung der Pathen bei den Baufhandlungen betreffend.

Um beforglichen Mifioeeanbriffen beyiglich ber Landesberelichen Bererdnung vom
20. MNovember vorigen Jafres, die Juylefung der Pathen bel ben Toufhandlungen be-
teeffend, gu begegnen,, findet Firelliches Confitorium ficy bewogen, mic Hichfter Genefe
‘migung Folgendes erlutcrungsmeife yu vecorbnen :

Aud ledige Pecfonen vec(diedencn Oefdfedyes find bei Taufen ehelich geborner Kine
bee afs Patpen wapibar; die encgegenteGende, ofnefin foft ginylic) auffec Anmendung
geommene, Beftimmung (n To. 8. der Lanbeslecclichen Berorbnung vom 21. Mal
1770 wled fiermit viflig auffec Kraft gefer.

2.
Becefelldyen Peclonen find cicichlich dber Defdflgung yur TWafl als Pathen bel
den Taufen unefellcher Kinder vermitimete unb gefehlebene Perfonen gleid) yu adpren.
@rely, am 16. Februar 1853.
Firitl. Reup- Plauifdhe8 Confiftorinm vof.

oute.

v, Badan: Ceigpenterl.




Gefepfammiung
bed Fiirftenthums Reufp altever Linie.
M. 5.
(Ausgegeben ben 1ften Mdry 1853.)

10. Ocfepliche Berorduung,
einige {l{ﬂnb«rmugcn m Berfabren in den, nidt nady dem Gt[(_ec diber

Progef ju
Redtofteeitigheiten betreffend,

%i: Heinrid ver Iwanzigfte von Gotted Gnaden, Alterer
inie fouverainer Firt Wenft, Graf und Herr von Plauen, Herr ju
Brei, Kramnidfelv, Gera, Sdleiz und Lobenftein 1. 2c. 2¢c.
paben In Grmégung, bafi bas bisheclge Berfabren in midyeigeren birgeclichen Redvee:
fleeltiglelcen an meGrere hemmenve und den Progefigang er[hmecende Formen gebunden
war, ble im Fortgange bec Beit das Dedijnif einer yoedmafilgen Aopitfe mefe und
mer filloar gemadhe paben, fiic nithig evachter, cidiidylidy bes Progeffes in folden
Redusfaden, weldhe nidye dem in dem Wefee vom 2. bief. Monars vorgeldreietenen
fummacifdien QBerfabren untecliegen , clnige Abindecungen einteeten yu loffen, und be-

fimmen yu dicfem e§uic nad) veencmmenem Sandflandifdem Guradyien Folgendes:

1.
Der blspee, namendic im Rlag-, Pros unb Reprodutrioneverfabren , gebedudy Beglatver prer
idy genefene Provofationefaf: fllt durchgelends wea; €8 foll vielmelr bei’ vorfommenber *Lafen umbin
vinee Preyefhanlung bec dafitc in dec Sabung angedeofye Nedsnadyigeil
anb ofne Bafi e einer vorgéngigen Prevctatlon oder einer nachjolgenden Unges
porfamsbefdulbigung bedarf, einteeten und diefe Hegel audy auf den Concurs - und Ebit-
talprogefi Anmendung leiden.

§. 2.
;lﬂ:a:;:(rl'i;v:"xﬂ{abun it auf brei Sdge befdhednte, ;;ﬁ?ﬁ%«:
Detlaguee feinen Einveden s und Einfoffungsfofs Sinnen der bem Termin folgens e

. den ficben Tage; dann
Kldger feine Replif binnen ferneree vieeyehn Tage; endlidy
etlageer die Duptit binnen weltcrer ficben Tage
je bls Nacbimirtag viee Upe bes bereefenten epen Griftrages bel Weemeldung des Bee.
Tufts bes elngubringenden €ates beim Pregefgerldi cingurcicien.
@infallente €onn- und Feftrage find In diefe Griften nidhe mit elngurecynen,
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Seder vedyeyeisig elngebrachte Sap ift juvdrberft ju ben Abeen gu fdjreiben und fo.
bann bem geguerifden Sachmalter mit darauf ju bringenber Bemerfung ber die Jeit
ber Abgabe Befufs bec Beantwortung, bie Duplit jur Notignahme, unversiglich gugus

ftellen.
Bon bem, auf die Juftellung folgenden Tage beginne dann bie Feift file den folgens

ben Sag. 63
m Eine Verlingerung ber 'ﬁrlﬂm fiie ‘beceung bes mbtlltbm Q}exfa[)renn tann fiie je.
wmdnnm den Saf nur einmal unb gegen Anfihrung und genitg {dheinigung teiftiger Grinde

©ite.  yon ber Progefibehicde geftartee werber,
Die prorogivce Frift beginne fofort mit Ablauf dec gefeplidien, aud) wenn die ridh.
teclidhe Refolution auf das Friftgefud) — mit weldyer jugleidy die entfprechende Hinaus.
viifung bes Jnrotulationscerming ju verbinden it — fpater erfolge, und barf in ber
Regel niche mefe Jeit in fich faffen als die betreffende gefegliche Frift.
Gir Friftgefudie, weldie burd) eine Berhinderung des Sadymalters an Beforgung
b feaghchen Arbele veranfaft wecten, biicfen von fefterem feine Gebihren angefegt
mwerden.

§. 4.
%‘mgn,,;oﬁ Die Beftimmungen des §. 2. /und. §. 3. follen aud) fiir das Pros uud Reproduls
'nfabunu vom tlonsverfafren, mwobei jedod) der %rnbu;tnt und Reprodugent bie Stelle bes .ﬁla«rs . ber

Becfabeen  @egner bie Stelle bes ‘Beﬂagnn einnimm, ingleidyen filr das mufa[mn in terminis

iy executivis, fowelt daffelbe iberfaupt notf g unb b fe gugelaffen wird,
Anwendung finden.
§. 5.
iy ',Dtr Sarotulatl i (ﬂ, quebmllcb eventuell, gleich in ber Labung su bem
* o ipm 6 in unter entf| & DBeridfidytigung ber ju

Abfefung des mezfabnns bcﬂlmmten Grift mit anguberaumen.
6.

Zngnatméros Ausnal ife foll es ben Parteien im Berfahren iber die Klage geftatcet feyn,
.,5,",:,»'4,,.:'“3::, aufier ben xbmn nad>§ 2 guftebenden Sagen nody gei, Kidger eine Triplie, Betlagter
fabeens. — elne Quabruplit ju den Aeten gu beingen, wenn in des lebeeren Dupli€ neue Tatangaben

entfalten find.

3n diefem Falle bat bas g)ro,eﬁgcriét ben anb Sacotul in von
9 mlcb il ; unbd unter gleidyeitiger Deftimmung nngtmcﬂ'em: Griften
fide die nod) el Sige in entfpredy Weife ju verlegen,

7.
Gidedantrag unb WM fid) bec RKidger beyiglich ber “in ‘ber Rilage angefifeten Tpatumfiinde des
Srtibrung 2% @ibesantrags bedienen, fo fa er bie§ bel Becluft diefes Bemelsmitcels fogleich im Klag:
im Becfabren  fdyreiben gu thun.
Sebeadyian Thats Bel gleidyem Rectsnadifeile find aud) die Partelen vecpflichtet, von der Eibes-

e befation uber Thatumftinde, weldye von ifnen in bem BVerfaprem iiber die Klage vorge-
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bradyt wecden, fogleldy in bem betrefenben Sofeinbringen Gebeaudy u machen. Der

Delac aber pat jidh in feinem darauf folgenden Sage auf die, aufiecdem fite sugeftanden

au adhtenden, beyiglichen Angaben feines Gegners deurlich und beftimmt efngulaffen und

fich gualeich Raritber, 0 ec den ijm angeteagenen @i annepmen , yuricgeben obec fein

@eniffen mit Bemeis vertreten wolle, w ectliren; unecbleibe diefe Crfdrung, fo wied
e biefes ‘lﬂabludul vecluftig und der i it fite angenommen yu adbten,

or Klage angetragencne €ib I Dann fie angenommen gu adjien, wenn

6 ber Dula umc(la[u fd) Dariiber in dem Gintaffungsfage gu nnmu

e enzgegenilebenden Deflimmunges < und 4.
Cit. 19, dee al:en Churfidyijhen ‘))mmmhvlun‘ wecden pieemic aurg-umn.

nd bes §. 1.

Al bigger fie Labungen u Terminen S i Clnceldhung von Bereifen und G,
genbemoeifen Geftimme gewefenen Sddbfijiben Frijien weeden, unbefchader jedody ber im
Biilfsvecfapren beliehenden Friften, biecdurch auf oeeisilgrdglge befcoentr; die gegens
ftefenden Berordnungen imt §. 2. bes Juftigmandars vom 8. Januar 1825 und des §.
1. Tit, 4. §. 4. Tit. 10. §. 1. Tit. 20. dec alten Chucf. Projeforduung wecden auf-
fer Sheaft gefegt.

Dl 3. . 7. be When et Prog, Oedrng ooredeene Unefegng s s
ber Bollmadyten fol tinfrig wegfuten, e ¥

0.
von bem Tage, an weldiem gegenmartiges "‘h'-:m"

Dle vorfichenden BDeftimmungen
pangigen Progeffe Anmendung felden.

®efe In Keaft relte, audh auf alle bereirs
Dabel It fedod) olgenbes yu beobadyee
0. So meit berelts In bisGeriger Welfe Jnrotulatlonstermine anbecaume worden
find, Gar es dabel und bei den viclfidyilich bec eingubeingenden Safie in ben
beteeffenden Sabungen enzhal:enen ridceclidien Becfigungen fein Bewenden
audy ift, wen goar Giee und Recis. Pro. ober Reprodubiionstecmin mnn
angeftanden Gat, bie Ausjerlgung yum gnmulmunammm aber nod) nidy
ecfolgt it leftece noch narh bisheclger Progedur yu bew
b, Tire bagegen bie Borladuug gu cinem de gedaditen .\}auwmmlne etlaffen,
" bec Teemin {elbft abec nody nide voriiber, fo ilf ywar bejonbecer Jnrorufas
rlnnlmmm muubuammn s fommen mvady iibrigens ble Vefimmungen
der 66, 1. diefes G3efeges in Anwendun
€ Jn'den unrer . gedaditen Fallen finden die §. 7. entGaltencn Deflimmungen
feine Amoendung; tn dem Falle untee b, foll dee Kldger, weldyer riber feine
Klage den €id antcagen will, bicii aber 20d) nidhe getfon fat, gepalten feln,
feine bestalige etlieung bel Besluft diefes Deroeismicels im bevor Rebene
ben Gites und Nedeorecmin yu Peotoboll gu geben; fite den Vetlageen aber
fat diefe Eidesdelatlon dle ndmlicye Fictung, ale ob fie in der Klage felbft
gebraudyt momu wire.




d. n allen Progeffen, in weldjen becelts dle Demeisfrift eingetceten ift, foll
6 nod) bel den felther beftandenen Sadfifden Friften und yroar audy dann
fein Dewenden faben, wenn esft bie BDemweis - nidye die Gegenbeweisfrift if:
ren Lauf begonnen pat.
Uctunblid) haben TBic diefe gefesliche Becorbnung eigenhindig volljogen und mit
Unferem gedfecen Reglerungs - Jnfiegel vecfefen laffen.
®rely, ben 30, December 1852.
(L. S) Heinvid Xx.w
o

11. %c!auntmacbung
bie hinfihtlich ber Befdrderung mit der Vriefpoft odber mit der Fabhrpoft
geltenden Beftimmungen betreffend,

S bie im Fiefilidy ‘ibum- und ‘Iam‘fdml ‘poﬂgebln )= mithin audy file ble
bel ben Poftitellen des Hiefigen F gen treten in Gemdfs
feit deffalle getroffener mmmbarung vom 4 ft en M4 ary N efes Jabres an, fins
fichelich bec Befdrberung mit dbec Brlefpoft oder mic bec Fafrpoft, die nadsftefenden Ve.
ftimmungen in Kraft:

1) Brlefe, Briefpactete und AL opne benen Werth bis 4 Lotf

Bollgewidyt ausfdylieflid untecliegen burd)mg ber %tbanblunn a8 Briefpoftfendbungen,
fdyroerece bagegen toerden alé Fafrpoftfenbungen behanbelt, fofern nidhe ber 'Xb[cnba -
Deren Defdrderung mit der Briefpoft ausbridkliy verlangt. Padete, weldie aus ju.
fammengepadcen Driefen btﬂrbm lmben bagegen fters mit ber Briefpoft be.
fécdere, und nad) bem Briefpoftearif tarive. Jn dergleichen Packete ditefen vom Abfender
der Drrlefe berpaupt nue bie e(gcnm Belefe unb bie Briefe foldher Pecfonen , welde ju
dem elgenen Hausftande des Abfenders gehdren, jufammengepactt werden. Das Same
meln und Sufammenpaden anbecer Belefe ift nidye geftarcer.

1) Driefe, Brieffdaften und Altenfe ofne Werthsangabe , weldye in die
Brieftaften eingelegt wecden, werben mit der %tirfvn[l luf&bm und nady bem Brief
pofttarif topire.

3) Driefe, Brieffdaften und At , ouf benen eln Werth angegeben
ift, obec bie mit Gold ober Sadhen von Werth bt(d;mrt find, merden jur Befdrderung
mit der Briefpoft nidy angenommen, und ¢8 wictd, wenn peimlid) dergleichen den Brie.
fen belgefiige fein foflte, im Falle eines Berluftes lcin €cfa bafiic geleifter.

Soldyes wird yur Nadyriche und Nachadytung plecdurd) dffentlid) bebanne gemade.

Greiy, den 21. Februar 1853.

Furftl, Reus- %&[auifg): LQandesregierung bdaf.
0.

v. @elbern s Gridpenborf.




Gefegiamminng
ded Fiivftenthums Reuf altever Linie,

M. 6.
(Uusgegeben den 8ten Miry 1853.)

12. (S:fc&\lndjr mcrorbmum,
die AbRirzung ded Berf Grlennt.
niffe in Givitfadyen mm bm Gbdictalprogep bclrrﬁcub.

Wi Heinrid der Iwanzigfte von Gotted Gnaden, dlteres
Binic fouvcrainer Firt Wenf, Graf und Here von Plauen, Here ju
Breiy, Krannidhied, Geva, Sdyleis und Lobenftein 1c. 2c. 2.
gaben ble Beceinfadhung unb N6ticjung bes Beefafeens bei Bolirecung gecldlicher
Sxtennnie nd de im Citalproyfie qur[dmlbfnm Boemldelten alé cin wefent
unb verordnen

B fite
nad) vorgeabtem Ritcees und i‘mm[:tyafmdun mmam hahtr galgmm

Tit L
Bon dem Berfahren bei der Piilfgvolftredung.

§. 1.
Bt bem Anirage auf Bollicedung bec Hife i jebe Parcei becedrlge, melde aus it
mur redyefedjiigen Glu{d}nbxmg ober aus einem vor bem 'pmjcl.]lrld)l! {wmnmbr
Jur

mittl geciget find, eclange par.

Die Nechretroft cines Eelennrnifles telte mit Ablouf de gefeglicien MNorpfeift ein;

bod) ift dle Einleitung bes Hitljsverfahrens audy fofore nach Publifation cines Setennts

alﬂfs bann yuliffig, wenn gegen baffelbe ein fuspenfioes Rechomlteel nicye mepe jue
ef.

§. 7.
Mt dem Befuche wm dbe Havpte  Bevouss.
forberung, Binfen, Seitdte und Koften yu vecbinden und n mlnmmlmmn Redsfaden,
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Dafeen nidit audy babel in einjeluen Fdllen eine befondere Siquibacton wegen Umfanglicyleit
t&(bl‘d) witd, bem ’Xma.e Morr ¢lu.uurld(mv
in bie B Poften, muiffen, bafern fie beriict.

i <bngt werden follen, aus ben ¢rg¢n|¢mn gcrld)tltd)en ober ‘Drlnutal«u fervorgefen ober
bued) anbece glaubfafte Belege nachgemiefen werden.

Die bel bem Befuce nidyt in Anfag gebradyten Poften gefen joar bem Smpeteanten
esfalb nidyt vecloren ; dodh fallen igm die durch ein nadytcaglides Hiilfsvecfafren eat.
flehenden Koften ausfd)luﬁlld; ue Saft.

§. 3.
g oA Das Geridt fat dle mit Hilfdgefude verbundene Beredinung der gerldie» unbd auj.
?:m. fergeciditlidyen Koften von Amesmegen feftsuftellen und dem Piditigen unter abfdyrift
licher ﬂ)llnaellung bes Gefuchs famme Beilagen aufjugeben, feinen Begner binnen vier
‘tbnmg‘m unerfirediicher 3:([1 voflftandig ju befriedigen.
Dlefe Frift ift aud) dann in Anwenbung ju bringen , wenn bie BerbinblichPeit in Her.
ausgabe einer Sadye ober Leijtung elner Handlung beftept.
@6 blelbt jedod) In diefen Fallen dbem Ridyter unbenommen , bie vierefntdgige
Belft mit einer tireren oder langeren ju vertaufdien, wenn Gefafr im BVecjuge ift odec
bie Seiftung des Schulbdners ifrec Natur nady einen [dngeren Seitraum erfordert.
Beftephe die BVerbindlichteit in einer Japlung, fo ift ‘uglmﬁ mit ber geridytlichen
Bedeutung fie den Fall, baf -diefe unbeadhter bleibe, die A eines, auf ble
nddften Tage nadh Ablauf der beftimmeen .oulfafrm anjufegenbden, Terming ue Fefte
ﬂeuung bes hq\ud.l und Bollftrefung der Hiilfe ju verbinden, dbem Schuldner aber

ben, etmaige €i gen gegen bie Deredynung felnes Gegners bei becen BVer-
luft langﬂtns brei Tage vor bem Termin beigubringen.
§. 4.
'":2:1'::‘" Jn bem Beredinutigstermin faben fidh die Parteien bis fpiteftens Mittage 3wdIf

Ufe angumelden. Das Geridyt fat die Feftftellung ber Beredynung groifdren den Parteien
4u ecrmitteln und wenn ber Liquidat gar nidyt odec unbecatfen erfdyeint, von Amtswegen
fdmmeliche Anfdge pu peifen unb diejenigen, welde gany ober theilmelfe Leine Derid:
fidytigung finben dnnen, abjuftceiden oder gu exmafigen.

i §. 5
f‘.’:‘"’:""";'ﬂ-""’; Die Bollftrectung eines reditabraftigen Sclenntniffes Lann nur dann von ber verur:
o volftrecung.  t0ellten Partel abgewendet merden, rwenn diefelbe fofort vollftdndig liquid nadyweifet, daf
fie ben @egnec bereits vollfommen Defriedigt habe; ober daf beffen Forderung in der
Bmwifdengeit ywifdren bem @rlcmumﬂ'c und ber Jelt, su weldyec mic der .f)ullsonllﬂrtcfung
vorgefdyritten mecden foll, buech einen mit Jenem ecciciteten Beegleldy ober einen ifm
vom ®laubiger gugeftandenen Erlof erledigt worben fey, ober bap ex eine in biefec Smwic



— 55 =
(dengeit ermachfene wdfllg fiquide und jur Rompenfarlon mic dem than(p.-um: geeianete
®egenforderung exlangt fabe. Alle andeen Emmentungen gegen flftee
fofecn fie fich nidye oul cinen Mangel In ben Vorausfepungen Jum J;mrm. faren ober
in biefem LVerfapren felbit  beichn, find unflactbaft und das Gecrch hat , chue fie yu be.
vidfidtigen, mit bec unb ner
Ieblglidh gur bejonberen Ausiiiprung gegen feinen Gldubiger Ju vecmeijen.

@rgiclt fidy, dafs in die Verednung AnjdGe aufgencmmen morden b, bie wegen
Mangele an ez exfecdeeliden Klauhere ciner weitecen Peiifung und Erdcrerung unters
morfen werten mirffen, fo fann daturdy die Eyecution wegen ber ycijelsfecien Poften
uldyt aufgepalten wec

§. 6.
Nadh exfolgtec Feflileltung dec Decechmung fat der Gldubigee ble Gegenflinde ane _Tgade bee
eben, in e v Dife vollfledic weeden foll; doch ban ec diefe Wah! audy bem Pfiggamin:

Hebrigens leyt es yroar {m Delieben des Gldublgers, ob er die Hilfe In das bemegs
¢ ober unbemegliche Wermigen des Schulbners yuerit vollileeden laflen mil; dody darf
vie ©ubiiany eines Lefngutes nur wegen ciaentidher Scpusidhulten und blofi.
Auonohmereife unter den Tit. 40. dec alten Cpurf. Peoy. Orbnung angegebenen Bors
auéfeungen auch wegen Aflodialichulden volljogen weeden.

Degleicken foll megen unbetddilicher Foibeeungen die Vol firectung der Hilfe I
(e itbecpaupt gugeirigen Grundfiie fo weic als méglicy

omulﬂml mocbe
m Gléubiger Ift ywar im Allgemelnen auf ben tiegellen Wege yu felner Defcles
|\q ,n veclien, gugleich aber, fomveic bick: ficemic urmnbar iR, Das Bebilcfrif des
ju beobadyten.
Jlebung liegt s b efucre Gegenténte vorfans
ben find, ans peren Grlts bot Detraq bee Ehuie gemonnen werden fnte, felbft bei
entgegenficpenden Xnteigen des Gldubigece, die encbefulilen aueguniplen und bafie
u forgen, bali dee Wertp dec ju Hitliegegenjianden auejujebenden Sadyen nidye aufier
Berfilnify gum Betrage der Sehuld fiepe,
§. 7.
fidlich feldoee Rlaqobiccte, die nady §. 58. bes Befeges ibee unb.ﬁimmun T

fummiatifdhen Shcoye vom 24. December vorigen Johres In die Klafle dec ol
Redysfacen qe(« cn, brbml c ciner Vered ning ity

sam;\mmmn m(lyl. sl S
acke Xnteag auf @inleitung bes $iijsvecfalrene,  Diejer fann fos

h a" mrumm gellelle werben, dod) biicfen bie Koften fiz e fdeliilides

bt yue Erflartung gegogen mecben,

1
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Der Beteag ber Schuld t von Amtéwegen auf Grunb ber Aten fetyufegen , dem
Sdulbnec die efillung feinee Becbindliehbeit binnen unerfleeclicher adeeagiger, ober
werin bie Seiftung nidt In einer Gelbyabfung beflept, nach Definden in ciner anbern der.
fefben angenie(fenen Frift, fabrifdlic) unter Andeofung exetutlvifdhec wangémaaficegein
aufyugeben und bem ®idublger cine Aofdei dec Dedeutung yur Nadridyt mityurpeilen.

Die Anbecaumung cines Bececmungstecming It ganylicy yu unteclaffen , vietmepr
fat bag Wericht nach Ablauf der Dedeutungsfcil auf Anfuchen bes Bliubigers dle Veceds
nung von Amismegen ju ecgdngen und untee gecignerer Veciidfichrigung ermalgee Be-
seldnung von Exefuclonsobjecten von Seiten bes Impetcanten bas Welrere gu vecit
gen.

5.8

Sind Mobllien als Gegenftinde dec Hilfsvollirecung angegeben worben, fo at
a8 Gridt in dec Regel ben Gerldysdiener mit dee Auepfandung fu beanficagen.

Stur fn befonbers echeblichen Filen foll der Riditer die Leitung des Hllfsaties felbft
becnehmen ober dayu bem Atwar Kufteag ectheilen.  Bugleich muf bann dem Gléu.
biger nadygelaffen weeden, entmeder in Pecfon oder burd) Bevolimadylgren dee Sretu.
dlongfantlung belgunognen.

Auh (et e6 dem Ridrec feel, elnen Sachveeltdndlgen yuguylehn, um ble abyu-
pfanbenden ®egenftande mitrbeen yu laffen und darnady yu beftimmen , wle vlel davon Juc
Dedung der Sduld In Befehlag ju nehmen ei.

Mit ecfolger Aopfandung oled fire den ldublger. eln Plandreche an ben abgepidn.
beten egenflinden begeindet.

Tad) voflgogener Auspfindung I} dem Schulbner gu erdffnen, daf yu bem Bers
Caufe der abgepfanderen Mobilien verfdeitten weede, wenn ec nidhe binnen adyt Tagen
eren Elnléfung bucd) Eelegung bes Deirags des Liquidi bemlrte,

Degaft der Sculdner dhrend dlefec Selit nlci, o ift eln Tecmin mic mindeflens
brelmddendicier Felft jue dffentlichen Bee ieigerung der Mobillen anguberaumen.
Diefec Termin, bl gu meldrem dem Schulbnee dle Einfifung dee (m dbgepfdn.
beten Gegenfiande fortmoagrend nadygelaffen bieibt, mird in dec Regel durd) Anfchlag an
ifigung elnes ex Ju verfle @egenftdnde und
aufiecdem burdy mindeftens yroeimalige Berdfientlichung durd) bas Amus. und Becord.
nungéblatt betanne gemadyt,
8 blelbe jedody bem iciteclichen Eemeffen aneim geftetl, bel Autcionen von grdf-
ferer Bebeutung und Cefedlidtele bie n eife gu vees
vlelfdirigen unb nad) Wefinden gugleidy dle Beeteigecungsfelt yu verlingein.
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Dagegen it e8 dem Ridter auch gefattet, eine Pirgere Lecminefelft angufegen,
wenn fidy untee ben Planditicen Bieh befindet.

St der Weeeh bec Piandliice fee unbedeatend, fo tann von Gefondecer Terming.
anberaumung abgefepen und die Berftelgerung bei Gelegenyeic einee anbeen Yutcion vor.
genommen merben.

Definden (i) dle abgepfdnderen Mobillen nidit am Orte des Beridits, o find,
Dajeen ¢8 fidy nidye um Becftelgerung von wefentlidiecee Dedeutung fanbelr, dle Dorf.
gecldytepecfonen juc Afaltung ber Hultion gu beauficagen.

§ 9.

Ginb unbenvgliche Befigungen bes Schulbners als Hilfgegenfland angegeben, fo Sisetht:
fat bec Progefiichter diefelben, menn fie (einer Gerldieebarteic unterliegen , fofort im 14e Hegerpis:
Biifstermin, in gecIngfiglaen Recrofaien unvecyiglich nach ecfolgrem Anicoge bes Jm. ¥
petcanten miteelt Defrers, bem Oldudiger fiie vecholfen gu erlliren und ipm auf ben
@efammibercag der Forderung cin Unteepfandeedst yupufpeedien. Die wictliche Boll.
glefung bes gecicilichen Hittfsates und die Erfiarung des Schuldners, dle Hilfe und
inmoeifung fic volfrecEt annefmen gu wollen, tommen bagee ginglich in Megiall. Auf
®rund ber gerichrlichen Cetidrung ift bem Planbgldublger cin sHilfsfdeln urfundlich aus.
sfectigen und guyuftellen, bas Congept abec dem Confensbudhe gepirigen Drs eln.
suverlelben.

3t bas ol Hilfegegenftand begeidhnete Grundflid aufiechalb des Gerichrsbeyicts
bee Proyefibehirde gelegen, fo at bec Rider unvecgiiglicy, langltens binuen beei Tagen
an bas Geridht ber gelegenen Sache Requiftion wegen unveeyiglidiec Ausjectigung cines
Dilfefdbeins fiie ben Gidublger und wegen Eintrags In dem Confensbudbe, bel ausline
bifdien Defirden wegen miglichflee Vefdleunlgung dee Slumelfung bes Gldublgers nady
‘den bort iiblidyen Formen gu eclaffen.

Das Pianbredyt des Gldublgecs entle beyiglich ber im Gecichtsbeyiet dec Progef
behdrde gelegenen @cunbditiide von bem Augenbli an, in weldiem daffelbe gu Protololl,
begleGenlicy burch Detcet, fiie vecfolfen ectldet woeden I, an Jmmobilien, die elnem
anberen iufindljdyen Gecldyre untermorfen find, von dee Zelt an, gu welder bas Requls
fitionsfedeeiben an legteres gelange ift.

Dee requicleie Ridyer far dapee neben dem Tage audy dle Stunde des Elngangs
eg Eefudiungs(drelbens genau angumecten.

B ben aus einee verfulbeten Saumfellglele bel Selaffung der Requifilon ente
fefenden Schaben at der Kidyer gu faften.



— 58 —
Die Deftellung eines Hillfépfandredits an ber Subftany von Lefngiitern erfolge
ebenalls fediglich durd) ridyeclichen, von Fielicher Sanbdescegierung als Seprsturle yu
exthellenden Husfprudy; bod) hinge ¢6 von bem Ecmeflen ber lefteren ab, ob fie megen
einer Alloblal(dyuld eln foldyes Piandredye eincdumen wolle,
§. 10.

Doyt Rady exfolgter Hillfovollfiredung it dem Schuldner, fobalb der Biaubiger um
byt Bebufierung nadigefude, Glervon Nadbrithe ju geben und ipm yu ecdffnen, daj mie bex
Becfeigerung des Hiiljsgegenflandes ofne Welreces merde Berfahren werden, wenn er
nldhe feinen Gldubigec binnen leryepn Tagen befeledige.

§ 14,

Beatall 6 Ao Die bisher beflandene eines vorglngigen fafle
¥ ::‘....:'.f,."m tinfiig weg; vlelmebe i}, wean bec Wldublger nac Hblauf der vorgedadyten vieeefns
tdglgen Feift angelge, daf er niche befriedigt roorden fel, ble wictlidie Subpoflation In
folgenber Maafe ofne Anfland elnyuleiten,

€8 wied elne gecldlidhe Detannmadung ber dfentlichen Fellblerung entmocfen,
in weldiec elne mglidyt genoue Veyeidnung dec gu verfleigeenden Jmmobilien, ber
fauptfadlichflen ben Gecichte bePannien darauf rubenden Becedigungen und Oblaflen,
Angabe bes Oced und dee Jelt dec Beeflcigerung enthalten feyn miffen,

Diefe Vetauntmadung, In weldse ibrigens das Gericye noch jede weltere Bemer:
ung von befonberem Suterefie fic den Kaufiiebhaber aufnehmen fann, wird om Ges
ndmrue »ruullrh ongeflagen unb deeen oefendlichee, magHIAR tury gu foffnver, Sngalt
Male im Amis» und Berordnungeblatre,
‘ml Male in einem benadybarten Provlnglatbiate,
unb wenn 6 ficy um eine bebeutendece Vefigung obee eln Rlctergut fandelr, auferdem
o
el Male in dee Leipylger Beltung
elngecttt,

$Hat bas Gerldye felnen €1 nicyt an bem Dete, in deffen Flur das yu veelelgernde

ﬂmnb\lm{ fiegt, foifl auffccbem nod) ein Eremplar der Vetanmimaddung an ter Mo
nung bes Nidters oder an einem fonft geeigneten Plage bes bereeffenden Dets, und bel
©ubjoflationen Mddiifdyec Grundfliite om Hacphaufe angufehlagen,

Audh blelbe es bem rldrectichen Ermefien anhelm geflelle, nady Defchaffengele der
Umfldnde eine andermoelte’ Becolelfiltigung dec Detannimadhung burdy den Abdeud In
odh anbecen s ben oben bemecten dffentlichen Dldicern obet in fonfliger yroecdlenficher
Welfe gu vefigen,
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Die bisher iblich geroefenen SubGaarlonspatente bagegen fallen gany roeg und in
ber bucd bie éfentlidhen Bdtter yu ectaffenden Betanntmadung Ift auf das bel Gecldye
angefdilagene Parent und bie Acen yu vecmeifen,

§. 12

Dec angubscanmende Becfelgerungsermin mufi woenigens eine Feilt von adye  eavngitin.
Wodyen von dem Tage an geredner enthalen, an weldem das Besfelgerungspatent ane
gefdlagen worden unb bie ecfie Becoffentlichung durd) das Amis+ und Becordnungsblate
ecfolgt ift.

@6 fann jedody nady Eemeffen bes Richrees audy elne ldngere Feift angenommen
weeben, fo wic ¢ umgetefet den_ (Ammelidien Becheiligeen In einec Sadpe feeiitepe, fich
compromifweife tibee cine ticjece Subhafationsfeift gu elnlgen.

Der Gepulbuer und dec Glaubiger miffen von bem Tecmin befonders In Kennenify
gefeGe weeden.  Jo Concuefen fill jedody biefe befondere Morififation weg.

§.13.

Ym Berleigerungstermin, weldher Mitcags ity Ue yu Ende gee, haben ficy
ble Qicicanten anjugcben und iiber ipee Dispofusions. unb Jallungsiapiafeir ausurorifen,
audy, wenn fie e elnen Abrefenden ecfehelnen , befondece Wollmadye beigubringen.

Daranf wird nad) vorgingiger Veelefung der SubGafiotionsledingungen mit der
Fusbictung verfapren , jedes Gicbot regifiire, bas odile Webot yu deei Malen augs
gecufen wund damit fo fange, bis auf bas geidehene deeimalige Huseufen fidy MNlemand
eitec melbet, fortgefaeen, fodann abee dem, bec bag NMeille geboten bat, das Geunde
Rk gugefehlagen.

Rum Dleten weeden nue dicjenigen gugelaffen, weldse fich bis vor ywdlf Ufe gum
Teemin angegeben haben,

Mit dem Jufdhlage gehen dle Taffen und NuGungen bes Grundftids fo role dle
®efafe auf den Sefleer iiber.

§ 14.

Dee Geficher fat im Subhaftatlonstermin ben sefnten Tpeil dee Kauffumme fods
teflens bls Nachmictag vier Upr baar yu eclegen ober Sidperfeit durd) vollflandig genigens
ben Diiegen odec austeidsendes Piand gu belelen.

@eniigt ec biefee Becbindlichteit nidhe, fo wird bag rundilit auf feine Koflen und
®efafe andecmeit fubbaice und, wemn bei b(r[or Decileigerung das hodyfte Gebot hinter
Dem feinigen Juciitblelbe, fo ift ec vecbunben, den Feplbetcag yu ecjefen.

it
el Grfebire
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§. 5.
Romme bagegen ber Ecflefer feiner Dbllegenielt geficig nach, fo It eln Termin
Ju formildher Uebermelfung des Emnbﬂudi auf langftens brel mnaen angufegen.
S blefem Adj in icd dem Cfleg
‘Smmobilien jugefprochen und ipm b|c%t|'|vnabml allhllm‘ulbm obec ba ndifig dec Deo
fi6 @eridytemegen verfdiaffr. Bur Betundung Ift Abjudicationsfdyein fiie den neuen Ele
genthiimer ausjufeccigen und bas Congept in dae Geridyepandelsbud) eingutcagen.
§. 16.
Bom Abjubicatlonstermin an fdufc dem Eefleper yu Becldytigung des i flandes
ber Erflefungsfumme elne brelmonatliche Frift.
ntfpridt ec diefer Becbindlidyelt, (o micd ec durdy cidrecliches Defeet bes berelrs.
angegaplten yefnten Tyeils ber Ceftepungsfumme fie verlufllg ertidet und yoar In Cone
cucfen gu Gunften der Maffe, in andeen allen falb ju Gunflen dee Geridystafle falb gu
@unften dee Dctsarmentaffe.
Ueberbiefi oird auf feine Koflen und Gefae anbermelte Berflelgerung des abjubdi-
cleten @rundflids verfigt unb ipm dig Becbinblicitel aufeciegt, den ewa Glecbel im
Bergleld) mic dee vorigen Llcication (ic) ergebenden Seplbetcag yu erfegen.

§.47.
JBelaesy  @ine Sertdngecung bee vorfepende georoneten Babfungeflien Pann nue mit Bue
" (immung bec Snteceffenten Gericteregen beillige merben,
§. 18.
mn enn id) n bem Derftelgeeungsteemin gar tein Dleter finde, fo pingt von mn
Bygue o Bl Oublger ab, 0b ec auf elnesandecroelcen
i

barauf, ba§ bas ®ut geridyilich geriiedere und IGm gegen die Toye iberlaflen werde, ubrr

enblich auf cinftmeilige Sequeftration bes Brundfiiids auf fo fange, BIs fic) eln annepma
fidher Sdufer finben, obec ec durd) ble TNugungen viilig befriedigt feyn wecde, antragen
mill,

il ber Gléubiger das Grundili gegen eine Tore ibernegmen, fo It folde burdy
ymei om Geridyt ju vepflichende Sadyvecftdndige Gecuftllen.

An elnem auf diefe Weife vom Gléublger ibecnommenen Grundflid foll dem
Sdulbner bas §6. 12. und 13. Tht, 39. der A, €f. . Pr. O. bellligte Wievers
elnfdfungredyt nidyt juftegn.
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§. 19.

Hat fih im BVerfteigerungstermin nur ein elngiger Bieter gefunben, fo find bder ?m";n;;-
®ldublgee und ber Schuldner dariber ju befragen, ob fie ipm bas Gut fiie fein Gebot fer Angetemmer
ABerlaffen mollen ober elne andermelte Ausbietang rinfcyen. wer

@nifdiben fi fic i bas leftece aber Einnen fic fich nidh einigen, fo Gat bas Gc.
cidit unoeryiglid eine anderneite Subbaflation einjuleiten. S biefem anderwelten Ere
fefungstecmin, weldyer mit dem im erflen Termine erfolgten Gebote yu ecdfnen ift, wird
bas Grundflic gugefdlagen , auch menn fich nue cin Bleter einfinde.

§. 20.

Die In gegenmictigem Gefege vorge[dxlebenen Sormen find nicht Glos bel norproens Xncuaturg dee

digen Gubbaftationen ibecfaupt, fomdecn aud) bel Berduiiecing von BrundRicen Mine CHiacsesl B

becjaprlgee unb anderer ignen in den Nedjten gleldfiepender ppofifder, ober moralifder ﬁmﬁ:

Perfonen gu beodaden.
§. 21.
S elne aufenfichende Forderung bes Seulbners als Hifsgegenftand Segelciner Feotebosegor

fuéfle
moeden, fo if beren Defclagnapme vom Gecicht wnveryiglid gu bemesten,  Ducdy die Fiuedrs wm>
besfallfige gecidhliche Berfigung eclangt ber Bfdubigee an bec in Vefdlag

enommenen
Sotdecung bas nimiidye Rede, weldies ec durd feeimitlige Abtcetung felnes Schuibnees
‘aran erfalten Gaben mwiicde.

Auf Befolbungen sfentlidhec weliicher unbd geiflichec Beamteter Eann fich nue mlc
Ocnehmigung ber vorgefegren Dienftoepdrde ble Erecuclon ecficeden. Daritber, weldyer
Tpeilbeteag bes Gepalis ber Evecudlon yu unteemerfen fey, fat, fojeen fidy niche e
Parteien felbft beahalb veefandigen, Unfere Landesregiceung, und ywar; wenn fie nidye
felbft ble vorgefeqte Dienftbepicde des Schulbners I, auf Grund guradyilichee, come
municationsrorife gu vecanfoffender Acufierung dec lefrceen, Berfiigung gu teefien, €6
barf babei jebodh in Eelnem Falle unb audh bei der Concurceny mefrerer @liubigee mepe
alé ein Delufeil dee Defolbung mic Defdfag beleg wecden.

§. 22

St bee Betlagee nidt in Degablung einee Gelofuld, fonden gu icgend einer an.  Pigowtabrn
beren eiflung oder Unterlaffuna redhesfraiig verurtfeilt morden, fo wicd die Moballeit Sy i mamars
ber Hillfevollftcectung von bec Berfdyiedenpei der in Frage fommenben Leiffung bedingt. 1sagbeiehen.
Der Ridytee ift bafee fite (oldre Falle felbfloectindlicy an die hn diefem Gefege vorges
feelcbenen Formen nidyc gebunden, cs liegt ipm abee ob, fein Becfagren mic der Ele
gendpi it Dec bereefenben und ben babei in Betcadje gu sles
enben Redytévorfdyiften n vollflindigen Eintlang u fegen.

2
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Titol .
Bon dem Berfahren bei Ebiftallabungen.
§. 23.

Y allen Filen, in denen Coitallabungen yu ecloflen find, namenich in Concurs.
peogeflen, bei Husrufung abwefender obec vecfdollener Pecfonen, im Ehedefectiones
progefi, el Amortifaclon verforen gegangener Uskunden, bei Caffation von Huporpeen,
bel @rdrterung des Veflandes einer mit ber Rechiswodlehat bes Jnventars angetretenen
@cb{dali und 10 fouft den Recren nad der Edittalprogel Plag grelic, ili bie feheifdiche
Sadung nur in einem Eremplar und yoar bei der beceefenden Geridyafelle anyufcla-
gen.

§. 24.
ma;’:;m e Unt aber dennodh eine Hinreidiende ‘I!nlmubmlng u bewicfen, muji ber refent.
" lihe Ynhale ber Sabung In ffentlidhen Vlattern, unb yvar, menn der In Kede fepende
Gegenftand e  ectp von 200 Kele. . €. nide ibecfele,
ale [n dem Ames + und Berordnungablatte und
Male In_ elnec ber gelefenften Beitungen;
bei fiec m\ﬂdqﬂ\hm Qerafberedgen und unfcbigbaren Gegenfidnden,
ale in ben s - und Becordmmgebare, und
orel e i groelen der gelefenften Belrunger
clngectidt mecden.
§. 25
Tremintieik. Bon bem Tage, an rocldjem der erfle Abbrud in dfenliden Vlitceen ecfcyeint,
big yum €dittaltermin mu eine volle declfache Sadvfifche Felft inne liegen, wesfalb die
DBepirden den bereffenden Jeltungserpeditionen ben Tag, an weldbem dle Jofertlon
fpdteftens vorgunegmen I, anjugeben haben.

Grfolgt In cinee Beltung dee erfle Abbeud pu fpic, fo foll Diefi, falls nue dos Pa-
tent cedrgeltig angefdhlagen worben unb bec ecfle Abbrud Im Aimis. und Becordnungs.
blatee orbnungsmaflg ecfolge ift, gwar ben Fortgang m Teeming_nidye Hindeen, ble
Felft aber nod) bis yu bem Tage offen lelben, an weldbem bie britce Sidyfifde Frift vom
Tage Des veefpateten ecflen Abbeuds allgmd;nn, ablauft.
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Titel I
Gemcinidaftlide Beftimmungen.

§. 26.

Alle diefem Gefege, namentlid) in der Subfaftationsorduung vom 7. October rn-mm s
1768, Tit. 39. §. 3. ber A, Sadf. Projef-Ocdrung, im Manbat vom 20, Yuli  LIee*
1804 liber Bevormundung und Tobesectldrung Abwefender und in ben §§. 7. und 8,

bes Canbesgefetes vom 24. Dejember 1845 entgegenftefenben Deftimmungen unbd Ge.

cidyes Obfervangen werden Hlecdurd) aufgehoben ; bagegen fat es Bel den im 4ten Ab-

fcnite bee Wedsfelorbuung vom 2. Juni 1820 sub. Ne. IX, entfaltenen Anorbnungen

jebod) in der TWeife, bap bei bem .bulrsmfabun in bas mumégtn bes Wedyfelfcyulbs

ners bie, §. 7. blefes Gefeges g Befti gen , g finben follen,

unverdnbert feln Berwenden.

Auf Edicalfadien, in welden guc Jeit bes Erlaffes diefes Gefees eine vidycertiche
Berfiigung getroffen wocben ift, foll baffelbe Lelne Anwenbung leiden; audh Ift das Hillfs.
verfabeen in allen Redieefadien, in weldien daffelbe beceits eingelelter worben ift, nodh
nad) ben biser in Geltung gewefenen Borfhrifen durdyaufiifren.

Uctundlicy haben Wir gegenmdreige gefesliche Berorbnung efgenfdndig vollzogen und
Unfer grdferes Regierungs « Infiegel beidruden laffen.

@reij, ben 10. Januar 1853.
L. 8.) PHeinvidh XX.

Dtto.






Gefepsfamminng
ded Fiivftenthums Reud altever Linie,

N1
(Nusgegeben den 11ten Miey 1853.)

13. Randesherrliche BVerordnung,
bad Tapesicren von Jimmern Detreffend.,

%'r Heinridh vee Iwangigfte von Gotted Gnaden, dlterer
Linie fouverainer Firet Wen, Graf und Here von Plauen, Heer gu
Breiz, Krannid)feld, Gera, Sdyleiz und Lobenftein 1c. 1. 1.
faben, auf untecthinigfics Anfudhen der fiefigen Sattlecinnung, Uns berogen gefune
ben, iiber bas Lapegicren von Bimmern und andeen Gemadpern Foigendes fu vecord

. 1.

Das Tapeyleren von immeen unb andern Gemdcoern ift auier den Migliedern
der dagu artifelmafilg befugten Snnungen, Miemand geftatter, bee nidye auedridiie
Ranbespeccliche Conceffion erpalten fat.

§. 2.
Ber, ofne Miglled clnee foldhen Jonung u fin, obe ene e Concelen
ausgemleft’gu baben, Tapeylerarbelt untecnimme, ift mic einer, im Diedecpolungsfall

g exh3penden , @eldfiofe von finf Thalern, over P a.n ber Babfungsunfdlgteic, mic
vecpiinifmafige Gefingniftcofe yu belegen.

$. 3
Auf den Degi Unfers Amtes Burgt fnben oblge Deflimmungen telne nroenbung.
Bu Ustunb beffen Gaben TWic gegenmierige Berordrung elgentdndly volljogen, und
Unfee grdfieces Reglecungsfiegel beifiigen laffen.
Gegeben ®rely, ben 18, Februor 1853.
(L. 8. Heinvidh XX,

Dito.
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14 Gefegliche Bevordnung,
bie i often, weldye von ben Pili
|ud;t cingubringen find, bcmﬁmb.

%ir.ﬁ:intid) der S wanyigftevon Gotted Gnaden, &iterer Linie
fouverainer Ficft Reuf, Graf und Here von Plauen, Heer gu Greiz,
SKreannid)feld, Gera, Sdlei; und Lobenftein 1, . 1.

flgen Giermit gu wiffen
Die burd) cine Reform im Kaffenroefen gebotene Encldytung, nady weldiee die von
ben Pflldyigen nidie elnpubringenden Koften In den bec Criminalobecgerichtebartelt yu.
gefbrigen Unteefudungsfachen auf Unfere allgemeine Sandestale yur Ausjaplung an die
beeeffenden Spoctelelnnabmen anjuordnen macen, wmufitebei dec, gedadyeee Kafle oblies
genden Becbindlicteic Unfecec Salarientaffe, gu Dedung igres Ausgaben jibelidy die
nétpigen Juidyife gu leiften, Im Beclaufe der Belt ediglich nod ale eine, den Gefdhifcs
gang tr(dnwrrnbr Formliditeit ecfeheinen.
nun eine fadigemdfe Eeleichrerung und Bereinfadyung einteeten gu laffen,
beft m TWic Giermit nad) vprgepabrem Rirter - und Land{chofelicyen Belrarh Folgens
bes:

1.

Die yelehec in Gemdfifele bes §. 12. bes Landeegefefies vem 22, November 1K1
beflanbene Becbindfidhtelr Unfecer allgemeinen Landesfaffe yu Ucbertcagung untmhrlnq.
lidger Stoften in ben, inneelal_ des Decelcbs dee Ceiminalobergerich e Com.
petens Unferec Sufiipicllen gepicigen, fo mie in allen, denfelben comi i doertra
geaen Untecfudvungachen, fomme ginylich in Tegfall, und es I baber die Feelung
unb Ancrdnung folder Koflen auf dle gedadiee Koffe tinfiig yu unteclafien.  Dagegen
werben Unfece Jufllgbehirden flecdurd) cemécheigt wnd verpflichiee,  derartlge Unteefu.
dungstoften u_cadugicen.

3uc wirtlichen Ausjaphung fommen in fold)rn Fdllen lediglich bie baaren Beuldge,
biejenigen Beegiitungsfage, roelde dem nidye firieeen Dienerperfonale infteuctionsmanilg
Juitefn und bl ctmalgen Erpeditionsgebiren ber bacauf Anfprudh Gabenden Beamies
ten.

3.
Oegenmiictige Berordrung ittfofort nach been Crlaf in Keaft unb it megen deren

Ausfieung die ndehige Anordnung an Unfece Jufigtefien durd) unfere Landestegierung
ergangen.
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Die entgegeniichenden BDeftimmungen in §5. 12. unb 13. bes Gejefies vom 22.
Noveniber 1841, die Abtrerung dee mit den Patelmonialgecidien verbundenen Eriminal-
obecgeridhiebarteit an den Staat betcefiend , wecben Giesdurds auigefioben.
Greiy, den 28. Februar 1853.

Peinrid XX,
Dite.

15. Bk ch Fiwvitl. Land
o "

die b ber g " (mmc lnc Gmld)m
fung der im§. 8. ber i 6. Mary
1852 betreffend.

Da ble yelehec mefreren Gafts unb Schentroleren auf dem Larde wie in dec Stad:
®ccly cidiidylid) ifeec Tanjabgaben bewilligiew Ficationen ju meeiadyen Ungefungen
bee beyiglich es TanyGaltens belependen gefefticten Detimmungen veeleiree

it yue ecftelung elner genauecen Conteole iber deren Einbaltung die Wicde \., ™
fammulichec derartigee Flyationen, weldve ibcigens audy in Veefolg der miteelfi Vefannr-
madgung vom 20. Dejgmibee 152 cingetcrienen €cpigung ber %,mu vom Tany an-
geme(fen ecfdlen, mit dec Maaligabe verfiigt worden , daf ie cingelnen Sirationen ven
bem nicften Jafrestag (gree Eeepellung an in Wegfall tomnen,

Soldyes whed, insbefondere yue Nadicidye und Rachadhtung bee betrejienten Fieiit
Suftiyhmeee und dee fDﬂlurunannmm firburdy befannt gemathe, Giecbei aber, um e
waigen fernecen Ocfucien irung im Qoraus yu begegnen, bemertr, bas ins Kinf:
tlge berartige ®efudye lemc quummmgung finden fonnen.

Rugleich wird, da es ecflaceter Angeige yu Folge neuerdings mefefach vorgetomaren,
balt ble'§. 8. ber Negiecungsverordnung vom 26. Méey 1852, ble Einfebrantung dee
Tanjhaltens Gecreend, voraefdyeicbene Léfung des Tanjeclaubniffchelng bei ben nach
Maaligabe dicfer Wecesdmng forool, afs yu Folge eclangiee Landesferclidier Diepen:
facion eclaubten Tdnyen gany untecloffen wucbe ober audy ecit nadhecaglich eijolgre, die
im §. 8. enthaltenc Borjeheije, baff jeder, melcher Tany Galen mill, In dec fepecen
Maalie cinen 'Smunraumurmm. bei Bermeidung ciner Gelbbufie von Broei big Fiinf
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Thalecn gu f3fen Bat, Gieemic elngefchdefc, unb gur Beemelbung jebes Mifoecftanduiffes
augbdridlich barauf aufmertfom gemadhe, baf blernadp bie Erlegung ber Hbgabe jedecielc
vor AbGaltung bes Tanyes gu erfolgen far.

@reiy, ben 1. Miry 1853.

Fucfl. Reuf- Plauifdye Landbesregicrung daf.
Dito.

o. @tbern - Grigpender].

Beridtigung.
Im 6. Sl ber GefeGlammiung S. 60 3. 9 von oben mufi 8 anflati:
o @ntfpridyt ee dlefec Berbinbdlideic, formicd* xc,

Deifien:
w@ntfpridit ec diefer Becbindliyleit nidye, fo wicd* 1.



Gefegfammlung
ded Fiirfenthumd Renf altever Linic.

Az 8.

(lusgegeben ben 22ften iy 1853.)

16. Landesherrliche Berordnung,

bie Publitation einer inen Gebit [13 RNotae

viatd = und dfte und die bet Ginfil derfelben gu ber
folgenden Grundfdge beteeffend.

ﬁBugm nridh bec S wanyigfte von Gotted Gnabden, dlterer Linie
fouverainer Ficft R eup, Graf und Heee von Plauen, Heer gu Greig,
SKrannidyfetv, Gera, Sdleiz und Lobenftein :c. 3¢, 20
flgen Giermi gu wiffen:

Sadidem das Bedirfulf einer yele» und fadigemiien UngeMlaltung und feften
Segelung bes bigher fm Juflly- unb Bermalrungsfodie beflantenen Spartelmefens Léngft
delngend iiplbar geworben ift, nunmepr abee bie Hnftdnbe Vefeiigung gefunten Gaben,
weldye Uus fether noch abfalten muficen, ben Ung In bicfer Deyiepung (dhon mepriadh
fund gerordenen WBiinfdyen Unfecer getveuen Untecthanen ju entfprecien, (o Gaben Wi
nadyftepene
allgemeine ebifeentore fic gecichliche, MNotariats und Sadmaltergefdidfie

entmerfen [offen, unb bringen biefelbe, nady von Uns auf vorgnglgen Nittee- und Yanbe
(dhoflidien Deicarh ecfolgrer Landesperclicher Genehmigung ofs ein i fammliche Lan
Deabepirben unb Unterthanen vecbinblidies Gefeg mit nachfolgenden Beflimmungen und
rlduterungen jur Becdfiendichung:

e 14

Die Sporteltore beftimm die geridhlihen unb Sachmaltergebiifren fie ben ordent.
fidhen loliproyef, Inglelchen fie den @pefdteldungeprosei, fic Untecfudbungs -, Pollyel-
und Denunyationefachen, fo roeit lehtece nicht bec fummarifdien BerGandlung nnterllegen,
fiir ble Handlungen dec fecimilligen Gecidisbarteit, firr Becmalungss unb Gnaden:
fadyen unb fiic Notaclarspandiungens

Y Cxcluio., edyfel» unb EditealsSadien, Ingleichen Im Concuceprogef, foll
fie jedody nur bann Anmendung finden, rwenn der in Grage tommenbe Gegenfland mepr
ols @infundert Thaler N €. Hauptoerth beredgt; Im entgegengefegien Salle IR nady

1
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ber, bem Gefege iibec unbeftimmeen fummarifdien Peogeli vom 24. Degember vor. Jahres
beigefiigien Taxe, und, wenn fidy in vicfer cin entfp: rdmlhtr Anfag nidyt findet, dle
Hilfee des Tove eatpaltenen einft e liquibieen

DBei Kedtofadien, weld-e nach dem Gt iber .,.mrunmm. fummarifden Pror
3 gu oechandeln jnd, Giibe bie dem niaidhen ifege beigeacbene Gebifrentore maoks
gebenb unb gegenmvicrige Spocteliore fann nuc in fo oelt auspiflich gum Anbalt dienen,
alg bore fiic den gegebenen wl au| Die im Dcdinarpeoyeli beftehenden Sporrelfife ver.

i wid Abfduifien jedod) finben aud) Im ®e
A ibung.

Ridijichlidy bee Kofien, weldhe von ec Scfuskanylei in den vor ber Fiefls
lichen Sepnsfurie reffoutirenden Sepnefachen liquitine mecden und begiglidy dee Eporals,
wammu. Dpnfitars - und Deaungiationsqcbilpren bewende €5 yue et bei m felte
fecige audy wecden die Abgaben,
ﬁn(mbrn, bie bis jer bei gecdlicher Bechantlurg mander Kedpegefdiite anrn ben
Sporteln von ben Besfifigeen an allgemeine oder rdiche Kaflen gu enteidyen maren,
‘urd) blefe Gebiigeentoye in teinee Weife betcoffen.

§. 2.
Alle Sporteln, deren Deeldhilgung gefordect oled, miffen fich, bafern fie niche
wabecidfidtigt bleiben follen, aus gerichlichen Aeren, bejlepentlih Notaclateprototollen,
otigbitdyern und andern geelgneten Nadhricheen, und was die Sachmaltergebiifren bes
wifft, wenigftens aus gehorig geordnecen ‘})n\ummn als fofore liquid darlegen.

3.

Die in der Tororbaung auf einen eingigen An
Dedingung yu ibecfdreiten.

Wo eln gecingerer unb iberer Anfa ugleich angeacken ifi, Glfbe: fefrecer dle
@renylinic , ibec meldhe bei dec Gebilfrenberednung nid finausgegangen wecden darf
@od) follen audy Vehdcden, bei benen die Sporteln nidy jite Red-mmg des Ves
amteten, foidern einer Sfientlidien Koffe vereinnabme weeden, fie die vofllindge
quibicung dec Sporteln vecantmoctlidy und nidhe bejugt fein, yu Gunflen ciner Partel
ﬂgmmndulg untee bie Anféie der Tare fecabpugehn.

QBafl oder Felliielung bes Anfafes bei Gebigeen, fiie weldie die Tape eine
@mmmng bletet, it fiic ben [n Feage Fommenden Fall vidyeclihem Cemeflen angeim
gegebd

& foll aber babei Pelnesroegs bie blofic Selrengaf ber Acbeir ober ediglich ble bars
nufwmmbﬂt Beit, fonbern voeyugsweife.

bee durd) fie betingte gecingere ober n'umu Mifoufroand unb deren
Buedmifilgteic und inneeer Gepale, for
b) be pifece ober minbere Widyigteic des w.(m(‘mmmﬂanm
‘maaligebend feln.

 icten ®cbifren find wnte elnee
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Audy it der Ricorer befugt und verpfliditer, dle firr Sachmalierarbelten nadh dar

Gn(ﬂunbl beftimance fefte cbiife daun Gecabyufegen, wenn folden Sceifien elne une
gebitpelishe gepaldofe Ausdepnung gegeben mice.

ite villig ]l\urﬂcﬁ abvotarorifdhe Sdeiiten und Vemilfungen, fomle fite ginylicy

n und Bechandlungen der Vefdcden und Notarlen aber foll gar fein

unniige Erpebditi
Cebienanfo poffoen.

. 4.

Bectedge, burdy welche fich emmﬁu eln gewiffes von der Tare unabfingiges Hor
noear ibechaupt, eine beflimmee Belopnung fie ben Fall der glidichen Progehihrung
(palmarium) ebec einen Theitbetcag bes Projelacqenflandes (quota litis) bedingen
obes fid) Fordecungen cedicen laffen , fie deren Cinflagang fie Anfeeag echicken, find,

i men ansoritlic acatet, uneloubeand frafc
Dagegen fund Anwilce berecriat, fecinmillige Mefrjalung angunehmen, aud) Eénnen feels
wllilg geleiflete Gefdrente an Natucalien uud anderen Gegenfiénden, Celo ausgenommen,
ober ermiefene G3efdlligheicen bel Degaplung dee Gebiiheen von Clienten nidyt in Ancedys
nung gebradyt mecden.

§. 5.

i allen biiegerficien Recytsfachen ift decjenige, weldyer eine Verfigung ausbelnge,
ober bie piiglele ber ecldpte in Anfpruch nimme (rteabent), ble Kofien der dabduedy
oeranlafiten Berfigungen , vorbepilich des Anfpruchs auf Ecflattung durch ben Gegner,
gu bejaplen fdbuldig.  Oue in dec Crefurionsinflany, bafeen nict vorgetommene Jncis
benificeitpuntie cine Husnahme bedingen, find von eit des anfiehenden Hilfss und Bes
cedynungetecmiing an, die Koften ofne Wntecfdied fojoct dem Leiftungepflichelgen gujue
iquibirens allgemeine Goncursfadyen abec weeden aus dec Concursmafle erfoben.

Beciitgungen, weldye von Amiswoegen oder auf Anteag belder Tyeile erloffen roees
ben, ober dod) ein gemeinfdafiliches '\nmeﬂl brmﬂ'en Gaben dle Pacteien gu gleicyen
Tpeilen gu eclegen; Dajielbe gile von ben

Die Sporteln i Uskunden, .‘lu!(rrllnungu [oratll nidht an ben cinfelagenden
Stellen bev Sporielare adee wnier den Decheiligten {elbt eras andeces fetgelegr i,
von bemjenigen,, dee (ie ausbeingt, unb bel yroeifeitigen Conteacten von belben Tpellen
gemelnfdafilidy ju begalen.

3-. Unterfudungsfacien wecden bie Sporteln erft nadh beendeter Untecfudiung

fiquidi

$. 6.
Alle Geldegfporieln scfallen In Savptgebigren ((m n(e Ycbei ber verpanbelnden
Beporde, fﬂgm anbumhcn, . Abfdnite A. bec 1. Abihig) und Neben. oder Seo
id) 6 ble Abfdnitce B. C. D. E.
bec g '&bl[)rllulxg

‘Weivectei Eporeeln find an dle Sportettoffe der llquiblcenden Beicde eingusafen
unb biefer flegt ¢6 00, bie Defriedigung decer, meldye a bie beyiglidien Mebenfporieln
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Anfpriidye gu madien Haben, je nach BVerfdyiebenfeit bee beftefenden Einidytung gu vers
mitteln ober gu bewicten.

Die in fefter Befolbung Fieftl. B faben gwar auf ble file ifre
Arbelten angefebten Gpmeln Peinen Xn[prnd), bnd) fol(en ibnen fiir jest unb bis auf
etmaige anberreite geeignete Regelung die bel £ in Anfag

fogenannten Erpeditiondgebitfren, fo weit niche bereits etmas anberes inftrultionsmdpig
feftgeftelie rocden ift, al8 ein accibentieller %e[olbung;umd)s vecbleiben.

§. 7
Neder, weldier burd) eine ihm jugeftell Ql ibation tiber gerichelidie, Sadhral
ober MNotariats - Gebirpren fid) befwere ¢rad)r¢r, ift bmd)tlgr ble ‘prufung und Fefts
fteflung bquglld) Qrmaﬁlsung berfelben ju beantmgen. Diefe Pritfung erfolge rickfichelidy

ber von Liquibati bued) Firftlidre Landesreglerung,
bqﬁglld) ber von .R‘an‘lelm der Dbcrbrbérbtn ausgefcrl(gun burd) fegtere, in Anfehung ber
Siquibatt ber Sadymwalter bet bem Progef , ober, wenn 8 {id) um auBergeridits

l(be aber Momnau-@efm&ﬂe banbelt, bei Eurﬂﬂdm Reglecung. TWicd die Befchroecde
ben, fo hat bec Antragfteller die badburdy erwadyfenen Koften ju tragen ;
im ¢nrgcgeng¢fzgt¢n ‘,Salle fommen feine Koften in Anfaf.

Der Antrag auf Pritfung einer Liquidation fann aud) nady becelts ecfolgter Beridye
tigung becfelben geftellt wecen, bod) mufi bief bmnm Saﬁmfuﬁ nady ber %qablung
gefbehn.  Dapec faben fomo[)( ble mit ber Sportel
teten als bie Sadymalter und Notare betm Quitticen dee Elqulbatlnnen ftets ben Tag bes
Empfangs bec 3aplung ju bemecfen,

Die neue Gebitfrentare celtt fofort na¢ Dtm eraﬁ blcfn Gpomtgefcges in Keaft
und gleidyseitig wecden alle ipr fonbdern gefeglichen
Beftimmungen, insbefondere bie Dba-@ulm Rapordrung oom 26. Auguft 1745 und
der Jeulenrobaer Tay und deb vom 24. Suli 1639 auﬁcr @elmng gefeft.

Bon ba an blent it LUquidi aller Gebirh b bes §. 1. beftimmten
Dereidys gegenmartiger Taye nur bufe als Morm. €8 Lommen fomit namentlid) audy
bie vor ben Behdrben bisher neben ber ridyteclidhen Sportel beredineten Atuariats» und
Selretariatsgebitfren fo wie bie aufec den wicflidien Reinfdyriftgebiihren angefegten Cos
plallen in Wegfall.

Die bisper verdlenten Gebiipren bagegen, fie mdgen bereits liquidirt fein oder nidhe,
find nadh ben geitger in @clmug gemefenm Rapen ju echeben.

Audy foll dle g re auf bie bereits anpangf Redyes.
fadjen, weldve nady l[)rml @cgenﬁanbe jmwar in bas Geblet bes unbtﬂlmmrm fumma-
rffdnn Projefies gepdren, jebod) in Gemdfifeit des bdaritber ergangenen Gefefes vom

4. Degember v. . nodh nach den bisperigen Prosefformen ju Enbde gu fiipren find,
lcme Anwenbung lelben , vielmefe in denfelben in ber bls jee ublidy gervefenen ‘mal’c
Hiquidire wecden,
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Ucbunblidy paben SBic biefe gefegliche Berordrnung elgenpdndig vofljogen unb Unfer
acéfieces Regierungs - Snfiegel belbeuden loffen.

@rely, den 1. Februar 1853.
(L. 8.) Peinridh XX,

Dtto







AUllgemeine Gebiibrentaye
fiie gevidytlidhe, Motariatd- und Sadywalter: Sefdafte.







@rste Abtheilung.
Ocridts . Sporteln.
Abfdhnitt A. Judicialicn.

. X, in Givitprojepiacben.

ungen, Eetennaniffe sc.
und il jede Deilage . .
it eine fdyifdlise Ladung an $am|rn Inmllu, Beugen 0. f. .
Teeminen jedec Hrt, jedodh ope b n Anfap i bie, ol oo
] Augfectigung ju einem anderen Teemin orrbunhmf\,ubung]um 3..«-.
i tulationstecmin, Ingleidien fiie Notifationen . .
bei den Dbesbepieden .
3. fie eine difditte Deveutung gu Bornapme obec llnurlan'unl einer
ndlung, Abgabe einer Ectidrung und uu.umu. .
el Sen Obeeeirben.
4 fie eine RKinbigung obee Bflungsaufiage mit cornruelec taauu. jum

i
’ bei den Obecbehirden o . . . L .
5. fie ein Requiidonsfdreiben . . . . .

bis
6. I fie elne Hegifteatur dbec die ecftartete Relation des Dieners megen Ve
+ pandigung cinec Nuefectigung odec Veforderung eines Seyeeibens
Jur Polt .
it cin Patent Mefreren ln[mnrr worden, rnr .m ‘anﬂn
. | fie elne Affipionsregificarue
,;. fie elne Refirionsreauicarur s
Alle viocigen in Lwllvo]'ﬁfﬂd}m gu rmlgmnm Deatotalle und
Regiteaturen jind, mir alleinigee Ausnahme der Teemingpeotofolle,
fiie weldye dee Anfofs In dec Tecminggebiye btgun'cn ift, mit
fiie jede valle over angefangene Seite gu bered
Wenn (ich jedody dec Protofollant a..,.u(.mmuy eines welteren,

al6 bes fite Reinfdyijren gefeglicy brﬂmmlml Gmulhcmaann be-

lent, fo Ift diefer Anfag auf

|
1. i[nr Pedfencation dec ﬂvlgch(nbﬂ( ‘D.uuun[mumn, faebmm_\urum




unb nacy Befinden bis auf
W ermdfiigen.
Unter ben auf biefe Weife yu becedinenben Selten find nur gebros
dyene Selten gu vecftefen; dodh exhihe fich audy bel Ausrictungen
ber Scbrif ber gegebene Anfa nich.
9. | fiie elne Gbitallabun .
it jede mxmmu,mugnu. berfelben .
in gleicyer Anfap finde fir jeve befonbece Sabung 4um Siguivar
tlonstermin an bie bePannten Gldublgee im Lnn:u([c
. | fie eine Gurcentlabung von jeder Pecfon .
, ‘bodh ibechaupt nidyt untee

11, i cinen Jucotufations. ober ‘j)ubllfa;musmnﬂn
bel ben Dbecbepirden
12 fie jeben anben Tecmin, namentid) Tecarine gu @ie und Kedt, gur

fpmnumnn ober mmnumnn Gdwirungs. Eeflefungs . ‘.‘Jutd*.
+ nungs. Siguid ﬁcrm in und
1 beiben Obecbepirden . . .

aufee inegebile nod) 2 fgr.
i 6 of. fie jebes Qicloum in 1..[,@ Ju Belngen. e Siltanten gaben
{ jedodh als foldye telne Sportel yu enteldyren.
13. | file Defichtigunge - und Becainungstecmine F
is
; Vel Berainungen weed
| fiquibier,
Auffecbem fommen nod) ei biefen Tecminen, fonle ibecGaupt
L bei allen andeeen geridylichen Bechandlungen an Det und Stelle ble
fogenanuten @xpeditlonsgebiigren in Anfal. Das MNirpige Glees
iibee fiege unten e,
Wicd in irgend einem Teemin eln Beegleidy um Aofdfe ger
bradyt, fo echope fidy ber beieefjende Sportelfaf
a, wm die Halfee, wenn wieklide Steirpuntre daburdy evledlge
wecben unb ber Proge vollianbig Vefeitiguug finter;
b um ein Deleeheil, wenn dec Beegleich nue Japlungsbefels
fung oder fonfiige Medififation cines Jugeflandailes beirif,
adec ber €iceic dadurdh nue gum Theil feine Seledigung r.

cgan jibes Rainfcing nody

file.
14, fir Aogiung cines Baugn sver Caduafivign, i joen it
i bh Seoallid, auf roelches fic dle Bernelmlaffung gu cefiets
enfat . .. . . . oo
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unb dberdles fie Honahme bes Beugencives .
Sinb jedody mefrece Jeugen ober end)m(nbnhlgf In elnem Seemin
|ltlduml| ]ll verciben, fo findet fiir ieden nur der falbe Sap Statr.
Beenehmung iiee Arifel und Grogftide, bie fie unyu:
18ffig ﬂ!aluu motben find, findet cln Anfaf nidy Stare, ¢s mifite
bemn ven einec. Pactel die Abpirung vor ergangenee Enfdelbung
liber bag Pros und Meproduttionsverfafren ausdritdlich angefpros
dhen morden fein , In meldyem Falle dem Anteagfieler audh cicfiche
lidy ber verrorfenen Hrtitel wnd Fragice die obige Gebitpr yugulie
quiblren
Entoecfung elnes eugencorul . . . . ... . . . | —125)
in Giraeadd fnbe vubel it euu [
16/ fite AuffeGung cinec Eivesformel

I

17." fie cinen Dllationsfdyin
18. [umncUrxnnlmage - e e e s

19. fu( érhnmmﬂr el e by gegbenn Enlfaﬂtlbun‘qnmue
a. fite eln Srolfdenurtel
sis
b fie ein Definichocctenncal§

; s
Disb jebody bei unbedingtem Kiagpugellinbif gleldh m Giietermin
cin conbemntoiixe Do abgea fo b dais it Cinfiup

ber Publitaclon nur . . o el
| o

Definitive Contumagialbefdielve ind mic

u beredynen,

c. fiic einen Praclufiobefdeid . . . . . . . . .
d. fic eln Socadonsectennenlf . . . . . s
bis

. fiie elnen Diftelbutiongbefdeld . . . .

TBieb ein foldyes Eclennenlf von einee nulmarllgm@prmﬁbrﬁon
de elngefolt oder vom Dbecappellatlonegerldhe yu Jena exefeilt, fo
tommen (rlbnumlannlm ble von diefen Ditafterlen dafiic beredne.
ten Toven n X,

fite Refolurlonen,, e nut elner Pactel ju cledigung elnes von ie ge-
fellien Antcags bebanne yu macben find:

20.
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falls. ie mimblich ober bucd) Httenvorlegung ecdffnec mecden .
bis
bei Dbecbefirden . .
bis
el fdeifdichec Miapeilung . .
bis

bel Dbecbepicden .

i

Giic Refolutionen , ble lediglicy die Handhadung der Befchifie.

orbiung beyoecten und niche ecéfinet , fondecn blos In ben Atcen cine

eteagen weeden , finder ein Anfas niche Erart,

fnr Referipte an uumhrb«un wodurch biefen bee cefle Aujtrag jur
Berhandlung einee gangen Sacve ertfeil wird

22, fiie Refecipte, durdy die mifeend des Progeffe eine fp:opﬁ

| fandlung angeordnet oder dem u"nnm,m cine ﬂx.mummn mprm

e Munagme einer Seuterung obec Appellation bei ecbepicde .
e elnm %mdyl an v ppcen idwer ...., ﬂn.mmbﬂe et
tior

Ein gleicher Anfafs jindet aud) filr_andere, duedy Dk‘)‘n‘tilnlf
bedingte, Veeldie an Obecdehdrden Statt.

Jit mmm libec mu obee mt(,vmt ’(vptl(auﬂnm ¢in mmm u
erflatten

sis

. i lne iftihe Grecutiontorbre . . . . . .
.| fic das Patent yu einec Mobiliarautdon . . . . .
bis

zmmum Gubgoftatlonspatent L

28, fie - Cumcfng elues Anciffment, 08 I le 3mungm grbmlu
i en foll

29, Bel Becfiigecung von Mobilien find fic jede Stunbe ver auf ble @,,
pebition verroenbeten Jelt

anguicen.  Daven fommen jebocs demn ausfifrenden Fiefichen |

camecen yoei Dricefeile afs Expeditionsgebiipe gu.
3t babet eln_ befondecec ]umonamr ndxm, |'o uwr vn[tlbf

i feben atben Tag .




E A Y
! Deie b, e bl Yy o [or—— [ o
! vom Tpaler -1 6
! DIrlfnmlag unb Berungstoften find afs Daarvéclag befondees u |

30| ficvie gulrmlid]c inedumung cines Hilfepfanbredies

bis.
n. fiie Lﬂmrammq bee Hoporhet im Confensbudye und !u-rem.ung cines | |
idyc

3! w. ine gerihildon Bechanblung In Wedfelfaden in bes Vet
{dhuloners Woynung obec an einem britten rte, findet autiee bee
vedidenegevife e e O 12. beimore Teeminegbife

33.| ble Roflen g0 ben Aten o iuivieen . . . . .

Dei Liguidationen , weldhe mt[vr afé cine Seite [Mlen flnh fa,
,m e falbe Seite nody

34, fite 3.mmnu.._. ‘von Sadmwaltecgebiigren, fo weit bafie dberfoupt nady
7. dec allgemeinen Befimmungen ein Anfagy State findet .
Y

35| Gypeditionsgebitfren.

Die Veamreten und Gceidrsdicigenten faben bei ben Ne. 13
unb 20 gedachen und allen fonfligen von lhnen aufechalb der Be:
eldyefielle voryunchmenden geridylidhen Bechandlungen eine Erpes
blrdonsgebiipe yu beylepen.

Diefelbe betedge mic Augnabme der Aubdonen, file relche die
Qorfdifc bei Ne. 20 gile, fite jeden falben Tag dee auf das Ge.
[d)n[( und die Rurictlegung bes Wegs yu vecvenden ift

a) fitr Commiffacicn, weldhe aus bem Mictel cinec Hberdepirde

ernannt weedeN . . 4 4 . 4 4 . 4 e e
4 fie Diigenen e Uniepitenund Setearin

©) (lxr Alwarien
ba!ml e mic ‘[elbARinIger Beforgung ber Cxpebion e
oy

i pl s m.... r, nn vnrgtl’r[u Beamvete mie ... feiner Unters
i

Dee palb ¢ Tag i e finf Gronben yu becedinen; bt it avsh| ¢
file Cppebicionen,, blr In Hiegecer Seldauee beendet weeden, dle ger
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e yu beced iyt minber wecben blos berfcblefens
be Sunben cidfidlidh ber Expediclonsgebie galben Tagen glelch
eachet.
e auiggocnbete Fofi» und Fuelopn, ingleldyen ber baare Bees
ag fiie Wegegeld, Sehrung, Pecdefitterung unb bas etalge Nadye i
quartier fund befondecs yu berednen.

n Becwalieen der Patcimonalgecidhte wecden, fo fecn fic Lor
Ralexpebitionen bei GSelegeneit anberaumter Gerichtstage vornepmen,
nurbie Gepebditionsgebilpren, entgeqengefetten Falles aber auch famme .
fidee unb bee

Uebrigens faben Veamtete bel Lofalespebditionen nur dann At
twarlen yujuichen, wenn decen Gegenmart yue Giiligleit dec vors
gunepmenden Handlung ecfordeclidy, ober burdy Widrigleic und
{dmiecige Nusfigrung bes Ocfdyaics geredyifectlge ifi. Aufecdem har
ber Beantete entweder felbft yue Ausiifrung gu vecfdeciten, odes | !
bamic einen Atwar gu beaufrcagen.

it VI Bel Ocfiften ber fecmiligen Gerigtsbarteit wnd
otariatepanblungen.

Dei gecidlicher Uebecelgnung unberocglichen Clgentgums find als | |
Spocteln yu becedmen :
a. fite dle Berfdeelbung; bel elnem Wertfe des mrgenﬂanm !
au. von 25 Nefle. und barunter .
Db, von mepr als 25 Reple. bls yu 50‘)1:@11 N
. vou mefr als 50 Reble. bis yu 75 Reple. . . . . 15
dd. von mefr als 75 Reple. big yu 100 Reple. . 1'15'—
Gyt bee Mere bes Gegenlantes ibee 100 Keple, fo i aufe |
Rl

fecbem von jeden weltecen angefangenen ober veffen 25
cc. iiber 100 Keplr. big yu 1000 Refle. . . -
. von jeden angefangenen odee vollen 50 &:p B lm 1000 1
Befle. bis u 5000 Refe.
- von jedem nlljeldnqmm otm vollen 100 Dubk iber
5000 Rhle.
in Bufdlag u bringen.
ie Betimmung dee Werepsare dient in bee mgd ber vofle und
mafre Kaufs obec Ucbeclaffungepeels yum Angalc.
Sollce jebod) biefe Gruntlage roegen napee Bermandejdhaft dee
ontrafenten, megen Uebeename von Natucalleftungen und fons
ftigen nidyt pecuniacen emdgrungen Selten des Eeroerbecs oder aus
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anbecn Gciben ungureidiend oder bebentlich exfcielnen, fo IR dem
in Hnfag tommenden Sefngelbe und, dafecn foldes nidy beflept, dem
origen Kaufpreife oder fnmittelt exdeterten Tarmertfe nadyyugehn. i

Wied cin Bauplag ofue Veflimmung cines ﬁnu[vm[u ubrmg-
net, fo beteige dic Becfdrelbungogebife .

b. fiic ble Qcpnceldung .

Denn mefrere, clne yufammengepdrige Befgung bloente Sepns. | |
e gleichyeiel In Sefn gecidye ecden, fo Ift nue m cine Sefn
i mic 4Rl , jedes weitere mit 10 Sgr. o

Ridfichlich der Plares und euummuom.s'cem ot cs
iebody gue Beic bel ben beflependen epnsfperteln,

Diefe unter a. und b. aufgefipreen Sporteln finden ofne Unters
(Gled, ob bec Redyatitel der Cerecbung ober Bejeelung auf dem
®cfege unmlcelbar, auf Berteag ober auf legumilliger Hnordnung
senf, Cratt i

S Cetfallen jedodh, bei weldyen fich bie Ecben alsbald in dle |
Nadlafigrundilie chelen , obec folde Einem ber Miterben alleln
ibeclaffen, bedarf es cinee gemelnfdyafiichen Cebyufdncitung (Ve | |
folgung ber Gefammlegn) niche; es fel denn,, bafi ble xben wnters
liefen, eine auf Auffebung bec emelnfcaft gericiete Becelnigung
binnen yuci Menaten nadh bes Ecblajfecs Tobe gerichlicy anyugeis

gen.

Dicfe gocimonadidie elft fann_aber avf darum gefdeGenes, | |
buedy echebliche Grinde wnietfiifes Anfucben dec Deepeiligten von
ber ReGuobepscbe nady Vejinden bis auf das Deppelic vecldngere
roerben.

Dagegen bemenbdet e wegen bee gum fonfligen Milbenfurter Kieife
gefirig gewcfenen Giee in Alc: wnd Nevgernsbeef unb Alegomlau
bei bee beficpenden @ineldyung, wenad) in Ccbiillen an bicfen Yo | ¢
mobilien die Gefammilefn gegen Cuirlebnung dec Be[dyreibungs.
el e al Umfdnden wodetecl yu befolgen , bieryu foropt |

(8 gu Detennung bee SeGn Ceiten cines cinyigen Ceben aber nux
ine wieewddentticie Keift ven Ceblafiers Tobe an geftaiet it

Bel gecldyilidhier Ve Reigerung von Grundfliicen witd die Spor.
el von jeder uidlagfumme befonders aud bann berechner,
roenn eine und dicfetbe Pecfon muub fi
tecmin mefrece cingelne Geundiiide ecflepr.

Qdecden Jmmobilien ben (‘JIAublaml an Baflungeftatt gugefdilagen,
fo witd bec €portelanfag nady tem in Hnfas Eommenden Lepngelee




is
unb, bafeen (oldies nidi befieie, nadh bem vo S
bem Inyvifdhen ecmitelien Tapwectbe bemeffen.
Das Namliche gilt bei der Schenfacbung von Geundfiiden und
in Grbillen, fobald vom Erblafiec, oder bei Ebionderungen von )
ben beceiligien Crben cin Anmapmepeeis nids beltimme worten it | |
ebrigens fommen milt ben unee 1. . und b aufgefiiprien Taven,
fecigen ONebef fondece e Mrnabme tibecreidhter
e ju ben Abren, Refolucionen, Cintragung, Afarlarsaebiipr
unb bie auiee dec Gebiipe fire die Reinfdife becedyneren Cepialien
in \‘K!rgfalL
befondecen Hujeecnuna verbleiben ediglidy bie Koften fie
Keinfiefn und Abfdiften (umlr bie u)tbnblﬂl e Die Gerichres
pecfonen dh inden oeldhe
inbem d..mm auamnmr mmgram miifien, beoor yur ¢
ceihung n fann, 5. Huflagen on Sehnepti
tlge, 'Bunmna[dmftlbrl‘eIIungrn, Begleids. obee B
befete, Deluer,
lu[.mbm Eintcige odec Lijdungen in ben Geridhis» und Anshans
belabiichecn, Ingleldien fiir Hufuabmen yu Unterthonen und Weftel
Tung von Sehneedgeen nod) ibecics bie bafiie befummten € porteln
Sratr.
SNiche mindec belepen bl feltper bel Becfdeelbungen in Anfah
gefommenen Degige dee Lanbeaienbaufolic, Gecidis, und ehnes
fecelchaften nadveislich neben dem ¥egnegeioe yubommende Giecidbis-
niigungen , und die, Sriadifafien und Kirdendrariea )uarn\mﬂlrn
ntcaden neben dew & portelanfigen fore, find in die Lig
Der Dehocden am Seb lujfe mic auigunchmen, von ifnen qubtbm
b an bie Begugsberedeigren geyen Duitrungen gu vecabiolgen.
Der Stabeearh yu Jeulencoda eehilt wegen feinee Becheiligung
bel Jmmobiliaritbectigungen em Deitcbeil dec nach 1 2. n Anfay ju
bringenden Beefcheeiblingefpoctel; dagegen wecbleibe die Sehuiporsel
ben baftgen @mblumgmqmdmn allein,  Audy fommen feine bie.
perigen fomanc [ |
RNebenanfien fi ‘l\rux(m unb Dienee ireburds ginglich tn Wegall,
S bie, fiie uctundliche Ausicctiung dec Kiufe su becednente ge.
fefliche Gebilpe dec Reinfibeic it ipm vodb befondere yu vergicen
unb ec fat gu dicfem Veufe feine Liquitadion den Stadevoigtels
gerldheen yuflellig yu maden. Leguece abec jind veepflidrer, den Ve
bt bem, bem Stabecarfe |

jen Kaufpreife ober

’
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Deluelle bee Ber(dyeeibungsfportel mit eingudeingen und dle aue. |

faflenden Summe an die Ratefporteltaffe gegen Qulttung abu- !
llefecn.

Dic Koften der Becfeeibung und Lefnenafme trdgt, enn nldhe i

etmas anberes burd) Bertrag beftimme worden, bee Errvecber. i

i

i

i

2.16ei geridhlicher Beefleigerung von Jmmbitien Fommen- dle Anfige
9. 12 unb bei der Aufion von Mobilien ble dafelbft
L N, 29, anfgefiigeeen Gebiren in Anwendung.

! bel Sdenfungen von bemeglidiem Lermégen, welde der geridiilidhen
| onficmation bebditcfen, Cin Drittel Progent,  als Averfional » Ges

b i
4 fie ‘Bveﬂétlnunulmr.ﬁanlﬁtf, Sectigung msnambu aufpunepmenben| | |
) wmu!olu und Cxtenfion dee PhanducFunt i

. bei Kauffummen von 25 Repe. o Y
1;. W m » von mefr als 25 !)umr 6i6 50 m:prr
P v S0l s 75 K.
| a4, o 75 Repir. bis J00Refle.. .

I ol el G3pee Relgenben, Gummen tommen auficcbem von jeben
angangenen ehes volln 50 St e 100 e bis| | |
1000 Rle. .+ . . . e

b f
£, von nhm dl!gt[ﬂngﬂun ober vollen 100 E)Ilhlr. iiber 1000 |
Nipi. . Ay A
" g Brporpeten il unbeftimmie Gummen , unfchdgbare ober |
Bod) nue mit grofien Semiectgleit u Gifende dnpide | — 10—
——
I b e g, e 4 e et on b nnhup
ten ®ute vorbepalt il
a0. wegen cidRinblger Kaufgelbes von jebem angefangenen
ober veflen Sundert. . — 26
L. oegen anberes vom Riufer ibeenommence ne.u....gmb. Z10-

l fur lltbmmlung ciner Hopotet auf einen anbeen Gldubigee einfclicfs
ch bes Protofofls und bec Uctundencyenfion ift die Haljte der untee
. 4. beflimmeen Veflatigungsfporteln gu entridyren,

Mic nbmu ?1n|au<u find alle bas Hypothelenge(dsiie beteeffenden
\
|

bmuh “Auegenommen find jedodh:
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a. ble @ebifren fic ble gu_fectlgenden Reinfcielfien und Duplfe
tate.  Die ridfichlich lefrecer entgegenfiepende Beflimmung
In'§. 9. ber gefeglichen Becorbnung vom 24. December 1845,
dle .ronm Sidverflellung der mic ausdriitilder Hrpothet auf
i]mmoblncn veefefenen Gorderungen bece., (i Gleemic auf

. Audy unterliege die Vechandlung iibec Punfre, die yur Hypos
thefenbefleliung nidye mefentlich gebren und leblglich nady dem
it Conrafenen b.mm in Becbinbing gebradtwecben,
3 B ibee , i
und ymar ofne Llnm[ntub, o hnmbrr ein_ befonderes fpma.
foll ber bas Nirplge
bergelege motden, hfm befonbeen hafur 5tlhmmm| unf.luc

Wecben fic eine unb diefelbe ungerpeilte Forderung mefeece, uns

ter vecdjiedenen Gecidysbarteiten gelegene , Infandifdie Smmobilien

verpfdubet , fo fat nuc bie Vepsrde, unter decen Jucisdittion bas

auptobjef liggt, falls abee pieribee Suelfel obmaliete, dlejenlge,

elche guerft angegangen worben IRt bic velle Nocefienafjpeciel an.

gufefien, jede der iibrigen Behdcben nur ebn Biereheil decfelben, i ,
|

1
P
b Die (‘thubun ber Oerichusbeifiger und Gecidjiabicner. |

Dic Befelilgung bes Stadecathe gu Beulencoba bel TollieGung
‘von Pfanburtunden fAie tinfilg gnyild) reg und es fiudec demnacy
eln 1 deffelben bei nldyt mege
©att, _Dic entgegenichende Beflimmung im §. H0. de Jeulene
vobaer Stabtordnung v. 3. 1519 wied picemit aujgehoden.

Die Koflen bee Hoporfefenbefillung und Ueberteagung Gat, fofeen | |
nldt etroas andeces von ben Verpeiligeen verelnbart worden ift, e
Defiger bec verpfinderen Grundflicde yu teagen. |
6.1 fic cibliche Bepylidicung cines Uncecthanen auf bem anc e beflen )

 AnfdfMigmachung . D

Biiegfthaits, Teryide., a‘.’.dmuuq:nmmum . .
Deflellung eines Bormundes obec Eevmmgus .

9 mr Lofdyung elner Hypothet . —
10. |m Duitwngen, fir jede Pofi, unb ywar opne Untecfdied ob muc eine

| ober mefeece Pecfonen ibec diefelbe Polt leichyeirlg quiticen .

| e biser iblid) gecfene befondere Anfagy fie e fogen. emige

mm.bnmfn«,.dﬂ ille Gimjtig ganglich roeg,
160 eine uittung bel einer andeen Becpaublung, 5. B. bel einer
t Lefnreldyung geleftet, (o findet dafii teln befondecer Anfal Statt.

x f;..
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i obrlgtlfihe Deteete, moburc) Bergleidhe, Bechuberungen ovec| ™|
anbere Bortdge gnepmiget ocden, die . Ifee Oilgtet Diefes
Detret notfroendig bedicjen . e e e e e b

ié
(Béeble fiete era efoebrlic gemefenen Borecbeerungen (cas-
s80 cognitio) finber, Taratlonen ausgenommen, ¢ln befondecer
Sofof e Stat

fie Detdgung enes €es, Citinoofs, Hoopions. Ecbrteag,

einec Segitimation unebelider Kinder oder Emancipatlon
Wird aber bec Bertrag vor Gerldye ecridret, und die ucrunae
vom Gerldt abgefaft, aufecdem oy . . . .

2

bl

| fic andere SBectedge, ble vor ber BeGirbe verhanbelt und abgr[d)loﬂ'm
mecden, ofne berén Beftdrigung bedicflg gu fin .

&

" bie

14.| fie Regitcirungeinee Boflmadie ober elnes Actorium . .
15.] fite Protofollirung cines Syndifars und Expeditlon der babei womm-
‘menden Handlungen, mit emmmﬁ ber !)lqlﬂramr ub(r as Ane

geben ber Soteceflenten . . i .| 10—
' bis | 3——
16. | fir Srtenfion des Spnditars 1‘ .
17, | fite Regifteatur elnes an (!Ju(rbm[hﬂ: mnnblld) mld;mm (mm
Mitens . . . . . . 110

Bel emmun. dlnessecpuateliden Teflamencs, cpife ra (. k|
Anfaf bl auf das Doppelte, |
Bich et Niresn bl Wofnung bes Teficenden gerufen , o tehe | !
bem vorigen Sportelfage nodh die yu Ne. 35. unter Tit, 1. gedadyre|
@xpebitlonegebiie und Ausfofung cin.  Eeftece veelictt fich um eln
:Dm(wl bes vollen Sages, wenn dle Expedicion yur Nadyeyeic Statr

ol

finde
dle smnnm,mgu(dm u Beulenroba Gaben aufiecdem fite ben Stades
vatp bafelbft, fo lange bemfelben die Derpelligung an Tetaments.
excldbeungen Jufiepen wicd, -
bel einem einfachen Teflament . . N LT

k4

bei einem wedyfelfeitigen Teftame 215—
unb wenn bee fegee Mille in der ﬂl!obnun‘ bes’ ‘xcﬂlunbm nu[: |
genommen wicd, |

‘2 fo bald blef am Rage geldiehe, ma T
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R S n
b, bei elner ndditlichen Eypedltion . . ~l25]—
i guliquidicen, ben betceffenden Betrag mit (In]\uh[)m b an bte| | i
ausgugaflen. i

uguft 1542 fiie bie Derfeifiqung
i e Cmmmrbs g 3eulencoda bei Afnagme e Wien i H
eenfige fommen biermit In Tegfall.  Insbefondece fiad |

audy bu Weijiergebiifeen bereits untee vorgedadheen Anfigen mit

egeiffen.
20 , fiie Extenfion der Urbunbe bei noraclell nufqruommmm leften Willen
I b beven Uebereidyung yur gecichilicken Vermaeun — 20—
fie Annahme cines iibecgebenen feriftihen xerzamnus “mit Glofdtui i
ber gu feccigenden Ynfinuationgregifirarur, der MNiederlegung und
| Derwahrung .
24t dec Teflator ben Nichtee Vetyufs bee Uebereeithung gu fich rus
fen, fo gt die yu 18, gemadye Vemectung beyiglicy dee Expedic
tlonsgebiife und Auelafung
Nusfercigung. eines Refognivions(dieins Gber ein beponicies Tes
flament
*fie ble. @efuang unb Dubiitarion ehies Teflaments und bie bariber
aufpunepmente Regifiatur vox jeder vorgelabenen Perfon
. fiie ebreitungen, beren Leiung die Veirbe nady eigenem , durdy
bie Bechalenifle gegebenen Veeuf, oder auf Beclangen be Ecben
dbeenimme, find fir jeve gecidhilidie Berhandlung mit ben Eeben
und bas aufgunefende Protofoll nady Q}umlcurnﬁcll ber mm
beefelben unb bes Gegenflanbes . .

el Dberbepicden .

®

22. fi

A

e
4

s

" e
in Mol g g,
Gin

faf fi

Die (ﬂrurbmlgnug von aufiecgeridylidy ab.rfduo\lmm bem (!J..
el iibecrcidheen unb der Canfiemation bebiefelgen @clrfelfungen
unierliegt dem Sportelanfage wnter Mr. 11 i

25. fle bie Getenfion cines @ebiheilungérecees find . . - 55—
Wb e ber Gegenfiand dber 500 RGlr, beeedge =76
von jeve vallen obee angefangenen Geitebee Relnfdeie u beecinen. |
@in foldwer Receli ifi jedody nur bann Ju fectigen, rean ble Reful. H
tate us vec[dledenen Berpandlungen gufammenguftelen find. Wird
bie Regulirung bucd) eine Expeditlon Gergeftelle, fo ift den Jncecefs
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i fenten auf Berlangen fediglich Gealaubee Aofdirife bes aufgenommenen
i Protobolls u iibergeben.
Das tem Stabicathe ju eulenroda nady §. 79. der bortigen
Stadrordiung vom Jafr 1549 yuflehende Recie der Eintragung
ber im Stadebujicte vocfommenden Beclaflenfchaften in das Rarps:
Grb»mbc eprotofoll foll bemfelben ywar aud) feener verbleiben.
uf €l von @ebilfeen fat er jedody mue bann, wenn die
o('rlqiruhmt Detfeiligung bei einer Cebregullrung emweder nach bes
flepenten_ algemeinen Hecheevorfdelfien , 3. B, weaen Concurreny
Unmiinbdiger, erfordect ober duedh veoeidites Beclangen bee Cre
Een vecanlafit wird, und oudy in burrm Deceidye nue in dee unter
Ne. 24. uub 25, befiimmeen A Anfprud.  Dic bieher bes

fandene fogenannte Eintraguungs gr(‘lx@r ‘bagegen falle ganyid) weg.

26.  fite Ausfertigung clnes 'lulormm olm- c..mmrmm o -

@it micee Dermin > im Tutorium aufgefifit,
|u luﬁxm( fo vicle eingelne ‘ln[nu "6 Torminver Genane e

—10—

r'.’(bnnbmt b |xhuan cinee Tomund{dafisredung, v
bem Duantum bes japelichen Beemsgensabroucfs und _\m
wenn foldger niche dbce 50 Reple, beredge . . . . .
von mer afs 50 Reir. bis 75 Replr. . o
1 75 M. bis 100 Refle.
W 400 Kefle. big 200 Mu. .
ur ven jebem fecnecen 25 Repir. nody .
Duedy Huefkellung eines finiiden Sofiftadonsicein ecpipe
4) e Aveefionalanfag nidhr. Dagegen fleigern fich dle vibelgen
Eifie um bie Hiljie und |\m1\<lt|umm um el ‘l\lml,»rlk e
bie Aufficlung und Celedi
i Vei BVormundfcy
{ 1 bann {n Anwendung, wenn deren Vermégen iiber 500 ¢
beteigr, e yu diefec Summe barf nue ble Hiljte voryiehendec
t Ocbitfren fquidict merben,
2uch bei andeen Veehantlungen, wnd Expebi
Gciftesteantheit cines Sandesangefirigen veranfaic meeben, foll, fo
i feen bas Bermigen bes VIsds odee Wapnfumigen nidht iibee 500
eple. beiedge, nue die Hilfce bec fonft georducten Gebifr in Anfags
fommen; baare Beclige ind abc in jevem Balle u eeflaien. ~ Die
i Deflimmung Im §. 7. der gefegliden Becordnung vom 27. Mal
| 4836 wieb pieedurd aufgepoben.

nen, weldie ducd)




— 90 —

26. | ir geridide Quitung ebe seraton nah Sendeter Bormunaf

mit @nfiluf bec bardber aufyuncgmenden Kegifcatur p
]

29. Drvnﬁltugfﬁ\‘lﬁvcn fiie Annapme, Beemaeung und Ausjablung bepos

30.
31.

@
8

@ @
£ 8

@
&

folg
| fie e (i

nictee Gefdee, von jedem vollen oder angefangenen Hunbect Tgaler
bec Summe .
von jebem Hundert x(mrr bes Wecefs deponirter Prelofen Graatss
papiece und anberer auf jeden Jnhaber geflellzer Documente, unb
ymae nad) beren Curs jur Jeit der Depofirlon .

Bon deponirten @eldecn Devormundeter — ﬂhrmmnmr unb
Abmefende auegenommen — It nue bie Hilfte ber obigen Depofi
tengebiifr gu ccfeben,

fie elnen Depoficenfcyeln

fie eine Regificatue iibec Relognlrion elnes Conteacts, einee Schalb
veefdelbung unb Deegleiden, und ywae ofne Uriterfdhied, ob ble
Nefognltion von einem ober mefrecen Srtere(fenten bewirte wird,
Iofﬂn fie nue ﬁllldmlllg vidfiddid) dec namlichen Ausfertigung ecs

dids Hueat, fomeic nm fm .uwm amgnnrr. “dn
dgente  porelnfas Selmme

¢ Husfellung elnes Aeteflars nad) ber vorpeclgen A

arj e
4lepung amlff:‘r Ertunbdigungen, fo rnb rur ble bariiber an[,ump,
menbe Segiftratur nod) . o

bis
Ju enceidyeen.

.| fie Gatfeilung cines Marginalatefiers

. | fiir Deglaubigung von ’m:(du((un e infgif der Cofadon iur e

belben erflen Gelen
von jeber folgenden emc nua .
Sebe angefangene Gele it pierbel i voll gu cehnen; ough et
eine Cchifung ber Gedihe auf bas Doppelte Statt, wenn die Ber
glnd)ung 3. bel aritgmetplfcen Darflellungen ine befondecs mi.

me ift;
5 fur tlmn Bedyfelproteft mit Elafchluf ber Extenfion des Ynflruments

cinem Notar, aud) wenn der axuun whipale feéc Toprung
aufgenommen wied ..
sis
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£

B andere, Notalen nadigelaffene Gefcdfte, dirfen biefelben
eben fo olel bececnen, als ben Geciden bei Vecridyung glelcer
ke in diefec Tarorduung berolllige worden F,

G Relfen gebilget ipnen die ,Sadhwalern juftepende, Aulifung. | !

Rommen iibrigens bel ben bet freimilligen Geridyrsbar
cigen Angelegenpeiten Mefchdice vor, meldye hier nidyt befenderd auf
gefiigre, in biefem Abfdnltce unter I. aber mit einem Sportelfag '
bebad find, fo Ift legterer, fo fern ec nidhe in einem gegebenen Aoees
fionalfage aufgept, (n Mnmenbung ju bringen.

Damenclich gllt aud) die dore unter Ne. 8. enthaltene aflgemeine
Deflimmung wegen der Protofofle und Regiftraturen, fo it nidht
blefelbe bucch befonbere in biefem Tlcel aufgenommene Borfdeiften
ausgefdoffen micd.

Tit. TN Jn Berwaltungs- und Gnadenfacben.

" fe elne Reglftcatur ober Protooll, fojecn bac Anjak bafir nice (don
in ¢inem andecn it enthalten ober fberhaupt elne befonbece Veflim:
mung bel elnjelnen Stummeen gegeben ift, firc jeve Seite

unb bel berbepeden .

2. fic Abaltung cines Terming in Jnnungs » Gemelnbe Wegbau« icch

fidhen» Sayuls und anbecen mnmnlmn‘amm mit an[d)h\u bes| |

Prototolls .

Wean aber das Protofoll iiber einen Bogen flart m, fo |'mb [n\r
e melure @l eften aufeebee Seminagebie nod -
i iben . . . s %o

o fiquibeen,
. fie cinen deifilidien Derlche

4. fi cinen minlicen ot i Sanbesgern, it Tegall e ‘.-n.
feclgen Afarlarsgebife. . i |7
is

.| i el Refecipt .

fur bie Becoflichrung eines Sacymalters ober Notars mit @nm,mr

ber PRichenotul und Negiftearur . . — =
© i bie daribee ausgefele Uctunde, ingleldien fie den Concef-
i fronefdyein, melden Chirurgen iiber ijre unmuﬂmn ;u( Ar‘(ln‘tﬂ!

unb rounbacydlidhen Peoris ecpalten . . . 2~ —
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7.: rx.rbu.runm ibee exteilte Drlollegien, Conceffionen gu elnem Geroees W, !

e obe
erflirungen, n..pm[mﬂ..m intsiden Hngllrgcn[mlm wnd Gnas
benoecleifungen

bis
Dic bisfer bei Digpenfacionen vom Eevecbot wegen Bermandts
{dhaft In bie Siquidation aufgenommene unb mit Q)ummdmgm.g bes
ndfecen odec entjecnteren Becroandifdhafcsgrades vecfdyicden ange.
fegte Gefondece Dlepenfations Copialgebiihe wu Hinfig gany
Toeg unb tann [ediglidh nody bei Befiimmunng des Digpenfatlonsquans
(um Decididrigung finden.
Termine yue A0fdfung von Uebunden dee gebadseen Art find i
g nidyt anjuberaumen , und 8 findet demnach cbiglic) bec Spors
telfafs fite bas, iiber bie Ausantwoctung aufgunchmende Peetofoll

fung vorbefalten, ob [n bem einen ober bem anbern Falle ben Vee
rbrlll.«n Sporielfeeifei gemdpee mecden fole.
i g von gmmngmumu, au:mvlm,mﬁ ter t(mqlgrll Bors

i
. i
Ucbrigens biibt s in eelnen Gnabenfacten Hicfee Cfetich| |
|
|
1
i

K. fie D i

nrrbanbluunm 1i)—

sis | 2|

fie @rtenfion ber Usbunde . . . . . . . . . . . . | 190—

: bls | 5 |—

Wicb die Ausarbeitung von Junungsariiteln von el Lanbes: !

vegicrung fclbft beforgt, fo find fic jede Geite ber Reinfdeife . | — 7. 6

anyufegen.

S glelder Weife roled liquidlre, renn diefe Dehirde Nadberdge[ | |
4u Danomectsartifeln ausacbeiter. Hanbelees (i abee nur umBe. | 1
flardgung von Nadyecigen, fo It ble Halfie ber unter 8. und 9. bes| |
meebien Sabe anyurenden. |

|

rm eubuhmg des Ctaatsbiregeccedyts an cinen Auslinder duech ieft

| lide Q!gmnn‘ mit Ginfdlufi eefecipiicher Anordrung, jedody mit
x..s.mpmc ctwaiger befonderer Borersrterungcn

’u( Eubﬂluug m ‘)J\lrgrmd,(s In den Stddeen, bmaam ble Cpnr- |

) ainGrely ... . 215—
b in Reulencoba |

oa. bel Eingeborn o |98
bb. bumn«nwm aufﬂbalb beeGube. . . . . |6 20—
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i o, bel Autléndern . .
mit Snbegrif ber Gebien fir bie Ausferiigung bes Brgereeds. | |
[dyeins , fite Reinfdelften, fire die Gerichrabeifiger und den Stadt: :
bienee,, jedod) ausfdyliefilid) ber @ebiiren fiir ermalge Borverfands H

| fungen, Veridysecflatiung, Communicate beyigliy Aufnapme fu| |+
dhenber Auslander.

Sicidylich dee Aufnahme von Untertfanen auf dem Sande, bes

1 wendet es bel dem ONr. 6. sub 11, vorgefdriebenen Sage; fire ete i
aige vorgingige Gefchdfiabeforgungen It jebod) cbenfalle ble befons
bere Gsebite yu becedynen.

12, fiic @ntloffung eines Untectpanen aus dem Gtaatsverbanbe mit Ein.
 fdii o Proualolls, le bes auepofeyenten Husmantecungs:

v '.nu beafal6 ecforberlichen Becgandlungen mit dee betceffenden

Waterbehirde, unteetiegen jedoc) befonbern Anfigen.

13 fie cinen Revers (eimarfss otee )mmm.)

14.} fite cine Aufenchalietarte
15.! fiir eln Dandecbud> . . .

17 Unter diefen unte 13. 14, und 1. gegébenen Sportelfigen, it
yugleidy die ebile fie bag Anbringen, dle Husfectigung und ble [
Ginteagung mit begtiffen,

16 ble Bificung clnes Wandecbuchs mit Einfdluf dec Eintragung. . | — 1-
17. Siiclicr vec Poffarten , ber Gefindedienflbicher und der Beglau-
| igung der Reugnifle in denfelben , foie beyiglidy ber ﬁagbhml,
bemendet e bei den beflependen gefeglichen Deflimmung
8. | fiir Gewecbelegirimationen unb Seglerungepiffe -
10. i Palfe e Unieebiden
20. fiir 9 \tglmmglmg von Deimatfeideinen wd -mbmn brrglrld‘m e

bued) Feftliche

Ueber derartige Beglaubigungen und Netoguicionen find 3-;.".
nale in tdbellarifdyec Form u alten und in benfetben Name und
i Tofnort der Jntereffenten , Gegenfland , Tag der Anefectigung und

| Deteag dec Webil elngutcagen.
1. l;m Gelaubniifdyeine Ju Ausftellung von Runﬂmn!ﬂl » a.m,fm..,
Kunfliibungen unb decgleidhen . . — 5
ois [0
22, fite Tangeclaubrififdyeine ver Lanbfirafenbaucafle finder el Sporrele
anfag nidt Statr.  Alle Niedecfdyrifien , Auefectigungen und Relns

4
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(dielfren find unentqelblic) gu beforgen; nue bie Aufwartegebitpr firc

ben Canyfelboten [ n Recnung gu bringen. (S. Afcn. . Rr. 2.)

Y Tangtiepenfarionsfallen find bagegen bie einfd)lagenben e
biiGren(ate gu liquidicen.

e $Pritfung ( Monicung) und Abnahme c(nrr Rkaudmung mit Eins i

(@luf bes Juftifitationsfcpeins . . 115—

bll 515—

unb Snflcution ei i ber Beugen [ —110—

beffen Deenehmang ju Proroboll .".mmnnraq i . Gt |

|

|

|
| fie
25.. fp..br.unmn finb fir jede '}.‘erl’en mhﬂtr die €réffiung ]u mar
"o .. — 76
a.maemwomA 5 s mE G ens e |—HO—

anyufegen. |
Fiie Crofjnungen mitelf fpmmmums.- e mie gnmuﬁ Ly
bee @ebie fie leftecn ein Anfag von - 5
bis |- 15—

Stat

i bas vpmrmlnn elnfommender Sdlfien, Notifitadlonen, aruu.
lidvee i
anbere aud) fm @ebiete bes biicgeclichen vmmm und der feei ui. it
gen Oecldsbactele vortommende, blee nldhe befondecs. aufgeiipete
.banbhmgrn finden die bofiic uncee I, und IL. befiimmten Gporteln
& tommen bei ofolerpedirionen die u 35. unter L. geo

i gebenen ermmmunm In Anmenoung.
974 annablnhlulubfhlqt fite Sffentiidhe Roffen weeben wie Norifitar
tionen mit . —
jedody ofne Qrbnﬁung bes emn bei z(ue(«ngungm be Dbﬂbtbdn }
|

ben liquidict,
28. Veyiiglich der '}lmu:in[ﬁbmugtlx unb Candidatenpriifungen, berenber
¢8 bei den yelter befolgren Cportelfigen, jedoch find legtere von

gen, welde blos ben iffendiichen Dienft | |
eenfiand , ober iibechaupt eine allgemeine Vegicpung paben | |
) unb niche bas Privarlntecefle bes Fiecus, einyelnec '
1
!

Pecfonen oder Corporarionen beteefien, von den Dberbepirden vees
anlafie iieyfidhe Aeuferungen bee Untecbelicden yu den Atten, Bers
fiigungen, ducd weldhe Greafen gang obec tfeilweife eclaflen oder
Sporteln und Strafe geftundet roecden,, find den € poreelanfaf nidye
untermoren.  Das Ndmliche gilt audy von ab{didglichen NRefolurlos
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PSS

nen auf Gefudse um Erlafi sbec Oeflunbing von Steafen unb Spor.

tein._ Miedecfolt_aber bec abgemiefene Supplifant fein Befuch, fo

ind fie bie abfdlaglidie Refolution und becen Anfertigung . o |29
is

—las--
i anpufegen.
30. und Berfigungen, weldhe ble Milldedi be.
" treffen, find fpoctelfeei.
find bie unb §
taufdhangelegenpelren.
abei Eommt:
: a. fie bie Becpondlung inclus. Protofell . . . . . | 1~
i b, fiic bie stenfion bee Uctunde . . . . . . . . | 4
i* tn Anfo

Megen den Aueldfungen bel Mifitdcvecloofungen beroendet es bel
den bivsfll getcofnen Definmungen, ffern i 1e nach b
Umftanden cine Aenberung Davin fite niehig befunten wird.

Nid i foldee Bechandhungen wnd Ausicerigungen in Gnae
benfachen , el tn diefem il eine Croagmung gefunden faben,
by ifrer Tatue nach bee € partelpfice unteclegen, e 3.
Stanteserhipungen, Pedvifarecripeiungen und deegl. bleibe it
fidher Randesregievung vorbebalcn, bie Cporicl nats Deinben der

i Umflande und mit allenfolliec analoger Xnmendung afuiichee in
| biefec Tare enfaltenee Hnfate gu beftimmen.

6. Denunciations - und Pollyel-

i e X .Sn!ln(cl[ﬂéu?

AL A
3n ben, nadh bem Qandesgefee vom 22. November 1841, ble Ab.
tretung ber mit den Patcimonialgerichien verbundenen Criminale
obergerichtsbar feit und decen Uebernahme von Seiten des Era
bete., | gepbrigen U und

i iations fachen

fi Fegintaruren und Protefolle ibee Hnyrigen ven Becbredhen, Abs
fdcung von eugen, Eetlarungen dee Damnificaten . Sigentfume.
betinfungen, Wefdhaffenyeirs - Befund , Vejichrigung unb Ecction
mm Yednam, fummarifdre  uid cm“n.muuu ter Jnculpa-
J und fonilige und
‘l lerhmvmn fite jede volle ober angejongene Seire —| 5—
unb wenn ber Prototollant fid) elnes mriteren nll bes nmg 1.0

1.
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gefeglichen Berocdrung vom 24. Dejember 1842 bel Reinfdyelften
eingufalienden Sdreibmaaes bmm, fo m biefec Sap uur .
und nac) Vefinden big auf . . . .

| gu cebugicen.

Uebrigens inb untec den auf blefe Welfe gu bececynenden Sceiten
nue gebrodyene Seiten gu vecftepen; bodh echipt fid) audh bel Hus.
viidungen der Sdieift unb bel den iiber Lfnn(mmmnnen aufyunefr
i menben Prototoflen, der gegebene Anfaf nich
2. | fite Abnahme unb Formullrung eincs Beugmrlum, Relnigungseives,
elnes Eives yue Beftictung bes Eigentpums an elner entwendeten

| Gade odee ber vom Damlficaten gemadheen A

. | fie Kbnablm cnm [ntdmu eltm .

{" " Gine Terminsfportel fommt dbecbaupt in bieferm Titel nicot vor,
fonbern ¢ teite bee Anfas fiir das Peotofoll an deffen Stelle. Dody

foll fit einen, in enunclationsfachen an Gerlcroftlle yum A6fdIuf

|
} fommenben Beegleidy, aud) wenn derfelbe nue dle "Drlnal]’alllfatuan

betcfe, aufiecdem nody eine Spocrel von .

atinben.
5.1 fite Ausfertigung elnes Stedtbriefs midee einen mnnqu-mn ober aug.
geteetenen Scyulbner . . v
i fie Husfectlgung meprecer, fie Jeben oy . .
6. fiie Anorbnung einee Aevetur . . .
7. fic elnen Revers wegen Ausllefecung eines Aereflauten

. fi ie Sfircton i Afaling les i eing bradyen s N

i fangenen Dellnquenten ober ausgetcetenen Schuld .
9. fie ble u Hnellung bes Gcuforepirs nirpige Boberlung .

10. lnee, vom Recfeibigee ober andern Pecfonen i bem Jnquiften grn
atenn Unteceedung belyuroopnen

11.  fite elne llmlnfmgt ober wmm, ‘lhgu{t ver ’t(a(arrunl bes ermnu.
niffes . .

bll
12.] e ehn Gatenninif bes Unteccldyers .

e
13. fie eine @ncfchelbung des berrichers L

bls

njelge
3. fi e ol u cinem S ot @:mmuu in &nunllauolw
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A
.| fie el ofeuetiorefrpt el Siglerung an e Uneceie W
is | 1.40—
b R vee Oberappetarongecteminie und tee auf Geuno | 1
! elngepolter Redtsgutadien abgefaien Enifdeldungen, fommen
| naniclid) bie von ben betceffenben Sprudicollegien beredyneten Taren
| in nfag. Dot fllen bel @ingolung von Recrsgutadien und r.,l. i
S welde bie .
: a8 Gonfforium fiat cigenec Gfdeivung ausbeingen, nad) §.
I brs @efeges vom 1. Januar 1846 itber den Jnflangenyug, audy fu.
er nue die babued) verucfaciten baaren Huslagen lquidiet mecben. i
15. | fie Publifarion cinee Verecdinung ovee Cafgevng mis Cinif ber| | |
baribec aufjunehmenden Regifiratue . —lt5—
| 6el bem Dbeebepirden

16.{ fi clven e au in Begnablgungsgefudy

Bei mindlichen Bortedgen beim Landeshecen fomme ber o
i anfag Nr. 4. Tit. ILL in Anwendung.

7. e ol Unfge megen s sivpulcnden Becofens

18. " fiie Abfaffung und Abnahme cines Relnigungseides .

bis
10,1 fie ble Abmanlsion cines Sdmbeenden
20. | fat eln Geiflicer ble Aomonicion ju vectitbien, fo echilt becfelbe von
| jeber Perfon, ble yu [drobren fae
2. {fic Beranfaluung bs Lranepors cines Sncufpaten (n bie Stcafanfilr,
Notly, Sdyreiben, Paffe und Jnfleuction gu fer u:
22, fite be notoning meger Derbifung eine n cloem plec nmfdun ®e
| finguii obyubijenten Steofe .
23.  ber Cyefution ciner Todesficaje blunwobum mlx Ilus[d)luﬁ nmma
Expedlionsgediifr
fite_dle dariiber auuumymum D.q(ﬂumr m bee Res 1.
Anfats yu vecdoppeln.
24. ben Ocipliihen, weldse dec Exclution beimopnen,, jedem
254 | fiie BDefudy des Delinquenten und dejien Borbereitung yum Tove .
,6‘[ [nr mmmmmu unb andeee in Reinfeift yu bringende Ausfectiguigen,
fooie iie
tweten, foreit bq[nr uhlu n blefee Subeit eine befendece Sportel
angerolefen ift, dle . entpaltenen entfprecienden Sage e
‘ml Ipaunfnmuwn (E-mm« lung bes mef&aﬁenbmsbuunrt, Beji
dgung unb Sreci

'bmc

27,
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R Si >
tommen, (ol Ausnapme bes B e TNe. 24.) dle beyhglles i
Auslifung unl u
bes THt. 1. gegtbnen m.mmmun,m In Anmenbung. i
: B. B. !
! ungs+ unb Denungiarlonsfachen, weldbe ber Crlmis
sbarkeit nictt yugepiren, mit Hus(dluli bec nady bem
n Prog
ingleichen in Poliyeifacye 3
2. fie Degifvaturen unb Protolle jete et e jeve v, angeongene ;
e —~l36
U S ten ater vie ‘!‘mherl’dnlnm e rpmmfnu.uan in mertiid i
I gedep e bec fiie R |
| gefalten, o foll blefec Anfas e nach Detedclichtele bes Untec(yiedes i
| @ o6 vwwoomesmens s»se«me |—o
| bis | —| 26
Jucicigeflellc merben. |
| Die Sfuiibemectung yu Reo. 1. A. A. gilt audy pie.
2. fle Bbrmelung unb Abnabme cines Jeugeneives Dhlnl‘ungnlnr( Be I
| Narfungecides mit Einfeluf :m 'l.(nmanlnou .. — 76
3. fie ble Notul elnes Sepledseloes . P . ]
2. fie deffen Abnahme . -7

o Dl 4 A ﬁrmndm Q)tmﬂlung gmm. gm
5. fie elen Dot

GiffrenDecisum o . . ... e . e

! Wicd ein Vefdieid nad) einem ausdetigen Recregutadyten abs
gefafit, fo teirt die baare Auslage dafiic an die Selle, mit Wegfall
eines Mnfaes firr ble Cingolung und llmfumun.

o fiic ein Requifiiiongfdyeiben . . . . L . 5 B

bis
8. fi (diflche Labungen, Motitaionen und fonlge i beeits be.
1 nanute in Reinfdeife yu bringende usferrigungen
9. fite Prifentation eingehender emumn Cnifdyeidungen 1:. mit Qm-
(eblufi bec Deifogen .+ ¢ o L. o044
10. | fiie Relationsregiflcarucen . .
11.| Bei Sofatoecgandlungen ind aufiee bem Anfage fie bas Peototall, Ey.
‘pebltionegebigren und Beclag u becechnen; bod) ift fie ecflere ein
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Dritefell menlger als dle Scala gu Ne. 35. Tit. L an ble Hand
glebt, angufegen.

Sue bel qerldlidien Aufhebungen finben foroobl cicichlich blefer
@ebiifren, alé. aud beyiiglich bes Protofolls die Anfage fare, welde
bel ben, De Rubrit uncer A. A. yugebirigen Lofalvechandlungen
nad) Der dort ju Nr. 27 gegebenen Veftimmung cinteeten.

Abfdnitt B.
Gebithren ber Jeugen und Sadyverfdndigen.
. . Beugen, dle am Orte ber Beenebmung wobnen, acbiet alé Bergitung
‘bes Ifnen ducd) Seitvecjdumuii entgangenen Cervecbes fiie jebe Vers
nepmung:

. Beugen vom Dauernflanbe (0. . olle Lanbberofner, meldye
nicht gu ben untee b, unbd c. aufgefidbeten Pecfonen gepicen),
Taglipner, Handacbeiter, Handwersgefellen und andece fn
,l.mm quu.u tepene 3..mmum

O
ln (.lmlmdnn .

b, anbecen als den wntee 1. benannien Stadibemopnern, Hanbde
mwectern, Steuereinnefmenn,  Detegecidieperfonen, Sands
fdulleprecn, Ocfonomicvermaltern , Focfibedienten, Mifledrs
bl gum Felomebel einflicilicy

in lln(rrfummua[n(m .

n Civifaden,
<. Pecfonen fiperen R

in uumr.m.ng<(.\ ben . .

in umt[.‘m.vu e

i b e eine
emnbr fo far ber ﬂruge [ur m: weltere valle Grunbe bie néms
Tiche Gebihr, borh ibecaupt bochfiens bas Biccfadhe gu beanforuden,

Uebelgens foll es dem Jeugen audy feeitichen, anflare diejer Ve.
4ablung (o dee, erwa durd) feine Abhirung veranlafiten und von
ihm gu befdeinigenden pofitiven Schadens, 5. V. bei ndtplg gewor.
enee Sicllvecrverung im Dienfle ober bec Acbeit Ju fordern,

2.| Beugen, die nlehe am Octe vee Abhicung wopnen,, echaleen aufier vor,

i
i

flepender ﬂ)rbugv fie jede volle emm bes Weges, mit Cinfdyluf
bes Riidroegs, folgende Auslsfung.
Pecfonen unter a.,

E RS




@
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inu:mrfuéyumrwn. R
inGlollfadhen -+ . . .. .. . . ..
Derfonn e b
nnu..mrummmmm. e
in Givlifacien e na
Pecfonen untee o
in Uncecfudhungefoden . . . . . . . .. .
in hvilfachen

gebilfren und bel einer Cntfecnung von iber elne Melle 15 Sgr.

Anderen Jeugen wlcd Husnahmeroeife dann,, wenn (fnen die Jus
ciidliegung bes Weges ju Fufie nidye angefonnen wecden Eann, der
4u befdyeinigenbe Teangportaufroand vergiiter,

Miffen bie encfeent wopnenden Srugen tibec Nache blelben, fo
exalten

‘bie Pecfonen untec o, nody iberdie . . .

” " n Con " L]
bis
Diefe m fedodh nur auf Beer

langen ber Beugen ausgqaok ﬂeume (inb abec iiber bie ioneh yus

ftdnbige Befugnif vom Weride yu vecfidndigen und es it bief; jorocl
als ble piecauf von bem Beugen abgegebene Eetlirung Im Protofoll

u bemecen.

. Gadoerfinblge gaten fie Exlattung (res Gutadhens nocy cinmal

fo vlel als cin bec namlichen Kategorle ugefdriger Beuge u. b c,
unte Q. 1. beanfpruchen dacf, gu fordern.
Unferdem gebiire ignen fic jeden falben Tag cine Augldfung von
wenn fie ju Der unter a. und b. gedadyren Rioffe gehicen und

falls fie ben untec c. beyeichneten Pecfonen yuyuyiplen fud,

Ridficlich ber Transporitoflen und bes Naciquarties, felven
ble n Anfefung ber Beugen yu . 2. gegcbenen Deflimmungen Ane
menbung.

Aufiecbem gebiifee ben Pecfonen unter c. 1 mwr tmnspm-
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P Ix|
{
Abjdnitt C. !
lcbﬁbrm der Dotfy unb Geri |
— Be3ittd - und Gommunvorfteher (theém[lc)
1./ fi m gecldylichen A !

fiie
feffurgebifren; !
. bei x..m.mmpannmngm In egen q-nn. und ’.Dmlm]lan

tions - Sadyen

D, bel Lechantlungen ber feelmilligen Gerichisbartele und ?m
| miniRcativ-Sacben:
an. bel gerichlicher Uebeceignung von Smmobilien
ein dec Weec bes egenflandes dber 50 Repir. beirdgt - —|
wenn bee Werth me@r al$ 50 malr und nm iiber 100 mplr
betedgt .

I mwenn ber ‘mfne mtéul‘ 100 !)ublr unb nldu n&er 500 9«1(7[:.
betedgt .

roenn ber Weeeh mefe ale 500 Refe. . nidhe tber 1000 Reffe. bum‘x

wenn ber Weeeh iber 1000 betedge . . . . '
| " bis
| :jn.m.m Suftigtetlen, bel benen eine ecldsoffeffur bel Bec| {7}
eeibungen nidht Statt findet,, haben fie den becrefienben Firflichen i

Ameeridheer weqen der von ifm plidmaiiig ju ertfeilenden Aues
Bunit cine Gebir angufeten, mqu beiber muerfm nnnorgmmun s

Weetpetioffen fn . . . 76
belbec folgendenin . . . . . . . . . . . . |—g0l—
woabdeen oo [ =ly—

| bl | —'y5—
| wogdleten . . o . oo =y
i bis | — |20/
| womfinfen . ..o . e e =21
bis | af10}
befleht. |
Damlt wecden fie juglelch megen Ihres etmalgen Anfpruds auf dle !

untee Nr. 5. geordnere @ebife abgefunden.  Dagegen follen ipnen
5
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ble eben bemertien Anfige audy bann yugebilllge werden, menn der | |

‘Deamcte ie ¢roa erfordecliche Ausfunft (dhon vor der Bee(cheeibung

‘won Ipnen ecfalten Gite und desBalb obee aus andecen Geiinden von
i Igrer Bugicpung bel legrecee abfage. Aud beitebe der Anfa untec
! M. 3. neben de fice In Feage befangenen Bebiife
| Db. bel Quitcungs - und Becyidhesliilungen von jevee Poft | — 1 6
i cc. bel anbecen Bechandlungen dee feeimilligen Gccidyesbar.

Peit und in Bermaltungsangelegenpeiten . gy .
unb bei langerec Dauer der Bechandlung nady Crmefien |+ |
bes Ridyrers bis ju . —15—
o bel llnmmdvmlnsfnd}m uml) vee luqrrm ader Mugeml Daer| |
bec Bechandlung - 5=
— 20—

2.1 fic ble Afffteny bel Bechandlungen nb Beceldytungen aur:rrpalb nn-
ecldyeitelic foflen bel balbragiger Dauee die gu cc. wntee b und gu |
c. beflimmcen @dfe Anroendung finden ; daueet aber die Erpedition | |
-\b« einen falben Tag, obec es wire biefelbe yur Nacbegeic vorgus [ 1
nefmen, fo Ift-ber Anfas gu vecdoppen,
pecfon aberdieli, dajern nidht das Geciche die Vejtreitung des néehl. |
1 gen Berungsaufioandes Behufs dec Aufnapme In die Veclogevedy [ |
| nung beenimme, elne Husidfung von 5 Sgr. fic den palben Tag| | |
u beanfpeuchen, i
3. fiie Auffige, welde die Docfelditer iber aﬁgt(dyloﬂnlr 3m...uaum. H

Aberelgnungen elneeichen, echalten dlefelben : {
. 10—
4. fie anbere, {defiliche Privatangelegengeiten betreffende 'm.(r.-sr,;‘zx i
nyeigen, Gpesitationen, Jeuguiffe c. follen ble Dorfeicrer - ! 5
bls —I(o‘—
mr e ebige Gige in bas Aot sber e Wofming bes Gericis. | |
birigenten, Gaben Dorfgeciciispecionen (elnfdlicilicy oes Ridegs) | |
u beanfpeuden: '
fiie beefle Saunbe . . . . .. ... .. | 6—
fiie jede folgenbe Stun PR P
Bt o @emg v e e Gl St e || | 3=

Do foll ticfe Wegegebiipe nue In Pelvat » nide in ffendicoen
unb Gemeindeangelenheiten pafficen und audy bel Veforgung dee
erfteren et nur dann Srote haben, wenn dee Gang duedy die auf
em Berug baftende @efage bedinge oder auf ausdriidlidhes Bee:
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TS
I fangen bec Decgeliaten obee Ecforbeen der Getrefienben Bepirde un. ”| o
¢ ternommen wird und die beyitglide ®efdhdfisvecfandlung nidhe ats |
1 Officiatarbeic glle. i
eberpaupt findet in figialfacien, o ole in aflen anbecn Anges | |
fegenbeiten , in benen die vorfiefents angemiefenen Giebiren ven | !

ben Pactcien obec fonfiigen Vetheitigien nid)i cingebradye merden
fbllum m.m.(ynm varauf nid¢ Srarr. |
Andefeneic bei ben Milicievecloofungen crpalien Degets. und |
knmnumwm(m in den Stadeen und Do cine, von ber Rew | 1 |
|
i

|

feurivungsbefide nad) bec Unmidnglid Felr ves beteefenten flddiifdien
ober Gecidrsbegic s und der dabued) bedingten Deforgung yu bemefs
fende Remuneration, |
Sie vic b uiilung bce el xpeifen Borarteien | |
und Wege findet jedod) eln |
md]nCmu

j Abjdnitt D. !
« @ebithren der Kanzlciboten, Amtds, Rathd » und
| Geridytodiener.

1., Beflellgebiifr fiic mimblidie Borladung elnee Pecfon, ciner Pactel, cle

hes Satcecfenten, Reugen, Sacboceldndlgen

e Anmeloung jedec Pecfon, cinfdieilic) dee ‘ln(mrumg el bee Bers

fandlung mit becjelben o . — 13

Dicie Wit jinver audh ungebicy bann Sratt, wenn lne ober

mefrece yum Gefdelnen an Gecicorailele vecanlafte Perfonen duch
Devollmadyigien vecteeten meeden

3. fiie Jofinacion jedee cineluen fdiididhen Nuefectigung wnd ven jeber

cinjelnen babei anyugehenden Pecfon — 1|3

4. fiie Q\n(ltguuq von Hsten an cine Partel aber beren Sachoalrer Bee

i tec Edifnung ciner gecidulidien Refolutlon . K]

fite _\mnumum dued) Protofofiextralt find fite den S?anjlrllmtn : -2 6

bis | —| 5|—

4o liquidice

5. file mindliche mq...rn.,n . — 1|3
€émmdliche unter 1. 2. 3. b 5 ‘ebadmn Gebl\brtn mmn fiie

die Ranjleiboten mit ben deppelien Anfate beredner; ermaige Bo-
tentipne find bacunter nidhe mit begeifien

. | Dotenfofn firr jede Stunde mic Cinfdyluf bes qumm. e =26
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{ben Kanylelboten .

Bei gleichyelriger mrmunq mereree Dete [n befelben Angeles

genbeic dacfjedod) nidhe bie Encfernung jedes elnyelnen ju betceffenden

Ortes von dem Auegangsorte, fondern nue die Enrjecnung von Det

4 Drt beredmet werden,

7. Bei Qulttungs + und Becyidhreleifiungen von jeber eingelnen Poft, ble

‘von dee Bepede liquidiet wird unb ofne Riciche darauf, o nur eine

obec mebrere Pecfonen iber diefelbe Poft gleidhyeiig quiltlcen

8. von jeder Bormundiehafis - und Lepuredgee - Beflitigung, von jeder Un:
! teethansverpflihrung, iiegfchofisannahme .

0. i Qelnecelchungen von jebem befondecen Lefoeite
10, bei Becfdeelbungen von Jmmebilien von jedem Hunbeet s Weeehes
111 bei erﬂrllmu ober Ceffion von SHypotheten auf Jmmobilien von jedem
I Dunber .
3:»:: qn‘tfangenc .Exunhm witd (ﬂulm b bef . 10. (m ooll
gere
Eammumf unter 7. b8 mit 11. aufgefipete Poften (dflefen die
Aufroaciegebige mit in fidy; doch bleibe das Wotenfofn yur befondes
cen Nufeechnung vorbepalten, wenn dle Verpeifigeen auf Anordnung
bee Veficde bejonbecs vorgelaben worden find .
12w sines Deictiuy, Berlasgung, 06, und Confignason, Aukion
| over jedee anvecen Totalverhandiiing, weldee nidye mit elnem befone
oo Anfae bedadyt i, auf jeden hafben Tag ipree Dauer einfibfics
| lidy bee Defelung ber 'Dnrmmd)(!pcr[ﬂnm, jebody au-mmulm
+ ber Borladung andecer Peefonen .
13. bel Beclaagungen ibecdics fiic Segung Ses ﬂﬂm E“slhlns
14, fic eeoung iebes folgenden .
mic lnanavm ‘ver Berei el
. e Du Diene allein, oder nue mit Jugiehung der fDougmdmpm
i fonen beforgc (fiehe M. 12.) finbet yoar Feine Weggebithe (Votens
fopn) ©tatt; 8 It ipm aber bel folden Bechandlungen, di in eie
nee geofieen Cutjecnung als cine falbe Seunbe von dem Sige der
Depirde, bejiehendidy von dem Wohnorce bes Geridhrediclgenten
worguncpimen find, eine befondece Ausfifung von 5 gr. fie jeden
bllbm’i.\g und bel Uebernadhrungen cin Quartlergeld von7 fge. 6 pf.
Ju benllige
fiie 'l(nbvfmng elnes onmllld]m 'Xn[djlall ober fL‘mml
file beffen Abnagme . .

15.
16.

£

Jx
3
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17 " fie Auscujing bes fegrenGebors von |rhm| tuutmfu [ubﬁafhumsme
. fiir Annahme cines cbendigen Piandiiiides . o -
19 fite Annafme elnes leblofen Planbes .
20.fi jee witi )Im(llegeul abee et bei bec Vallyepung noch abgeren
ete Ao g aufiee etmaigem Botenlofn . .
21. ﬂu[mmrgrbub( lm ‘Iu(nmoulr Tester Willen, von ;mm :)mpmuun,

ausfibicflicy bec Gebispe fie cuwaige ‘l\cﬂellnn. von Bt

fiiern oder Dorfgerichreperfonen .
SKangleiboten exfalien . .
Ticd bas Tefiament In ber Wofnung bes Telirenden aufgenons
men, fo Fomm die ;u% 14. g:q:bnm\l\( iminung in Anmendung.
22. bei Tetumilliger mit ber
bei der vorigen Nummer gqchrnm Mobififation .
Kanylelboten empfangen
jebe Dausfudhung In cinee und berfelben Hngelegengee, fie jcven
i falben Tag wit Ciaibluf bev Weggebiifr .
| St aber bie Hausfudyung nue in-einer Lu()u\mg unrjlluti)mrn,
fo findet bafite, jedod) mit Aunafme der ecmalgen brfonnﬂs ;u bes
udlncnbm Beggebiige, nur ein Anfag von

e f)uhnlulmng el jeber geeldilichen Huiebung nebft Tiedecdes
Iebungsoecfudie und Sectlon,, audy e etmalge Anordmung und Ve
auilidtigung dee Deerdigung, jedoch auefdlieilidy ema nithlges De.
i fellungen -

I S auf vie cfocderticien Rechandlungen mepe ale eln ‘Ia. 3.(.
i ody

I

aufjumenden, fo roecben il jeden folgenben Tag i
becedmet,
Ihbng-vu
Landfteci
| file mimbliche s difdide Anyelge cines Tecg
Suiifst Jidh die Anjeige aber blos auf die <.>Jte|euua lm (ﬂmb'armu
1, ober cincs Poflicungfolbaten, fo findet diefe Oebipe nidyt Statt.
+ {ite ble Beehajung uad Bification einer Pecjon mic “Kns[d?lu)l umlm
eggebiigr
28, fie Borfipeung und Bucidbeingung einee Geiefelien jum w
‘Bﬂbvr. mit @infdyiuj dec Abnahme und Wlederanlegung mr%an.

o i ie Deimmuny o e 14

25

fie we ale Iﬂ-ffn-n.. rmu {m bie lcuu m.upme ber d’tﬂ'tln r.m jeo
Yod) gu bececynen -

g s
255

61 6
JJis
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» l fie Borfigrung und aunldbrlngun. e g Ofngee
6 figeld fiir jeden Tag und Ne .
e Bollgcpung einer vllen Bidviqung . .
* fiie Uuscufing bes peinkichen Dalegeriches . . . . . . .
fic Auimartung b cince @retuion

Dee Anfpru auf enmaige Hustofung oied el und jur vorigen
Sumee nach dec bei M. 11, entpaltenen Deflimmung bemeffen. |
3,‘ fite 'Inndbmt unb Abgabe cines. ,mn Stiiblings, bee nur itber cine

Sads In gej

glichee Beemafyrung bicibe | 6
I lm it Teewarung i aufccbem nod bie Gitgetige i
(Ne. 30.) becedinet. .
[ur Auwartung be ben Miiewcelofungen ciglhdy . . —10—

Yo wie et it burch befontece ienfinleuelonen ober Giras |
tionen ctwas Anberes fefigefelit morden ift, geforen bie ||.:|1} vorfles| ¢
{enben Anfaten gu liquidienten Diencegebipren dem Dienee und| | |
fiud ifm nach becen Cingange yu verabjolgen;, es fat jedoch ber Dies |
nee felnen 2nfpeudy auf Begablung von Gebisheen in afien von dee
Deporde ofne Sportelanfaf expedicten Angelegenpiten und qu]l:b
fadsen, forveit nidht cine Tecgiining von bec ieegu ermadi
finbe efenbers benilllge wict ingelden n ofen Clvil 1 u[...
dungs Denungiations » unbd Poli o Cuntee A L bis 1V.), [}
in weldien die Koflen von ben Pacteien om fonft Vecpeitigren nidye | | |
cingebradye wecden Finnen,  Sewveit vidjidylicy dec Unee judyunges
fadien cingelnen Dieacen in ipeen Jnflenfrionen Bergitungen Juges
flanben worden find, fat €5 ywar babei e 3eit fein Vewenden.
@6 ift jedodh den piccbei In diefen Ynficubrionen erma fpesiell aufges
fifecen Verginungs - Saen nuc in fofeen, ale foldhe nicdeigee , rie
blefiirdas gl aj¢ i biefem efele]
i, und auh bann uc mit bee Mobififation , bafi Greofdren und |

|
|
|

Pfennlge dee nady Conventlonegeld angefegten Pofien, mit Geofdien

unb Piennigen in Peeul. Coue. versaufde und lrfrece nady dee dem

Miinygefe vom 14. Degembee 1840 beigefeiten Tab. IL in jeiger

Qanbeswifrung becedinet merden, nadjugehen; im andern Falle

treten bie fur die namlichen Handlungen vorflefend angeordueten
e eln.




{

|
1.}
2.
3.0
N

i
|
|
|
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Abfdhnitt E.
Gebihren fir Rein- und Abfcdriften.

Die Gebiifren fiir Relnfdhriften, ‘Z(bﬁdfun, ibupli!atc Bertrdge:
fiie jebes Dlate ine Breite gefdyricben . . e
w n in8.Ocbrodyene gefdhricben . . .
unb roenn el einec Reinfdyrift der legteren Art eine dn;elne Gcm u
berechnen it .
bie Beifitgung von nlcbr uu(ar als fed)s Qén.ellulen bel meﬁuun‘m unb
Tabellen andert ben Anfag unter 1. nidt.

Bel Reinfdyriften, weldye 7 bis 12 Langslinien cnr[mlml , paf
fiven fiic jebes Blate . . . .
bel nody grofecer Anzafl von %n.slln(cn fur |em ‘blart . &

Jebe angefangene Seite, mit Jnbegeiff der Auffdyiften ift i
voll gu redynen.

Uebrigens bleibt es Fuirftliher Reglerung, wie geither, vorbehals
ten, fitr aufergemdplidie, befonders mibfame und geitraubenbe Rein.
und Abfdyriften in vorfommenden Fallen eine echofete Copialiens
gebiir nady bifligem Ermeflen gu bewilligen,

Diefe Gebitfren find von ben Behdrden und Geridyren in allen
fportelpfliditigen Sadien, bei beren BDeforgung iiberhaupt Reins
und Abfdyriften vorfommen , neben ben fiir bie betreffenben Arbeiten
beftimmten Sportelfagen, fofern bel lebteren der Einfd)luf der Reins
fdyciftgebiipr niche ausbeiclicy bemerlt worden ift, ju Hquidiren.
Sie find aber audy, forveit nid)t etwas anderes ausdriictlid) beftimme
wicd, in folden Sadyen ju bereynen und einjuslefen, in denen nur
DBeclage verguitet wecden.

Die bel Fucflihen Behirden in Pice genommenen Scrlbenten
faben, fn fml fie fiie igre Dienfteiftung nidyt elne fefte %efulhung,
gemiffe ® Deile oderifnen beftall dfig (18
fere Wernﬁtungefn(n bejlehn, fie gemdpnliche Sldn- unb Abfdeife
ten ble gam., fu: S)ltd)nungm unb Kabdkn forole fiir aufergerndfns

liche befonbd: , ben ganjen Betrag ber
wtﬁcbenbsangeorbnmn @oplab@tﬁubrcnanfé(;e u erbalren.
(le Befti gen ber $ m 24.

fD!j!mbtr 1842, ,bas bel ben Nein» und 'bed)tlf«n lm dffents
oliden Behdcden, Sadhwalter und Notarlen elngufaltende Maah
,und bie besfallfige Gebitfr becceffend” welde dem Jnpalte diefes
Abfdynittes entgegenftefen, wecben Hiermit aufgefoben.
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1>
Zweite Qhﬂ)ctlunu. N
1 Gebilhren der S und :
Tidyen Qlugrfr“mbmm :
. fi eine (elflide Rloge . . . . . 11—
115—

ide jedod ein burdy bas Sachoechilinif bedingrer mulnu[
dgerer Slaguortrag ndthlg, fo foll fire e einen nnllgt[ﬂyllrbﬂlm
DBogen ibecftelgende Seite nody. . —76
‘paffict roecden,
' Hietbei, fo wie bei allen andern advofatorifdien Arbelten, b.l
benen die Steitenjabl fire den Sporielanfal maafigebend ift, (aum
i ymac angefangene Seiten fic voll gecedhnee,, blofie Adeeffen an Ve
| bdrbenabec nidht mit geyiple reede
2 I e bie gu Qrbrbuu« cinee Klage ober iner e:muf su bemictenden @in. |
i
i

affung ecf fdhelfli —'10—
bis [ — 20—
Wiicde aber nod) cine befondere Borbereltung, namendlidy cine
miiffame unb yeitcaubende Ducdyicht andecer Abcen und Uetunden
notgroendlg, o foll nody elne befonbere Bergiitung von -

| bis
1 qugebltige weeden

e andecmoite Ynformatlon b Borberelcung In den flgenden i

Sitadlen des Projefles, follen dle eben bemerfien Sportelfage nur i

bann [n Anwendung tommen , roenn dle Sachlage foldhe exfeifche

unb Gieciiber aus ben Privatateen ber nichige Nachoris geboten

merben fann; wicd aber die néige Auetunit auf bricfilchem Wege [ |

gefuct unb ecafilc, fo onnen nue bie Gebiigren fire die Correfpon. |

deny in Kednung gebracht mecden. i

3., fiie finber nur bel idjung vonKlagen, Ve | |

i meifen ober Gegenbemeifen, Sagen Im Hauproerfabren, Ceinnes | |

! cungen und beren Beantwortung, armuungm und mmgnm, g

dndoaguon L . ~ 10—
4 (url(n{[r()ulmelmrmal{mnm e | —ito—
tiner Subfticutlon —|176

6 f-h 'lbmrmnl elnes ®ites und mrdumrmlm, llml Gd}m‘mngl.
tecmins, eines Bocde(dleds; . . . . 45—




bel ben Dberbehirden .
fite Abmartung elnes 9

elnes, vom iitetermin abgefonberten DIedmmmA

batlonsteeming {m Goncurfe

bel ben Dbecbepisben . —
(M Kbmammg elnes 3nmumlon . m&(lm(on , Diftibutions.| |

hlme’mBlbl\rMn - DLl
Semm o cen T m«ma JuGrande, e nidt los

bl

mm;m it, fo barf e emmlm bag Doppelte bee betreflenden |

Seeminagebiifr fordern. !

9. | fie Afffteny bel elnem BecGors. oder Schmsrungstecmin in Denuntia:
tlonefachen relde i nadsvem Gefge e fummarifdn Proe

u vechandeln find_ ..

10. | fite Xbmnung cines thmmns(ermms (n h«amgm ZDmun]Ialle

fac
11, i le Horoaiung elnes’ ssiilien Levmins goe Defgung, abee
fonftige Lotaloerhanblung:

. otmn by cin falbe Sagsber menige o vermnten i
is
B e gngs Sog braf o oermenoen .

TWieb bel elnem Teemin blefer At ein Bergleldy abgt[dylnﬁln,
woburdy mictliche Steeltpuntie e Erledigung erbalten, o tonnen
ymac Sadymalcer nicse bas Doppelre ber beftimmien Oebiifeen fors
dern; o8 m ignen aber eln Sufdlag von 15 Sge. bis 20 Sar. u

belliige
;;n.ro..m.umurm(u..bnpm. finben affencgalben bel Teeminen
nldy Star
12 | fic;bas cedyliche Beefagren iber die Stage, s ben Deocls aher
@egenberocls fic jede Partei . . .

bis

13, | file Slquibicung einee Gordecung In elnem Liquibationstermin und dle
I ‘baribec mic bem Conteabletor gemedyfelcen Sage . . - .

tle

14.] bem Curator Lt fic ln cecilidies Berfagen
ls-lfir Berels ober Gegenberoels, von jedem Aetitel . . . .
6
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Dod) oflen babel vom Riditer veermor fene und foldse Aetitel, weldhe
aus ber Progefigefdicne mepr Gerelnglefen, afs ju Begrimbung ber | | |
Socmalien erfocdeclich ft, odec offenbare TWiederholungen enchalten, | *
aufiec Anfafs bieiben.

16. ! fiir Seagftiite, von jedem , weldie nidt durd) emmemun; vermoefen $

17., fiie ein J')auvmlr(a[mu, ngeiden’ fie Defenfionen in Wncrfudungss '

fachen bec Criminalobecqecldsbarfeit, von jedee Seite —176
Dloie ibeelifise Dicerpalungen s Aenlngalts find jebocy i

aufies Becictfciga

Dagegen findet fiie Durdlefung bee ergangenen Unterfidyungss

unb emaigen Beiakten muemmuﬁ besveraus gefeigen Ausjugs

nod) cin Mnfag von ..
ol

S,
18.. fic eine Seuterung ober Appellation Ca
i
19, fie ein BeefaGeen in terminin exooutivia . Ca
s

20. « fiie Briefe von jeber Quartfeite .
21.i fiic Brifts unb Teeminoprorogationsgefur
Qiegt jedodh ble Becanlaffung 1 bn[m Oefuchen in ber Pecfondes
Advoaten, fo barf dafiic Eeine @ebiife angefege weeben.

22 fie Gupplifen an ben Landespecen,, ingleldien fiic Gefuche um Cone
ceffionen obee Digpenfationen mit @...mmrx ber ﬁ'n(almallun, von
jeder Geite bes ecften Dogens .
on jedee ferneren Celte .

23.. fie alle nide befonders eemiuce {Giflide Cingaben an Depbcden,
namentlih Debuctionen oder Refutatlonen von Rechsmiteln, Dew
nungiationen unb Redenungiationen , Beetfeidigungen in Unteefus
dungsfacien, weldeder Crlminalobergeeidigbacteitniche ,ugeaam.,

bel mpros

miffe, 3ub-bmnmm flugﬂl(fagunnm anb Antedge ,m: '&n von
jeber

‘(ynr "Xlurrumllomu, Sirisbenunylationen und Gcfuche um Wiedecs

elnfegung in dew vorlgen Stand, dafecn letece nidy ebiglich anf das

Qandespercliche Publicandum vom 9. Mry 1528 gefige meeben,

find bie unter Nr. 1. befimmeen Anfage maofigedend. |

24 fi elne nid tecminiiche urge Berhanblung bel Geclde, 5. B.megen| |
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Betanntmadyung einee Refoluion, Boclegung einer Elngabe yur

Ectlinung, Angelobung ciner Diegichofe und decgleichen .
fie aufergeridliche Becfandlungen, 3. B, Beforgung einer Jroentur, [

Aukddon, Verpadyung, Eibeheilung mic @mr«-luu Der baritber aufe

‘mommcmu)mu]m finben die u Jte. 11. beflimmten Sige Srtatt.
26. | fite Auflage iber aufiergecidylidy vechandelie Gcfcbfte, insbefondece i

@nimerfung von Teftamenten, Kauf+, Padst-, Micths und andeen
Conteacten, von Edyuld, Schenfungs:, Ceffions» und anbern
Urtunden, von Crbeeilungs» und anbern Reyeffen, von Succefs
fions », Cpeflijungs» und autecen Becrrdgen, Niedericeifc von
Bergeiden und Accorbe, von jeter Sele es eelen Bogens . | —{10—
oo jeber nacfolgenden Sele - . 7%

Biic die von ben Snceeeffenten bem Gadmalier gur Niederfdefe
gegebenen Saformarion finbec ein Anfap nide Stat.

Wirte aber bec Anmale auf den mmmr, es. (!thﬂru felbft in
DBechanblungen ein, obec werden, bevor es jur MNieder celfe foms
‘men ann, fonflige vorbereitende Cd:nm non feinee eite ecforder
lich, fo finben bafir befonbere Anfi
27.! fir_Belgung von Redmungen ibec wrmunb[ﬂmﬂhée oder fonflige

»
L

fatlonen u. f, 1o, von jeber Selte .
28. | fie Priifung und Auftellung von Ecinnecungen von jeder Seite bee mos
nicten Redynung, und wenn die Eelnnerungen mepe Seiten fuflm,
alé dic Rechnung, audy von jeder ibrigen Seite
.| fite Deantwortung geftelleer tm.umugm, von jbee Ecinnecung . [ —
1 bie Dtechnung von bem Sacomwaltee [elblt gefecclgt, fo blelr
ble Deantmortung gegeinderer emmmm.m aufier Anfafs, audy tann
fite nfermationen nichis erfoben weeden.
fie Unteceedungen Bepufs dee Jnjormation , in Klagfadben tann vom
Sadymalice eine Becgitung nidy gejordert mecben . vielmer fat e
bel bec fiir dle Jnformation beflimmeen Gebile (cin Bemenden,
Aufiesbem aber pafjicen bel Racpeertpeifungen,  Abjdliefung
‘won Qectedgen unb andecen Redysgefdaften, yu- decen Ausfipeung
elne ausjirlichece Vefpeechung mit bem Auftcaggeber ecforders wicd, :
aud) bei Defpredyung des Beccfeidigers mit bem Snqulficen . . | —'10;

»
8

30.

8

Del mefr als einflimbiger Dauer dee Unterredung fat dee eaa.
alter von jedec Stunbe daritber nodymals eine gleihye Oebirge gu
fordeen,

6
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7
s} | fie Segoscung von Darleen Gt ber Sacmale, bafern i efwas ||
| nbeces e ipm unb bem Aufeagbe etrogméflaegeff
| morben ift, bis yum Betcage von 500 Refir. eln Progenc, fafle e6
aber fiarfer [}, von bec ibecfeigenben Summe nue nod) e falbes

Progent alé Proburaturgebiipr i beanfpruchen.
‘mllbu[tr @ebitfr jedod) find alle dabei nnrlnmmmbm‘l)tmu()un.

ege,

| emyran.nabnm 71u|bmmpmug und Ausjaplung des Gelbes 1.
| vergitct. Otue bie ewwaige baore Huslage fiir Vriefporto, ober bei
| Gingang bes Geloes verlegee Transporttoten itcfen nod) ‘efonders
1

in Sechnung gebrady wecden.  Reifetofien aber paficen blof dann,
wenn bic Reife auf ausdridlidhes bejdycinigres Berlangen des Aufe
traggebers vorgenommen morben ift.

I @elinge es nidy, bas gefudte Darleguatapital yu befdafien, fo
| barf bec Gadaltec lebiglich dle Bergitung bee gepabten baaren
1 Nuslagen veclangen, (ofeen yrifchen Igm und bem ufteaggebee et

|, mwas anberes nidye ausdridlidy beftimme rorden ift.
32. ! fiic €mpfangnabme unb Abliefecung ober Ausjaglung von Gelbfummen
i mie @lnfdfuf ber BAGlgebiigren und ber ﬁuluun.msﬂmun.m von
o jebem. f)unhm . —| 5
 jevoch cinem Gadimaltee bic Beemaltung cine Beembgenes
¢ maffe bertragen, (o Gat fid) becfelbe glelc) anfénglich mic bem Auf.
traggeber nber cin Donorar yu verfiandlgen wd es ift dann folces

| entfdyelvend. |
2. fite notprocnbige Mege (nnerfalb bes Wobnorts, namendlicy wegen u | |
faleender Anfeagen und einjulepender Cefundigungen . —10—

34+ n Keifetoflen Gat ber Sachalter bl notgroendigen Relfen neben bem |
Anfage fic das e{dhif (elbt 3u fordern i

a.fiir Becfaumnifi von ;eau Stunbe ber .an[e BN

jebody m(' ulm o s .

e ben gangen T

il ble S)mdml't finbet nur bann,, roenn foldhe an bem namfichen
'x“c n(d)r miglid) oar, ¢in Anfag decfelben Glederung Starr.

el DNcifen von mefe afg elnigiger Dauer, teite fie Beefdums

nlﬁ pryw Gefdhife yufammengenommen, fic jeden gangen Tag
(24 Stunben) bec Abroefenfeic cin Anfag von
ein.  Ucber[dyiefende Stunden weeden nad) wr ubum emla be:

H et.
| h. an Otéten fic jeven GalbenTag . . . . . . . . |—hol6
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R
s b Gt capis e N i, oot N

e e e 6 o St on -+ | 20—

1 gu forde

L o Seantpotofen enn b @neenung it S 2 Grume

| ben becedge. . . AR [T S

el eleren @rifenungen (1 ebe tunbe brdernody « . . [ 5~

" mle Cinféu s Tege» und Lrintgles, |

@lelcye Anfdge pafficen fiir ble Rideeife, roenn folce ber Enes|
feznung obee bes Gefehdfs Galbee nidit an bem namidyen Tage ers| |
folgen fann. i
Hat eln Sadmalter an_ bemfelben Dete und an bemfelben Tage [
fite mefrece lienten Gefdifte gu vercldten, fo dicfen bie Relfes [ |

Eoften jebem nur anceillg yuliquibivt erben.
3ir Asmating asmiigee Sneolalns « wnd Pubitaions
termine bicjen RNelfefoften niche angefeg e i
.. fie Slquibation von Defecviten und Verligen, o jeber @elte . —l26

@nfile jevody cine Siquibaton nide mefe als adt ue Nufee
nung geelgnete Poften, fo findet fic beren Geceigug ein Anfa niche
.

att.
. fite @efudye unb Beegandlungen , dued) weldhe Sacdwaltee lediglidy die
| ™ cfebung igeee Soften von bem elgenen Glleten beyoeden, barf,
| wie eitpec audh Hinflg nicts fiquibice, fondern fedigilch be Weclag [ |
| In Unfals gebeadh weeden. !
.| fie Heiufdiften , Afdrifien und Dupllcate Gaben Sadbwalter allents

|

|

i

i

w «
£ &

«
&

falben bie in dem Abfdnite untee E. Abch. 1. beftimmeen Copials | |
anfige unb jmar audy dann gu fordecn, menn fie file die beyigliche | |
Arbeit (elbft elne Gebiigr nicht yu beanfprudyen Gaden. Audy It bei | |
Boflmadyien, benen cin gedeudies Sciema yum runbe liegt, dle
Reinfdyrifigebiife in Rednung gu fteflen. |
Bei einfeeifien von BDelefen, hﬁﬂl jedoth Sadymalte
Quarifeite nue . <
als Goplalgebifr yu beredinen, bagegen brauchen Briefe fn <
form auf ber vollen Steite nur 16 Zeilen und die Jeile 12 unm. }

budfdnlcelich gu encalten, und es gilt audy bler die Regel, baf
angefangene Geiten bei de Becechnung der Reinfdbelfegebiife, den

. vollen glic) u adien find. !
Saffen fid) Sadymatrer Sige, weldje vom Gegnee in elnem Bee. :
fafeen elugebradie worden, gu (fren Privatateen dyceiben, fo foll | | |
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(gnen bafic ble Hilfte ber gefeflidhen Coplalgebiife afs Berghung
Bemiflgt wecden.

Die Beflimmungen des anbesgefeges vom 27. Mal 1836 und
ber gefeglidien Berorbnung vom 24. Degember 1842, weldye ben in
blefer Abepellung entaltenen Borfdeifien entgegen (lepen, wecden
flecburd) aufier Reaft gefegr.

il s
i,




Beridtigung
su bem Gefege dber unbeftimmten fummarifdyen Progef
vom 24. Degember 1852.

Dec Beivag bes, yu Begeicinung der Scheibdelinle yolfdhen minvermidrigen und
geringfigigen edtsfachen yum Anlte dienenden jafrliden Nugungerertes befiey
nidje, wie in ben §§. 1. unter 1. unb 58. unter 1. bes angesogenen Gefefes uncidyly
angegeben mocden ift, in , yrodlf, fondern in vier und ywan3ig Silbecgeofden; mas
gieemit ber Derichrlgung Galber bemecke micbd.

®rely, den 18. Miry 1853.

Fietl. Reus. Plauifde Landesregicrung daf.

Dito.

®. Gubern « Grlspenbert

Beridtigung.
©. &5 unter No. 4. 8. lies: , Kapicalfummen” are , Kauffummen .







Giefesfamminng
bed Fiivtenthumd Reuf alterer Linie,

A2 9.
(usgegeben den Aflen April 1853.)

17. Nachtrag
3u den Artiteln der gemifditen Jnnung der Budbinder, Beutler, Biire
ftenmadyer, Riemer, Sattler und Seiler vom 10. December 1822, die
Griei bes §.2. der Specialartitel fiir dad Ri b Gattl
Handwer? betreffend.

Wiz 5 cinvich der 3 twanyigfee von Gottes Gnaven, diterer Einie
fouverainer Fiteft M eu, Graf und Here vou Plauen, Here ju Greiy,
SKrannidfeld, Gera, Sclciz und Lobenftein ac. 2. 1c
beurtunben Glermic, baff e ouf unterchiniglies Anfuchen bes Giefigen NRiemers und
Satilecpandroects die Deflimmungen bes §. 2. ber demfelben unterm 10, December

1822 erteilten Speclalarlfel bain ecliuteet unb ecmeltect Gaben:
bafi bag Pefflecn unbd Befehlogen von Meusles allee Axt, fowie das Anfeccigen unb
iilew allec Asten von Mateaen, Kiffen und Pollecn, gu den, bem Saclers
unb Riemeehandrect artifeimatiig yubommenden Ncbeiten gecedyne, und bemy
ge Dlemanben, weichee biefem Handroecle nidy angehit, oder die Befugnlf
§u burdy einen’ Gcfondern Rechrarlel errorben fat, geflatcet werden, vielmepr ges
gen ble, melche unbefugter Weife fich deflen unterfangen witcden, als Stirer vers
fayen wecden foll,
Wie bealren jedod) Uns und Unferen Nacbfolgern in der Reglerung ausdeiidic) vor,
blefe nadyedglien Deflimmungen nach Vefinden jedecyeit yu mehren, ju mindern, yu
extldeen, bagegen allentpalben nadh Unfecm Gefaflen gu diepenficen, und felbige gany
ober Jum Tpeil miedee aufjubeden.
Urtundlidy haben Wir dlefen Nadyicag gu ben obgedadsten Janungdartiteln eigene
fanblg vollyogen , und Lnfee grdfieces Regierungs « Jnfiegel beifiigen faffen.
Otgeben Orely, den 18. Februar 1853,

(L. 8) Peinridh XX
D

tho.
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18. MNegicrungs. BePanntmachung,
vie gwifdhen dem Dicfigen Fiteftenthum und dem Konigreid) Belgien uns
term 20, December 1852 gejdyloffencn Vertrdge ber dic Erroerbung von
Gigenthum und deffen Ausdfubhr, und ber die Yudlieferung der
Berbredher betreffend.

Dle golfdien bem plefigen eflentfume cineefelts und bem Kinigeeid) BDelgien an-
Dereafeits unterim 20. December 1352 abgefdloflenen Bectrige,

1. iiber die gegenfeiige Dejugnifi dee Untertfanen beiber Staaten gur Ermecbung
on @cbfdyaften und Scienfungen unter Lebenden, fo wie yue Yusfufe von
Bermigen aus einem Staarsgebicte In bas anbere;

2. ibec bie gegenfeitige Ynsicfeeung ber Angefchuidlgten und Vecbredier,

weben, nadybem ble Hi vollyegene Natificati gegen ble R+
lglich Belglichen von den Seccefienden Bevallmadieigeen ausgemedyfelt worden, in nade
flefenden beutfdhen Ausfertigungen guc allgemelnen TNocadheung fiecduech betanne ge.

®cely, ben 14. Miry 1653
Fieftl. Menfi- Plauifde Landedregicrung daf.
D

tto.
©. Gudero. Gelépundet.

1 8
Gielne Durcilauct ber fouveraine Fieft Reus, dltecee Linie, elnerfels, und
Geine Majeftic bec Kinig der Velglee andecerfeits

paben s angemeffen gefunben, iibec bie gegenfeitige Defugnifi ber Untertpanen belder
Staaten forafl ur Eemecbung von Crbfdhafien und Schentungen unter Lebenden, ol
gur Ausfube von Beemigen aus einem Staategebicte in bas andece, beflimmee Grunbs
f4ge anfyuftetlen,, unb yu bem Ende mit Bollmadhten veefepen :

Ceine Durd)laudyt ber fouveralne Fitet Reufi, dlreeee Linie:

den Geeiferrn Adolpf von Hol spaufen, Commandeur eefler Claffe bes Grofiger
20glich Deffifen udwig » Oedens, Nirte bes Johanuiter » Oebens und Ehrenfeeuy
des Gilefiid) Hobenollee(chen Haus Oedens, HicofiiGren wieHlidien Gcheimen Rath,
@efandien und bevollmadigien Dinifter am Deutfehen Vunbestage,
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Selne Majeftic der Rinlg der Delgler:
ben Grafen Cam ffe be Beley, Bacon be Lanbdees, Commandeue AlerGicfe
Ifres Seopolb » Orbens, Beofiteens der franyififchen Cheenleglon, bes Kiniglic) Spar
nifdien Octens Carls 1L, bes Keniafich Baiecifdien Dedens der Krone unb vom
igen Michacl,_des Konlglich Nicterlindifchen Somoen - Ordens , des Kinlglich Gele.
ifden Celitee - Ocbens , bes. Suritefllidy Heflifchen Golbenen Lren Drbeng, des
Grofipecoglich Heifiicren Lubmig- Oubene, des Pecfijchen Sonnens und Hroen Or.
vens cciier Clajic, § i efanbren und ‘
Minifiee bei demn Durdloudyilgfien Deutichen Vunbe, an vem Koniglich Vaiecifiben,
Sinlglicy Wirctembergifcien, dem Grofipecsoglich Vavichen , dem Kurfieflicy
n, bem Grofiferyonlich Hefiifhen und dem Heryoglich Noffauifdhen Hofe,
fowie bei der frelen Stadt Feantuer,

meldbe, nadydem fie fih gegenicitig iGre Vellmadycen mitgerGelle, md diefelben In gehd.
elgec Form befunben gaben, iibec die folgenten Ariitel iberelngefommen find:

Actitel 1.

{den Sraatogeblete bas Nedye; Scbfdiofien ol
merben wab ju iibecteagen , in gleicher Welfe
ofne wegen ipree Cigenfdait als Auelinde
worfen u fein, woeldye nidyt o) von Yalindeen ju bej

Ghenfo follen die Unteeefanen tes Kinigeeichs Velglen in dem Staategeblece bes
Sieflengums Reufy dltecee Linie bas Redye, Exbidiafienals intestato cbee durd) Teflas
ment Ju eroecben und yu ilbectragen , in gleldher Weife genicfien wie die Untertfanen bes
Fiiellenthums Neus altecee Linle , ofue wegen ifce Cigenfehait als Auslinbdee legend els
nen A0jug obee ciner Steuee unteemorfen gu fetn, weide nidy aud) von Jnfdnbeen yu
beyaflen wicen.

Dicfelbe Gegenfelrigteic fie die Untectpanen belder Staaten ol auch bel Ecen.
fungen uncer Scbenten und bel andezen redwmajiigen Eemvecbungen beflegen.

len wacen.

Actitel 2.

Vel dee Auefufr von Bermdgen, weldies , unter weldiem Teel es audy fel, von
Uneerepanen bes Fiejientpums Reui dltccer Linie in Delglen, oder von Velgiern in dem
Fieftencguin Reul dlceree Lunic coworben worden ift, foll wedee Abjugsgeld odec Mach:
fleuer, nod icgend elne anbece Abgabe erfoben roerden , weldher die Jnlanver nidyt audy
unteeroorfen waren.
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Arctifel 3.

Dle oben ecmipnte Aufpebung der Abjugegefille exfieedt fich mich allen auf bicje
nigen, meldie bucd) bie Gtactecafien su echeben rodcen, fondern aud) auf alle Abyugs.
gelbes und MNadfleueen,, deren Echebung eingelnen Judividuen , Gemeluden, Aemtern,
Sffentichen ulftungen ober Corpocationen gufiehen wicde,

Aetifel 4.
Die gegenmartige Ucbeceinfunft IfF auf ofle tinfiigen Ermerbungen, und beyiglicy
ber Bermdgens - Ausjufe, auf afle nody niche ausgefiirien Gegenflinbe anmwendbar.
Actifel 5.
Dle gegenmirtige Ueberelntunft foll racliciet und ble Ratificationen follen binnen
4mel Monaten ober friifer , wenn e8 gefcbehen fann, ausgewedfelt werden.
Bue Urfunbde beffen haben die beil i adyigten dlefe
untecgeicynet unb igre Siegel beigedriid.
@efdyegen yu Seantfure am Maln dben yoanyigften December Eintaufend adye fun-
dert goel und finfyig.

Freib. von Holzhaufen. €. b. Bricy.
(L.S.) (L.S.)
I
Gelne Durchlaudie ber fouveraine Sicft Reu, dlterer Linle,
unb

Selne Majeflit ber Kinlg ter Delgier
von dem Wun(die gelelict, elnen Becteag iiber bie gegenfelrige Auelleferung ber Anges
(dhuldigeen und Berbredyer abyufdificfien, faben yu diefem Defufe mic Bollimadyten vees
fepen:

Seine Durchlaudie der fouvecaine Fieft Reufi, alcecer Linie:
en Feelperen Abolph von Holyhaufen, Eommandeur erflec Claffe bes Grofie
fecsoglid) Heffifchen Sudroig: Ocdens, Rircee des Jopanslter - Oebens und Eeenteeus
bes Biieflic) Hopengollernfchen Hous : Ocdens, Hichfifren wictlichen Gefelmen Ratp,
efandten unb bevollmddyrigten Minifler am Deur[chen Bundestage,
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Stine Majeftac be Konlg der Delgier:
Dden (’)rafrn Camille de Brien, Baron be Canbdres, Commandeur Allechichft.
pres , ®-cfifreu dee , bes Kinlglicy Spa-
nifhen Ocdens Carls 141 , tes Kiniglich ‘\mnlfd)m Droens m Rcone unb vom
beiligen Midwact, des Kimiglich
Gilfden Erfijec- Orvens , des Kucficillch Hefjichen olbenen n.m..nnmus bes
Grofiperyoglich rgm.mm iy Dedens, bes Pasfin Senncr- und Linen O
dens eeftec Clajle, @efandeen und
Minifler bei dem Ducclaudytigiten Deuridhen Vunde, an bem Koniglic) Vaeci(djen,
dem Kéniglld) Wiictembeegifdien, dem Grofifecioglicy Badifcen, dem Kucfitefilich
Hellifden, dem Grofecyeglicd Hefiiren und bem Hegoglicy Noffauicyen Hoie,
forie bei der fceien ©tade Geanfjurt,
melde In @emaeic dee (gnen exeilten Specialvollmaditen dber bie nadftefenben A
itel ibeceingetommen (inb.

Areitel 1.

Die Negleungen Seinee Durdilaude des fouverainen Fiiefien Reuf dfterer Linic
unb Gelner Majeftic bes Rinlge der Velgiee vecpflideen fidy yue-gegenfeitigen Auslies
ferung berjenigen Subividuen, cigene Untectanen audgenommien, welche aus elglen in
bas Gieflencpum NReui dlcecee Yinic odec aus bem Ficiientgum Reu altecer Lnie nady
Delgien (idh geflichiet aben und nachbenannee Becbredhen odec Beegepen bucdh dle Ves

brden begjenigen dec beiben Graaten, in weldem diefelben begangen wurden, ange:
fdulblgt obec fie [dulbig ecfaun worden fnd.

Dlefe Becbredien unb Bergepen fud:
1. Mord, Bergifiung, Bermandienmord, Kinbesmord, Tobefclag, Notp-
s

2. Dranbitiung;
3. Uebunbenfifdyung, Insbefonbdece aud il{dhung von Bantgetteln und Staate.
piccen;

4. iingen, Miuyiitidhung und falidher Mingen;
5. Melueid und falfches Jeugnifi;

6. Naub, Dictiiohl, Verrug, amelidye Crpreffung und Beruntreuung;
7. Descgerichee Vankecore.
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U fdy ibee ble vorermdften Aulleferungen 30 veefléndigen, weeden ble nitlgen

MictGellungen auf biplomarlfehem Wege efolgen , cine unmirelbare Correfpondens guie
fiden ben gericilicien Depdrden beiber Staaten findet bariber nidt fate.

Artitel 2.

n gany befonderen Fillen, relche [frec Natue nady ywa unter ble Veflimmung
bes varbergchenden rtitels fallen, o jedoc), wegen aufecorbendider Umfldnde bie
Ausficferung bes Berfolgten den Grundfagen ber Villigheit und Humanitit roiderfprechen
biefte, Beflc fidh jeder Staat vor, ble Husliefecung gu verfagen. Die Gcinbe ber
Becworigerung wecden alsdann bem Staate, weldies ble Huslicfrungsbegepren gefell
par, mitgeel.

Aetitel 3.

Wenn ber Angefdulbigte, beffen Auslicferung begepre wird, in bem Lanbe, mo-
fin er (i) gefliciet at, megen cines borc begangenen Becbredyens ober Bergehens
gleichalls in Untecfuchung et odee vecaftet it fo ann beflen Auslieferung fo lange
ausgefe(t ecden, b8 ec feine Strafe ecflanben fat, ober burd) ein redyePediriges Urs
ifell feelgefprodien morten I

Artitel 4.

Dem Begepren ber Ausllefecung wied nue-flate gegeben, menn in Ucfdyrift obee
eglaubigtee 2bferlfi eln von bem Geriche ober enee anbeen yitanbigen Deirde aus-
aefertigtes Getennenif, cin Steafurcbeil, obee cin Nadyoeis bee verhangten Anjulbis
qung vorgeleg wird, wobel bie gefeglich vocge[dlebenen Formen deejenigen Staats maf
gebend find, roclcher ble Ausliefecung begefrt.

Arcitel 5.

Die vorluiige Fefinefmung eines Auslinders megen ciner der in Yriltel 1. aufe
gefiifrten ficafbaren Hanblungen awn auf blofic Vorlage eines von dec guftindigen Ve
pode nady Borfdeife dec (ue(mc e eclamicenben Sraates ausgeerdigtn Ve fafese
befells_ angeordnet meeden.  Gine foldhe Fefinchmung bat in den Formen und nady
oen gefeslichen Bocfdliten desjenigen Staates u gefdhehen, von meldem fie voflyo-
gen werden foll,  Dec vorlduig verhafte' Ausldnber wied in Freipeit gefefe, menn
ifm inuechab einer et von deei Monaten nide ein nady Borfehelfe der  Gefege
ves Staate, weldier bie Ausliferung verlangt, yu_ beurtfeilendee Stadyoris bee an.
geingen Anfduldigung obec ein gegen ifn ergangenes Ectennenlfi ober Strafurefell bes
bandige wird,
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Aeeltel 6.

@8 it qusbridlic) verabreder, bafi bec Ausgeliefrte In enem Galle weder wegen

elnes vor ber Ausieferung begangenen poficlfchen Bergehens cber ciner mi einem folchen

Bergehen in Berbinbung fiependen Handlung, noch wegen cines In diefer Ueherenfunfe

nldyt vorgefegenen Becoredyens ober Bergefens , in Untecfuchung genommen oder befteaft
wecben birje.

Artitel 7.

Dle Auslleferung findet niche flate, weun vach den Gefegen bes Landes, wo vec
Nusldnber Berceten wicd , feie bec Veritbung des Becbredhens, dec fegen geeldyilichen
Handlung ober ber Berurcfeilung, die feafeedyliche Beefolgung des BVecbredjecs abec
dle beshalb erbamnte Strafe verjaee ift.

Artitel 8.

Dle Koften ter BerGofiung, Berpylegung unt Ansfieferung bes Becbreders tedge
jeber Staat, fo weit fie auf felnem @ebiete ermadfen. Dagegen fallen ble Kofien bee
‘Srandports . xc. durdy ble daywifdien licgenben Lander bemjenigen Staate gur Laft, wel-
e dle Auslicferung verlangt fat.

Areeltel 9.

Dle gegenmodrcige Uebeceinfunfe trie i WicfamEeic nach Ablauf des gefnien To-
4¢6 nad) beren Publitation, weldye In jedem Sande in hectimmlidyer Form gu gefdyepen
pat.

Actitel 10.

Dle gegenmictige Uebercintunfc bleibe in Keaje bis gum Ablauf von fechs Monaten
nach ber von Selten elner bee beiden NRegicrurigen ecfolgten Bectrags» Auftinbigung.
Gie foll inueshall fechs Wodyen ober o méglidy nodh feifer rarificice unb die Augmedfe.
fung bee Ratijications  Uefunden bewicfe werden,

Bue Uckunbe beflen faben die Geiden Bevolimddyigten diefe Usbereintunit unte-
seldynec und befiege,

o gefdehen gu Frantfurt am Maln den ywangigen December Eintaufend adyt
funbert groel und finfslg.

Srelh. von Holzhaufen. G. b. Briey.
(L. S.) (L.S.)
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BufagAeitel.
Dle vectragfdllefenden el find ibeceingefommen, bem Acritel 3. den folgenden
Paragraphen belyufigen, welcher biefelbe Keaft und Wictfambeic faben foll, wie dec
ganye Berteag, namild):
Dlefe Beftimmung gilc aud) fre den Fall, dafi der Ausyulicfecnde, In Folge elner
vor bem Huslieferungsbegefren ccfolgten Becurtfeilung, fidy in Schulbafe befn
det.

Freih. von Holzhaufen. @. b. Briey.




Gefegfammiung
be8 ivftenthums Reufp altever Linie.

Ns. 10,
(usgegeben den Sten Apeil 1853.)

19. Berorduung,
Grleidyterung ded Verbehes wijdyen den Staaten ded Jollvereind und
ben Staaten ded Steucrvereing betreffend,

Dle yam Bollveccin gehirenden Regiecungen cinerfeits und die yum Steueroerein
gebdcenden Regierungen andececjeits find iibeceingefommen, den unmitcelbaren Bectehe
wlfden Geiden Bereingacbieten (don jegt duedy umfaffende Bollbefcelungen und olls
erméfilgungen gu begituftigen.

Demyufelge ift Nachfiependes beftlnme worden:

Bom Sten Apell d. . an bis yum Sefuffe . 3. woecden von ben in bee mmpn
begeidmeten Ceyeugniffen Staaten bei deren frung
aus bem Grbicte bes Sreuccoseing in bas Gebict bes Jolvecing Feine, beylepungswelfe
teine g3peren , als bie in bicfee Muloge befiimeacen Gingangs - Nbgaben echoben,

Dic den Ergeugniffen bes Jolloeecing Gei deren unmcelbarer Einfiiprung_aus bem
®cblere bes 3olloeceins in bas Gebict des Steuervereins, von Seiten ber Steutroer
cinsflaaten gugeftandenen Bollbefeciungen und Cemfigungen find in dee Anlage L. ence

e in ben Anlagen yum Arelfel 2. m llrbmlvlhmﬂ VI vom 16. Dctober 1845

aegenfeitig find, foroelc fie foctan
nody Gelcung fabeu, in dle Anlagen 11, s Lot aufgenommen; U Uebigen iben
dle in ber gedadhien ‘ecabredeten beftepen.

®reiy, ben 30. Méry 1853.
Fieftl. Neu. Plaunifche Randesdregicrung daf.
Ptto.

©. Gedern. Gridpenbort.
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1 8
%ct ;ei(ﬁm
i ([veceinsldndifd) gnifle, welde bel ifrem unmittelbaren Uebergange

in ben G«ucwmln elner gmngmn als ber tarifmaBigen €ingangs . Abgabe su unter-
slefen find, bejiehungsmeife von becfelben ganj frei bleiben.

ofition bed. _ﬁﬁs:
Benennung der Gegenftande. 30ty Beseing |giaoe 20-| Bemeetungen.
Farife.  faabenfas,
+_=4
fiir Den okjeniner,
. L
1.|Baummolfengarn, ungemifdy ober gemifch |
mit Wolle oder Leinen:
1. ungebleidytes eln - und jweidrafeiges, unf
Watten . . . . 3.B.2b 1 [frei.
2. bleid) bm-unb 2““ ] 1
gldd)en afles geymicnte, gebleidyre obcr ge3.98.2 b 2.ffrel.
farbte Garn. . .
2.|Baummollenmwuaren, bcsgleld)eu aus%oum»

mwofle und Leinen, obne%ctmlfd)ungnon Seide, |
Wofle und anbmn‘!bierba«rm gefectigte Jeug;
und Strumpfmaaren, Spisen (Tiill), Pofamen:|
tler:, Rnopfmad)tr Sticer» und Pubmaaren ;
aud} leid) 3eug- und
mit Tolle geftice ober brodirt; rerner Q)cfpmnn
fte und Teeffenwaaren aus Metallfaden (Capn,
und Baummolle oder Baummolle und Leinen,
aufier Berbindbung mit Seide, Wolle, Eifen,
®las, Holy, Leder, SJTcﬂ“ng, Stafl unbd an-
%bmn ‘.’Jlulcrlahm. . « v .. B8B.2c | 10] .
lel
a) rofes, in Blicen, Mulben . f. ., aud)
altes, besgleldyen Vel -, Silber » unb Gold. 38.3a
glam « @ @ fC‘rﬂ.‘Ma' feei,
1) grobe %lelmaarcn a[e ﬁeﬂ':l SRa[)un T
Sdyrot, Plattenu. f 1., aud) gerolices Dlei . [St.B. 4 b.ffeei.
0) feine Blelwaaren, als: Cplelgeug u. f. w.
gany ober :[mlmn[e aus ‘Blel, aud} Dergleis
en lacticte Waaren. . . .. [et®B.4c} 3.

[
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Policlon bes | Bers
Benennung der Gegenftanbde. S i tiagtnt:| Bemectungen.
Zarife. P-;"Ir"

fir ¥m Dol aatarr.
——

Dirftenbinder. u. Siebmadermaaren

a) grobe, in Berbinbung mit Holj oder Eifen,

ofne Politur und Sad . . . . 3.98. 4 a.‘fui.

b) feine, in fBerbindbung mit anberen ‘J.'Raurla-

lien (mit Yugnahme von eblen Metallen, fel-

nen Mecallgemifdien, echt vergolberem ober

verfilbecten Metall, Schifdpate, Peclmutter)

edhten Peclen, Roraflen ober Steinen ), aud) 3.8B.6f2

Siebbiben aus Plerdefaaren . . . ét Q? 6. 3.

. 'Droglurlz-unb'!pot()chr:,aud)ﬁarbe— HaaR

mwaaren: 6‘ m

a) Oel -, Mufdel-, Miniaturs, Paftellfarben 1 1 a.b 1
und Tufdre, Farben- und Iu[d)lafltn fclnc

Pinfel, Mundlad, Sihegefl, 3 93 s5a 1 .

b) Mineralraffer, funﬁudm (n 3lafdnn obcr 7

Kelgen . . . . . . .. |SeB.a1afeei.

»

©~

53.‘8.53.
c) Bindfdlser, dyemifche; Jeldentreide . 61: B.41|feel.
. 1.
d) Cifenvitriol (grimer). . St. B. 69.L?d.
¢) Mineralmwaffer, naticlidyes, (n slafd;m und
Keligen . . [St. B. 69.ffeel.
f) Gchmfdfauus unb falmum Rall, gcmab St.98.11
feme Kreide . . . 8. 69. [frel.

g) Cidyorlenwucyel . gcmdnm, gtbbrm . |S¢.B. 69 ffcel.

L [€ifen und Stahl:

a) Rofeifen aller Art: altes DBrudyeifen, €is
fenfeile, .bnmmerfd) “ 3. B. 6 a.feei.

b) @tfd)mubms unbgmul;m Qq‘m (mlr’!(us.
nafme des fagonnicten) in Stiben von 101"
Preuf. im Querfdynite unb dariiber; bdesglel:
dhen Suppencifen, Cifenbafnfchienen, audy
Roh» unt @tmen(ﬂa()l, @liﬁ’ und raﬂinlr-
e Stafl . . .. LT 3.98.6D, |frel.

1+

(=3




Pofition bee [ Ber:

genfta oty o
Farifs.  |gabenfap.
)

far din Sobycntare.
e —

c) Gefdimiebetes und gersalytes Eifen (mic Yus,
napme bes fagonnicten) in Stdben von we] .
niger afg 30" Preufi. im Duerfdnite . |3.B. 6 eufjcel.

d) Jagonnictes Cifen in Staben; beggleidien]
@ifen, weldyes ju groben Veftandtpeilen von i
Mafdyinen und Wagen (Kurbeln, Adhfen u, i
f. w.) rob vorgefdhmiebec ift, in fofern der :
gleichen Beftandefeile einjeln 4 Jentr. un
bariiber wiegen, audy Pugfdaarencifen;]
fdroarjes Eifenblech, vopes Steafiblec), ropef
(unpolirte) €ifens und Staflplatren; Anker,
fowle Anfer - und Schiffstetten . . 3. B. 6 d.fel.

¢) Weifiblech, gefirnifites Cifenbled), polmte
Staplbledy, policte Eifen » und Staflplats
ten, Eifens und Stafldrafe . . . . 3.8, 6 e.ffeel,

f) €ifens und Stahlmaaren :

1. ganj grobe GuBmaaren in Oefen, Plats

tenu. f.w., .

grobe, dle aus gefd)rmrbeltm Qlfm obtr

Eifenguf, aus Cifen und Seept, Eifens

bledy, Scahl- und Eifendreht, audy in

Bechinbung mit Holy gefestige; Ingleidyen|

Waaren diefer Are, die gefienifie, vers

fupfert ober verinnt, jebod) nidye polir]

find, alg: Aerte, Degentlingen, Feilen, S8, 13

Himmer, Hecheln, Hagpeln, Holgfebrawe; ™o éa -

ben, Kaffeetrommeln unb - Mipfen, Kecfi - 1 eels

ten (mit Musfctfuf bee Anters und Sepirfeef| >+ © 3+
fetten), Majdjinen von Eifen, Nagel,|

Prannen , Placeeifen, Schaufeln, Schlofs

fer, grobe Ringe (obne Politur), Sdyraubd|

ftide, Senfen, Sideln, Stemmeifen]

Sitrlegeln, 'I@unnnbun,iud)matbn-nnb

Gd)mm[d)uun, grobe TWaagebalfen

Bangenu. fow. . . . . "

2
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ofition bed eTs
Beneanung ber Gegenftande. o st | Bemestungan,
Farifs.  Jaabenfag,

X
Tororm Sebyminee
feine, fie mdgen ganj aus feinem Cifens l -T
gufi, polictem Eifen ober Stahl, ober
aus biefen Urfloffen in Becbindung mi |
i

@

Holy, Horn, Knodien, lopgarem Leber,|
Rupfer, Meffing, Sinn (lepteres polire s
unb anbecen unedlen Metallen gefectige) : ‘d1,2
fcin alg: (‘)ul‘maam (feine), Deffer,|! ¢, 3
beit . (mh ﬂusftbluﬁ ber mabnabdn, )
Stri & I

!

Eelnabeln ohne Griffe ); lacflm Cifentvaar|

ten; aud) Gemehre aller Aee . . . U 3.
S.8.29] !

@etrelde, .f)ulfmftud)tt, Samereien ‘a.i-‘t |
und Beeven. . T ?Qaa. ﬁd.i

b

139a.1.2.]
.|®las: und Blasmwaaren: 45.69. |
a) grines Hohlglas (Blasgefdyirr) . . St.B.24a] . 1
b) meifies Hoflglag, ungemuftertes, ungefd)hf P
fenes,, ober nur mit abgefdliffenen €:dpfeln, i

i

i

>

Biben ober Randern; Fenfters und Tafel

glas in feiner natiiclidjen Farbe (grin, [JallrL6

unb ganyweif}) . . t.%8.24h
c) gepreBtes, gefdliffenes, nbgtrlebents, gtfd)ni

tenes, gemuﬂcmomﬂ&?@hs 5 audy %t[mge‘

&tern von Glas, Blastndpfe, Blas:

emlm und Glasfdmely . . 3B.10b 3.
d) Spiegelglas, menn das Stid nidytu(m st o |

Preup. (3 mifie ; farbiges, bemalces obec ver: i

golbetes ®fag ofne Unterfchied der Form ;| !

®lasmwaaren in Berbinbung mit unebdlen Me

tallen unb gnberen, nidye su ben Gefpinniteni( 3.B.104d,

geborigen Urftoffen ; desgleichen Spiegel, de) 173

St.%8. 24‘
meffen . . . . . . . . . . flee. -

ren @lastafein nidye dber 288 Preup. O
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ofition bed ers!
Benennung der Gegenfinde- o Thevtme rogérst | Bemestungen.
Zarifs. ga;mm

_fix Sen Jomgeminer.

9,19H0l5, Holymaaren: Gt‘B. aﬂ
a) Bau. und Nushols, aud) .@ol; in ne[d;mt- c.d.
tenen Journieren . . 3.9.12 bffei.

b) [)algcme Hausgeratfe (‘Jﬁcubla) unb nnbm Anm. 1.
Kifdler», Dredyslers und Bittdyermaaren,|
bie gefarbe, gebelse, ladict, policr, ober audh
ineingelnen Theilen in Becbinbung mit Eifen,
Meffing oder [ohgarem Seder verarbeitet find:
aud getlffencs Jifdbein . . . I
c) feine Holjwaaren (ausgelegte Arbelr), sn..m,
bergerwaaren afler Act; Spieljeug, feinel
Dredslers, Shnis« und Kammmadpermwaa|
ten, Meerfchaumarbeit, ferner dergleichen|
WBaaren in Veebinbdung mit anberen Mate:
vialien (mit Ausfdlug von edlen Merallen,
felnen Metallgemifdyen, echt vergoldetem oder
verfilbectem Metall, Schildpate, Perlmutter, )
edyten Pevlen, Korallen oder Steinen), Holy |
bronce, hdlgecne Hangeupren, feine Kord. H
und Holjfledterarbeic obne Unterfchied, Fourd(St.B.28] |
nier mic eingelegter Wceit und gefdynitegnee]) r. 4. )
Fifchbein , Blei» und Rotpflife . . . Djgab. 2. | 3 .
\ 184a. !
d) grobe, rope, ungefarbte Bittder-; Deedyslec) 1 |
Tfdhler- und blof gehobelte Holsmaaren und)
Wagnerarbeiten, grobe Mafdjinen von Holy
unb grobe Kotbfledyermaaren. . . . |{3-B.12e.frel.
he Anm.
10.{Hopfen . R (1 lml
11. [Rupfer unb ‘JJ'(tﬁ‘m (30.1K69, |
a) gefdmiedetes , geml;m, gegoffencs su G ‘
|

{dhircen; Kupferfdhaalen, wie fie vom Ham:
mer fommen ; Bled), Dadiplatten, gemdpn, ‘Gr 8. 35
licher und plartlmr Drath; policte, gemlpr a. 2. 3. e.ffreis
aud) platticte afeln und Vliedye . l B.b. 1. 1
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ojttion de e
Benennung dec Gegenftinbe. o g a9t | Semertungen.
Zarifs. gc;l;mfn

Tax den_Jedyeninir,
—_

1) Waaren : Kefef, Pfannen und dergleidhen ;
aud) alle fonftigen Waaren aus Kupfer und
Mefiing; Belbs und Glodengiefers, Giietler,
und Nadlerwaaren, aufec Becbindbung mi
eblen Metallen, desgleidyen lactivte Kupfer:
unb ‘Jﬁtﬂmqmuarm « 36"“8‘ 33

) Rof» (Stitd-) Meffing, Rofs obee demrg-
fupfer; avs ober Rofettenfupfer, altes]
Brudfupfer oder Brudymeffing, Kupfers und)
mcﬂmgfulc @Io&cnaut Rupfer- unb an
bere Sy yum € (bief

Miingen auf bcwnbm chau(mtﬁld)clnt eini| 33 . 8. 19.

b. 1. 3.

geend) . . . . o o . . Anm.  [feei.

St.%8. 69|

12.|Rurje Waaren, Ouincaillerlen u. {.w.|3.8B. 20. | 10! .

13.|%eber, Qebermaaren unb apntide Fa
britate:

a) lohgare ober nuc fofroth gearbeltete Hiute
Sabllever, Soflleder, Kalbleder, Satler
leder, Siefelfchafte , auch Judhten; fémifc
und mweifigares eder, Pergament, Gummi,
platten unb mtbr ober weniger gereinlgte Gut:
tapercha . 3.8B.21a) 3| .

b) Veirffeler und fDamfd)cs J}anofd;u[)kbfr,
RKorduan, Marotin, Saffian, afles gefarbee|
und ladlm Qeber, Gummifiven aufier BVer-
binbung mit anberen Matecialien . . |3.B.24b] 3.

c) grobe Schupmadher+, Sattlec. und Tdfd
nermwaaren qus Leder ober Gummi; Dlafe.
balge; besgleidhen anbere nidyt ladtivte Gum.|
mifabrifate aufier ‘Bcrblnbung mit anderen| @b"m"”
Mateclalien . . £ 6l .

d) feine Qedermwaaren »on .ﬁ‘orbunn, Gaﬂmn 30 1 A |

Marofin, Driffeter und Dinifdiem Leder,
von f&mi)‘d)- und weifgacem Leder, von lak
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sDo ition bes ec
Benennung ber Gegenfinde, i e sreatmiet Semestungen.
Rarife. abenfag.

~_far ven Joyeniner;
————

tircem Qeber, lacfictem Gummi und Pers
gament; Sattel unb Reitseuge und Gefdicre]
mit Sdnallen unb Ringen, ganj ober theil. &3
weife von felnen Mietallen und Merallgemis .36, 10,
fdyen und feine Scupe allec Are . . . 37 ¢.
¢) leberne Handfdyufe . . . .« [388.214] 10| .
14.|Reinengarn unbd Seinenmaaren:
a) rofes Garn: m«fd}lncngc[pmnﬂ unbd J}anb.
gefpinnft . . . . e 3.

. 8

. 22a.ffrel.
b)Bwim . . . .

B.
. 9B. 22 ¢.|frei.

c) graue Padlelnmwand und @tgclrud) . ied‘;?'ig frei.
d) robe Seinroand, rober Jwillid) und Drllic sed'f’g 19ffrel.

e) grblelchu, gefarbte, gebrudte oberin anberer|
it g , aud) aus g ®arnl
gmcbu Leinmanbd; gtblmbm ober in ans i
berer Are jugeridytecer Swillich und Driflidy;| |
robes und gebleites, aud) verarbeltetes TLifd)- | :
Dett- und Handeiidergeug, leinene Kittel S )
aud) neue Seibmifde . . ‘]f.‘B.i 8l
£) Bander, Batift, Borten, %mnfcn Ga;c -4
Kammertud), gerebte Ramm, Sdniiree
Gtrumpfmadrm , Gefpinnfte uud Treeffen
waaren aug 9)mallféb¢n und Leinen, jedodh
aufer Berbindung mit ifen, Glas, Holy ’6(_&8,19J
Qeder, Meffing und Stahl . . d. 4.42. 10, .
o) Nege, Fifdrers, Bogel:, Jagd- und ‘chtbc.
von ungebleicytem Flad)s » und Hanfgarn . |Se. V.50 1 .
15.{Matecial- und Spejereis aud) Konbdid :
tormaaren und anbere Konfumeis {
bilien: |
a) Vier aller Art in 3&ﬂ'¢m, aud) Metf inf .

Kaflern . 3.18.25a. ‘lgi
b) Bacme obtr J}tfen tro&me (‘Drcﬁbefm) 3.B.25h) 3!
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o ofttion ded Elh‘

: . (coent.

Benennung der Gegenftande, 3:I‘la;)“ﬂttdnln figee 2b:|
arifs,

abenfag.
4 _eAl
Tit ben Jolseniner.
c) Wein und Moft, audy Cider . . . . |3.B.25f] 1. .
d) €ffig in Faffern . . . . . . . |S6B.15] 4, .
c) Butter in Seirden . . . . . . |SB. 7. |frel.|

) §leifd), ausgefdladitetes: frifdhes und sube.| !
veitetes ; aud) ungefcymoljenes Fett, Schinten,) ‘3“3'25,’ me, !

Spedt, Wirfle; desgleichen grofies Wild ?"‘680'64 !

!
g Qidotien . . . . . . . . o |3B.25mifrel.;
h) RafeallecAre . . . . . . . . 3.9 25 o.fei.
i) Vidermaaren, gewdpnlidie, einfdlieflich) !Gr.‘&??

Biebad . . . . . . . b. 2. el s
k) Mep!, unverpact ober in Sacfen . @br ? 22srel, gor::‘r: ll’ri;l;:‘:!::
v Lo entn. er au
1) Kraftmef!, Nubeln, Puder, Stdcte; Mepl. eﬂftjm:xn b
fabrifate qus Getreibe unb Hilfenfriden, ug’:;':'l‘a;mﬁui
mit Ausnahme von Mehl, namlich : gefcheo:|( 3.98.25 oe grmafien bas
tete und gefdyilte Korner, Graupe, rieef|St.B.22). ;! o
und Gritfe . . . e e e oo e . |} De2. 3 [
m) Tabadsblatter, unbearbeltete. . . . 3;‘3; 28 . 146

n) Tabadsfabritate: Rauditabad in Rollen)
abgeroliten ober entrippten Dlattern, ober
gefdnitten; Cigarren; Carotren. oder Stan|
gen ju Sdhnupftabad; Scnupftabad; Ta 3%
bactemefl und Aofile . . . . . [15; 7 2 6| 6]

Ve 2.
16.|Oeltudben, ats Ridftande belm Oelfdylagen aus 3. 26
Qein, Raps, Nibfaamen u. f. w., ingleidyen zu - 20
Mepl aus foldyen Kudhen und Rifftanden nm. 3.

17.|Papiecsundb Pappmaaren:
a) unﬁ;lcimus ordinalres (grobes, graues undy
ga weifes) Deudpapiec, aud) grobes (wel:| 3.8.27a
e6 und gefarbres) Pacdpapier und Pappoedel 56:. B.409 . :
) geleimtes Papier ; ungeleimees felnes ; buntes|( a. | B|
(mit Ausnafme dec unter o, genannten Pas )
2

frel.
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ofition bes

i |eteuer. om:
Beneanung dec Gegenftinde. s meny Jeagtmt:| Bemectungen.
arife.

abenfag.|
&

it den Sollyentare.

plergattungen) ; lithogeappictes, bedructtes)
ober liniictes, gu Redynungen, Erifeccen,
Fradybriefen, Devifen u. {. w. vorgeridytetes) 3.98.27a.)
Papier; ordinaire Bilberbogen, Malerpappe |JSt.B. 12] 1(16)
c) ®olbd - und Silberpapler; Papler mit Bolbs|(b. 40b.c,
ober Silbecmufter; burdygefdylagenes Papier,|
ingleichen Strelfen von biefen Paplergat.
ungen . . . . . . . . . . |StB.40c] 2/12

d) graues $3{dypapler und Pacpapler . . {3 B.27, fref.

Anm.
¢) Budybinderarbeiten aus Papler und Pappe;|

grobe lacticte Waaren aus blefen Urftoffen,
aud) Formeracbeit aus Steinpappe, Aspfalt
ober afnlidyen Stoffen . . St.B.40e] 4.
Pelswert: dbergogene Pelse, Muﬁm, .banb-
fdube; geficcecte Decen, ‘ptl‘fumr unl
Befage und dbergleihen . . . . t.98.41¢{ 10| .

19.|Seide und Seibenwaaren:

a) gefarbte, audy meiff gemadyte Seide unbd Flo
retfelbe, ungejmicnt oder geswirne, aud) Jwicn|
aus roper Selbe . . 3.8. 30 a.|frel.

b) feibene eugs und @trummmaun, tudm
(Shawls), Blonden, Spigen, Petinet |
Sloc (Bage), Pofamentier-, Knopfmadyer:,
Stiders und Pugwaaren, Gefpinnfte unbd}
Treffenroaaren aus Metallfiden und Seibe,
aufier Berbindung mit Cifen, Glas, Holy)
Qeder, Meffing und Stafl; fmur ®alts unb)
Silberftoffe (ecit ober unedht) ; Banber, gany
ober theileife aus Seide; etlidye obige Waas
ren aus Floretfelbe (]murrc desoie), ober,
Seibe und Floretfeibe . . . 3.%8.30b.| 10; .

c) alh oblgen QBaartn, in mldnn ouﬁu @clb}

Qnouc ober anbece ’i[uerbaarc, Daummolle

1

*
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& ion bed ﬂﬂl‘
Benennung der Gegenfhiaride. Sy eaving o84 | Bemestungen.

arifs.  |gabenfag
+_£X|

Tat ven olyentarr,
——

Qeinen, eingeln ober verbunben entfalten find,
mit Ausfdluf dber @olb: und Silberfloffe,}
forvie ber Dander . . « v« . |8%.30¢] 10| .

20.|Seife:
a) griine, fdyroarje unb anbere Sdmiecfeife |3.98.31a] . i1
b) gemeine weife . . St.B.49b] 1 g!
c) feine in Tafeldyen, Rugcln, %ud}fm, .ﬁ‘tusen,
dpfen u fow.. . . St.8.49¢| 3| .
21.|Steintoblen., . . . . . t.98.33afrei

22.|Strops, Roprs und ‘ba[lmaann.
a) 9Ramn unbd Gufdeen von Vaft, Strop
und Sdjilf, ordinaire:
4. ungefatbt . . . . . . . . [|3B.3504]fei.
2. gefarbt . . . 3-8.350.2/frei.
b) Strof- und %aﬂgeﬁedm Sjcdcn von unf
gefpaltenem Steof, Gpan- und Rofehiite] (St.98. 28
ofne Garnftue . . . . . . . . g24 | 1.
. St.B. 28]
c) Baft- und Stroffiite ofne Unterfdyied . 2 4. 36) 10, .
23.|Tfeer (‘.mmmlrbm unbd anberer), Daggert)
Ped),aud) Maftir-Cement, Asphaly
und Asphaltplatten . . . . |St.DB.26.[frel.
24.|Tdpfecmaaren:

a) gemeine . St.58.57afrel.
b) einfarbiges obcr melﬁts Saplm obtr Buln
g\u, lrbtnt 'pfufen R 3.9.38¢.| 1.
b nlm un

flbcms ‘,Sav)tnte ober Gumaut . .« . |388.38d| 3
d) Porellan, weifes. . . . 3.8.38¢e 6] .
) Porgellan, farbiges, und Iuiﬁes mlt fah

bigen Streifen, aud btrsltid;en mit Malerel

unbd Bergolbung . . 3.9.38 .| 10 .
) Sapence , Steingut und anbem Grbgefd)irr,

aud) reifies Porgellan und Emall in Q?cr-la

binbung mit uneblen Metallen . . . 98.33 gl 6.
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ofition bed
DBenennung ber Gegenflanbde. 3001:) Dereind:Jfiger Ao.| Bemertungen.
Tarifd,

g) bergleidyen in Becbinbung mit Gold, Sitber
Platina, Semilor und anberen feinen Mes|
mﬂgemlfdnn ingleichen aflles \1brige Porsel|
lan in DBerbindung mlt edlen unb unedlen

Metallen . . . .+ |3.%8.381)
25:|Blep: LI
a) Rinbolef:
1. Odyfen und 3udyrﬂl¢r¢ .o o . |SeBs9c] 2112 ﬁb:,";xﬁ‘!?;‘;g;
2. Kige . . « w oW ow e @m.sga 1!12fpes WJ;’O‘?“““
" 3@ d?ml:r;z‘oleb e e e |etBsge] 1. ’?,";“':ﬁn:éz,'f
H 'en 1o ¢ Gin:
1. gemiftete . . . . . . . . |GtB.5oRJfei.| [iingtabsctetic
2.magere . . . . . . o . . do. feel.| |ier auf 2 thie.
3. Cpanferkel . . . . . . . . [StB.sgglieei., [ (ne
c) Hammel . . e e do. ei.;  Jauf 16 gar. ber:
d) anberes Gd;afoleﬁ unb 3l¢g¢n ... |SB.59glfeei. bgeleet.

26, | Wadysleinwand, Wadsmouffelin,] _firven Jotyeatner.

Wadystaffe:

a) grobe unbebructte Wadyslelnmwand . . [3.9B.40a) 112
b) alle anbere ®attungen, ingleidyen fmad'n !

mouffeflin und Malectudy . . . . 3.8.40b.] 3 .
Wolle und ‘IBullenmaarcw !

a) weifies brei » ober mefrfad) gesmientes wol.

fenes unb Kameelgarn, aud) Barn aus Wholle (

unb Selve; besgleidien alles gefarbte Garn |3.B. 41 b.Jfrei.’

b) Waaren aus Wolle ( einfdylleBlid) anber |

Tplerhaare) alleln ober In Becbindung mi

anberen, nidyt felbenen Spinnmatecialien ges

fertige:

1. bedrucfre Waaren aller Art; 1y
Whaaren (gan; ober theilmelfe aus Kamm:|
garn), wenn fie gemuftect (b. . fagon:
nict gerebt, gefticfe ober brodyire) find ;|

2

N




eﬁﬂ jition bed. Etl’-
L teuer: (eoent. d
B g ber Gegenf 3ot.) Bereing figer 2
Farifé,  |gabenfa.
# &gl

far den_delyniner,
———

Umfdlagetiiher mit angendpren gemufter:

ten Kanten; Pofamentiers, Knopfmadher.|
unbd Stidereimaaren, aufer BVerbindung
mit €ifen, Glas, Holy, Leber, Meffing
und Gm[)l .. 3.8.41¢. 1] 10] ,

2. gewalfre unbedrudite tucb Scug- unt)
Silymaaren; @trumyfmmn aller et
forole a(Iennsemlhmnstmuﬂmt‘IBaaren 3-B.41¢.2] 10! ,

3 ;'yuarcpp e ..k 3.8.41¢c.8 10, .
bl ficbtes Woflen, |

1

|

garn , fomfe Dclmd)cr aus Rofihaaren, in,
gleichen gan grobe Gemebe aus Ralberbaartn 3.B. 41
und Werg . . . .« e Anm. 9. |frei.
28.|3ink und BInImaaun
a)rofer Jinf . . . . . ... |St.B. 69 ffrei.
3.9. 42 b,

b) Bledye unb geobe Slnfmnaun . el sera) - 18
c) felne, aud) lacfirte Binfoaaren . . . [e6B.67b | 3.
29-|3inn und Zinnwaaren: o

a) Binn, robes , in Bloden, Stangen u. {. w, o % [fei.
b) grobe Binnmwaaren,, alé: deﬂdn, Reller, i
Leffel unb andere Gefafe, Rofren und) i
Platcen . . . 3.%.43a) 3 .
c) anbere feine, aud) lncﬂm 3lnnmmn, Gpub i
g fon .. .. . StB.66b] 3| -

30. | Blenentdreb fonlg, fomie

%ltnenférbt, in mddytn bie%unm getobeel

finb, mit bem $Honig . 69. 11 a. [feei.!
31.|Biidber, Landtarten, muﬁfnllen, Kupfecfticy, ,a.m.z.@.u, |

Staplftide, er&ograpbun,.bol)fd)nlm. ©t.B.12a. fref. |
32.[Badobft . . . P 3. 8. %. G A.ffrel. !
33. %ud)bruduf&)m&m e e e e e do. [frel.
34. ) DBettfebern . . e e e e e e do. el
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Pofitlo
Benennnng der Gegenftinde, ?.,'f,‘,';'?:,::{:: "‘{‘,"',}Zi Bemestungen.

jabenfag.|
#_&A|

Tar bm Polyeminrr,
——

35 Ponig. . . . . . . . . . o . Beoaeze
36. |Borften . . .+ et.s.25 0. 2frel.
37. | Seilerarbeit (mit '!usfd)iuﬁ uzmm) .. fetm 5o, feel,
38. | Sdiefertafeln und. Srlfte s & . RN [ ek (1
39.|MWadys . . . R - XY X1
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j 1 8
Berjeidnif
derjenigen fteuerveceinslandifden Qqeugnlﬁ't , weldye bel {frem unmittelbaren Uebergange
in ben ollvereln einer geringeren als ber tarifmdfigen Eingangs - Abgabe gu untersle.
fen finb, beglefungsmweife von becfelben gany feei bleiben.

-
Benemmung der Gegenftinde. enne ot oss | Bemectungen.
tarife. amh.
£_1 A
far ben Pollyentner.
1.|Baummollengaen, ungemifdyt ober g!lll‘fd)J\ noveeidmtanbs
mit Wolle ober Leinen, ungebleidytes ein: Sershey. e
und gweidedepiges, und Watten . . . | 2 b. 1. |frel.| ||gierung pu 2t
2.|Blei: benburg bid auf
H8be von einem
a) rofes, Bldcen, Mulben u. f. w., aud) altes Dritthell ber
besgleidyen Blei s, Silbers und Golvglitte | 3 . [frel. ||prirrs. Pre:
b) grobe Blelmaaren, alg: Keffel, Rifren \Babrifanten.
u. {. ., aud) gerolltes Blek . . . . 3b.  [feel.| | _’D‘::n?n‘;}g:;
3.|Bicftenbinbers u. Siebmadyermaaren: b(mmm‘dt,g(
grobe, in Werbindung mit Holy oder Eifen, A i oeunge:
ofne Politur und Lot . . 4a.  |feel. gu ectl. Diltten
4. ’»Droguetu- Apotheler. unb 30‘5!- ju. Battortien.
a) Min er, fin s, in Flafdhen of (Gegen_beglau:
)g:u;:[.wa‘.r i Soelget. I et .b“ 5 a. ffrel. |“‘?:;';,‘,f['ﬁ:g=','f‘
b) Blindholser, d;mufcbc Stld;mluibe o 5 a. |[frel.! U Berfectiger.
) Cifenvltriol (geiner) . . 5d. [frel.
d) Mineralwafer, naticlides, in ‘.’xlaftbcn unb
RKeligen . . 5h.  [frel.
©) fdmefelfaures unb fam’auus .ﬁ‘all, alle %6
falle von der Fabrifation ber Salpeterfaure
gemaflene Krelbe . . . 5L . i. [frel.
f) ch}orlen-‘mumln gctro&nm gcbérm 5 rel.
5.|€ifen und Seahl: [Anmectung 1.
a) Rofeifen aller 2(::, altes ‘Brudmfm Gb
fenfeile, Hammecfdlag . . 6 a. |[frel.
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~Ber
Benenung der Gegenfande, eoiion bet firosér | Bemectungen.
tarifs. jabenfag,|

far b Sollycainre.
| ——

b) gefdmiedetes unbd gemalytes Elfen (mit Aus: Rue Produfte
nafme bes fagonnicten) in Stdben von 4 ) e Bt
Boll Preufi. im Querfdnite unb bdardiber; wetle segen i
besgl. Suppencifen, Eifenbahnfdjienen, aud| {f{"','a'..g'.‘;‘ m'.'
Roh- unb Cementftafl, Guf« und raffinic: lien Hiitten u.
ter Stafl . . 6b. et B

©) gefdymiebetes und gemum Qlfm (rmr Xus-
nafme bes fagonniccen) in Stdben von roe:
niger als & O Soll Preud. im Querfdynite 6 ¢ [frel.

d) fagonnirtes ifen in Staben; besgl. Eifen
weldjes ju groben ‘Btflanbtbcilm von Ma|
fchinen und Wagen (Kucbeln, Adfen u. f.w.
rof vorgefd)miebet ift, Infofern bergleich
Deftanbepeile eingeln 1 Jentner und dariiber|
wiegen , audy PAugfdhaarencifen; fdmwarges
Eifenbledy, rofes Stalbled), robe (unpo
tirte) €ifen» und Stablplatten; Anter, fos

wie Anfer» und Sdifftetren . . 6 d. |feei, ) Rue sm;uu:
e) Weifibled), geficnifites Cifenbledy, pohmo : br?»ne “Bitiens

Ctaflbleds, polirte ifen» und Staflplatten,| i
Cifen und Stafloraht. . . . . . 6e [feel

forungépeugnifs
feb. lanbesberr:
f) Cifen» und Stallmaaren: ,‘%?{&&".L‘f‘""

1. gany grobe Gufmaaren fn Oefen, Plat
ten, ®ittern 2c. . . . . . . 6f£1.| . 10
Anmertung. Probdufte dber Hanno;|

fdyen Hiittenmwerte gegen Urfprungs
Beugniffe der Tandeshertliden .I)iu: |
ten und Jaftoreien . . frel..

2. grobe, bie aus gefdhmiebetem Qlfcn obcu :
Eifengufi, aus Cifen und Stapl, Eifen,
bled), Stapl- und Eifendeaht, audy in
DBerbinbungmit Holy gefectigt; ingleichen]
Waaren diefec Are, dle gefirnific, vers
fupfert ober verginnt, jedod) nidye police
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-
Benennung der Gegenftande. ooy 3ot |8 Bemertungen.
Karifs. abenfag.

2t S

far ben Jolyrmine.
e —

find, alg: Aerte, Degentlingen, Feilen,
Hammer, Hedeln, Haspeln, Holyfdrau,
ben, Kaffeetcommeln und - Mitplen, Ket.
ten (mit Ausf{dluf} der Anfer- u. Echiffes
fetten), Mafdjinen von Eifen, Nagel, Tut Probutte

Phannen, Plétceljen, Schaufeln, Schidy, o B
fer, grobe Ringe (ohne Politur), Schraubd "’a‘f,‘ e
ftode, Senfen, Sideln, Stemmeifen,] :nugn’%m’um
Grriegeln, Thurmupren, Tudmader: i ;;f:’:;;“%‘a';_

unb Sdyneiderfdyeeren, grobe Waagebal: Loxtitn. :

fen, Sungen u. f. w. . 6 1. 2. [frel.
3. imafd)men, felne, aus €||‘m gcfd;mltbm 6f 3.]6 125 (h'n&r‘mmm;
6.{Fladhs, Werg, Hanf, Heede . . 8. |[frel. .g ‘:t?ne e
micbet

7. ®etreibe, Hilfenfridie, Sdamereien -mmsm‘n'u“r:'bé,
. und Beeren . . . . . . . 9. [frei. 2,1}(0;3.1 adpo
®las, und Glasmaaren: nah;fu":'m::.
a) grines Hoplglas (Glasgefdirr) . . 10a. | . [10] b,lf:,ﬂ'i LA

b) weifies Hoblglas, ungemuflertes, unge[d)ﬂf
fenes ; Fenfters unb Lafelglas in feiner natiir|
lichen Farbe (griin, Galb. und ganmelf) 10b. |1 ) §hr Beefens

c) vnrgebad;m Hoblglag nur mit abgefdliffenen) ’ !:‘E’:ﬁ': ? g(:':::
Stopfeln, Boden ober EXanbcrn 8 . . 10!-,, 2 |15] l;:::::gl’g!g:ﬁ':

d) geprefites, gefdhliffenes, abgeriebenes, ges| |
fdynittencs, gemuftertes weifes Gslas; and> niffe b. Berfer:
Behange gu Kronleuditern von Glag, las: .
tnipfe, Glagperlen und Olas{cf)mru .. 10c. |3

e) Spiegelglas, wenn dbas Stid nidye iiber]
288 Preufi. O Joll mifie . . . 10d. |3 f .

1) farbiges, bemaltes ober vergolbetes @las ubm
Unterfdyied ber Form; Glasmaaren in Ber: |
binbung mit unedlen Metallen und anberen,|
nidyt ju ben Gefpinnften gepdrigen Urftoffen,
besgleidyen Spiege!, beren Glastafeln nidyf
dber 288 Pren. O Boll das Stidt meffen) 10e. | 4 1.1 peg,

3
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ers

Benennung ber Gegenfinde. e e fress e | Bemestungen.
Tarifé.  [gabenfag,

$_JX

Tat ven Jolyeninr.
———

9.]Hols, Holswaaren:
a) Brennfoly . . 12 a.  |frel.
b) Bau- und snugw,, aué .bolg in gtfd;nlt-
tenen Journferen . . . 12 b, |[frei.

c) hdlzerne Hausgerdthe (B)kublcs) unb anbm« Anmeet, 1.
Rfdylers, Dredysler» und Bittchermaaren|
welde gcf&xbr, gebeige, labive, polict ober
aud) In eingelnen Geilen in Becbindbung mi
@ifen, Meffing ober lohgarem Leber verar.
Beitet find; aud) geriffenes Fifdbein . . 12 e 1.

d) grobe,, robe, ungefacbte BDittdher-, Dredys:
fers, Tifchlec - unbd blof gefobelte Holymaa:
ren unb Wagnerarbeiten, gtnbe ‘Dlafd)men 12 e. u. h.ffrei.
von Holy und grobe Korbfl

10. |Dopfen . S 13. . 10|

11 |Rupfer unb smmng fm’:“gm::\"‘:
1. gefdmiebetes, gemwaljtes, gegoffenes sul fden ttene
Befdireen; Kupferfdaalen, wie fie vom '"‘r"' s atgen
SHammer tommen; Vled), Dadplatten,) ‘(ugmmblm’
gerodfnlicher und platticter Draft ; policee, , 33‘:?::- ) %n!-

gemalyte, aud) plattivee Tafeln und Dledye] 19 a.  [frel.! | {torcicn.
2. Kupfers und Meffingmwaaren, gtébm | Suc flcbie une
als: Keffel, Plannen u. dergl. . 19 b, 6. -:;;r:m;mg::
ené ber Berfer:
3. Rop» (Studs) Meffing, Roh» oberf 0rg::£:;“,:::;:
Sdywarzbupfer, Bar-odec Rofettentupfer i |[ber pamover-
altes Brudfupfer ober Brudymeffing, : m’;,,w;:;x
Kupfers und Meffingfeile, Glocengut t ‘:‘kmmsl!;m
Kupfer» und andere Scheibemuingen jum| feel. | 'btgbm‘llbm

19. i S gate
Anmertung, ,

infdymelgen (ble Miingen auf befonderel

@claubniffdeine eingefend) . .

.|8eber und Ledermaaren:

a) lobgare ober nur lofroth gearbeitete Haute, |
Fafliever, Soflleder, Kalbleder, Sattlers i

1

»
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n—
Benennung der Gegenftinde, gz&';".",' o8 firassnie] Bemertimgea.
arife. a;znt};(

fac ben Jobyintnce.
———

leber, Grlefelfd)afu, imgleichen f&mlfd)’ unb) )
weifigares Seber . . 21a | 3], ][, Tt bic

b) Korbuan, Marotin, Gaiﬁan unb la\ﬂms "n':':'l':‘r::f%m
Leder 21b. | 6 los) re«'r'::e':"mr«
©) €n¢feln unb bd)uQcans i‘cber (grnbe Gd)ub | Waaren,
madyerwaaren) . . 21¢c. |6 ‘g5
1

13-|%einengarn und S!cincngun !
a) ropes Garn (Handgefpinnf) . . . . | 22a. 2. [feel.!
b) Zwien . . . 22 ¢ |[feei.
c) graue ‘Dacﬂclnwnnb unb Gegeltud) 22d.  |frei.!
d) rope Leinmand, rofer willic) und btl(lldy 22e. |frei.!
) gebleidhte, gefdrbre, gedructte obec {n anberer]
Art jugeridytete, aud) aus gebleidytem Gacne
geroebee Qeinmwand ; gebleldyter ober in anberer)
Art gugeridhreter Srillic und Drillidy; robes
und gebleidites, aud) veracbeitetes Tifdy
Betts und Hanbdtidergeug, leinene Kitcel

neue Qeibwafde . 22 f |8
) Nese, Fifders, SBogcl- 3agb- und *D[crbc- |
von ungebleidyrem Flachss und Hanfgarn 22e. 1!
14.|Material und Spejerels, aud) Kondi.
tormaaren und anbere Konfum,
tibilien: |
a) Dler aller Art in 3&ﬁ¢m, aud) Metfy in
Faflern . . . 25a. |. |7;
b) Barme obec chm ) lmfent ‘preﬁ[nfcu) 25b. | 3 10| Beim Gingange
©) €ffig in Géffern . . 25¢c. |1 . [oeaipeiett
d) Bueter: a) in Stiden . . . . . 25g. |irei. [Greme.
b) eingefdfagen. . . 25g. | 1 5 3is a cinem
) Fleifd), ausgefchlachtetes: frifches unb ;u- i mﬁ.f"‘mmm'ga
bereltetes; aud) ungefdimolsenes Fett, Schin, | |Bentn. beim Gine
fen, eptd QButﬁt, besgl groﬁce Bilb 25h, [frel. ' eonse JSoee: He
f) Cidorlen . . . .o 25m,  [frel.! 147!!1 fdye@reage.
o Rifealleree. . . . . . . .| 250 [fel!
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-
Benennung ber Gegenftinde. ronne sob frrestmle | Bemectungen.
tarifs. ?’bmi}.

Tar vin delentnir.

h) Bidermaren, gewdhnlice, nn[d)lnﬁhd) { RurinZrans:
Guierod " O™ o sl |[35, 4
i) Honigudyen unb ‘pfr[fernuﬂ't P 25p. |31. f;,f&:'»’ma;%'x
k) Mefl, unverpad't oder in Safen . . 25 q.  |feel. {er, weldjebaf:
1) Kraftmepl, Nudeln, Puder, Stacte; M, Itlbr atmablt"
fenfabritate aus Getceide und Hilfenfridycen, {ﬁum,,m“,
mit Ausnahme von Mehl, namlid): gefdro: jtum ven 8500
tete ober gefdyalte Rorner, @)raupc, Orleg e b
und Gritge . . e 25 o |frel. {|vic 3olimter
m) Tabadsblatter, robt, Beltete, uid}t %::}?;:gﬂ(ﬁ"
lnu[mannlftﬁ Gerpadee. . . . 25v. 1.| * 00} | Wisenbaufen

15.19 el in Faffeen (Ribs) . 26. 1 | 5 wnb G-
16.|Q¢lbudyen, als Ridftande beim Dclfd)lagcn o dcbis gne
aug sz, Raps, Riibfaamen u. {. w., ingl. fendungcn aus b.

Mefl aus foldyen Kudyen und Ridftdnben | .26.  |fei. S opndtien unb

17.|Papier und Pappwaaren: nmertung 3,
a) ungelelmtes ordinaires (grobes, graues unb|
falbreiges) Drudpapler, aud) grobes (weis
fes unbd gefarbtes) Pactpapler und Pappdectel] 27 a. . 10
b) geleimtes Popier; ungeleimtes feines; bun.
tes (mit Yusnahme ber unter c. genannten
Papiergattungen); lithographictes, bedrud:
teg ober liniictes, ju NRednungen, Crifetten,
Fradytbriefen , Devifen xc. vorgeridyetes Pa
pier; ordinalve Bilberbogen, Malerpappe 27 b. | 1 |20
c) graues $8fcdpapier und Pacpapier . . 27, |feei.
d) Budybinberarbeiten aus Papier und Pappe ;| Anm crtung
grobe lactirte Waaren aus dlefen Urftofen, i
aud) rZﬁormtmr(mr aus brtu-pavpc 'l(sp[)all !
ober apnlichen Stoffen. . . 27 e. B
18, |Seivenmaaren, nimlidy:
@efpinnite unb ‘Iuﬂ'mmaarm aus ‘JJIm[! |
faben und Seide . . y 30b. |10 .
19.|Seife: !
a) griine, {dyrvarge und antere Schmierfeife 31 a. . 15l




— 145 —

T Be_
Pofition bt FZ“"‘,‘;: Bemertungen.

WBenennung der Gegenftande. eveiné - 3oleffiger
Tarifs. abenfag,
5
Tar den Jolyeatnrr.
b) gemeine weife . . 31b. |1 10
c) feine in 'tafcld)cn ﬁ‘ngdn, ‘Bud)ftn, Rm | .
gen, Topfen . . . 31c. |3
20.|Steintohlen . . . . 34, ffeei| ] 2eid gi:nlpub[z
21.|Strofs, Rofhrs unbd ‘bnﬂmaaren Braunidmaie,
a) Matten und Jufbeden von Boft, Strof) renge ob. geaen

i lvwns&yubanigt'
e Ghrubenbe:
35 a. 1. [frei. e s

und Sdilf, ordinalre:
: 35 a. 2. [frei.!

1. ungefarbe
2. gefacbt . .
Tpeer (mmeralrbeer unb anbtm), ‘;Daggert

22.
Ped) aud) MaftirsCement, ’Z(Gp[yah |
und 'l(spbalrplatun “ 37, [feei.]
23.|Tpfermaare: i i S fi di
a) gemeine . . 38h. [feei.; || mmittteacen
b) Sayence, G«Ingur, e(nfarblgts ober mtlﬁu { b. ‘i!‘v"m'ﬂ? ';,
und irdene Pieifen . . 38¢c |3 i3 ‘e;c:‘ngu:sy:mi
R ) | r.mxén;nwu'
24.|Bieh: A2 |'fenim Steucr.
| iwercin.

a) %nobwb LS
1. Odyfen und 3ud)(ﬂm¢ . . . . | 39b. 1.] 2 [15] i dem Gin:
2. Rige . .| 39b. 2] 1 .15?5‘;.?2,"5:?‘,'{
3. Qungolep . . . . . . . . |39b.3.{1]. ‘”"“‘f"%‘:"}‘

b) Sdyeine: : ‘ll:n“r: fobie Gin:
1. gemiftete . . . . . . . . | 39c 1. frei.| [oangedtactet
2. magere . coo o oo o 39 ¢ 2. |frei.| - J3udtiier auf 1
3. Spanfectel . . . . . . . . |39c. 3. frei

c) Hammel . P 30d. |frel.| |t mebie,, fur 1

) anberes ed)ayoub unb slfgm Co 39 e. [frel. I z“"a‘;:"’{,:f‘”“‘

25. | BWadysleinwand,  Wadsmouffelin,| frdmdomur
Wadysstaffe: .

a) grobe unbedrudte ‘mmﬁuummnb i s 40 a. 1 15

b) afle anbere Gattungen, lngl ‘maésmouﬂ'tlln |

und Malertud) . . 40b. |3 .
26.|3tnt und 3ln!maaun i R
rober inf . . . . 42 lfeel. |5, panneorcidren
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Benennung der Gegenitande.

Pofition bes tmg‘ml:
[Beveing « oll|piger Ab:]
Karifs, 2benfag |

Bemertungen.

2

3

2

®

29.
30.
31.
32.
33,
34.
35.
36.

.| Blenentdebe, gebraud;tc, Gutterfonig, fowie BDied

nenfdrbe, in welden bie Dienen getdbte

find, mit bem Honig . .

%uéer,fmle Sandlarten, Mufi talltn .ﬁ'upfer-
ftidye, Stafiftiche, Lithograpfhien und SHolyd
fdhnitte,, und yroar :

a) menn fie neu und gebunben ober Eartonice
ober im Bollvereins» ober Steuervereinsg
@eblete gedruct ober veclegt find .

b) ungebunbene ober gebejtete, aud) altel
gebunbene, big gu jehn ‘])funb in einem|
Transporte . . .

Badobft .

Birme obee J)efcn, frlftbc o

Budbruderfdmdrge . . . . . . . .

Bettfedern . .

Bor\lcn..‘.......‘

Honig . .

Gcﬂcrarbdt (mit 2(us|’d;lu§ lm i)'lcge)

Tat din Sollyentar,
e

und Gattoreien.

A€ .

frel.

" frel. |
!

eel.
cel.
frei.
tel.
rel.
el.
cel.
feei.
frel.

Gd;ufcmfeln unb -Gdfte. ..
s e e a e s

37. | Ba

T 13333333

fref.!










Gefegsiammiung
bed Firftentpums Renfy dltever Linie.
pn
(Yusg egeben ten 15ten April 1853.)

20. Bekauntmachung
Fieftlidyer ﬁﬂnbtﬂrq}ltruug/ l:en Weitritt der @:oﬁbaaoghc& !Jmmu:
burg - Strelif’{dye I der
ucbc:nar)mt m Ztuﬂsumufmbcn d. d. Gotha den 15. Suh 1851
beteeffend.

Bufolge einee von dem Kinlglich Preufilfchen Miniflerium der ausmdetigen Ange.
legenGeiten anber gemadyten Mitepeilung it die Grofigersoaliy Medfenburg » Steelig’fee
SRegierung mittelt Crblirung vom 28, Febeuar L. . dem ywifden dee ficfigen Regles
cung unb mereren deutfden Bundesftaaten am 15. Juli 1851 yu Gotpa abgefdloffe-
nen, in ber Berordnnng vom 2. Deyember 1851 gedadyien Bertrage wegen gegenfeirlger
Uebeenafme der Ausguroeifenden mic der Maafigabe beigetceten, daf fite diefelbe die
Ticffameeit bes Bectags mt dem 1. Miry d. J. beglnne.

Soldies wicd fiecdurch mic deim Bemecten Getanne gemadie, baf von leftgedac.
tem Tage an die In dem erwifnien Bectrage verelnbarten Grundfdge und Veftimmungen
auth vidfictlic) ber Gtaarsangepirlgen des Geofhecyogtfums Medlenburg » Steeli An.
‘venbung fiuden,

@rely, ben 7. Miry 1853.

Ficftl. Neuf- Plauifdhe Randesdregierung daf.

Dtto.

P T —
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zl ?scrorblumg,
e Vel i der il ber Audwan:
btmngoc:laubmﬁ bcmffmb‘

%lr.ﬁd neidh ver Gwanzigftc von Gotted Gnaden, dlterer Linie
fouverainer Firt Reuf, Graf und Here von Plauen, Herr ju Greiy,
SKrannidfeld, Gera, Shicis und Lobenftein :c. 1. 2.
faben Uns foraf im HInbfic auf die von Jafe yu Japr fith meprenben Ausmandecun.
gen, als in RAARdE auf dic in Ausjich febende Bermebrung Unfers Bundestontingente,

nad) von Unfrec Sanbesregierung Uns befipalb ecflaeten Borteag bewogen gefunden, die
in Unfecm ('Jr[ro vom 31, Degember 1813 entpalienen Bocfdifien beyiglicy m ‘Be.
ei Ectfeilung bec nady.
ftefenbe ‘m:l{c ,u ecoollftanbigen unb cefp. gu eclduteen:
I

Da e8 nady §. 5. veegl. mit §. 11. bes nurerwibuten Gefetes den Anfdyin gervine
nen tonnte, dafi die Milicdepflde et damn einen Urunb e q}nmiguumn 'Kuv
anbecungdeclaubnii geben fole, menn dec Veicefind
slgflen Jafre fiehe , bel elner foldyen Auelegung aber mic @mun 1" chnrgﬂ\ (lanbr bau
In vlelen Falen bie Hi ber unmittelbar cin Haupte
4t bee Husroaubecung roesden modice, (o wied fiecmit ausbeidlich beiimme , dafs b
](nlqm eingelnflependen Jubdividuen, melce beceits n das Kalenderjafe eingeiteien find,

en Beclauje fie das newnyehnre Alterejahr ececichen, die Erlaubnifi yue Aue-
mnnbcrung e dann ectfellt weeden foll, woenn biefelben ifre ginyliche — vocausficilicy
audh im Saufe ber Bele nidye gu befeicigende — Untichiigtelc yum Militdelande nadymwel-
fen, ober wenn fie ojnebem von der Seiitung bec Militacpflicye gefeglich befeeit feln wiics
ben,

Dle im §. 12. bes Oefeges vom 31. Degember mu entfaltene Beflimmung , daf
den Untectbanen , melce fid) , vor Erreichung bes Enbiecnin loeer Milcdrvecblndiidy
feit bieibend ins Ausland wenden wollen , ble vbngffhhd]t Gelaubnili dayu nidyt cher
ectfellc merden folle, alg bis von ignen nadwmtfﬂl mocden, bafi fie dee Milicrpilidye
ullﬂAnaA. gmn‘l faben, — wird auf die Belt de ‘&wﬁldzmu. um afelven Kriegss

aud) In bem elnfdfagenden §. 10. jenes Gefeges lediglich gedadhe It —
blmnlr numuﬂnd) befdyrante.
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Dagegen 0icd der In dem obenecrodprnten f»mgmpam gemad-vf Borbefalr, wor-
nadh In folden illen, wo ver Becfagu
eclaubnii um die @elegenhelt Fommen Ednnee, cin (nronmm Q)Inﬂ |m Auslanbe ju beo
griimben, Claii bee Miludepflicht cinteeten fann, — bierdurdh mleder aufgefoben.

Ucbrigens it abee in ufunft auch den in den JaGren dee Becpflichung yum aftlven
Dienfic fepenten bie Eelanbnif gur in folgenden Fallen
ofne Ausnapme gu erferlen:

«. Vel ermieféner ganylichee Untichigtele yum Millietande ;
igender Sicheceit fire Vefdhaffung eines Stellvertreters, fiic

b. gegen Seifiung ge

den Fall, bafi ber Ausmandecnde nod) gue Einberurung fame, — jebos
c. ofne Deficllung cinec Sidyceic in dem Falle, roenn der Veeffende eine fo
obe Soosmumner geiogen o, Raf; er verauefcich niche yue Einftetlung temmen fan.

it it bm"\ob( weld) i
i v e g (uunte gu ey, b Senjevigé Hvsmanterungalufige, welde fo oil
dienfliapige Bermannee vor fidy fat, ale yur Viltung der Ecfagmannfdbafe ecfordert
mecden — von felnem Bochaben nidh ucidgepalten weeden darf.

ur.

a bei Auewanderungen ganjec Somilien cinee Tpeils vorausyufeten (1, bafi der
‘m,mm; rul]rlllrr Angefiriger, von ber Milira:pfliche befeeit u bleiben, yu ben eflesen
widyt dic Beranlaffung geben werde, anbern Theile auch die ndrpige 9u|:l(m»lanf bie feie
gende Vevdlfecung und die Vobenverpalmilie des ficfigen Lantes cine yu grofie Hem.
g mm. Unteenehmungen nid raeplicy ccfdieinen it fo foll in becglelchen Fllen
die ol ung auf die nodh nicht in bas militdepRiduige Alrer elnges
Anroendung feiven.  Audy ift, roenn in einer ausman.
Somilie yoei oder mehr militaepflichige Judivibuen fidy Sefinden,
demjenigen die Tseiluahme an ber Auswantecung yu gefiatcen , rwelder une ignen pine
ficbelich bec Miliciedienfipfiche bie lefre Stelle einnimme.

{paben Wi bicje Verorbning cigenpndig vollyogen, undUnfer grofieces
njiegel beidcuden fafien.

Gegeben Grely, am 30. Mary 1853.
(L. S) Peinridh X
£tte,
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22, Betanntmadyung,
ben erften Rechnungdabfdhluf der ftadtifdyen Sparcaffe su Greiy
Beteeffend.

SNaidem bie Bermaltung dec MideGen Sparcaffe gu Greiy, den — in Gemi
feit bes §. 19. bes Hichftlandeshecelidh beftarigten Stature gu verdfientlicenben — A6
{euf dec Redimung auf das Japr 1852 mit be Bite um beffen Becdffentlidhung anfer
elngrlid)l fat, fo mied berfelbe qur MNadelde aller Bechelligten lecducd) beannt ges
madit.

®cely, b 31, Micy 1853

Fieftl. Reud- Plauifde Landesdregierung vaf.
«Dtte.
v, @eidern+ Gridpeadest.

Grfter Rednungsabdidiug
er [tibeifdyen Sparcaffe yu Grely, Ende December 1852.
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reis, o 16, Wiy 1853,

Die Berwaltung der Ridtifhen Spareafie
ob. Aug. SHeidee
Freledricy Augul Gbuard Benndorf | Curerorn:
Helneidp @duard Silbacs, Eontrleur.
Frledricp Bilheim Peller, Coficcr.
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Berjeidnif
{dmmttider Ende Degember 1852 in der (tddtifdhen Sparcaffe befindliden Einlagen mit den daranf
beredhneten Sinfen.
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Gefegfammiung
ded Fiirfrenthumd Reufp altever Linie.

N 12
(Yudgegeben den Gten Mal 1853,)

23. Berordnung FucftliGer Cammer,
bi¢ Grhebung der Rentgefdlle betreffend,

Die Stidyer und Untecelnnegmee der Randigen Rentgefélle in den Hereidhaften
Ober unb Untergrely find beceits felt cinigen Sabren von den, megen Eepebung diefer
®efile beflehenden Vorfdrlften abgemidien und paben diefelben nicht ey an den bes
ftimmien albjagrigen Terminen, im eipjahe und Hecbft, fondern ecft gegen ober
nady bem Schfufi bes ares, nady Iprem gangen Vetrag echoben und an dle betreffende
Fiteitl, Renteafle abgeliejert.

Da ble elnes gangen ben idlgen Gmecee
fille, als beffen Enteldyung In balbjaprigen Maten, wie vorgefdylcben, fo werden mic
issimi. Hid igung die Ridjter und von Giirflicher

Cammer plecmit angemwiefen:
dle Sentgefile, decen Eefebung lgnen obllege, an ben beftimmeen Galbjagrigen
Teeminen — im Grigjahe und Heebt — gu echeben und fpdteftens vier Wos
dhen, mady becen Becfallgelt, an bie betceffende Fiicftliche Rentcafle abyullefecn;
Jugleid) moeeden audh ble Abgabepflicheigen exnftlich und bel Bermeidung der Eres
cution {icemit bebeutet, bie Rengefalle Galbidfrlg an den, im Fridjagr unb
Serbit befiimmeen, Teeminen an bie dau befelten Nictee und Untecelnnepomee
auf becen cfocdern, eingugafien.
®reiy, ben 9. Apell 1853.

Furftl. Reuf- Plauifhe Cammer of.

Dito.

Dettmar v. Gritn.
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24. Befauntmachung,
ver Fabrpoftverfehr mit ber Schroeiy betreffend.

i mifdien e unb ben mit bee Schmeiy
in bleckiem Faprpofivertege rugmnu. vefden f;\qmnmlmngm verabredete Deflime
mungen,, weldhe mummefr auds e das dicfjeitige Poligebict in nwendung fommen,, wees
ben fiecducch guc dfjendichen (\fmlmn’ i gebradhe:

ungen,, ocidre ywifcen dec Scmeig und dem Fieiic) Thurn
und Tarisfiien Poribeict ( foric ibechaupt tem Giebicte tes Deurieh Oefie
Peftoercine) gerorfelc weeben , Eonen nad) ber Wabt des Abfenders njeanfirt cdee bis
yum Deftimmangsoree frantirt abgefendes weeden,  Eine ehelieife Frantatur ift unfiatee
bafc.
2. Huf decartige Gafrpofifendungea finden

a. pinfidyic) tes deutfdien Porto's die fiie den Poftvecelneverkefhe fellgefetten
Zagbeftimmungen,

b. finfidlicy bes Scmelyceifdhen Porto's der intecue Schweiyecifdye agrpof-
carif Anwoenbun

3. Das demrumm)r Porto wicd nady Maasgabe der nadyffefenden Beftimmun.
gen beredyner:

a fiie je 5 Sdmeigec» Megflunben (ober 3 geogrepfifdie Meilen) nadh dec Cate
fernung in dee Niduung dec Firyefien Pofijtcalic vom Seeisecifdien Toy»
grenypuntc bis yum Sdelyerl{den Beftimmungeot und fie jedes Pund bes
Oewidis it cine 'Sn\u;‘wm.m ( Gawidstore) ven 2 Sdweigee Roppen
(100 Noppen odee 1 Feant 25 Fr. oder 8 Sge.) und fiie je 5 Schweljee
Wegflunden und je 100 Franen des angegebenen Weets eine Transporttare
(Mectpstare) von 3 Roppen u beredmen.

3 be uumad. fid ccgebenben are wicd fie jedes Faepoifidet elne
ebitge von 10 Kappen yugeichlagen.
find i jebes Farporijtict
bis auf 10 Wegelunden 15 Rappen,
iibee 10 bis 25 Wegeliunden 30 Rappen,
iiber 25 bis 40 Wegeunden 45 Roppen,
dibee 10 Wegeflunden G0 Rappen
au exeder
. fie Tegefheecen iber beflimmte Alpenpiffe wicd gu der ordendlicen Tage der
taclfméfjige Veirag ber Taye fite bie Emfecnung bis 5 refp. 10 Wegeflunben
uge(dlagen.
A, Ueberfdlefende Qotpe iber ¢ n Pfund wecden fie eln volles Pfund und jeder
Hleinere Betrag als 100 Franken file volle 100 Franten geredynet.
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e. fiir Fafrpoftfenbungen ofne beclaricten TWereh wicd die Geridytstare, fire
Senbungen mit bdeclarictem Werth nur die Werchstore becechnet, wenn nidye
bag Porto nad) dem Geroidye efne HdGere Tare erglebt, in weldem Falle die
@emlidytatare exhoben wicd,

f. fiic Wertfpapiere (Paplergeld oder Dofumente mit declarictem Werefe ) ift
die Hilfte ber fite Wertpferbungen feftgefe Seansporttare und Einfdyreibs
gebithr, jedod) im Ganjen minbeftens 15 Rappen, ju erheben.

8- ®epiren mefrere Stitfe gu einer Abdreffe, fo rwicd fiir jedes Stitet dle Tore
befonbers echoben,

h, Adrefibriefe bis ju einem Gewidt von 1 Jollloth ercluf. werden nicht mit
Porto belegt, fire fdhmerere Abrefbriefe it die gewdhnlide Brieftare gu ec-
Deben.

4. Sabrpoftftiie, weldye dber 120 Plund wiegen, werden gur Poftbefdrderung
nidyt angenommen,

5. Auf Fabrpoftftiite Eonnen Betcdge bis gur Hihe von 875 Fl. odber 50 Tplr.
nadygenommen recben.

6. Hinfidytlich ber unbeftellbaren Faprpoftfendungen,, forole hinfidilich der Gewafe
lefftung bec Poftantalt in Berluft s ober Befdhadigungsfallen, gelten bie fiir ben Poftvers
einsvecfefr beftehenben Deftimmungen.

7. Yuf Sendbungen nad) und aus bder Lombardel, weldye in der Regel im Tranfit
burd) bie Sdhely befordert wecben, finden im Allgemeinen die vorftefenden Beftimmun-
gen Anmwenbung.

Sn Bejug auf bas Schmelserifche Porto teitt eine Eemafigung in ber Are ein, daf
baffelbe nadh ber Entfernung in gerader Linie (von ber Schmeiserifcen Cingangs» bis jue
Ausritegjtation) und mit Abjug vor 20 Procent an der nad) bem Schrweigerifchen Faprs
poftearif treffenten Gewid)iss ober Werthstare (ohne Einfdyreibegebiipr) berechner wird.

8. Hinfidytlich der BDeadhtung der beftehenben Joflooefdyriften u. f. w. Haben die A6.
fenber bas Ecforderlidhe waprsunepmen,

Greig, ten 13. Upril 1853.
Frieftl, Neufi- Planifhe Landesregicrung vaf.

Dtto.

. Getbern: Eridpendorf,
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25. Megicrungs - Bekanntmadyung,
den gwifden dem hicfigen unb bem
unterm 24. Februar 1853 wegen Scuped gegen Nadydrudt abgefdloffe:
nen Berteag betreffend.
Dec yifdien bem Glefigen Fitefienchume unb bem Kaifer faate Geanteeidy unteem
24. Gebruar diefes Jabres iiber gegenfeitige Garantie bec Redite gegen ben Nadibrud
Illcml[rtvt- b mu[\(alll’dm Geyeugaifle abq\-fdvlq)\cuc 'Bmuq wicd fiecmit nady u|nlgr
‘woll yog
Seeefienben Reudee gemeiuen
adyadyung bebannt ﬂrmnd}l b pugleicy Gemeete, baff in Gemapeit dec besfalfigen
Beceinbarung fowo! dec Becicag mit dem 4, Julidiefes Yahuss ing Seben treten, als
aud bie b Arr. 5. vorbepaltene Feift fir weitere eftattung bes feeien Beckaufs obec
der Becojientlichung von Nacidriicken oder Nadibilbungen, weldie ctwa fdhon ver ger
genmircigee Berteags » Publifation in einem ber conteahirenben Staaten gany over
tfeilioeife angefectigt obee beflelle worben, mic demfelben Jeitpuntee yu Ende gefen
fofle.

®reiy, den 22, Apell 1853.

Srftl. Reufs- Wlaniiche Laudesregicrung daf.
Dtto.
o, Ohttn: Gyt

. Geine Durdlaudyt der fouveralne Firft Reup alcecer Linle,

un
Seine Majeftde der Kaifer der Frangofen,

aleichmalig von bem Wun{che befecle, die ten Unterehanen bes Firtentpume Reuf dl-

terec Sinle wnd becen Redyisnadyolgeen in Franfeeidy unb den Feanjofen und deren

Rectsnodjolgeen im Fiiefienehume Reufi drecee Linie duedy die in dem Fieflentpume

Reu dlecer Linle beflehenden Geictie, beyicGungsmrife durd) das Deceer tes Pring

Peificenten vom 28, Mdry 1852 garanticten NRedye gegen den Nachdrud lierai-

{dhec und mujifalifcher Cegeugnifie auf cine feflece_Gyrundlage gu ligen, Gaben fire
gut befunden, gu diefem Depufe einen befondern Becrrag abujdliefien.

Bu blefem 3wede faben Hichjidieleloen yu Jpren Bevolimadyrigeen exnanne:

Gelne Ducdlaudyt ber fowveraine Fiek Reu dliecer Linfe, den Heeen

bolpp Frelpecen von Holjpaufen, Eommandeur ecfee Claffe des Geofi-

Gersoglich Heffifchen Subwig Dedens, Eprenteruy groritee Clafle bes el
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lidy Hohenyolleifchen Hausorbens, Hiter bes St Jogannitee » Hedens,
Hidftigren mictlidlen Ocfeimen Ratp, Gefandten und bevollmddyrigren
Miniftee am dewrfiken Vundestage;
Selne Majeftic dev Kaifer der Feangofen, vden Heren Auguft Marquis be
Tallenay, Grofiofiigier bes Kaifeclich Geangdfifdhyen Devens bee Eprentegion,
@rofifceuy bes Koniglicy Spanifdhen Ordens Jfabelle vee Kacholifchen
unb bes Grofipecyoglih Hefiiichen Ordens Poilipp des_ Brofimitfigen,
Gommanbeur des_Sdniglid) Pocugiefjhen Drdens dee Empfangnift und
bes Papilichen Sanct Gregorius » Deens, Diflyier bes Koniglich Belgie
fihen Leopold. Dcdens, Atlecliciipren_ auferordenilichen efandien und
bevollmadytlgten Minifler bei dem Ducdjlaudytiglten Seut(dien Bunbde , und
bei bee frelen Srade Feantjuet, fowle bevollmadytigeen Minifer am Hers
soglidy SNalavifdien Hofe,
weldye Bevollmidyigee, nadybem fie igre Bollmadyen fih gegenfeitig mirgetpeile und
blefelben geniigend befunden, ibee folgende Arctel fich verelnigt Gaben.
Arctitel 1.

In jedem ber Gofen vericagenden Staaten follen bie Unterehanen des andern
Staats denfelben Schug gegen ben in diefem Staate begangen wecdenden Nadidrud:
ober unerfaubre Bevolelfaltigung ifrde Gelitesproducte, als: Viidyer , peciodifdye Schrife
ten, mufitalifdhe Gompoficionen und foufige feheiffiellecche Crgeugniffe geniefien, wie
die elgenen Geigen, wnb alle @efet un
weldhe entmebee (don befleen, ober injcly beyiglih bee unerlaubren Nadibildung ol
diec Wecke nody eclaffen wecden, find ofne Unterfyicd auf die gleichartigen Ergeug:
niffe bee Angepielgen Geider Sraaten anmendbar.

Was jedodh das Feifbieren und den Wertauf von Nachbrudewerten ober uner.
faubten Abgiigen ber vorbenannten TWecke angefe, dle aus andeen als den vertragens
ben Staaten fecaitbren , fo beyichen fich Geibe hoje verteagende Yeile nod) ur Beit
auf bie Geute b ifren Staxcen besjalls befichenden Vejtimmungen.

Artitel 2.

Die Vetimnungen bes Artifels 1. finden gleldhfolls Anmendung auf die Dar:
lellung odec Aujiipring oun dramatijden odee mufifalifdhen Westen, infowcit,  als
bie GfeCe cines jeden dec beiden vecteogenden Staoten in Veteeiy der in ipnen yu-
et aufgefiifecen odec bargeiellien Weeke gebadyer et einen Scus gemigeen, odee
fite bie Folge gewdbren werden.

Aretitel 3.

Un fie bie Gelfleepeoducte ben in den voritehenden Actiteln Gegeidineren Schug
3u fidyeen, mifien die Ucheber deefelben auf Weelangen durd) dag Beugnlh ciner 5je
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femtfichen Bepirde nadroelfen, bal bas in Frage fichende Wect cin foldies rigi-
naltet fei, weldes (n bem Sande feines Erfdicinens ven gefelichen Schug gogen
Mackdeud obec unbefugee Nadybildung geniefic.
Arritel 4.
Dle beiden hopen umugrnhﬂl Tfeile verpflidyten |‘nﬁ, tle Ecfiillung der in den
vorjtehenden Arcibeln :mbnlmml Deftimmungen mit_allen n yu Gebore fichenden
ud b ehorigen bes andern Staars n feloen Ned et wic
) Craars s yu gemifeen.
ec ble Frage, mag als Nachdru und wnbefugte Nadbildung angufehen fei,
weeben bie Geridye cines jeben Sandes nady den in demielben geltenden Gefegen enc
{dheiden.

Aceltel 5.

Gegenmiirdige Ucberelntunfe fol den fecien Bectauf obee die Bieciffentiicung
von Raddeicden odec Nachbildungen nidye vevpinteen, weldye fdhon vee dec Pub
cation bitfes Decteags in cinem ber beiden Gtaaten gany oder theibciie angefectigt
ober beflefle find.

Dic briben ohen vertragenden Teile beGalien jidy jedoch vor, cinen annody
nies pu vecelubarenven eigunce feltyuielien, adh deffen Ablauf dee Tectanf der
in diefem eifel beseidhneeen Nahdeicke und’ Nachbifduagen nidyt meicee flattinben
oll.

Arelbel 6.

Um bie Ausfifeung diefes Beeteags yu ecleidyieen, meeden beide Gofe vectea
gende Tpeile fidh gegenfeltig die Glefese unb Becordnungen miteheilen, weldbe  jedec
von ignen in Deyicgung auf Sichecicllung gegen MNadideud und unbejiugte Nadbils
bung beceits erlafien Gat, ober u eclaffen fid) vecantafic fefen wicd.

Acritel 7.

Die Veftimmungen diefes Bectcags Fonnen das Rece dee beiden fofen ver.
tragenden Staaten nidye becinceadyigen, ducd) Maaficegeln bee Gefefgebung oder
Berwaltung den Bertehe, bie Dacfiellung, die Geilpaltung obec den Beckauf (drifte
Rellrifdyer Eegeugnifle In geeignetee Welfe gu ibervadyen, gu eclauben ober yu une
teefog

rs?t..«, foll teine Beftimmung biefev Ucbeccinfunfc fo ausgelege werden, dafi bies
clbe bas Reche eines dec oben vectragenden peile becinueadiie, bic Enjupr (ol
dyer 9)mﬁtr nad) mmm elgenen Gcbicte gu_ verbindeen, weldye feine fnneee Gefefs

gebung obec feine Bectcdge mic andecen Staaten fic Nachbride sbee fiie BVeclege
g b aut[d)lltﬁl(ﬂ]en Hedys gur Beroicljalcigung ectlicen.




— 163 —

Acrifel 8.

Dle Daner ber qenenmiedgen Uebereinfunfe mled auf fechs Sopre felgelege, unt
die Wikjamfeit tecfelben foll, fobafd ble Publication in belben Staaten in gefeglichee
Weife gefdepen feln wird, i beiden Staaten gleldhyeiig ifren Anfang nepmen.

Dic beiden oben vertragenden Tpelle bepalten fid) vor, ben Tag, an weldiem die
Wlctfameelt dlefec Uebercintunft in Beiben Staaten Oeginnen fofl, noh nifec u begeldy
nen; jebodh beflimmen biefelben jefc (dion , dai dle nfeaficcetung bicfee Ucheceinfunfe
fpateftens nad) Ablauf von drei Monaten, von bem Tage bes Austaujdes dec Ratifica-
tionen angececnet, {feen Anfang nebmen foll.

Arcitel 9.

Dle gegenmircige Uebeceinbunfc foll vatificiet und ble Ausmedsiung ber Ratificar
ddongutFunden yu Freantfuce am Main binnen ywel Monaten, ober, wo méglidh, fritfer,
berofeft merden.

tadh erfelaer Natification foll der Bertrag von den belberfelclgen Regieeungen
n(n.bmmmu pubicict wecten, und tie Wictjomfic declben (fren Anfang nepmen, fe-

(b diec Pubication in beiven Staaten gejdehen feln wicd.

‘Bu Uetund deffen faben bi ﬁtmrr(tulnen‘Brwllmad)llmm ble gegenmictige Ucber:
cintunf untec eldnet und igre Gicgel belgedrice

o gefdichen u Seantfurt benviee unb yoanylglen Februar fm Vae bee Hecen
Eintanfend adyt Hundert fiinfyig und drei

Freih. v. Dolyhaufen. Zallenay.
(L.S.)

(L.S.)







Gefegiamminng
ded Fivftenthums Reuf ltever Linic.

A:. 13,
(Rutgegeben den 7een Sumi 1853)

2(! mcmtrmmé %trorhmum,

vie auf

bem Eaubc ofne Gonceflion bm_\u betreffend.

@6 Ift gelthee mepefach ju vernehmen gewefen, bafi fidy mandhe Reameonceffios
niflen auf demSande ben Branuweinpantel cdec Dranntwelnfdont angemafic haben
unb cbenfo, dafi bie gum Deannwocinfantel ectfeilien Conceffionen von Seiten mandee
Congejfionifien in ber Weife gemi i icl
feen an @il verfchenten, jo r.mxcm..vnum excichien und 3ujammentiinite yu Sple:
Ten dufben,, dafy fiecdudy aber fogenan felfchenten ent(tanden find.

Unm biefen ecfagrungegemaii von den mm.m..mm. Folgen fire die Siatidyteit beo
glelteten Mifibraud) fiir die Jubunic absulellen, yugleidy abee audy fie die Conceflion
Jum Beannmeinhandel ein befiimmees Naafi des Beckaurs (m,..mm, wird mit Se-
Tonissimi Hiciter Genefmigung lecmic vecordner, was folge

1.

Da in bec Defugnifi yum Keampanbel an fich die Vefugnili yum Veanntweinfan-
bel nldt inbegeiffen ift, es om,u wielmefr befonderer Concefiion mm, fo bat berjenlge
Rmnm\m:\lmnll weldiee ofne folde avsdeidlide Concaflien den Branmweingantel

 Beanntncinjdant bereeibe, cine Geldficale ven Finf Tpalern — wovon yroci
Dnubﬂle in bic beteeifende Fiietlihe Renzeaile liefien, ein Dricceil abec dem Denune
clanten yutomme — veemifr.

2.
Qn cine gletdye Sreafe veejélle ibechaupt Nedermaun, wee, ofue bie eeforbectidhe
oncellion ausgemite gu Gaben, ben Vrannuwcingandel obee Deanntncinfdhant bes
treib,
3.
Den blofi mic bem Vranntrocingantel Concefionirten fiehr bec Vectauf bes Brannes
oeing nue big gu cinem plben Nofel Grcijer Maak:, ben Concelfionijlen In e Durgtis
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{den Qandeacell bis u elnem TNofef bortiges Maaf, ben Befigern oder Pachtern von
Beannweinbrennecelen aber, inforeit diefelben yum Branarreingandel nict befondere
Conceffion erfalten faben, nuc bis yu cinem Adheel Elmer Gecad yu ,.und it denfelben
ber Berbauf In geringeren Quantitdten , forole Inbefonbece de Deanntrocinfcrant in Blds
fern unb bas @afefeen bei einee ebenmafigen Gelbftcafe von Finf Tpaleen vesbor
fen.
Beannimein{diant in léfeen und teineren Gemafien, als den angegebes
nen, bedarf es vielmee befonderer Conceffion.

4.

Im Fafl wiedecholter Jumil gegen vorflebende i
Becdeppelung der angedrofren Geldftcafen, bei dee driteen Ueber[dyreitung-aber m [n[o'.
tige Becluft der GeteeFenten Conceffion eln,

ic Gengarmerie wicd wntec Hinoeifung auf §. 20. lrer Ynfleuction naddriid-
Tidyft angewiefen, ebecmann audy im Juerefic dee fendichen Toplfapre pieemit aufs
gefordect, gu feinee Kenninifi gelangende Jumidecpandlungen gegen bicfe Berorbnung bei
ber guflandigen Vedrde unvergiiglidy gur Angeige Ju bringen.

®reiy, dben 30. Mal 1853,

Surftl. Reup. Plauifdye Landesdregicrung vaf.

Due.

v, Batan: Gritpenbert,

27. Nevidivte Strafenpoliyei. Orduung.

Da bie unterm Gten Degember 1519 von Fiflicher Lanbfcafenbaubdcebilon ets
Taffene, geicper nidye gue vollen @eltung gebradee Steafenpoliyei - Oednung bie Uebers
tcetung einyelnee in decfelben entfaltenen Bocfdheliten mit Steajen bedrobe, deren Hees
abfefung Im JcerefTe elner Eedfiigen Ducdififrng dee Seteeffenden poli
mungen norbroendig ecfdicne, - i) audy in andecee Begiegung einige Abdnderungen
bn beyiglidien Delimmungen ald winfdensroee hecauegelelic gaden, fo It nnmmbr

tadjten
o nadylepende Guader




— 167 —
Revidirte Strafenpolizei. Ordnung

entworfen worden, weldse untee Auffebung bec ecdfnten Berordnung vom Gten Des
Jember 1819 biesdurdh Jur dffentiichen Kenncnif gebeadye mied:
K. Berbalten auf der Strage.
1. Jedes Fuprroeet muf eln neues Gleis fudien, und barf Leines der Spur eines
anbecn folgen.
Steafe 1 Laler
2. Das Sebleppen von Bauyoly cbec andern, bie Oberflace bec Steaie befar
M.mnm ®egenflande ift verboren.  Das Qmpmmm opne Radfduh, mit Ketce, Uns
termourf oder fogenanncem Eicring ift cbenfalls nidht gefiatet, und bleibe nur dann nad.
gelaffen, menn Gis oder Sdynee die Strafie beded,
Sreofe 1 Tpaler.

i unb . b ume, Wegetafeln,, m,m.lra,
samau X &  ingleid Anpflans
Jungen mled, roenn biofe Saulaffigteic voriegt, mit cinee

Strafe von 1 Tyir. aufiec dem Sdhatencrfag

geauder.  @inb aber !rrg(ﬂdvmmtrlrmnlgru at\d\llld}ﬁubllge(ngn fo tite eine
is

10

nad) Befinben aud) eine nody Mm u.mn.m obec em(me«..m Ocfingnifilcafe ein.

Cigenmidiges Definen dee Sehlagbiume wicd in gleidyee Weife beficafe.

4. Jebes Furmeet, ofne Nidfide auf Ladung und Vefpannung mufi einem ente
gegenfommenden yue Dilfre cechte, einenm .mmr«mmn ue Hilfe lints auemeidyen.

Gtaic — 3Pl 15 €

Gufrmannagefdire odec anderes (doeres 5..(,""& muf jeboch auf ein leidireres,

ifm entgegen » odec nachfommendee Suprneet in ben Sallen, mo bei Gortfefung der Fapre
nue mie iden fepn milcde, an einer plecgu paffenden

Gielle marien,

Steafe — . 15 Sqr.
Den icllidien Equipogen faben ilbrigens Fujemecte jedes Netin folder Weife
ausjumeiden, da ble cfieren in feinem Falle anlgthamn meden.
Sirafe 1 ¢
5. WBiebroeiden in unb an ben Sirafengedben, fomic an den Bifdungen, Abs
méfen bes Grcofes in ben Gedben, Anadeen, Angraben cdee Hbfeeffentoffen der Ane
Pflangungen wicd mit einec
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Siteafe von — Zffr. 15 Sge. auier bem Schadenserfap
geafnbet.
6. Reiten, Fagren — audy mit Hanbrigen odee Schublarren — und Blefeels
n Jufifteigen ober durdy bie Strafiengraben ift bei cinec
Siraje von — Tplr. 15 Sgr.

ben an

untecfoge.

7. Die Befifec ber_an bie Straie angrengenden Grunbdfiice haden fich Bejufs
des Ucbecgangs iber die Steaiiengedben Ucbeebriadungen yu bauen uad dicfelben ju une
terfalien, — und i ibrigens bel e Nnegung Die Genefmigung bes. Qanbbaumeifters
e Gincidyung decfelben einjujolen.  Dieje Kandle find fees gepirlg rein yu

Gieaje 1 TYfe. aufer dem Sehadenserfag.
Ufles Abtaden von Bau + und anbeen Materialien auf ber Strafic unb in ben
Clrabulgmbm, wid Siegentafien iiber Macht ift untecfagr.
Suofe 1 Tt
9. Daé Anlegen von Erbdiingen und, Miffecungen in ben Steafiengeaben ift gleidy
falls vecboten.
Creafe 1 e
10. Die durd) Fubrooebe vecurfadiie Speerung und Becengerung ber Fafrbafn
wor @aftufeen, Scenten und Scmichen wied it cnce

Ciraje ven 1 ke,
geapndet,  Dec beteeifende Wirth odec Schmide fafter fiie die Conteavenlenten.
11. Kein GuGemann dacf feine Jugrhicce auf ber Steafie fic felbf ibeclaffen.
Sreafe 1 Tple.
2. Ausgefpannte fmagu., mégen fie hl.mm ober unbelaten fepn,, diefen weber
el 'hg nody bei Nadhe auf dee Stratie fehen bl
Seafe 1 Tf.

NE. Reqegeld . Entridtung.
1. Jeber, meldier die Straie it Fuprweet ebee Bieh paffice, pac bel ber Eine
nafme das an ten Wegegeld - afeln bemecie Chaufleegeld su enteidyeen.
2. Jeder, meldiee fich weigeee, bag Weaegeld gu enteidyten, ofne nady der Jns
elnec

llmmon Ses @inncgmers ausbeidich befeeit u fenn , wied mic
Steaje von 1 Tl

belegt.
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3. Wer fich bec Berbinbdlichteic yur Entrichrung bes|Wegeaeldes durch Augfpannen
‘vor ber Darricre obee fenft aur Irgend eine Weife yu entjiehen fucbe, par als
cafe ben sodlijadien Detrag
bes befraublecen Ebau]\rqclhrs Ju entrichten,
. Die Chauffecgelderyeteel find von den Reifenden yu ifrec Legitimatlon auiyubes
mwm wnd an der nadten Baceicee abyugeben,

ARE. Aniiidtsperional und Criegung der Strafen.

. Die Nuffide figeenten Gocfibedienten, ingleichen die Steuccauffeher und Genes
Varmen gaben bie Decbadirung ber vorfiegenten Deimmungen yu ibecvacten.

2. Diefelbsn haben bie € ienten Gei den beteeffenden i
mecn obec Gtrafenauiiihern — weldhen febfhoce iantlich dic Micaufjche cbliege — ans
Jugelgen, und aufieeden in igeen Tagebiidhecn bas Mdrpige ibee ben Sachwecalt voryus
mecten,

3. Jeter, weldier ducd Uebectretung obiger Borfdieifien Mraifillig gemor ,ba(
bie Straje tei dec ndchften Wegegelveinnafme gegen Quittung yu enteidheen, im Weige
cumgsialle aber bie bann ecwoadfenten Keten feinem eignen Beehalten yuyufdeeiben —
aud) nad) Deinden tee Arcetur u genictigen.

4. Jeter, weldiee nadweift, b ein Cpauffecgelbeinnchmee ifm obee!cinem ane
Beew cin g Goes Chauleeqeld odec cin yu ohes Srrarquantum abgefordert, obee cinen
nidhe auf den villigen Wetrag ber 3aphung lautenden Cmplangidiein gegeben, — odee
bafj cin foldyer Offiglant wiffentlidh einen ur 3aplung veebunbenen Pafanten oder Co
teavenienten ofwe Seiftung decfelben pailicen laflen, ecfile eine Delojuung von Einem
aler.

5. Wegen elegung der In bec gegenwirtigen Berordinung benannten Vclbbuien
ift fi yunadit an die Gonteavenienten (ebfe yu Galten.  Nixpigenfalls aber at bee Des
fitee des Fupoects unb bes Jugoichs fie bie vermicie Steafe cinpultefen.

6. Dec dritte Teil bee guertannten und cingebraditen Belbitcajen fille dem De
nungianten .

Greiy, dben 31. Mai 1853,
Fieitl. Reu- Plauifche Landesdregicrung daf.

Dtte.

o. G Critpuer],
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28. Betanntmadung,
die gefeplidyen Veftimmungen dber dic Abgaben von neuen Chepaaren
Suefen.

Da bie befieenten gefeglicken Q,h[hmmunlrn beyiglich dec Abgaben von neuen
@fepaaren meyfad) aufiec Ayt gelaffen rorden find, aud) woh yum Tpeil nidye mepe
allgemein brfannc gu fepn fdeinen, fo weeden dicfelben juc MNachadytung pieemit aufs
Reue befannt gemadr.

Dic wegen diefer , uefpringlich an die QantFcafenbaucoffe ju entridyten germefenen,
mit Hodfice Genchmigung tucd) LandRandifchen Befdfui vom JaGre 1811 an die
Sandesfabulcaffe ibecmiefenen, Abgaben eegangene BVeeorbnung vom 17, Januar 1525,
nadh elcber , von jeden im £ande fich verehelichenden Paare vor ber Cinfegnung, alé
von Honoratioren 2 Tle. mic Riicicyt auf ben Stand bes Vecloben, und 16 Gge.
von anbern Pecfonen enteicheet roewden fellen, ift unterm 3. Degember 1516 dapin ecs
Lautert worben,

1. bafi gu ben J:)auamuaml alle bicjenigen Pacee u redimen fm ‘von weldyen
i ba Erenprdbicat , Heee™ in Anfpruch nimm

2. baff bie .lb nlu vou refp. 2 Thle. oder 16 Ggr. nach §. 2(, bes Oefefes
 libee die J)Xnu_\\mfﬂ\\nug . mit 2 Tple. odee 20 Sgr. Cour, der neuen Lans
beamiprung gu echeben find;

3. balj von infindifchen Paaren bie Abgabe in becjenigen Pavodie ju erheben
unb gu veceedmen ifi, inweldye die Beaut, michin der Regel nadh audy die
Trauung gefict ;

4. Dafi cbendaifelbe flauinbee, mem ber Bréutigam Austénbee, bie Vraut
Snldndecin ijt;

5. Bafi bagegen, wenn bie Brauc Auskinbecln, dee Briutlgam Jnléndee ift,
ble Abgabe nidye wegfale, fondern I dec Parodie bes leftecen enteidter
wecden mufi;

6. bofi, roenn cin Dimiforiae ertfeilc und n beffen Solge ble Trauung in einec

anteen, af8 ber dagu beredhrigren Parochie vollgogen wicd,, ble Veftimmuns
gen untee 3. 4. und 5. unvecinbect lelben, mithin audh von auslindifdyen
Paaren, die nuc InFolge eines Dimifforlale’s i einec pieclandifdhen Parodie
getcaut weeden , diefe Abgabe midhe yu_focdeen ift;

7. baf Refte in ben Abgabenverjeichniflen nidyt vercecinet weeden bitcfen , die
Abgabe vielmefr jederyeit nody vor Bolljichung der Trauung, beyiglicy Eer

theilung bes ncegeicdreyeugniffes juc Teauung yu echeden If
Den beceiligten Geifilicdhen wird die genaue Einpaltung vorfehender Veflimmune
gen, insbefondece ber Borfdyeift in No, 7. mit dbem Vemerten gue PRie gemadye, daf
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fie fie emalge on Ignen eingeredinete Nefle— ba folde mur buedh Aufecadirlofung jener
Beftimmung enifepen tonnen — elngufichen baben,
®cely, den 24. Mai 1853.
Fitrftl. Reuf- Plauifdhes Conijiftorinm vor,

Dtto.
v Gudern s Gridprmter.

29. Berordnung,
bie genaue Befolgung ded vorgefdyrichenen Lehrftundenpland hinfidtlidy
ber gangen und halben Schultage betreffend.

Da yu vernehmen geroefen, daft in mefrern Schulen des Landes von dem vorges
{dielebenen Lefeflundenplane In ber Teife abgenodien weede, dafi mic Befeitigung dec
{alben Scuftage an ben Mittwochen unb Sannabenden, dee Untecridht Sonnabends
willig ausgefet und bofiic Mitwochs Nadimirtag Schule gealten wicd, — durdy foldye
Abnweidyung abee die Gleichmagigfelc des Sehrplans in den vesfcledenen Schulen getire
un bie Scujugend um widyniic) yoei Stunden Untecide vecieyt wied, audy die
M megen ber Teiluapme an ben Sefree Cone
(mn,eu ben Sefeeen feel bleiben miffen: fo wicd pieamit vecordnet:

6 it bec vorgefdriebene Sepilundenplan, nadh weldyem Montags , Dienflags,
'.bonnemagn und Fecitags Bor  und Nadyittags,” an den Mittroodhen und Sonnaby
ben aber nur Bormitags Unterciche ecefeilt weeden foll, in fommelidien Scpulen bes
mnu unabrocichlich g bejolgen.

. Die ocal» Echulinfpectlonen haben baritber yu machen, dafi aud) in diefer Bes
mun‘ ber betefenden Sculordnung in teinee TWeife yuibergefandel merde.

®rely, dben 31. Mai 1853,
Fietl. Reuf- Wanijdhes Confiftorium daf.

Dito.

©. Gubeen  Gelepender.






Gefegiamminng
bed Fivftenthumd Reuf alterer Linie,
M 14
(Ausgegeben ben 24ften Juni 1853.)

30. Qandeshereliche Verorduung,
dle celigidfer i aufechalb der Kivche
betceffend.

QB“@”“"Q der S 1w an3ig ftc von Gotted Gnaben, ftever Linie
fouverainer Firft Meeud, Geaf und Here von Plauen, Herr ju Grei,
Krannidfeld, Gera, Shleiz und Lobenftein :c. 1. ¢

figen Gieemit gu wiffen:

€6 ift wiederGolt ber Fall vorgefommen , dafi in Unferm Sirftentpum burch ause
[anblfche Sectirer religife Jufammentinfie in Privatwopnungen verantaleet, und durd)
bie In bergleichen Berfammiungen gehalenen aufregenden Boreige miefpalt und Uns
orbnungen in Samilicn und Gemelnden fecvorgerufen morben.

Da MWic nun es fir eine Unfecec widyrigllen Regentenpflidieen adten,, dlefem Uno
efen gu fleueen, und Unfere Unterepanen vor ben unausbleiblichen nadyceiligen Folgen
du bermafren, fo verordnen Wi giermit, was folge:

1.
Dle Beranflaltung, fo wie ble Lelcung religidfer Jufommentinfre durch Auelinder
h i

tann nur mit fdrifilicher Unferes Statt fins
en,

2.

Unternimm¢ ein Nuslindec one eine (olche ausdeiidliche claubnif ble Beranflals
tung obee bie Selrung elne bergleichen Bufammentunft, fo Gat bie Detspoiel ipm Sofe
diea gu unterfagen, iGn aud fofort aus bem Drte unb iibee dle Grenge gu welfen, und
1hm anyubeuten, vafi er Im Wiederholungsfalle eine Gefdngnifficafe von wenigflens adye
Ragen u ecmarten fabe,

SHauémicthe, elde bergleichen uneclaubte Jufammentinfte In ifren RaumliciPels
ten geftateen, {ind fite bas ecfle Mial mic einem angemeffenen Berroels gu belegen, und
N-am Wiederfolungefall mic einer Gefangnififtcafe von wenigflens adye Tagen Ju bes

ropen.
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3.

elgert fich berjenlge Austéndee, weldyer ofne ausbriidiidie (Gulfliche Genehmis
gung Unfecs Confiftoriume eine religisfe Sufammentunt vecanflaltet obee beren Qeitung
dbecnommen fat, bem Becbote dec Decspolisei (§. 1.) Folge gu leiften, fo it decfelbe
fofort yu vecGafien und an dle yuftindlge Dbergeridysbehirde abyuliefern, weldhe ben
Sadwechale yu ecoreern, ben Bechafteten nad) Befinden yu beflrafen , und nach volljtreds
ter Girafe aus bem Lande u weifen ober aud) nad) (frem Ceme(fen micelft Subtranss
ports iiber bie Gednge yu bringen Gat.

el jebem Wiebecholungsfalle ift echdfre Steafe anyudeopen, weldje au bei Ses
{onbees ce[dmecenden Umflanden bis yuc Arbeicsfauefteafe lelgen tann,

5.

Don allen, wegen Uebertretung ber gegenmictigen Berordnung ecfolgeen Anyelgen
b den barauf geteoffencn Becfirgungen paben bie Vededen Unfec Confflorlum durdy
Actenvorlegung in Kenninili gu fegen; bem Eemeffen bes legrern bleibr dbeclaffen, In ges
;I.nt:,n Billen ben Borgang unb bie ecfolgre Beflcafung durd) das Amieblate gu vecdfs
fentlidyen.

6.

Die infdnbdifdien Thellnegmer an dergleidhen vecborsmlbrigen , von Auélindeen vees
anflaleten obee geleieten Becfanmfungen find Im exflen Galle yu vecwarnen, m wleders
folen alte e nad) Deuden i th\erGua\‘r von Einem bis Drei Tpalern — weldye
im Balle des . vermanbeln i — gu
belegen.

7.
Snfandeen ift ble Becanflaftung und Seftung eligldfee Sufommentinfce ofne vors
ghuglge nyelge Bei dem eteeffenden Piarcamie und von demfelben dagu ecfalcene Ees
faubnifi bei einec Gtafe von S bi6 inf Thalern obec angemeffener Gefdngnifteafe,
ullltr[;;;b
o

em @emefen bes Pfarrers fingt cs ab, diefe Eelaubnlf yu ecefeifen obee gu
werwelgern; im ecflorn Salle it ec berechige, dec Befammlung, wenn ec cs fic ywoeds
dlenlid) ecadhie, (cl6ft beigumofuen.

8.

e an cinee, von einem Fulinder ofne Celoubnii vecanflalteten dergleichen Bees
fommlung Theil nimme , i bag ecfte Mal yu veeracnen, m Wiedecholungefalle aber,
und menn elne wiffentiche und gefiffendiche Beclefung des Berbotes vorliege, mit elnee
Sicafe von Einem bis Buei Thaleen gu belegen,

9.
Auf pausliche Andadieen , weldre dec Hausvatee mic den Seinigen Gdlt, finden
oblge Borfcrifien (elbforefidndlich teine Anmendung.
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Uetunblich Gaben Tic blefe Beroebnung eigenpindlg vollyogen und Unfer FieRliches
Wappen beivruden laffen.
Gegeben @rely, ben 31, Mal 1853.
(L. 8) Peinvidh XX,
Do,

31 Regiceungs . BePanntmadhung
en ded B vom 12.Juni 1845,
ben hohen Adet der Graflidhen Familic Benting betvefend,

Auf Hodften Defegl mled pleemic ver, von dee fohen deurfchen Dundesoerfamme
fung in ifrer Sigung vom 12ten Junl 1845 gefafte Defdluf, meldher lauee:
bie Dundesoecfammiung ectlict, dafi der Grilichen Familic Dentine nady
grem Stanbesvehiltnie gur Beic bes eurfden Reichs die Kedte des
fopen Adels und der E6enbiictigtele im Sinne des Arcitels 14 dee deutfden
Dundedacte uftepen
Jur allgemeinen Nacyadiuung vecsfentlidie.
®rely, ben 4. Junl 1853.

Furftl. Neufi- Planifdhe Landedregicrung daf.

Dite.
°. Guidem: Gridpendert,

32 !‘mlnmmlmdjulm,
die Ginfdha ber & 8 Poftin
tevefTe burd) Boten und &ur)muu ,;ma;mn tllnr[d)nrtm bt(rcﬁcnb.

Sitefiliche Qanbeseeglerung findet (ich vecanfafic, die Gecelts unteem 30. September
4835 auf Anteag ver Fiieftl, Tourn - und Tarle'fchen Generalpofvicetcion yu Frantfure
a. M, erloffene Berorbnung,

nadh weldiee denr Gupeleuten und Boten im picfigen Fiftentpume bei ciner
®clofteafe von ym ei T halern ble Veforderung vecfiegelter Vricfe und Bele
bee, fovie von Packeren untee § Centner Gemidye unterfogt mocben ift,
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flerburd) mit bem Demecten eingufdhicfen,, dofi bel Entbecung von bergleldhen Defraus
balonen ble Elngiepung jence Gelofizafe unnadh fidyefih ecfolgen micbd.

ie @enbarmerle bes plefigen Gicflentbum, insbefondere bie fice unb in Beus
fencoda flationicte beteeffenbe Polieimannfdofc, witd yugleidy Giecburdy geme ffen(t
angemlefen, burd Anmendung geeigueter TMitel, namenlid) durdy von Bele gu Bele
‘orgunebmende Dificationen dabin yu witten, dafi jener Werocdnung fortmaprend die ecs
forbelidye Geltung vec[chofic recbe.

®pely, ben 14. Juni 1853,
Ficftl. Reus- Plaunifde Laudesregicrung vaf..

Dtto.

©. Gubern. Gridprmbert.




Gefegfammlung
be8 Fiivftenthumd Reufy dlterer Linie,

N2 15,

(Ausgegeben ben 12ten Juli 1853.)

33. Betanntmadhung Firftl. Landesregicrung,
den Beitritt bc: freien Stadt i?mnlmrt a. sn 3u der Gonvention
wegen 1 d. d. Gotha
den 15. Juli 13a1, beteeffend.

Bufolge ciner Mitehellung bes Konigl. Preufifden Minifleriume der auewdrtigen
Angelegenpeiten iRt die freie Stade Feantiure a. M. unterm 31, Mai diefes Japres dem,
gwildhen dee icfiaen Regicrung und meyeeren deutfden Dundesitaaten am 15. Juli 1851
3 ®ocha abgeidleffenen , in dec Berordnung v December 1851 gedathien Vees
trage megen gegenfeitiger Uebernaume der ue jumeifenden mir bec Naaigabe beiqetceten,
bafi fit Diefelbe die Wit Fambeic diefes Wertrags von dem 1. uli b. . ab beginnt.

oldies wied mit bem Bemerten hiecdurd) befannt gemadit, daii von leftgenanne
tem Tage an Die in bem ermayn:en Becteage ve. einbarten Grundiage und Befiimmungen
oud) cidjidlidy bec Gebicigangepirigen dee freien Stade Feantfuct a. M. Anwendung

®rely, den 15. Juni 1853.

e, Neuf- Paunifde Landesdregicrung daf.
Dite.

o. Bem. Gridpentorl.
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31, Befanntmacdhung Fivitl. Landedregicrung,
ben Beitritt der Koniglidy %Ill(tl"l‘tl’ql[ﬂ)\“ Regicrung ju dem Bertrage
vom 15, Juli 1851 wegen hme der
beteefiend,

Nachbem faut einer von bem Kinigl. Preublfdien Miniftecium dee auerdreigen
Angelegenlyciten anfer gemaditen Miceeilung die Koniglih Wieeembegifhe Regicrung
mitell €| Fmrmvg vem 13 tem ,...umm bee ficjigen Regiecung und mebrecen
fienen Werteage megen qegenfeiciger Uebees
1 n fu wicd Soldies mit dem Vemecken Pierdurd)
beanut gemadyt, ienem Qernage enchalienen (‘)vnnbmve und Qvov[dm(ml
nunmepe audh it fidlidy dee S firigen des Ko in ben
Dicfisen Landen in Anwendung fommen.,

®reiy, ben 30. Junl 1853,
Fiieftl, NMenfi- Plauifdhe Landedregicrung vaf,
Dito.

i1

nobme bee X

©. Gabin s Celepeader],

35. Negicrungs: Verorduung,
den Stenerfab vom infantijdyen Rivenzuder und die Eingangdydlle vom
quolanpifden Juder und Syrup fite den Jeitcauwm vom L, September
1853 bid Ende Auguft 1855 beteeffend,

Nadibem die Regiecungen der yum Follvereln gehicenben Staaten am 4. Apell b,
. eine Uebeceinfunfe megen Veiteuerung des Ribenyuders abgefdleffen und fich iibe
eine Hbdnderung des yue Beit bellehenden Eingangsjolljalies vom ouslindifdien € peup
werelnige aben, fo wicd jur Auefibrung dicfec Veceinbarung mit Serenissimi Hide
fler Genehmigung vecorduet, was folge:

§ 1.
BiGrend des yoelidfrigen Seltraums vom 1. September dlefes Jabres big Ende
Huguft 1855 wicd die Steuer vom Intindifdhen Riibengudee mic fede Silbergrofdyen
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aber eln unb ymanjlg Reeugern vom Boflcentner der yue Budecerelrung Sefimmen rofen
HKiiben echoben,

§. 2

SMahrend bes Im §. 1. beyeichneten q..mumt ift am Eingangeyofl von auglanbls
{diem Budec und Speup gu e heben und goar

R

:;;u:;m;' et
B X

R e
I

a ‘m,‘mh e Kanble, | 1 itstm i Datenncn g

Drudy» odee Lumpen . un .
weifiee gellofience Juder |
vom Geanee .. |40, — [ 17 | 30
81— L | = e 4

¢ Mohpudee file inld
Cicderelen yum Naff

itdhe 10 in anbeen’ Faiien.
i 16 i 561 e und b

unter ben befondecs vor ju it 1318 i unta & Cong
fdrcibenden Dedingungen| 0 e :ﬂ:;nn.‘\’.m.
und Conteolen vom Cenr | 7 i antaren Scrben. g
me. o ooo.o. . | 5| —| 8]|45 ) ¢i

2. Syrup:

Q. in dem Beitraum vom {
©eprembee bis 31. Def
cember 1853 vom Cenis

mee.o oo | al—| 7=
D. in dem 3elteaum vom 1
Sanuar 1854 bis Cat 1 ta B8fem,
'Kuguﬂ 1855 vom Cent|
e 2{—1 3la0

('Jul., ben 5. Nt
Siura[ ‘)l:uﬁ Plauifche Landedregicrung daf.
o
- v, @etbern « Geidpendorf.






Giefesfammiung
bed Fivftenthumd Ren alterer Linie.

N 16.
(uegegeben den 19ten i 1853.)

3. B h Fiirftl. Land i
bie Frantivung ber Gorre[pondeny durd) SMarten betreffend.

4. Bom Geutigen Tag, afs vem 1. Juli 1. Y. an, Connen bei ben unter Fiufifidh
Qpurn und Toyisihee Verma'tung flependen Pollitellen (dicjenigen im Filentbum
©doumburg. Sippe vorectt nod) auegenommen) Briefpolijendungen, mic Augs
nafpme der sub 3 crmibaren Gactungen, nad allen Randecn, und for
mit audy nah bem Peliveceingauslande, in fomeit cine Frantatuc dberbaupt yuldifig iit,
aufier bucdh Vaaryaplung, aud) durd) Fictli) Thurn und Tapies
fde Macten feantlee wecben,

2. Diefe Marfen beflehen in folgenten Sorten:

A fir die Poftitellen der Staaten, welde im 245-Oulden.
fulie reynen, in vier Corten u:

1 Steugee auf blaFgeinem Papiec,
3 - luem .
6 -« cofeofem o
9+« gelbem Popier.
B. fir ble PoNfiellen ber Seoaten, [n benen dle 44-Tbalers
maprung belehe, fo mic fic die Ficligen Pofidmeee in
ben Hanfefladeen, in viee Sorten gus

1 @ilbecgeofden auf blofgeimem Popirr,

1 . + blauem .
2 . o rofencorgem
3 . + gelbem Papler.



— 182 —
Shmmilidie Martenforten tragen dle Uebe:fehelfe: ,Frelmarte, in ben Selrenrafe
men tle Jnidwclfien ,beutf(cr.dlerceidifdyer Polverein und ,Thurn und
Fopts®und in bem Mittelfdyilde, Im untecn Rapmen und in den Medaillons dle Werthe
begeichnung.
3. Unyuldffig ift ble Grontirung burcy Marten:
. belrecommandlcten Brlefen,
b. bel Belefen mit PoflvorfGuf,

o bei Briefen, auf melde Elngaglungen gemadhe merden (Pofte
anmeifungen ),

& bel Briefen mic angegebenem Werthe, mle iberfaupt el
allen guc Faprpolt gepdrigen Padereimereh und Gelde
Sendungen, und

e beyiglidy dec Beftellgebirgr.

4. Dos Frantiren eines Delefs mie Marten (1 (n der Regel burch den Abe
fender {lb{t becgeilale yu bemicten, daf auf ber Hocefieite bes Belefs Iints In vee
oberen e, rine ober (o viel Marten neben cinander beiefligt merden, a's jur Dedung
bes tanifmiicgen Porta's ecforberlich find. — Die Vefelligung der Macten aelchiehe
burdh frles Xuioviidien besfelben auf den Delef nady Hnfeuchrung des auf der Rickielte
befindlichen Rlebeiloffs, — Bei Kreugbandiendungen find die Macken am oberen
Hande des von oben nady uncen laufenden Kceugbandilecifens auf dee Aoceffelie
Ju bejeligen,

5 Die mit Macten franticeen Sendungen (weldie ber Begeidnung , fre
Lfranco u. f. w. nide beviijen) tonnen gleidh unfeanticten Briejen In die Belefs
Cajten grlegt mesden.

6. it eine burd) Macten frantirte Brielpofifendung nadh einem Lande obee
Drtebelimme, fiic meldes cefp. fiir meldyen — ausmelslich des betceffenden
Rarile — vecfdiievene Speditionsmege uad Tayen bellehen, o ift aur dees
felben der gemaphlre Spedictonsweg, auf welden dec Veteag dec vecoenderen
Masten bececner I, vom Aufgebec yu bejeichnen.

7. Die fir dle Corcelpondensen in Ynmenbung bommenben Por rofige und
Tophedimmungen eraeben fih aus den Tarifen, eldhe den dielfeirigen Poitiellen
Jum Bectauie jugefendet morben (ind refp. mecden, aud) bel jevec Poitele gu lleten Cine
e e bas Publitum $ffentlidy auspingen.
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8. Correfpondengen, auf benen bel der Aufgabe gur Poft Marben fich befinden,
weld-e ben BVecdache erregen, bafi fie entroeder (chon einmal im ebraud gemer
fen ober gefalfdvt odec undad ¢ find, werden im e:fleren Flle alg nicht franfire behans
deft unbd bei dec Abfendung mit Porto belegt (vergl. pos. 10 ) im legreren Flle, menn
nemlidy die Wahrfheinlidyteic vorliegt, dafi die angebrachten Marfen gefdlfcht oder una
ddye find, gelange bie betceffende Sendung gar niche jur Befdrderung; fie wird vielmehe
von ber Aufgabs - Poitanftale, Vefufs dec Eegreifung der ecfocdeclihen Magicegeln, dee
vorgefegren Dephdrve eingeliefert.

Die Bermendung unidter oder gefalfditer Markben und deren Falfdung, forie die
Anfertigung nadygemadyter Drudjormen, wicd nad) den beftependen Befeben behanbelt
und beftrajt.

9. enn bei Correfpondenen, welde nady Oreen bes bieffeitiqen ober
eines anderen Poftvereinsgebiers beffimme find, der Werth ber verwens
beren Marfen das rarifmakige Porro niche erreicye, fo ift der fehlende Becrag und
jmar, wenn der *Drief oder die Mufterfendbung nady einem Portocte betimme itk,
fiir weldhen die Pofloereinstore in Xnmnbung fomme, mit Jufdlag, vom Zlbnﬂ'.:.
ten bei dec @mpfangnapme der betreffe Briefpofl (endung nachy gahlen.

Bei Kreugbandfendbungen nad) den vorermabneen Orten wird in
elnem berartigen Falle bas Briefporto beyiglih mic Jufdlag ermitrelr, dec Werrh
Der vermenderen Marten abgejogen, und ber auf den ndd)ft hdperen Grofdyenbetrag abges
tundete Reft vom Empjangec nadyer hoben.

10. Dergleidhen, Seltens bes Adfenders mit Macfen von nidyt geniigendbem Bes
trage verfepene Correfpondengen nadh den niche yum deucfdr.dftecreicifchen
Poftoereine gehdrigen deutfdren und nach den nidit deurfdren Lane
bern (Poftoereineausland) merden af8 unfranfict behondelt, wobei ausdeiiflicy darauf
aufmeitfam gemacht wird, baf foldye ungeniigend frantirre Coreefponbenyen, melde nadhy
Qandern ober Oiten bellimme [ind, bey'glich deren IJmangsfranbarur betiehe, gar nidit
juc Mbfendung Fommen, mweil Diefelben vom Ausland juriidge(didt werden wirden.
Weldre Lander refp. Orte plerbei in Betracht fommen, 1aBr fid) aus dem Larife firc dle
Correfpondeny nad) und aus dem Poftoereingauslande entnepmen.

11. Bermeigert der Empfangec einec, gemii pos. 9. ober £0. mit Porto belegs
ten Brieipoitfendung die 31plung diefes Porro’s over 1t eine foldre Sendung aus einem
anbderen B3cunde unbeitellbar, fo wird diefelbe an den Auigabeort jurddbefdrdert, wo dee
Abfender vebunten ift, den becreffenden Beteag an die Pojtcaffe yu ecitarren,

12. Der Berbauf der Freimarben gefdiieht vor der Hand einyig und afleln durdh die
Pofiftellen, und e¢ it Niemanden geftatret, fid) mic bem Beucried odec Wiederves bauf
Decfelben gemesbmaprg ju befaffen.
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€ Ift ben Poftlellen fireng unterfogt, die Marlen yu elnem fiferen ober geringes
ren Betcage gu vertaufen, ale der auf den NMacben ausyedriidte Werth becedgs,

43. Bur Grantirung von Correfponbengen, wele bel Fitefl. Thurn unb Tayiss
fden Poililelen auigegeben recden, Founen fetbffverfiandlich mue Tguen und Topisfdhe
Feeimaiten vecwendet weiden,  Ebenfo Fnnen die in Keengeen aueqeitellien Thucn und
Toieften Macken nuc bei den Poiittellen desjenigen yum Fieilich Tyuen und Togiefchen
Poltoeimalrungsbeyict aebiclgen Staaten , welhe im 241 - Guldenfufie renen, und in
gleicher Weife die aur Silbergrofiben lautenden Macken nur in den Teilen des genanne
ten Poflareals , in welchem die 14 Thalermirung beflett, fomie bei den Fiielll. Tourn
und Torie(den Pofiftelen in dea Hanfeilidien yum Feanficen vecrvendet mecden, widels
genfalls die Franfatur ofs nidhe gefdehen beceadhrer und die mit uncidytigen Marlen vers
fepene Correfpondeny als unfeantict bepantele wicd.

14. Ducdh vorflehend merben bie feigeren
iiber die Feanticung dec Eaueygannm_\ durd) Macken ecfeft.

®cely, ben 1. Juli 1853.
Firftl. Neud- Plauifdhe Landedregicrung daf.

Dtto.

©. Btbems Gridpemsert.
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3. dhung Fitrftl. Land
bie diber dad Heil inden @ gthil burg.
Sdwerin und - Strelif anbee i
betceffend.

Im weitern Berfolg ber Betanimadyungen vom 9. Februar unb vom 17. Méry
0. Y., den Belteitr dee. Oeofferjogeiimer Weedlenburg » Shwerin und Medlendurgs
€reelig pu bec Convention megen gegenfeitiger Uebernapme der Yusgurocifenden, d. o
®orpa den 15. Jull 1851, wird auf Grund dec in Gemdiipeit ber Becabredungen In

c. 6. und 7. bes Scilufiprototolles , von ben betreffenben Staatsminifterien in Bejug
uf bag dort geltende Heimathsredyt anber gemadyen Micepellungen Jolgendes gur Nach
adyrung biermic bekannt gemade.

1. Dle in ben belben genannten Staaten unterm 1. Junl b, Y. erlaffenen gleldye
fautenben Berordnungen In Betreff des Ecmecbes und Beclulles dee Untectfansel
fdyafe entalten im Wefenlichen die in bee dirfleitlgen Hidfllandesferclichen Becordnung

. Mooember 1851 feflgeRellren Geundfige und Deflimmungen, jeboc) mit folges
ben Mobificationen und Hbmeldungen:

Degeiindet wicd ble Untectpanselgenfihafe bucd) Gebure Im Auslande

a. aus cechmafiger €be unm et elbar in bem Gall, menn der Bater gur Belt
becfelben an einem Oct bes Jnlandes felnen feflen TWofnfit parte,
b. aus gleldyer Cpe mittelbar,

4) menn ter Vatee vor bem voflenbeten 21. Lebengjahe des Kindes mic dles
fem guciidtefee unb im Joland eln Domicil ecmibe, das Kind audy Ju
blefec Beic untec feiner vdteclidyen Gervale fich befinde,

2) wenn bas Rind ofne ben Bater vor bem 24. Lebensjafie minbeftens eln
Japr lang auecnd im Jaland (idh aufpdle,

¢, aufier dec Efe, menn ble Mutter gur Belt ber Geburt Medlenburgerin
war unb bag RInd mic dee Mutter obec ofne blefe vor bem 2. Ledenss
jape ¢in Jape dauernd Im Jnlande fiy auffae.
Dle Unterihonseigendiafe fegitlmirter im Ausland geboener Kinder I durdh
ble Borausfeungen unier . unb b. bedinge,
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A6 ausgemanbert mecben aud diejenigen Unterrhanen eteaditet, welche mit ber
ausbridlihen @:Maung, ouemandecn gu moflen, ihe Domicil ouigeben, bas Pand
vefaffen unb_entroede in einem beutfchen Bundesflaare das Unte: thanenrece ecmors
ben, ober aufiechald der beucfden Bundesflaaten eln Jafe lang (i) aufgepalten fas
bea.

Dle Entlaffung ous bem Untertpanenoecband erfolgt burds eine, unbd gwer im
®rofiper jogrbum Medlenburg. Sctroecin von dem Miniflerium des Joneen, im Brofe
fecgogehum Medlenburg» Steelig von ber andesreglerung gu ectheilende Urbunde,

IL Bue Getpeifung von Befdhelnigungen iiber die Untertpanselgenfdhafc und ble
Wiederaufnahme find befugt :

1) In Medlenburg. Schwerin:

a. afle Dersobrigteiten fix Pecfonen, le in Iprem Bermalrungebeylet
BHeimatpseecst haben, insbefondere: in ben Siddeen und beven Came
merelgebler die Magiflcate, Im Domanlo die Domanialémier, in dee
Ritte:(dyofc dle Befiger dec eingelnen NRittergiiter oder ble von denfele
ben jue Ausiibung der ursobrigtelc fpeciell beaufiragten Pecfonen oder
Panimonlalgecidyte, in bem Fleden Ludmigsluft das dortige Beridyr;

. ble birigirende Commiffidn bes Lanbacbeltshaufes fic afle Jubiviburn, wele
che Medlenburger find obec maren, aber nath den bellependen Gefegen
afs Geimathelos ju beradyen und Bebufs dee Ecmittelung ipree Hels
math in bas Lanbarbeicehous abjuliefern find;

©. bas Minifleclum bes Janeen opne Uncecfdyied der Pesfonen.

2) 3In Medlenburg - Steelif:

a. afle Octaobrigleien;

b. die Sanbesregicrung.

UL, Ausldnber biicfen in beiben Staaten nue auf Grunb der — und ywar
In Medlenburg - Gdoerin vom Miniflerium des Jnern, und in Medlenturg. Stes
1ig von dec Candesregierung — in jedem befondecn Full ecmictien Elaubnif im
Snlande copulict wecoen,

Ocely, ben 8. Jull 1853.
Surftl, Reuf- Plavifdhe Landesregicrung bdof.
Dito.

. @aben + Grlspenborf.









Gefepfammliung
bed Fiirftenthumd Reuf alterer Linde.

N 1T
(Musgegeben den 22flen Juli 1853.)

38. Gcfcpliche-Berordnung,
bie ber bei den B der 8innungs
vorfommenden Ordnungdwidrigbeiten beteeffend.

Wie einrich ver 3 toanyigfte von Gotees Gnaden, diteree Binie
fouverainer Furft Meuf, Graf und Here von Plauen, Here ju Greig,
Kreannidyfetv, Gera, Sdleiy und Lobenfteinac, 1. 1.

figen Giecmit gu wiffen:

Nacydem Wic mie grofiem Miifallen vernommen faben, dofi in meuerer Jeit
bel den an den Quartalen State findenden Beclammlungen e Habroecbeinauagen,
namenilidy aber dec Sein » 3eug » und Wollenmebecinnung hice die Becbandly
burdy ygellofes und ungefieres Beicagen dee Jnnungsmivglcdec ineinec fie lle
befle Gefinncen Gt argeclien Weife geloce und untecbeochen worden find, fo
faben e Uns bemogen gefunden, ieemic ju vecordnen, wie folgt:

. 1.

Dec Hanbwertadepurlete usd bu§3 angsvorfland diiefen bei ifren in ben
Becfammlungen dec Jnmungen den fgfreren yu madbenden Ecoffaungen und Micepels
:_unqm von feinem Der Anwefenden untecbrodyen odec ducdy uncuplges Betcagen ges
e

‘Hulmm unb Eflarungen haben die verfammelten Hanbwer Esmeitler mir Rube
und I befdreidenee Meve vorjubcingen. Jedes Duzdieinandes peeden il dabei u
ermeiden unbd s bacf baee, fo weit nldye Behufs vec Beeathung dec Meitter untee
fidh cine Musnabme ausdiiidlidy bewilligt witd, (ecs nur Cerjenige das Wort nehs
men, bem daflelbe nady einee Qiecyu vom Sandwecledcpuicien gu_ beflimmenden
Reifenfolge geflattet wlid,
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Wee ber an ibn erqangenen Aufforderung, fidh der Oe(ddfisordnung gu figen,
nidhe augenblidlicy oige leifler, vecfallc in eine Handectsbufie von inem Tpaler,
fat ﬁa, Sibebic, fo fen €8 bec anvme,fsbepuie vrlangt, ane ber Decfomme
fung gu_entfecnen und fann, woenn cc fidh bieeju nicde wnoeeyiglich verllehe, g dies
ftm Defufe artict ezt Audh It l‘rr[rlbc in lefiecem Falle wegen bee bemies

anguyeigen und nady
‘L’)ryn en mit mm.um« o oo um gl\lrﬂmfc Ju belegen,

i b burdy icten Mefrerer untece
Srodien oee tient (i Seamand i bee Tecfamadung. bclidgentee Heaferungen
gegen ben anbmcetstepuricten oder die Mitgliedee des Funumgevorflandes, fo find
bie Schudigin — fallo nide eine aree fu apudende Becliumbung in Frage temme
— mit Gefanguii otee Astcispaus Cis yu elnem Galben Sapre gu beilcofen unb

.
g Decufenen wideend ifeee “lmuvrmd)
tung wérlidy odec rhiich bedrof abec fid an ifnen wistlidy veegeife, (R — bae
feen nidic dabued) ein qemeincedyiliy mit jdwecerer Steafe bedrohres Vergehen bes
gongen mied — mit Aebeitshausilcofe von deel Monaten bis Sudepausficaje von
einem Jape gu belegen und des Merlerredes vecluflig.

Kommen fn den Santuweeksver[mmbungen umufearifhe Aufueitee voe, fo ift
ber Handwertede e becediigt wnd veepflidnet, die Rupelisees fofort verhafien
und gefinglich cinbeingen gu laffen,  Seine beofall[
blacmes ju wu,ugm, aud follen, um ok car fofouiges @infdeis
ten gu_ ermigliden, anf frin Gefuden ven dee m»eyi,rzbelv.'»m cin ober

X brocbert weeben, fih waeend bee Handwerfevecfammbung in unmits
Nige des Becfammlungstofals aufpuhalten,  Reidyie die Hittie bec e
emecle gu Heclicllung dee Ocdumung niche aus, fo foll dec Hantwecledeputicte mie
Mr Unteriibung in Anfprudy nehmen, Unfee Milicircommanbo aber verpflic
f fein Ecfuchen die ecfordecten Nannfdaften gu dem angegebenen Jwecie
d ju bronhem

P itunbiy baben ie biefe gefetliche Berordnung elgengindlg volljogen ~und
Unfer gedfieces mqmuugelu,a beldeuden fafjen.

®rely, ben 9. Juli 1853.

S.) Heinvidh XX.
Dite.
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39. Bekanntmadhung
ciner dePlaratorifden Veftimmung gu §. 2. der Landedherrlidien Ver-
orbnung vom 20. Februar 1852, den Weitritt der Landedangehdrigen
g den im Auslande beftehenden Feucrverfiderungdanftalten
beteeffend.

Bu tinfriger Defeiciqung bec In untenbemereer Degiegung vorgefommenen
oorijel wird ecliutecunggreife ierducd) Folgendes beftimme:

Da nah §. 2. bev Lanbesoreidhen Perorbuung vom 20. Februar 1852,
ben Bcizeet dee Landesangepirigen gu den im Auelande beilebenden Feueer

beteefiend, _bel bec Mobilien  gleiche
rundiate qclten, wie bei dec Berfiherung von Ocbiuben, faue §. 1. ver
gebadien Werctbnung aber e die Veafidecng cines und deifelben
@cbiubes In mefreen Affefuranganflaleen vecboten ift, mithin bie Verfidies
rung veefdledence Gcbiude in vecfbiedenen Anflalten nachgelaffenbieibr,
fo it cs nadh Maafgabe jencs Analegie auch aeftaeer, fie (i befiehente
in vilig abgefontecten Gebduden befindfidien Waarenlager bei. vesfiedenen
Unfhahen g verfihern, fofecn nue duech clue eeng gefondecte Firgrung
ortmumgemifigee Sogecbiidiec bie Mglidfeic elnee geauen Kontcole der
beifallfigen Defldnde fortmigrend offen gealten wid.

@cely, ben 14. Jull 1853.

Suritl, Meujj- Plauifdhe Landesregicrung vof.
3. grie.

©. Guteen s Gridpinderf,






Gefesfamminng
bed Siivftenthumd Reuf alterer Linie.

A:. 18,
(Muegegeben ben 23(len Auguft 1853.)
40. Bk Gurftliher Land
bie Riquibirung der Koften bel Ausfellung von Ridjdeinen
betceffend.

Da in ben Liquidarlenen bee Untecbepirden fber ble von ifnen ausgeflellten Nids
{deine cidfidlicy der babel in Nechung ommenben Mebenaebigren yeither erhebliche
Abroeidungen wahryunehmen geefen find, fo findet fich Fiiofliche Landesegiecung ju
Glderung einer cidhilgen und gleidimafiigen Anweadung dec in der Sporteltare bei
o, 15. Tit. 1L Abfdn. A, enfaleenen einfchlagenden Beftimmung bewogen, flecs
bued) die TBelfung yu ertfeilen,

bafy in ber Regel und fomeir niche wegen Eemitrelung bes Heimarhseedis bes
fonbere Berhandlungen ecjordecti
penden €portelfage f nody die, 1 gr. 3 pi. betcar
e, es Diieners, | fgr. fie Anfertigung dee iquibation und
1 fge.'3 pi. fite decen Neinfdeiic in Rednung yu bringen feien , eine weiere
Nebenfportel dagegen, lnsbefondec cin Lfmatunmuao e
Rididyine, da fiic foldhe gedrucice Formulace vorliegen und eine deppelre
Ausiectigung (als Concept und W:funde) duech Einteagung. des wefentichen
Snpaltes in ein Jouenal figlidh veemicden weeden fann, nidye State finde.

Gammilidie yu Ausfellung von Rickiceinen comperente Untecbeporden paben fidh

flecnady bei Anfertigung der betcefenden Liquidationen genou yu ridyen.,

Orely, ben 1. Augult 1853.
Frftl, Reup. Plauifdhe Landedregicrung vof.
Dite.

a8 Diact.
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41. Qandesherrliche Bevordnung,
die i von G und Gefte g von
beteeffend.

%inﬁ:imi & dec wanyig fEe von Gotted Bnaden, dfterer Linic
fouverainer Fiet Reud, Graf und Herr von Plauen, Heer ju Greig,
Krannidyfe(v, Gera, Sleiz und Lobenftein e, 2, 2c.
faben s Depuis dec befleren Regelung
fens fiie angemeiTen bejunden, bie

nd Ueberwadhuing des Gemecbe - und Bauwe.

nfecee Yandesregierung in biefee Veylehung als clm.
fter Poligeis und Beemaltungabepdrve juflehenden Befugniffe genauee yu belimmen unb
‘erordnen daber nach vecnommenem Delrath Unfecer gereuen Kittee  und e.mnmaf- ie
folgt:

§ 1.

Bu bem Gefchiisteeife Unferer Land ..( ung foll tinfilg bie obece Leitung bes
gefammten Gervecbermefens felnem ganyen Uinfange nadh gepdven , Ipe demnadh adee nidye
nue bie alleinige Becedyiigung yur Cerfeilung ven Conceflionen yu gerecblicien,, nide
burd) Jnnungsaufnahme bebingten, Unternehmungen jedec Her, namenlich um WVeticbe
Des Vier» und Beanntweinfdants, des Matevialbeams, des Brodbadens yum BVerbaue
fe, bes Gamitmaarenpantels, des SHandels mit fucgen Waaren, mit Wolle, Garn,
Getecive, Mehl, Saly und dergl., yuiiehn , fondeen audy die ausfdliciilidhe Vefugnip
gufommen,, extfilte Concefiionen, mic €ufchiu dec beceits befichenden, nady Vefund
bec Unfiande und aus Rickfidren firc das allgemeine Joterefe wiedee aufjupeden,

n Anfelung der Privilegien, Monopole, Patente und Lottericunternehmungen
bagegen begalten Wic Lng aud) fie die Folae pocfeigene Enfdliefiung vor.

6. 2.
Oefudre um ilung find bei bee yufidndig i Grbe bes Bltts
[hnm an|ubmlgm von Diefec aber mit Fieylidver, auf Grund vorgdngiger Eedrterung
wagung gu jichenden Umflande beijufiigendec Aeufiecung, an lln[m Lanbes.
u.lmmj jlll’ DBe[d:lufjaffung abjugeber.

§ 3
Ueber Gefude um Berfiatcung ven Neusauten hot cbenfalls mur Unfece Landegs
cegierung De(dluf u faffen, Dafecn fie €3 niche untee Unilanden fir angemeflen ecacye
tet, Unfere beefallige nfdlieRung cinpubolen.
Dodh follen die berreffenden Untecbehirden, bei meldyen dle Deepeligten ifre Ans
trdge yu fellen unb mit den ecfordeclichen Unceclagen gu unteefligen Gaben, becedhige
fein, Antragfleller, gegen decen Gefude ipnen ecpeblidye Dedenten beigepen, (clbit abs
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fdlg 3u befdielben, Huffee biefem Falle abec liegt e6 ifnen ob , nadh vollfdnbiger Yne
Peuleung unb @aderbeterung bie Atien mit turyem gutadichen Berich an Unfece San.
Desregiecung elnyufenden.

§. 4
SKidfidilicy dec Gefude um Conceffionsecpeilung foll ben Befigern derjenigen
SRictergiter, roelche cinen beyiglichen Befitand jur Becleipung nachyuroeifen veemdgen,
In DBeteeff ber in den Oecidisbegichen der Ritceraiicer vocrtommenbden Gefudie um Befiars
tung von Neubauten abe audy den Kittergutebefigern, weldre fidy gelsper im Befige bes
beefalligen. Dernilligungéredyes niche befunden Gaben, wnd ywac in beiteclei Fallen
felil Dana , wemn fi ifre Jucisdiction entmeder fchon abgeteeten piten eber biefelb
in dee Folgeyeic an den Staat fibergehn wide, aud) Hinftig nod) bie Veju
Dagegen Einfprudy yu echeben,
Gefucben find bafer bie babe in gedacter Weife intereflirten !Mr:
e oum:mga.m n Renninii u fefen und gu Dt

fommente Wegenverillungen abee far
g bei ipree Vet g maglici u becicihrigen und es Ednnen biefelben,
 ¢8 fich um NeubaugeRatcung handefe, bei unbeyweirclrer Echeblicybeit der ans
@rinbe felbit ben Untecbehirden yum Antali abfaliger Befcbeivung der Deo
wecbec dienen (vgl. §. 3.

Aufiecdem bleibt ben Nicergutebefiseen, weldhe den ermagueen Vefisfiand fie ich
anfifen tounen , nide blos die Sortechedung der yelefee bejogenen desfalligen Gemecbes
gelder und des au|u|r||rn fogenannten neuen Daujerginfes geftaree, fontern ¢ foflen ipe
nen aud) die Adgaben, weldve Unfere l.mbtnmunmg Fitn e (.onu[.
fofecn foldye
nidy, wie 5. D. bie Contribution vom [huuf(rml G und vom (‘)«\\mbr in bie Qane
besfaffe fiefien — bis auj Weiteres afs cine ipnen gebiifrende Gecidysnuoung yufom:

Dagegen e denfelben, fafls fidy Unfece Pandeseeglerung aus_irgend rorlchen
@riinden gur Stlmdnabmc inee berecs esfeiien (.nuu;(wn veranlafic finbet, weder ein
cin Gl

Ucberdief blballtu QWi tns vor , bie fernece A et nur auf ben

Wefigitand gefiigeen Anfpiiche ber Riterqurebefer von bem Nadvoeife des beyiglichen

edees feltl abpinglg gu madhcn und teebalb forie iberbaup roegen ctwaigee ganylidher

Abfinduny dee Deeiligien in Beelf ifres in Beteache fommenden matecicllen. Jntere(s
feo meitece fadygemiic Anorduumg und gefefliche Detimmung yu teffen.

[
Befdmeeden wegen Mifibrauche und Uebergrifis in Ausibung veeliehener Concefe
fionen find bel den beteeffenden Untecbepicden yu verhandeln und ducdy Curfdeidung yu
eddedlgen. Segrere darf jevody auf Entylefung dec Conceffion nidhe gevidtet fen; viels
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mepe find Befufs desfallfiger unb Berfigung (m Wege
Dle ergangenen Atten Unferer Sandesreglecung Hireylich yur Qm(rbmabm vorulegen, und
it Soldyes In geeigneten Fllen jedesmal in dem Strafbe[dyelde u bemerten.

§. 6.

Borflepende Deflimmungen finben auf dem platten Lande opne Ausnahme, in ben
Grideen Gceiy und Beulenroda jedoch nur in fowelt Anenbung, alé niche bafelbt in
®emdsfeit dee beflegenden flidifden Betfaffungen abreidhende Cincldhtungen In aners
fanniec @eluung find, bel benen ¢8 audy fecnee bis auf Wieiteces fcin Dewenden faben

" Ustunblidy Gaben Wic diefe gefeglidee Berorbnung ichieigenpinbia volljogen
unb mi¢ bem Delcude Unfeces gesfiecen Regierungsfiegels vecfepen laffen.

®rely, ben 17. Auguft 1853.
(L. 8. Peinvid XX

Dtto.




Gefegfamminng
bes iirftenthums Reuf dltever Linie.
EY
(Ausgegeben den 30ften Auguft 1853.)

42, Betanntmadyung
ber unterm 26. November 1852 und 3. und 4. ﬁpu! 1853 zu Bers
lin ,3»[1. und

Sacjdem ble nadftependen, unteem 26. Tovembee v. 3., 3. und 4. Apeld. 3.
4u Beclin abaefdfoffenen Sraarsvecreige
T. Decicag, die Fortdauer des 1bn.(n‘||'am Bofl - und Handelsvereines betref
fend, vom 26. November
TL. Bertrag regen Beitrittes bes .ﬁur[ul(lembumd!}eﬂm finfichlich bes Reels
fes Sdymaltalben ju bem Becteage, die Fortdauer bes piicingifchen Jofle
unb Hanbelsoeceing betceffend, vom 3. Apcil 1853,
TIL Berteag, ble Fortdauer und Ermelierung bes Soll» unb Handeléverelnes
betceffend, vom 4. April 1853,
V. Uebercinfunit roegen Defleucrung bes Rilbenudiers vom 4. Aprll 1853,
V. Uebereinfunfe, ble Tpeilung ber gemeinfdofilichen Ausgangs: und Ducdy
gangsabgaben betceffend, vom 4. Apeil 1853,
VI Becteag iiber bie glelche Defeuerung innerer Segengniffe vom 4. April
1853,
VIL Befonberer Artifel, die Tfelfung des )(urfmmm von ber Defleuerung
bes Beanneln beceffend, vom 4. Hprit 1
VI DBerteag, ble gleiche Defeverung von e unh Tabat betceffend, vom
pril 1853,
gegenfelelg m.xﬁs:u worben find, fo merden foldye mit Serenissimi Hidfler Oenefmls
gung gur aligemeinen Nachadytung fiecdued) betannt gemadyt.
Grely, ben 12. Auguft 1853.

Ficftl. Meud- Plauifde Landesdregicrung daf.

Dito.
©. Geiderms Gritpenborf.
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| 8
Bertra

gwifden Preufien, Sadfen-Weimar: Gifenad), Sadfen - Meiningen,
@ad)[en-Altenburg, Sadyfen - Coburg-Gotha, Sdyrwargburg.Rudolftade,
@dywar;burg - Sondershaufen, Reuf dlterer und Reup jungerer Linie,

dle

ortbauer bes Thiringifden SoU. und Handels. Bereines
betrefent.

Geine Majeflst, bee Kinia von Preuien, Seine Sinlglidie Hofele, ber Grofs
fersog ven Sadfen» Beimar - Eifenacy, Seine Habeit, dec Hergog von SacyfenMels
ningen, €eine Hobyit, dec Herjog von Sacbfen: Alienburg, Seine Hoyeit, der Hy
109 von Gad fen. Coburg. Gorha, Seine Durd laudhr, der Ficlt von Schwargbu
Hudolftade, Seine Durdlaud, der Fielt von Sdar jourg - Sontershoufen, Seine

urdaudt, dee Tt von Keu dltecee Linie und Seine Durclaudr, der Fuft von
Seuf jiingecee Linie, gleidmfig von bem Wanfihe geliver, die guifden Joren nadye
folgend benannten Qandecn und ¢andest(yeilen beflepende Bextehrsiceipeit und Bollgemeins
{ehaft audh fi die Butunfc fier yu Rellen, faben gu diefem Zvede u Bevollmady
tigten ernann
eine Majeflat, ber Kinlg von Preufien:

Ulleehdd it Speen Genecal» Dietior dec Steuern Johann Felebeldy von Pommer

(e,
Allerhid f Jren gefeimen Legations Ratp Hleyandec Mox PGiipssorn,
un
Ulleehidf Jfren gebelmen Regierungsarh Mactln Gelebeicy Hudofpp Delbrid;
und

Ceine Kinlgliche Hoeit, dec Drofigerjog von Sadfen Weimar - Eifenach,
Ecine Hobeit, dec Hresog von Sadhfen: Neiningen
Eeine Hobyeit, dee Heejog von Sadfen + renburg,
Ceine Hobrit, dec Heryeg ven Sodhfen: Coburg . Botha,
Eeine Durchlaude, bee Ficlt von Scmwaryburg. Rudoiflade,
Ecine Ducclaudyr, ter Finil von Sehmarjburg. Eenterspaufen,
@eine Ducchloudye, vee Fiult von Reuii dlecer Linie, und
€eine Dundhlondhe, be Fiefl von Rewfi jimaecer Linie:
ben OScofpe oalich ©adifden gepeimen Sraarecath Gullav T fon,
von meldhen Broollmidyigien, untee bem Bocbepalse bee Ratitatlon, flgenber Beee
trag abgefdloffen it
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Artitel 1.

Der Bofl+ und Hanbels » Bereln der Tpiiringfden Staoten wird vom 1. Januae
1854 ab auf weltere godlf Japre, olfo bis yum 31. Degember 1865, unter den an
‘bem gegenmactigen Bertcage hellnehmenden NRegierungen foregefer.

Fite blvl’m aunaua bleibt fic diefelben ber Bertrag wegen Eeriditung bes gebadys
ten B vom 10. Mai 1833 mlt allen Parauf beyiiglidhen gleidhyeitigen und fpétecen
ﬂ]lmﬁbarungm Y fleaner, jeboc mit ben {n den folgenven Atiteln enthalenen Madle
fitationen unb gufaglichen Beflimmungen in Rmy‘l

A

Dle ju bem im Aet. 1 erwifnten mm.m v....m, vecbunbenen Srastegeblete fnb
ble Kdniglidy Preufiifdien mnmbm., €robr. und Land. Keeis Eefure, nebft bes
Reelfen Saleufingen und Jiegen bie Grofiperyealidy Cmi-[l[d en Sande, mit uu-.
nabme tes nes et mit Didiieben und ves Borteegeides Oieirs, Hie e
soglidy Cadfen . Meiningenicren Lande, bie He yogldy Sachfen. Atenburgfehen Lande,
bie Hecjoglich Sadtfen» Coburg. Gorpariden Tande, mit Huenahme der Aemier Bols
fencode und Sinigeberg, die Fifilics € dmargburg. Roboljiaeeifd en und die Fiicllidy
Sdwarjburg - onderspaufenichen cberen Herefdajeen, und die Fiicilidy Reufifcyen
Lanbe dlterec und jungecer Lnie.

Hinfichlich des BecGiliffes bes in bem Beceinggebiete entlavicten Kuefiellicy
Heflifen Keeifes Schmalfalven bleibe ebenfo, wie binfidielich dee Kimiglich Vone: fdben
Entlave Kaufedorf und dee Koniglicy Sachfijchen Eatlaven befondece Bereinbarungen
‘mit ben betceffenden Negiecungen vorbefalren,

Artitel 3.

Biic den Fall, baf ble Bollocreinigungs » BVertrige ywifchen dem Tpiicingifchen

Bofl+ unb Hantelg, Beceine einecfeits, und den Kinigeeiden Bapeen und Sadbfen,

forole bem Susiflencpume Heffen, obec mit eingelnen diefec Staaten andeces feits, nidye
ecneuect mecden follien, It Folgenbes verabreder mocden :

. Dee Aufwand, reldree an ben gegen dag Ausland gelegenen Brengen und innees
falb e Dayu gepirigen Grenybeyictes fre die Jollechebungs » und Auiides: odee Kone
teole+ DBebdroen unb Jollfchulmaden erwadit, witd in gleichee Weite, wie nady Aet.
13 bes Bectrages vom 10. Mal 1833 die )loﬂ!u, weldye Ull/frbulm:m der gemeine
fehafilideen Vehorde in Exfure und die dlefer obliegente Gefa -. verun fadbt, v
ber @efammfyeit bes Tpiicingifdren Beceines gescagen und von ven uniee die eingelaen
Beceinsflaaten Ju veceheilenden gemein{dafcichen Einnapmen in '|b]uq gfbmd"

ebee @taat a jeba i ie A Lotale in fenem Octict, foie fie Vi Pere
fionen, woeldhe den von I Beamien und tecen feglich yutely
auf feine allcinige Nedynung gu (mm

1
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2. Un bie Stelle bes gemelnfehafilldien Generals Ynfpettors elet eln gemelnfciofts
ficher, ben einfdldgigen Minifteclen bee Berelnsflaaten untergeordneter Bofle unb Steuers
Diretror, weldem aufier den dem General - Ynfpelior jegt obliegenden Funtrionen aud)
bie Qeitung des Dienfles bec Lotal» und Beyicts - Bepbrven fir Falle und Ribenguders
€teurr, fomie bie Bollyiehung der die Jélle und die Ribenjudec - Steuer berreffenden
gemeinfdyofiicien Glefege ibechaupt, im gangen Bereine iibectcagen wicd.

Das Niece iibec die Dienfloerpilmiffe bes gemeinfdhaflichen Boll unb Steuers
Dicetiors unb ber In bem Bereidye bes Tpiringiftren Beceines fic den Schug unb ble
Echebung der Jdlle an ben Grengen und im Grenybegicte anguflelienden Beameen wicd
befondes veceinbact.

3. e Becelnbarung in bem Astitel 19 bes Bertcages vom 10. Mai 1833 foll
aud) auf bie Husfiigrung der vorflependen Berabrebungen , insbefondere auf ble Deganls
fation ber einccetenden @ceny.» Bollvermaliung Anmendung finben,

Artitel 4.

ofern bec geqenmirtige Bertrag nict fpireflens neun Monate vor beffen Ablaufe
gebinbige micd, foll derfelbe auf weltere yodif Jagre, und (o fort von yrodlf gu gwdlf
Safeen, als verlingect angefehen wecden,

Arcitel 5.

@egenmictler Bertrag ol rarificies und es follen ble Raclfitartons . Uetunden Hine

nen [dngflens beel Wochen In Derlin ausgeredyfelc meeden,

So gefdichen Declin am 26, November 1852.

(ge3.) Fofann Feledridy Alepander Moy Martin Feledelty  Guftaw
o. Pommee Efdre. Dpilipsbon, Rudolpp Delbrid,  Ipon.
(L. 8. (L. S (L. 8) (L.S)
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11 8
Bertrag
wifden Preufen, eqd;fm. i Gifenad), Sadfen -
Sadyfen-Altenburg, Sadyfe burg:Goth
Sdywarburg - Qionbtrel)nu[zn sm.a afterer und Reufp jungerer Linie
cinerfeitd

ud
.Rurbtl'l‘cu anbmrf(iu,

bes Beitrittes bes .ﬁurfurﬂtnfbnmcs Heffen hinfidtlid des Sml’u
idmalalben yx bem Berfrage der erftgenannten Staaten vy
20, November lHaZ Dbic Fortdauer bes Iburinmmm
Boll. wnd Pandels - Bereines
betrefiend.

Dle bei bem iieinglfdien ol und Handels. Becelne berfelligien Souvealne,
gleldhmfiig geleitet von bem Wunfde, ble Sorrdauer diefes Beceines audh in Beyiepung
auf bie bacln begeiffenen Rucbe(fifchen Lanbdescfeile fiic dle Jubunft ficver gu flellen, aben
Ju biefem Brede yu %eueumnmugun ecnann :

ecfeits
Seine Majeflat, der mnn von Preufien:
'lu«bmﬂ Spren @mmr Dicetror bee Steuern Jofann Freledeld) von Pommee

(e
Aleehidf Sren gefelmen Legarlons. Ratp Aiesander Moy PI11psorn
1

un
Alerh36 Spren gefeimen Neglerungsrath Martin Friedeld Rudolpy Delbrid;

Stine Kinlglihe Hofelt, der Groipersog von Sadfen - Welmar.» Eifenach,

Selne Hofeit, dee Heryog von Sacbfen Meiningen,

Selne Hoelt, dec Hergog von Sadhfen. Alcenburg,

@rine Hopelt, ber Herjog von Sadfen - Coburg» Gorfa,

Geine Durdloudy, dec Fiielt von Schwargburg: Hudofflade,

Selne Durcilaudyt, dee et von Scmargourg - Sondersgaufen,

Seine Durdlaudic, der Fict von Reus dlcecer Llnle und

Stine Ducdfauds, dee Ficft von Reu jingecer Yinle:
ben @rofferyoglicy Sedifhen gepelmen Staarsrath Guftav Thon;
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anbererfelts
Selne Konlgliche Hopeic, dec Rurfiet von Heffen:
HSER Jbren gebeimen Dbec » Ginanyeatp Wilbelm Dy (ln,
‘von weldhen Devollmadytigten unter Borbepalt dee Narifitation [al‘mhfr Berteag abg
{eblofTen worden it.
Areibel 1.

Das Kucfiicflentfum Heffen trict in Anfepung des Kreifes Shmaltatben bem o
26. SNovember 1852 ywifdien Peeufien, Sachfen. Weimac - Cifenady, Sachfens M
ningen, Sadhfen » Altenburg, Sacbfen- Coburg. Botpa, Schmaryburg  Rubolftat
©dmwarjburg - Sondersfavfen, Neuti dlterec und Reul jingeree Linie abgefdloffene
dlefem Decteage beigefiigeen Bectrage , die Forrdauer bes Tpiiringifdyen Soll+ und Ha
belé. Beceines beceeffend , in allen Punfeen bei.

critel 2.

S Folge biefes Veltrites wied ber Kucfichilidy Hefifche Keeis Scmaltalven au
Finfiig u denjenigen Gtaategebieten gefiren, meldre nady Art. 2 bes Bectrages ve
26. SNovember 1852 den Tpiicingifchen oil+ und Hanbels - Becein bilven.

Artitel 3.

Die Dauer des grgenmértigen Bectrages wird vorliufig auf 12 Jafre, vom
Sanuar 1854 anfangend,, offo bis yum legzen Dejembee 1865, feflgefeht.

©ojecn Beefelbe nidit (piceflens neun Monate vor deffen Ablaufe von einem ot
vem andecn dee fonteapicenden Sraaten gefiindiger wird, foil berfelbe auf meltere o
Jafre, und fo fort von yodlf u ywdlf apren, als oclingest angefeen wmecven.
ciitel 4

®eqenmictiger Berteog foll ratificict und es follen die Ratifitation
nen langflens fechs Wochen in Veelin ausgeredyfele ecden,

©o gefdyepen Veclin am 3, April 1853.

Uctunden bl

(05 von Pommer €. Phillpsborn. Duyfing.
(L. S) (L.S) (L.S)
Delbriid. Tgon,

(L. S) (L. 8)
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ji1 8
B ertrag
awifdyen i})rmﬁm, DBayern, <-5nd)[m, Hannover, murlt(mbtrg, Bar
ben, Kutheffen, dem gthume Heffen, den gum i
8oll> und Handeld - Bercine gehdrigen Staatin, Vraunfdyreig,
Dibenburg, Naffau und der freien Stadt Frantfurt,

e
Fortdbauce und Crweiterung des Joll. und Pandels. Bereines
betreffent

Radibem die Regierungen von Preufen, Bapern, Sadifen, Hannover, MWiiets
temberg, Vaten, Kuchefien, Grofiferyeqrpum Heffen, der bei dem Ipiirinaifchen
Bolle und Handels. Beceine berpeiligten Staaten, Braunfdrorig, Oloenburg, Naffau
unb bee rm... Stadt Franfjut,

{m Anectennenif dee woplhétigen fmurun.m, welde bee auf ben Bectrigen vom
22. und 30 ey und 11, Mai 1833, vom 12. Moi und 10. Degember 1835, vom
2. Januar 1836 und vom 8. Mai, 19. Ohotm und 13. November 1541 becubende
Bolls und Handels . Berein, den b beffen Grinbung gebegren Abfiden encfpredhend,
fiie ben Handel und gervecblichen Veckehe dec baran berfeiligren Staaten hecbeigefipee
fat, unb roeldhe von elner meitecen Ausdefnung bes gegenfeitig freien Handels unb ges
erblihen q‘«leau yoifdyen Jpren Scaaten fiie die Wopliahre Jpree Unterchanen und
Jugleidy fie bie Deid:becung der allgemeinen Hantels » und Bectere.Feifeit In Deurfee
faud gu ecvarten fiehen,

in dem Wunfe ibeceingefommen find, foroobl den Foribefland des gebachten Zofls
unb Handels. Beceines fidiee u fellen, als audy den Steuervecein, auf Grund des yols
fdben den Segierungen von Peeuien und Honnooee am 7. Sepcembee 1851 abgefalofs
fenen Dectrages , meldyem Divenburg durd) Berteag vom 1. Miry 1852 beigeteeten ift,
mit bicfem Becetne ju vereinigen: I |u.o Jur Carcidtung m:ru 3uede Beipandlungen
gepflogen worden , woyu als Bevollm ecnannt paben

Eelne Majellac, dec Konig von fp eue
xunwm Spren Genecals Dicetior der Steuern Jopann Feiedeldy von Pome
de

zmu(,m;n Ypen gepeimen Degarlons. Racp Werander Moy PilIpsborn
uunmn 3§un geftimen Reglerungs » Ratp Martin Friedeld)  Rudolph
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Selne Majetde, ber Knlg von Bayern:

Hlerhdchft :!bun wu-un«m Ratp Carl Melpner:
Gelne Maielat, ber Kinig von Sadyfen:

Aleshtht Spren ol und e,..m.mutm DBeuno von Sdimpff;
Gelne Mojeflar, der Kénig von Honnoy

Allehchit Jpren General » Diretror au mblumn Steuern und 3ifle D. Dtto

Tenye;

Geine Majeftit, dec Kénig von Wiicttemberg:
nbnd}ﬂ Spren Dicetor i Ginan -

ifleclum Carl Srievrldy von

eine .ﬁbmgluﬁt Hofeic, bec Regent von Baben:
ot Spren Miniflecial- Rath Jofeph Hodt 5
@eine Sonigliche Hofei, ber Kurfiiet von Heflen :
it Spren gebeimen Dbec Finanys Rarp Wilbelm Dupfing;
@cine Kiniglidie Pofit, bee Groiperiog von Heflen und bel Rpein:
£t Jpeen Miniftelal» Rarp Moyimilian von Biegeleben;
Die bei bem Tpitcingifchen 3o+ und Handels - Bereine bereiligeen Souveralne, nim-
i) aufier Seiner Majeftdt bem Kinige von Preufen und Seiner Kénlglichen Hopelt
bem Kucfinilen von Deflen:
Selne Konigliche Hofelt, ber Grofiperjo von Sachfen » Welmar » Eifenach,
Sceine Bofelt, ber Herjog von Sacbfen » Melningen,,
Stine Hofeit, der Hecyog von Sadyfen» Altenburg,
Sceine Hofit, ber Herjog von Sachfeu - Coburg Gorpa,
Grine Durdlaudt, bec Firlt von Sewargburg: Nudoiflade,
Gelne Durdrlandye, ber Finft von Schwaryburg: Sonderspaufen,
@cine Durdfaudy, dec Fiielt von Reufi dlecer Linle

und
Gelne Durdblaudye, der Fieft von Neuft jingerer Yine:
ben Grofiferyoglih Sadfifdyen gepelmen Staarsraty Guftav Thon;
erlnt Hobeit, bee Herjog von Draunfdroeig und Liineburg:
ochit Jpren Finany: Dicektor Wilhelm Ecdmann Florian von Tfielau;
@eine Koniglide Hofeit, ber Grofifersog von Dibenburg:
Hidft Jpren Q\l\'ﬂmﬂlrm‘ﬂ' am Réniglid) muuilmm Hofe Legarlons - Rath
D. Friedricy Auguft Slebe;
Selne Hobei, dec Hergog von Maffau:
Hodft Speen Domanens Rat Eenft Greieeen Marfdall von Blebecftein;
bec Genat ber feeien Stadt Frantiur :
ben Sdhdfen und Senator Coefler;
von welden Bevollmidrigten, uncer bem BocbeGalte bec Radlfitation, folgender Beeo
ttag abgefdfoffen roorden Ift.



nm %aqnn, Sadfen und Wiectembe
und dem

(m, ben um ”‘bmln.umn 3oll- und Handels - Beceine vecbundenen Staaten, ben

Seryogtbimeen Braunfcroeig wnb Naflau nd ve feeien Stade Feantiurt, Debufs ele

men Boll » und Hanbels » Epilemes ercidyrete Becein wird vorliufiq auf wels

tece wIf Jafre, vom 1. Januar 1854 anjangend, alfo bis jum legren Degember 1865,

fortgefel.

e diefen Beitraum bleiben bie Iollvercinigungs. Bertrige vom 22. und 30,
Méry und 11. Mai 1833, vom 12. Mai und 0. Degember 1835, vom 2, Januar
1836 und vom 8. Mai, 19 Dtrober und 13. MNovember 1844 aud fecner in Keaft.

Aceifel 2

Dee yolfdien bem Kinigeeie Hannovee, dem Hergogthume Olbenbueg und den
ihnen angefdleflencn Gebieten decmalen beitehende Steuervecein wird, vom 1. Januar
4854 an, mic tem ywifdien ben iibrigen onteabiventen Staaten im Art. 4 erneucrten
Boll» unb Hanbels + Bercine verbunden, dergellale, baii beive Bereine fi
Dec im rt. 1 ermapnten Bectrags - Peviade einen duch ein gemeinfomes Sl und Hane
bele. Epflem vecbunbenen, und alle darin begeiffenen Yander umjaffenten Gefammevees
ein bifben.

Die Redyte und Bervflicyungen, weidhe in den, im Aet. 4 genannten olloeceinls
'unqmv}cmimm gegenieitig Jugeilanden und iibecnommen find, follen,, foroeic nidhe ets
1as Anderes befonders vecabredet it aud) bem Kénigreiche Hannever und dem Herjoge
thume Didenburg juftehen und oblicgen und yoac fomob in bem Bechilmille bnm

taaten gu cinandec , als audy in bem Berhaienifle eines jeden decfelben yu den i
tontrapicenden Sraaten, Bur eilitellung dee ermvipnten Nedye und wuyﬁxmunm
wird dee Jnfale jenec Bertedge mit diefen befondecen Berabredungen in Nadftehendem
aufgenommen.

Aet
Dec yuifdhen ben Kérigeedben e
.

Artitel 3.

St ben Gefammiverein find ingbefondece and7 blejenigen Gtaaten cinbegeifien , wel-
dhe (dhon fuither entrocdec mic iprem ganyen Gebiete, odec mit cinem Teile d Nndbm bem
DHandels. Eyleme cines over des anderen dee hmrabmnbm Sraaten brige
teeten find, " untec Weaiid fichrigung ifcee auf den Veireicsoertagen berubenden befondes
ten Beehileniffe yu den Sraaten, mit welden fie jene BVeeredge abgefcbleffen (aben.

ctitel 4.

Dagegen bleiben von bem Gefammivercine vorliufig ouégefdleffen diejenigen ens
gelnen Lanvesibeile dec fonteapiceaden Staaten, welde fid ipeee age megen Juc Aufe
nagme in ben Gefammeverein nide eignen,

Diebei rerden jedoch in Beyiepung ‘o bie {chon Gisper gum Rellwmm .rb.hmn
Staaten dicjenigen Anordnungen auf edhe ecpaleen, weldhe cidjidilich dee e
Bertees der ausgefdlofiencn Lanbesipeile mit dem Haupilande gegenrictig btﬂ(bm

2
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Weitere Beginfligungen dlefer Aee Lonmen nur fm gemeinfdhafilidien Einveefidnds
niffe bec Berelnsglieder bemillige merden.

Aceitel 5.

Yn ben Gebircen ber tontraflcenden Staaten foflen iberelnftimmenbe Gefee dber
@ingangs ., Husgangs - und Durchgangs » Abgaben beflepen, babel jedoch biejenigen
Mobifitatlonen yuliifig frpn, weldhe, ofne bem gemelnfamen Smecte Aobeudh gu thun,
aus bec GigenchiimlidhPeir der oflgemeinen Gycfefgebung eines jeben theilnehmenden Staae
tes obec aus lobalen Jncercflen i als notoendlg ergeben.  Bei dem Boll » Tarlfe nae
mentlidy follen biecducdh In Dejug auf Eingangs» und Ausgangs . Abgaben bel eingelnen,
wenigee fiic den grdjjecen Handelovectehr geeigneren Gegenfianden , und In Vegug auf
Durchgangsabgaben, je nachbem ber Jug der Handeleflcafien es ecforbdect, folde Abrmels
dungen von ben aflgemein angenommenen Ec{ebungsfafien , weld:e fiic elngelne Staaten
al6 vorjugsreife wiinfdenerecty ecfcheinen, nidye auegefdloffen feyn, fofeen fie auf bie
allgemeinen Jntece(fen bes Bereines nidye nachibeilig einmicten.

Desgleichen foll audh dle Veemaltung der Eingangs:, Ausgangs » und Ducdigangss
Abgaben und bie Deganifation dec daju dienenden Behdrden In allen Landern des Ge.
fommrorceines, uncee Beviiciichilgung dec in denfelben befleenden eigentpimiidyen Bece
fmiffe, auf gleichen Suf gebradye mecden,

ctitel 6.

Becnberungen in bee Bollgefegebung, mit Einfluf des Soll - Tarifes unb dee
Bolorbnung, fomie Bufae uid Ausnabmen Fonnen nur auf demfelben Wege unb mic
gleichec Webeceinflimmung fammlidyer @liedee des Gefammivereines bewictt merden, wle
bie Cinfitguung ber Gefee erfolgt.

“Diefi gl auch von allen Anordnungen, welche In BegieGung auf bie Jollvermaltung
allgemein abdnbecnbe Tormen aufitelien.

Aetitel 7.

IRt ber Ausfiiprung bes gegenmictigen Bertcages telet ywifdien den fonreaicenden
Staaten Fecielt des Hanbels und Vieelehrs und yugleid) Oemeinfdiafc bec Einnahme an
Bbllen ein,, ole beide in den folgenden Actiteln beflimme mecben.

Artitel &,

@s hicen von diefem Beicpuntie an alle Eingangs., Ausgangs -, und Durchgangss
Abgaben an ben gemein{chofdichen Sandeageenyen ber (chon jee jum ollvercine gefdrens
ben Staaten und ber dermalen jum Steuervercine gehdrenden Staaten auf, unb es tine
nen alle im feeien BeeLefre des einen Gebieres beceits befindlichen” Gegenflande audh feel
unb unbe{dmert in das andece Gebiet gegenfeirlg elngefiipee roecden, mi alleinigem TBoes
bebalte

4 a) ber yu den Staats+ Monopolien gehirigen Gegenftinde (E pieltarien unbd Saly),
nach Mafigabe bec At 9. und 10;
1) dec im Janeen bec ontrabicenden Staaten mit einer Steuer belegten Inlindle
fdyen €ryeugniffe, nad) Mafigabe bes Art. 11,
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Aetitel 9.

BHlnfichlich der Enfube von Spielfarten behilt ¢8 bei den in den tonreaicenden

Staaten beflependen Becbots ober Befdyeantungs» efeen fein Bemenden.

e

Sn Deteeff bes Salyes treten bie K Hannover[che und die Orofiperogliy
Dibenburgfdhe Regiecung den ywifdyen ben Fontcapirenden Bereinscegiecungen getcoffenen
Berabredungen in folgender Are b .

) bie Ginfupr des Salyes und aller Megenflinbde, aus melchen Kodifaly augefdles
den ju werden pfegt, aus feemden, niche yum Bereine gebicigen Landern in
bie Deceinsilaaten, ift vecboten, in foroeit dieelbe nicbe fir elgene Nechnung
ﬂn« er verelnten Regierungen, und yum unmitcelbaren Beckaufe in ifren Salp

imiern, Fattorelen obec Miederlagen gefebicle;

1) bie Ducfupr bes alyes unb ber vorbeyeidneren Gegenflinde aus ben jum
Beceine nidye gepdrigen Ldndern in andere foldye Linbec foll nue mit Genepmis
gung ber Beceinellaaten, becen Webler bei ber Durdhjupr beuiipre wicd , unb
untec den Borfidysmafiegeln Stact finden , weldie von denfelben fiir néiplg ece
athtet werden;

) bie Ausjufe des Salyes in frembe, nidye jum Bereine gehirige Staaten It

feel.

) was den Salypanbel innergalb ber Bereinsftaaten betcifft, fo I dle Cinfue
bes ©alyes von einem in den andecen nur in dem Falle eclaubt, menn yoifden
en Lantesregierungen befondere Bertrage deupalb beflepen;

innechalb bes Gefommroeceines aus

taaté - obec Privat- Salinen Saly besiehen il fo miffen die Sendungen
mlc Pifen von offenlichen Behdrden begleiret wecden.

Bu biefem Gnde verpflichien ficy die becpelligten Regicrungen, ouf ben
Pelvat: Salinen einen dfjenclidien Beamen aufgulleien, dec ben Umfang der
Produtiion und bes Abfufee derfelben iibeebaupt u besbadhen far;

) wenn ein Veceinsfiaar durdy anbecen aus dem uslande oder aug einem
britien Beceinsflaate feinen Salsbedarf begichen, oder burd)” einen foldren fein
Gl {n frembe,, nidyt yum Beceine gepirige Sraaten veefenden laffen mill, fo
foll Difen Sendungen Fein indernlf in den DWeg geegt weeden, edod) wecden,
infofecn biefes nic fchon duc feipece Bertrage bellimme ift, durdh vorganzige
Uebereintunit der berpelligren Staotcn bie Strofien fiir ben Teanepore unb nu

Jue er

abreder meeden;

£) ba 8, nad) der Geflimmeen Cetidrung ber Kiniglich Hannover(dhen Regierung,
uuubunﬂallae Sdywierigheiten finder, im dortigen Gebiere den Beclauf des
Galyes im Gcofien, mle dlef im iibelgen Gediete bes Jollvereines gefchieh,
auf Redmung des Staates gu iibecnehmen unb yu befdyranten, odec doch den
jegigen Detcag Iprec Salytener gu echipen, fc ecden die Regiecungen von
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Hannever unb Didenburg, um Einfdoaryunaen von Saly In die angeenyenben
Beceinsflaaten, audy ofne dle,, In Folge dec Bollvereinigung megfallende tienge
(‘Jnn,brmamv abyumenden , bie vecborene Salyeinfupr nady diefen Scaaren
‘mit naddciidlidien Straien bebroben und durd anbece, nafee vecabeedete Mice
el gu seen Bechinderung mirwicten.

el 11.
Jn Begug auf dicjenigen Ergennifie, weldie In den einyelnen Beceinsflaaten
(el bei Ifcee Hecvorbringung odec Bubereituna, hils unmicelbar bei Iprem Bees
braudhe mit cinec inneren Srcuer belege b (Aer. & Lit. b), wird e8 von fimmilis
dien fonteaicenden xum.u als miinfdhesewecth anectann, Giein eine Uebercinflimmung
thuntidt Gegefiele yu
feen, und e8 wied baber auch ifr Belliben auf Hecbeifipeung einee felden Gieidye
mfigfelt, Insbefondece bucch Beceinigung uwme.emum yu gieidyen inneren Steuers
mit ober oy [l Vis
bain, wo diefes el ccceidyt mocden, foflen ouqmulld) der vorbemecten Steuern und
m Beckehes mit den davon beceeifenea Gegentianden unter den Beceingilaaten, e
ecmeidung dec Nadieile, weldye aus elnee B senavigtt e nneeen S
e.,ﬂnm ubrrbnvpl, - nammll«h aus be Ungleihicdee Steue e, fomahl fnr e
Produyenten, als fic b der cingelnen Foune
ten — abgefefen von See Daeatrung bes tm Unfange 0es Jelloecines eceugeen Hiio
bengudecs, woee{alb au die befonbders getcoffencn Beceinbarungen Begug genommen
itd — folgende Geundfdge in Anendung Fommen.

L Sinfidelidh der auslindifden Eejeugniffe.

Bon aflen Eegeugniffen, von weldien entmedec ouf dle in dec Joflordnung vorges
(delebene Weife dargechan micd, bafi fie als aueldndifches Ein» oder Durchgangs Gut
bie yollamdliche Depandluag bel einer Eehebungsbehiide des Weceines beeeirs beflanden
paben obee decfelben nodh unierliegen,, obee von weldiem, dafecn fie yu den tarifmifig
Jolljceien gebdcen, burd) ‘Brldmmguu]m ber Wreny» Jollmtee nartqemicfen wicd , taj
fie vom Husfande ein Barf Leine meitece Abgabe irgend einee Art,
fon ¢6 fite Redmung des Staates oder fir )\fd"nunq von Komarnen und Korpocarionen,
echoben werden, jedody — mas ingangeque beceit — mit Borbebalt derjenigen ine
necen Geeueen , meldye in einem Beveineliaate auf die writece Verarbeirung oder auf ane
benwelte Deeeirungen aus foldven Ecgeugnifen, opme Unterfdhied bes auslandifdien , ine
landifdyen ober verelnslindifden Us(prungs allgemein gelegt find.

L Hinfidilicy ber fnlandifden und veceinslandifden Cryeugniffe.

1) Bon ben innerGalb bes Bereines ecjeugren Gegenflinden, weldhe nue buedy eis
nen Beceinoflaat teanfiren, um entmedec in einen anderen Beceinsflaot ode nach bem
Auelande gefitfhet yu werden, diiefen innere Steueen wedee fite Redynung des Staates,
nod) fite Redynung von Kommunen ober Korporatlonen echoben wecven.
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2) Sebem Weceinsflaote bieibe e8 yoar frelgeflelr, bie auf der Hervorbeinguna,
Ber Subereicung ober dem Becbraudhe von Eegeugniffen rufenden inneren Steuern bein
dubefalten, yu vecdndeen oder aufjucben, fomie neue Sreuern biefee Art einyy
iebod) follen

a) bergleichen "[bqalnn fite jegt nue auf folgende intanbifdie und gleidnamige vecs
cinslindifdhe Erjeugnifle, als: Branntwein, Biee, Efiig, Maly, Wein,
Moft, Giver (Obflwein), Tabad, Mchl und andere Miplen . Fabrifate,
bunlrmm Badwaaren, leifd, Fleifdmwaaren und Fecc gelege merden biicfen.
Audh icd man ficy

b) fooele nichig, itbec beflimmee Sage uﬂﬂunbl‘m, deren Becreag bei Abs
meffung dec Steueen nidye ibecfdeiven wecden foll.

3) Ve allen Abgaben, weldye in benm Bercidie bee Decineinbee ficcnadh ue @e
Gebung Pommen, wit i it der Depandlung bergeflale State
finden, tafi bas Ecjeugy
ober in einec (dftigecen Teife , al das {nldndy
Beccineflaaten, beflevect wecden dacf,  In (‘)tm?lIWul hic[rs mmnnpuu icd Folgens
Des feflgefefe:

) Dereinsflaaten, weldye von einem inldndifdhen Eegeunie feine innere Steuee
exfeben, bifen audy bas gleidhe veceinelindifdye Eryeugnif midy_ beficucen.
eboh foll annapmereife denjenigen Veceinsfaaten , in welden fein We
erjeugt wied, " frel Rehen, eine Abgabe von bem veceinslandifdyen Weine nady
ben befondecs getcolfenen Becabeedungen fu echeben;

b) biejenigen Scaaten, in weiden inanece Steueen von cinem Konfumiionss
®egenjlande bei bem Kaufe oder Bectanje odee bel der Beryeheung desfelben
echoben werden, biicfen diefe Steucrn von en aus anderen Veceinsiaaten hecs
riiprenden Crgeugnlffen ber nimlichen Gattung nue in gleidbe Weife focdern;
[u fonnen bagegen ble Abgabe ven den nad) anveren BVercing laaten ibergejenden

®egenfianben uncehoden , ober i obee ceilmrife yucidgeben lafjen;,
icjenigen Staaten, roelde innere Steuern auf die Hervocbringung om Bubes
ceitung ines Sonfumtions « egnfontes geleqt faben, tonnen den gefeglidhen
Deteag decfelben bei der Einfube des Gegenjtandes aug andecen Bescineaaten
voll ecpeben und bei bec Ausjupe nady diejen Staaten cheilroeife cbee bis gum
wollen Beteage gucidecfiareen faffen.

Weldye, dem deemaligen Sranbe bec Gsefeacbung in den gedadhren Staas
ten enipiechate Detuiye iecnac ur Cefebung tommen wnd beichungenelfe
guriidelattec mecden fonnen , ift befonders vecabredet worden.  Treten fpitee
irgentroo Beednderungen in ben fiie die innecen Eryeugnifie yue Jeit l.rll((n-nben
Greucrfifen eln, fo wird die berceffende Regicrung den tibrigen Bereinsregi
cungen Davon Micceitung macben, und picemic den Nadomoels vecbinde » bajj
ble Steurcbecedge, meldie, in Folge bee eingeteetenen over beabdiidigten Bees
dndecung, ven ben vercinslindifgen Eegeugnien ecgoben, und bei bee Yuso

e
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fube der Befleuerten Gegenftinbe vecgitet wecden foflen, ben veceinbarten Grunds
{afen entfprediend bemeffen feen ;

) foroeit goifdien mepeen, yum Bofloeceine gepirigen Staaten eine Berelnigung
au glelden Sreueceineic tungen beleGe, weeden diefe Staaten, bung
bee Bejugnifi, die beteffenden Steuern gleidmaiig aud) von vereinslindifdyen
Qrpuuuiﬂ'ru Ju cryeben, als ein Ganyes betcadrer.

Erfebung der inneren Srcueen von ben damit betcofienen vereinglanbdifdyen
m,gmnaum foll in bec Regel in bem Lande bes eftimmungsortes Start finden, in
fofern foldre nidhe, nad) befonderen ,_enimoedec durch
Hebeflelen an den Binnengeengen, odee im Lande ber Becfendung fiie Recnung des abs
gabebecedrigren Saates ecjolr.  Hudh follen dle, yur Sicherung ber Steuerechebung
ecfordeclichen, Anordmung, fomrit fie bie, bei der Berfendung aus einem Bereinsflaate
in ben andecen eingubalienben Strafien unb Kontcolen beteefjen, auf eine, den BVerkepe
mﬂ‘lldvﬂ wenig bejdidofende Weife und nur nadh gegenfeltiger Berabredung, oudy, bas
feen bei dem Teansporte cin drittec Beceineflaar beritgee wicd, nur unter Juflimmung
bes legtern .monm ecden.

Die Errbung von Abgaben fi g von Rommunen oder

fey e8 burch 3um,|w ‘Juben @raatefleueen , ovee e i betepend, foll nue fic q:gm.
flanbe,, die gur sulidhen Konfumon beflimme find, nach den desfalb getroffenen befons
deren Beceinbaru m Yo gt merden, unb ¢ follen babei bie vorflehend unte X1 2
b gegebene Detiimmung und dee unte 1. 3 qu.ql[pmdnm allgemeine Grundfaf megen
gegenfeitigec chen
o e bel ben Graatsfleuern in Anmventung fommen,

Bon Tabat ditcfen Abgaben fiic Nedyung von Kommunen ober Korporatios
nen iibecall nidit echoben merden,

6) Dle Negierungen der Berelnsfiaoten werden fichy gegenfeirig:

) was die pier in Nede Mependen Sraatsfleuern betciffe, von allen nody gile
daen @cfegen unb Berordnungen, ferner von allen In ber Folge einteeten

ben Wewanderungen, fomie von ben @efegen und Berordnungen iider neu
eingufiibrenden Steueen,

b) pinficlicy bec Rommunal» . Hogaben aber bariber, In weldien Drten,
o m.mm. Kommunen ober Korporationen, von weldben Gegefanden, In

m Veirage und ouf meldye Weife diefelben «oosm mecden,
uollanbl'r Whubﬂlunl madyen.

Artitel 12,

Urbec die Vefleuecung bes im Umfange des Bereines aus Nilben berelieten
Budecs iR unter den fonteapivenden Teilen bie aniegende befonere Uebeceintunft
geteoffen worden, oeldhe einen Vellandepeil bes gegenmactigen Bertrages bilben und
gany fo avlul’rbrn meiden foll, als wenn fie in diefen feloit auigencmmen wice.

ie tontcapirenden Tfeile finb fecner dafin einveritanden, boff, wenn ble
3abnt.ulou von Budec ober Eprup aus anbecen Inlindifdyen Eejeugniffen, als aus
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3. B. aus Gtlete, im Sofloereine einen erheblihen Umfang geminnen
rolln, nnfl Sabritation ebenfulls in fammilichen Wereinsflaaten cinec iibeceinflim.
menden Defteuerung nach ben fite die Ritbenguder» Steuer verabredeten Grunddgen
U untermecfen feon witede.
Artitel 13.

Chauffee.Orlder ober andece State decfelben beflepende Abgaben, ebenfo Pflac
flecs, Damm:, Bricen und Far: Gelder, oder unter weldem andern Namen
becgleen Abgaben beflepen, ofne Unteefhi, ab bie Cefebung fiie Rechnung de
Staares ober eines Privar-Beredyrigen, namenlich einec Kommun, gefhlepe, follen
fomobl auf Ehaufleen, als audh aui undhauflireen Yand+ und Heer: tcafien, weldre
ble uumitelbare Becbindung ymifden den an elnander grenjenden Beccinsflaoten
bilben und auf denen ein geofiecer Handels und Reife - Bestehe Stare finder, nue
In bem Betrage beibehalten oder mu (Inﬁff\lv” merden ténnen, als fie Den gemdfne
licjen ecitllungs + unbd Unterfatun angemeffen find.

Das in dbem Preufiifen (‘.banﬂ-qu » Tacife vom Jafre 1828 beflimmee
@pauflee- Beld foll als ber fidyfic Saf angefehen und finfiteo in Feinem ee fons
teablcenben Staaten iberfdyitten wecden, mic alleinigee Husnabme des Chauffees
elves auf foldyen Chauffeen, weldhe von Korporationen ober PrivarPerfonen oder
auf Utrien angelege find, oder angelege werden madyten , Infofern diefeiben nue NMes
benfleafien finb, odec bloj fotale Becbindungen cingelace Derfchaften odec Gegenden
mit gefiecen Stadeen obee mic den_ eigendichen Haupthandelefirafien beyweden.

Start dee vorflehend n Beichung auf die Hibe der Chauflee. Gelbec cingeganges
nen Dechindlldteic, fbecnepmen Hannovee und Divenburg nue dle Berpflichrung, lhre
bermaligen Chauffee » Geldidge nidhe gu eripen.

Befoudere Ecpebungen von Thorfperr. unb Plafter. Oelvern follen auf chaufirten
@teafien ba, wo fie nod beflehen, dem vorflehenden BScundiage gemati aufgefoben und
bie Detepflater den Chauflee » Steeden deegelale eingecedhner weeden, bafi davon aur
die Chauffee - @eldec nadh bem aflgemelnen Tarife ue Ecedung fommen.

etifel 14.

©celne Majelldt bec RKinlg von Hannover, und Seine Knigliche Hobyeic ber Brofie
feryog von Dlvenburg, (dliefien fich ben Becabeedungen an, weldre yifden den yu dem
Boll+ und Hanbels  Veceine geficigen Regiecungen wegen fg..bmuomn, eines gleldben
Miing+, Mafi+ und Geridys. Epilems geteoffen worden find, und ¢ befonbere
fomop! ber ywifchen den gedachien Regiccungen unter bem 30. Juli nnx abmmleﬂrm
allgemeinen Miiny+ Konvention, als aud) dem untec beafelben am 21. Dftober 1845 abs
gefdloffenen Miny+ Karcel, und yoar der erfleren mit ber Ectlarung bel, den 14 Tbar
Tecfuf, weldbee im SNnInge Hannooer und im Heesogthume le(nbur‘ beceits dee
Sanbes . Minyfuf it ale fodien auch feenee beibefalcen gu mollen,

§¢m gemdlj tommen i ber bigherigen Bectedge,
m™on(
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1) m .cmflnfd)nfllld]t Bofls Taclf in yoei Hauptadifeilungen nacy bem 14+
ale nach bem 24 - @uldenjufe auegefectigt wied;
2) bn eulbumunleu ver (ammilidhen fonteabicenden Staaten — mic Ausnagme
v Sdeibeminge — nady der burd) die vorgebadite Miiny Konvention fefts
glﬂt"ltll Oleidertpung von DBier Tpaleen gegen Sieben Gulden bel aflen
Rollebeftelien des Berelnes angenommen weeden;
3) finfielicy bec Golomimgen cinee jeden Deccinsreglerung ble Veflimmung
ibeclafien Sleibe, ob und in weldem Gilbermertge diefelben bel den olle
ifres’ Qanbes angencmmen wecben follen,
cid) Hannover und das Herjogthum Oldenburg jue Anwendung,
Das gemeinfdafliche Jollgenide bildec bee Gralifersoglicy Babens
he Jenmec (50 Kilogramme) uud ¢s wicd babec im gefammien Berelne
ble :D:m-.m.m, Beuiegung und Ber ollung dee nadh bem Gemidhee yolipflichelgen Ges
genfidnde ausfcblicilic) nad) jenem eoicte gefdyepen.
Die Detlacation, Mefng und Becyollung bee nach tem Mafic yu veryollenben
egenflante wic in aflen Tyeiten dee Bereines fo lange nadh bem Lanbesgeeffichen Maf
ecfolgen , bis man [y iibee ein gemeinfdhafdidhes Mofi cbenfulls vercinige faben
cbrigens werden bie Fonteaicenben Heglerungen ifre Sorgfalt dabin cidyen, audy
e bas Mafi» und Gewidyes - Syilem igrec Lantee im Allgemelnen die e Ficbecung
bes gegenfeitigen Becte{es wi i i

Actitel 15.

Dic Waersille ober audy iiren auf Flifen, mi becjenigen,
weldie dos Edhifiegeiir eien (Nelognicions. Gebifren), find ven bee Sebifiapee ouf
folden Sifien, auf eldhe die Deflimmungen bes Wiener Kongeefles ode befondere
Sraatvctse Awentung e, [ rgefig nadh jnen Defimmungen ju e
eldyien, infojecu hicciiber nidis efondeces verabredet wirb,

it Reginfiiqungen, welde cin Beceineflaat bem Sdiffjafresbeceie (ener Une
tectpanen aui ben Gingangs genannien iiffen yugeflegen midee, folten in gleichem SMafe

it v llmmb.mul ber andecen Beceingilaaten u Gue Commen,

Auf b bei weldyen meder dic Wiener Kongeefi» Abce nod) andere
@uausvenige % mnbung]mbm, weeden die Toffecydlle nadh ben privativen Anords
ungen dec beteefienden Segierungen erGoben. Dodh follen audh auf diefen Fiiffen dle
Untecthanen dec Fonteapienden Staaten und decen Waaren und Shiffogejape wbecall
gleid) Gefandelt wecden.

Aeti 3
Bon dem Tage an, wo Nf gemeinfdajlidic Joflorbuung bes Beceines in Voflyug
gefegt wird, follen im Konigeiche Hannover und im Herjogibume Divenburg, wie bes
relts i den ibrigen gum qollwmnr gehirigen @ebiecen gefdhehen ift, alle etma nod) bes
fependen Gtapel und Ufdlogs s Redxe aufpscen, und Niemand fofl gue Anbalruna,
ecladung odec Lagerung geywoungen werden tonnen, als in den Fallen, in weldyen die
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gemeinfdiofiche Boflordnung oder ble eteeffenden Sdhiffjafers  Reglements s gulaffen
ober vor cheelben.

Artitel 17.

Kanale, Sdfeufens, Bridens, Fapr., Hojens, Waager, Keapnen- und
Rieverlage - Gebitheen und Leiftungen firr Anflalten, die yur Crleidhrerung des Beclefrs
beftimme find, follen nue bei Benupung wictildh beflegender Einrichrungen echoben, und
in der Segel niche, feinenfalls abee ribec ben Beirag vec gemdpnlidien Herftellungs - und
Uniecfaltungs.: Koflen pinaus, echer, audh dbecall ven den Unierrhanen bec andecen
fontcabicenden aaten auf villig gleidhe Weife, wic von ben eigenen Untertpanen, ine
gleidyen ofne Riidicht auf ble Beflimmung bec Waaren exoben weed

Finber dec Webraudy einec Waageeinricbrung nuc yum Bebufe ber Jolermitcelung
ober iberpaupt einer yollamilidyen Konteole Statt, fo tritt elne Gebiifrenesfebung niche
eln,

Arltel

Die Eonteafirenden Staaten erden ,em.lnrmmm Dafin wirten, dafi bucdh An.
nafme glelbfbrmiger @runtfage ble Geroecbfamteit beficdect und der Befugnifi der Une
tertfanen des cinen Gtaates,, in bem andecen Acbeit und Eemech gu fuden, miglichft
feeiee € pielraum gegeben mecbe

Qon den Untecthanen bes einen der fontrafirenden Staaten, weldye in bem Gea
Slet eines andecen befelben Handel und Gemecbe teeiben, obec Arbeit fudben, fell von
bem Beitpuntie an, o der gegenmwicige Bectrag in Keaft teeten wird, Lene Abgabe
enteldyet werden , weldhe nide gleichmaliig die in demfeloen Gemwesbeverflnifle fepene
ben mu.m Untertpancn untecmorfen find.

eichen foflen Fabritanten wnd Gemecbeteeibende, weldie blos fir dag von Ife

uen bmhhnle @efdic Xntiufe madben, odec Reifewde, el nidre Daaren (elbfl,

fonbern muc ‘J)luﬂn Serfelan b i ficen, um Befleimgen g fcen, wenn fie bie

Diefem em in weldyem fie (gren

Wopnfiy pabm burdy Eatrichrung der gr[rehmcu Abgaben enetben faben, oder im

Dienfle foldyec infdndifhen Gewecberreibenden ovec Kaufleute (lefen, in den andecen
Suaaten feine weitece Abgabe blecfiic gu entcichten verpflicheet feyn.

Audh follen bei deam Befice der Mautee wnd Neifen guc Nusiibung bes Handels
unb yum Ubfage cigenec Eegeugniffe oder Sabriate in jedem Bereineflaate die Untertpar
nen bec iibrigen fonteapicenven Staaten ebenfo rie die eigenen Unterchanen behardelt
wecen.

Artitel 19.

Preufien, Hannover und Dlbenbucg werden gegenfeirig ifre € eefeiffe und deren
Eamm.m unter denfelben Bedingungen und gegen Ddiefelben Abgaben, wie die elgenen
Eeeldiffe gulaffen und von diefem (Urnnb\.‘ve namentlidy audy in eteelf dee Binnens
(diffjabre ober Cabotage teine Ausnahme machen.

re @echiien foflen bem Hanvel der Uncerthanen jedes anbecen Bercine laates
gegen villig gleiche Abgaben, mie folde von den eigenen Unterepanen enteldyiet werden,
3
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offen flefen; audy follen die In fremben See- unb anberen Hanbele+Pldgen angeftellten
Sonfuln eines obec bes anderen dec tonteabicenden Staaten vecantafic eeden, ber ne
tertpanen ber ibrigen tonteaflrenden Gtaaten fich In vorfommenden Fallen maglicht it
Rath und That anyunehmen.
Areltel 20.

elne Majefit, ber Kinlg von Hannooer, und Seine Kniglicie Hobeit, dec
®rofieryoq von Divenburg , teeten blecducd dem ywifcen den bisfecigen Beceindglles
been gum Sduie fres gemeinidhafilichen Joft- Softems gegen den Schleichhandel unb
Iprec inneren Recbraudabgaben gegen Defraubationen witee dem 11. Mai 1833 abs
gefdloffenen Rofl. Kaciel fi die Daure des gegenmictigen Bectcages bei, und roecden
ble betceffenben Artifel defelben gleidhyitig mit lefecem in Sren Lanben publyieen fafs
fen.  Nidy minder weeden aud) von Seiten der itbrigen Beeeinsglieder die ecfordeclichen
Unordnungen gecroffen weeden, bamic in den gegenfeitigen Veehalniffen ben Veftime
mungen biefes 3oll» Kactels ibecall Anroenbdung gegeben mecde.

Die alé Folge bes gegenmirtigen Beteages cinteetende Gemelnfdiafe memnname
ber Pontcapirenden Giaaten beyieht fidy auf den Eeteag der Elngangs
und Durdigangs. Abgaben in den Komiglidy ‘DmxflM(n Caaten, bden mn mldnn
Bayecn, Sadfen, Hannooee und Wintiembeeg, dem rlierioiifune Baden, dem

und tem Hefien, dem T Boll+ un
‘Banbels. Bereine, ben Heesogtbimern’ Deaunfdmoeis, Dlrmburg unb Naffau und
Dec frelen Stade Geantfuet, mit infcluf ber, den ol Syflemen de fontcairens
ben Craaten biebee fchon beigetceteuen Lander,

Bon dec Gemeinfehof find augefdloiien unb bleiben, fofeen nidhe Separate
Weteige golfdien clngelnen Bereingjiaaten ein Andeces beflimmen, dem privativen
enuffe dec beteefienben Graarsregierungen vorbebalten:

1) die Steucen, welde im Janeen eines jeden Staates von infinbifdhen Eee
seuguiffen echoben meeben , einfefifiig bee nad) Aeitel 11 von den vereings
Lindifeben Gryeugniffen bec namlichen Gareung yue Erhebung fommenden Ues
bergangsabgaben;

2) bie Wafferyille;

3) Chauffees Aogaben, Plofters, Damme , Driden+, Fapr-, Kanal., Schleus
fear, Hajen Gelver, forie Waages und !)lunulage.o.b..;,nn ober gleidy
artlge Grhebungen, ie fie aud) fonft genannt roecden migen;

1) die Bofllrafen und_Konfisbate, weldye, vorbehaldlid) v Anieile der Des
nungianten, jebe Gmamqlmmg a lbrrm ebiete vecbleiben,

citel
G Hinfde auf bie Becrpelung et in ble Oeminfdafe fllnten Abgaben It
Solgendes verabredet worden.

Somofl bei ben Eingangsabgaben, als aud) bei ben Ausgangs  und Durdye
gangsabgaben micd ber nad) Hbyug
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a) ber Siderflattungen fie uncidyeige Echebungen,
b) ber auf bem Grunbe Sefondecer gemeinfehaiilicher Becabredungen erfolgten

Steuecvergiungen und Eeméfiigungen
esllente Drutto: Ericag bee Bectheilung yu Grunde gelegt.

1) Dei ben Eingangsabgaben bilbet decienige Tpeil des Brutto» Ertrages , wele
der bem mul;nlmu\e dec bem Beceine angehirenden Bevdlfecung bes Kinigeeidyes
Hannover und des Didenburg jur bes Verelnes
enfpeidt, nadbem er um brei Biertheile feines einfadien Beteages veemehre morben,
ben Hnibeil ves Rnigreidies Hannevee und tes Hecjegibumes Divenburg, bee ibris
ge Tpeil ven Anrheil bee anderen Fonteabicenten Staaten an tem Brutto- Erteage.

Dec piernady tem Kinigeeice Hannovee und bem Hergogthume Otenburg iber
bas Bechilmij iprer Devblfecung hinaus gutommenve Anbeil am VBrutro - Exicage
bec Eingangsabgaben foll jedodh, untee Hinguredmung m dicjen Sraaten an bem
Drutto. Cetcage ber Nibenjuder - Steuer_yugeflantenen gleidien Juichlages von brel
Dicreheilen, den %maq ven ywanjig Silbergrofd-en (ur ]raﬂl Ifyrer, Dem DWeceine
angeicenten inwohnee in feinem Yalyee iberflcigen.

e gemeinfd a.(lld’m Becwalungsfficn. merten auf bas Koni
unb bag Heeyogrpum Ditenbura einericitd wnd auf die iibrigen Fonteabire
ten anberecfeits nad) bem Dechiton : eccine angehiceaten Devillerung
werdheift und eo wird der von jeber diefec beiden Wreuppen yu teagende Anceil von
bem Aneile decfeloen am Veutco» Erteage in Abyug gebradhe.

er Dieraus fite jede dee beiden Geuppen fih ergebende Ancheil am MNetcor Ero

e ber Gingangsabgaben mied ymifdhen den betpeiligten Gtageen nad) dem Bers
Mlmlﬂe Igrer, dem Beeine” angepirenten Veodlfecung veetfeilt.

2) Der Brutto. Ertcag dee Ausgangs + und Ducchgangeabgaben wicd

) fomeit diefe Abgaben bei den Hebefiellen in den $Rlichen Provingen bes

Sdnlgeeidies Peeuen (alfo mit Ausnabme bee Pee ind
ber Rfein: Peovkny), im Kinigeeidye Sadfen, i Oebiete des Ipielne
gifdien 3ofl+ und Haudefs . Veeeines und im Heesogehume Veaunfcroeig,
mit Auejdiuf der Keeis. Diretions . Degicte Holyminden (u.mm..
feim, fomie bes mees Tpedinghaufen, eingehen, yijhen Peeufien, Sadpe
fen, den Gtaaten bes Tjicingitchen Beeeines unb Braunfdneig nadh dem

von ifnen pu verabredenden Ty

it Hannover
en Stage

b) fomeic diefelben_bei den Hebeficlien i den wejifichen Peovingen des Kée
nigreides Preufen, den Knigreidien Bapeen, Hannooee [ Dicens
Waben, bem m Gofs

pecjogtbume Hefien, den Keeis » Diretrions » Beicten \)ollmmbm b Gan.

Decsfeim, fomsic bem Amre Tpedinghaufen bes Hecgogifumes Braunfibeig,

den Herjogehimeen Dlventurg und MNaffau und dec fecien Stadt Frants

fuet eingehen, in ber Weife vectheile, dali derjenige Tpeil des Vruttos

Gcteages, welder dem Bechilenifle der dem Becelne angehicenden Vs
3
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dlterung bes Rénigreldies Hannover und_bes Herjogrhumes Didenbur
Jue er vorgenanten enfpeldit, nachbem
ex um beei Blecthelte feines einfadjen Beteages vermehrt morden, ben Ane
1heil des RKinigreiches Hannover und des Heryogrhums lembur', er
itbrige Teil ben Ancheil ber anderen berreffenden Seaaten bilder, weldye
Anifeile fodann yoifden den vorgenannten Staaten, nach dem Bechilts
niffen ifeer, bem Bercine angepdrenden Vevditerung,, besicpungsmeife der
Devdltecung ifrer vorgenannten Landesceite yur Becrpeilung tommen.
3) Vel ber nach ben Saen 1 und 2 State findenden Bertfeilung der Eine
gangs +, Huegangs » und Durchgangs X mird
) bie Bevdtferung bes Fieflentpums Schaumburg » Lippe und ber Hannovers
Braunfdiwelglchen Kommunion - Defigungen {n die Beodlfecung des Ko+
nigeeiches Hannover

1) bie Beodlterung andecee Stoaten, weldye burch Berteag mit einem obee
dem anberen bee Ponteaficenden Staaten unter Becabrebung cinec vor bies
fem japelich fie ifee Unipeile on den gemeinfdhafilichen ol Revenien ju
feiftenden aplung dem Roll.Syfleme deefelben beigetreren find, oder etma
tinftig nod) beitceten wecden, in tie Deodlterung desjenigen Staates elne
gecednet, weldyec dlefe Baplung leifter.

4. Dec Stand bee Vevlfecu ben eingelnen Wereinéflaaten wicd afle drel
Yapre ausgemiciele und bie Nadoeijung decfelben von den Beceinsgliedern  elnander
gegenfeitia_ mirgeeeile wecden.

5) Unter Veridfchilgung bee befonderen Bechileniffe, reldhe Ginfidilicy des
Berbraudyes an gollpflichiigen Waaren bel ber freien Stadt Frantuet obwalten, it
wegen bes Anteiles decfelben an den gemeinfehofilidien Einnapmen el befondeces
Aotommen getroffen.

Arcltel 23.
fite pinfidyilidy bec meldie
nidit In der 30“(0“[!‘{[\"». felbft begrimber find, fallen dee emuvam bﬂ]ml.m
Regierung, melde fie dewillige par, e Galh” Dinfchlcy der Moigaben, anes
welden folde Beeginftigungen yu_ Femilligen find, bemendet ¢8 bei ben bariiber im
Bolloeccine beceits beflefenden Berabeedungen.
ecifel 24,

Dem_ouf Forberung freie unb noticlicher Demegung des aflgemeinen Berefees
gmd'n wede des Baollvereines gemdi follen befondere Jollbegiinfligungen einel
Meiptite, namen:lidy NRatatc » Peivilegien, da wo_ fie eemalen in den Beceings
flaaten nody befiehen , nidy erweitect, fonbml vielmee, untec geigneter Veciidi
tlgung foroofl bec Nabrungevechilmfle bisee begimfligrer MeFplie, als d
pecigen: Handelebey o mit bem Yuelande, tpuniid i befd-
blgen ganylichen Nuipebung entgegen gefifee, neue aber ofue allfeige Buftimmung
auf Feinen” all ectfeile mecden.

»
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Bon ber :arlfmamgm "(G«Abmumlmunl blelben bie Gegentinde, roridie fic
bie Hofpalrung bec hohen Souveraine und iprer Negentenhdufer, ober fiie bie MI
{fren Hijen eeviieen Verfdafier , Gefanbien, (‘)t(dmunlraglr u. . m. elnge

nide ' b wen Mfur State paben, fo mecden fulm
bec @emeinfdiaft nidye in Redynung gel

Gben fo wenig am(d}llun‘ﬂl’nblg rmn med\ablqungm, meldye in cinem ober
bem anbecen Staate den vormals unmittelbacen Reichefianden, “oder an Kommunen
ober cinjelne Peivar Decedylgee fic eingeyogene 3cllrcd7(c oder fic aufgefobene Ves
feeiungen gegaplc wecden miflen.

Dagegen bleibe 6 einem jeden Staste unbenommen, cingelne Gegenfline auf
Freipife opne Nbgabenentcidytung cin., aus. odec burdgeben yu faflen. Decgleichen
Q)tsmﬂanbt wecden jedodh jollgefetlcy behandelc umd in Freicegiftern, mit benen ¢6

wie ben dibrigen Bollcegifien gu palten i, wotier, und die !n.abm, weldye
baven ju_echeben gemefen waren, tommen bel gleidyung
Demjenigen Tfeile, von meldem bie Freipifle autgegangen find, In lbmﬂnung
26.

‘Das Vegnadigungds und Sirajoermandlungs - Redbt bleibe jebem bee fontrar
firenben Gtaaten In feinem @cbiete vorbehaleen.  Xuf Beclangen wecden peciobdifee
Uebecfidyren dee erfolgten Steafeclaffe gegenfeirlg mitgerpeile weeden.

WArtifel 27,

Die Cucuerung bec Beamten mnd Dienee bel den Lotal und Beyicts. Steflen

fie e Bolcbung wnd Bofide, el wady be Gciber geciencn efonden

angeortnet,, befeft und_ infleuiet wees

oen follen, el fimmlden: iceen s Ocfommioecines inmecul ifees Gebier
s beclaffen.

eeltel 2.

Die Leitung bes Dienfles dec Lofal und eyicts - Vepixden, fomie die Tofl-
slepung der gemeinfdafilichen Bollgefee vibechaupr, witd im Kinigreldre Hannover
und im Hecgoglume Dlbcnburg_eince_gemeinfdvailicren BaK»Durhtou ul'rllm.m,
welde bem Sténiglidy " i
Ofvenburg(chen Staars» Minifterium unmgrmblm ift. eu ‘Jxlbung mq« bmr.
tion und die Eincidheung ipeee Gefdhifieganges bieibe ben Regiccungen von Hannevee
unb Dibenbucg iberlaffen; dee Wickungetucis decfelben aber wied, infoweit ec ni
fchon bucdy gegenmdctigen Bertrag und die gemeinjdyafliche gefege beimme ift,
gleidimic dec IDictungetecis dec ibrigen im Wereine bejlependen Direbiionen, durdy
cine gemeinfd-afilidy gu verabeedende Jnfteufeion beyeidmet werden.

ctitel 20.

Die von ben Jollechebungs . Vepdeden nady Ablauf eines jeden Bieeteljabres
aufyullellenden Suartal - Extcalie und bie nadh dem Jafres .+ wnd Bidhee » Sdfuffe
aufjuftellenden Final Nofdfifle ber bie beyiglicy Im Laufe des Biccteljafres wnd
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wifrend bes jabres fallig qtmorbﬂun ecben von ben Fofl-
Diretilonen nacy Haupti
i el an bas In Derin becente Cental.Dieou bes Solveeines. engefener,
u weldem Hannover cinen Beamen ju ecnennen die Befugnifi pat.

Auf bem Grunde jener Ueberfichten wicd von dem Cenral - Bireau von brei
Ju deei Monaten die peoviforifde Hbeednung yoifd
[cruql, Diefelbe mu Centeal + Finanyftellen der legteren iibefande wnd jugleidy Sinlei
tung geteoio le cavaige Nindecemafme. cingelnee Vecensgledts geg den
Ipnen a an ber jufldndigen HNe Aneeil ducdy
Secauegoplung von Sriten des obec decjenigen Staaten, bel denen eine Mefreins
Hapme State gefunden fat, auspugleiche

Demuadit berciter fidy das Central. Ditceau audy die definitive Jafresabreds
nung vor.

Artitel 30.

Yn Abficye der Exfebungs s und Becmaliungs » Koften fommen: folgende Grunds
fage in Anmwendung

1) man wied, foeit midht ousnabmemeife etmas Anderes verabredet It Pene
Gemein{daft dabei clnteeten laffen , vielmehe ibecnimme jede Segierung ale
fe in ifeem @ebiete vorfommenden Grhebungs» und Berwaltungs + Koften,
¢ migen diefe duedy die Cincidiung und Unterhale und dee Havpts und
ebenjollimter , der innecen Steucramer, DHallimtee und Padpije und
bec 3oll Dicefrionen, odee durd) den Unterhalt des dabei angefteliten Pers
fonale und burd) die den fegecen ju_bemilligenten Penfionen, oder endlidy
aus irgend cinem anbecen VDediefaiffe dec Jollvermaliung eniflefen;

dulich beejenigen Teiles des “Dedarfes aber, melder an ben gegen
bas Hueland gelegenen Brenjen und fnnechald des doyu gepirigm Grenge
begitfes fiir bie Jollerfet und Auffiches » odec Kontcole » Behirde und
Rollfdmfwadhen erfordeclich ift, wicd man fich dbec Paufdfummen veceinis
gen, meddie von dee jafulidy auffommenden und dee Gemeinfchafe yu bes
rechnenden Vrutto» Einnahme an Jollgefallen nady der in bem Antitel 22
untee 1 getcofjene Beceinbarung In Abjug gebradc werden;

3) bel diefer Nuemirtefung bes Dedarfes (ol ba, wo ble Pecception privatioer
Abgaben mit dee Bellechebuug vechunden ift, von den Bebalten und Ames.
bediefnifien bee Jollbamten nur derjenige TGeil in Anredinung fommen, +wels
dhec bem Becpilemifle ipres efdifie fiie den JoMbienft gu ipren Amisgefdifs
ten ibechaupt entfpridy;

4) man wicd fich mit be Kénialich Hannoveefdien unb mie der Grofigeryoalicy
Dlbenburgf en Regiecung tibec allgemeine Normen vecelnigen, um die Ve:
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foourgeor fétmiffe der Deamten Gel ben' Jollechebungs » und Auffichrs « Beo
Dicben, ingleichen bei ben 3oll Dicettionen, audy in Beylefung auf bas Kd.
,..,,,m J}annnuu und das Hergegthum Dlhnburg In méglidyte Uebeceinflime
mung gu_bringer

Arritel 31.

Die lnmmgmwrn Telle geflefen fich gegenfelti das Kedht u, ben Haupt» 3ofl
dmeeen_andecer Wereineftaoten fomedl an den Geengen, als im unern (Haupte
Sreucrimtee mbe Niebeclage) Kontroleure beiguordnen , welcke von allen Gefebifien ders
felben und der Nebenimeee in Begicpun ingeoecfabren unb die Grenye
beadrung Kenntniii yu nehmen und aur” inpakiung eines gefeglidyen Becfaheens, ine
gleichen auf die Abflellung ermaigec Mangel eingumicten, ibrigens iy jedec eigenen
DBerfiigung gu enthalten faben.

@iner ndfer yu verabredenden Dienflorbung bleibt es vorbepalten, ob und weldjen

Anifeil biefelben an den laufenden Gefdyfeen gu negmen haen.
Artitel 32.

edem ber tonteapirenben Staaten fiebe das Necjt yu, an bleJoll - Direkrionen
ber audecen Beceinsflaaten Veamte yu tem Juede abjuocdnen, um fich von allen vors
tommenden Bermwaltungearfdjten, meldie fich auf die durdh den gegenmictigen BVecteag
eingegange Wemeinidhalt besicpen, volllindlge Kenntnii yu vecfcaffen. Das Gefdifiss
verflenif biefer V i

ﬁllfrld)u. bain geichtet fein mufi, cinteetende Anflinde und ~Jymnungm.mnmwnn
auf eine, dem gemeinfamen Joece und dem Bechaleniffe vecbiinberee Seaaten entfpres
dhende SDeife gu ecledigen.

Die Miniflrien oder oberflen Berraltungeftfien der immllden Becelnaaaten
ecben fich grgenfeltig ouf alle Beclangen jede gervinfchre Husfunft iiber dic gem

Hiden Bettangelegenpeiten mmbﬂlm und Infofeen yu diefem Behufe jeitroeife odee baus

b bie Abordnung cines (ipern Veamten,, oder die Veauftrogung eines antecrveit bei

der Negierung hfgl.ml)lgtm Q\euellnmdvng!m belicbt mikte, fo ift demfelben nach dem

obm ulm‘:[prartmﬂl wmnorm alle Belegenbeit yue volllandigen Kennenifnahme von
Ve beceitmillig yu gemieen.

Artitel 33.

ifrllch in den ecften Tagen des Juni findet yum Jmedte gemeinfamer Becathung
¢in 3 von idyigien bee Berei [
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Bile ble formelle eitung ber Berfandlungen wirb von den Konfereny » Bevol
‘midyigren aus ifuer Mitce ein Borfigender geaple, meldyem dbrigens teln Boryug vor
ben Deoollmidylgten juftet.

Bei bem Saluffe ciner jeden japrlidhen Berfammlung wird mie Ridfiche auf
dle Fawe der Ocgenflinde, deren Bechandlung in der folgenden Konfeceny gu ere
macten ift, vecabredet mesben, wo letere ecfolgen foll.

Arcltel 34.
Bor dle bicfee Konfeceny adyigten gebdrt:
) die Bechandlung iiber alle Befdwerden und Mangel, weldye in BeyleGung
auf die Ausfiibeung bes @eunboertrages und bee befonderen Ucbeceintinfte,
ollgefetes, ber ollordnung und Tarife, In cinem oder dem andecen
Berelnsitaate wafhrgenommen, und die nidie beceits im Laufe des Jahres

Folge bee bariibee yoifdien den Minifleclen und obecflen Becmaltungss

flelien gefiheten Koreefpondeny ecledige worden find;

b) bic efinicive Abeeduung yifden den Bereinggficdern bee ble gemeine
fdafitid e Einnabme auf nm. (‘Jnmhr bec von ben obecflen Bollbehdrden
angellellten, burdy bas Cen vorgulegenden Tadmweifungen, rle
folche m Bned ciner hrm grmrlu[«mrn Juieeefie angemeffen Pedfung
echeifdy

¢) bie Q)tvmf)uug ibee Winfbe und Borfdblage, welde von nn]tlmu Staats
regiecungen gue Becbeferung bec Beemalwung gemadhe wesden

d) bie Berhandlungen dbec Abinderungen bes Jollgefeges, m Bollorbuung,
des 3ol « Taifes wud der tzrmmln.ugn-ﬁ:gamrauou, weldie von einem
ber fontrableenden Staaten in Antrag gebradye weeden, ibechaupt ber dle
yroedmaliige Cniwidefung und Auediloung des gemeinfamen Handels+ und
ol Epjleme,

Aceltel 35.

Tecten fm Qaufe bes Jabres, aufee bee gendbulichen Jeit ber Becfammiung
ber Konjereny Devellmidbrigren, aufierordendidie reigniffe cin, weldre unveryigliche
Mavegeln_ovee Verfiguig. abfeien dee Bercinsflaneen ereifen, fo wecven fidy
die foneabicenve Theile tavibee Im dipfomarifen Wege veeeinigen, odee eine aufs

ibrec veranlaffen.

Actitel 36.

Den Aufiwand fie dle Bevollmachiigten und decen ewwalge Ocpiiljen beftrelree
basjenige Glied bes Oefammeveccines, weldes fie abendet.
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Das Kanylel: Dlenft: Perfonal und bas Lofal wird unenrgeldlich von bee Ree

glecung geflelle, in becen @cbicte bee Bufammenteie der Konjeceny Start finder.
Areltel 37,

Eine Natfleuce fiir gemeinfame Rednung fofl fiic die bl bem Anfdluffe an
ben Berein im Kowigeelche Hannovee wnd im Heeyogihume Dlvenburg vorhanden
Waacen nidyt echoten merden.

Ucber die Makiregeln, meldre ecforbeicy find, tamit niche die Rofleinfinfre
bes Gefammevereines bucdy dle Cinfiirung und Anbufung geringer vecgollrer Waas
remvorcdife beeintedduilge merben, ift eine bejondere Beveinbacung geccoffen worden,

Aetitel 38.
ben Fal, bafi andere Deurfre Staaten den Wunfdy gu_ectemnen_geben
foflten, in den Rollverein auigenommen gu weeden, ectlaren fich die pohen Kontas
fencen beceit, diefem Wunidre, fomele e untec gepirigec Beridiiduigung dee bes
fonveren Jnreceffen ber Beceinsmirglieder mdglidy ecfdeine, durd) biehalle abyus
fdfieenbe Bertedge Folge gu geben,
Actitel 39.

Hudy roesben fie fih bemiigen, burch Handelsvericige mit anberen Staaten
bem Deckepee ipree Augelirigen jede miglice Ccleirerung und Ermeicerung u
vecfdaffen.

Aretitel 40.

Ales mas fidy auf bie Derall Au

unb beffen Beilagen entalte
SKommifface vorbereiter wecden,

frung bec in bem gtgﬂmamgﬂl Dertrage
beylept, foll durdy

Artitel at.

S Folge bee Eoneuerung ber Bollverelns Bertedge treten ble baran berpeiligs
ten Deurfden Sraaten, nadh flawigehabiee Prifung, tem yoifden Deeufien und
Delerceidy akgefdoffencn Handels. und ol Bertcage vom 19, Gebruar 1853,
nady Mafigabe bes Artitels 26 es lefraedachuen Bectrages, Gieeme fdrmlicy_bel,
Ddergeflalr, baf beffen fammelidie Delimmungen audy auf die oben gebadyren Deut.
fden Sraaten vom 1. Januar 1854 ab Anwenbung finden weeden.

Artitel 12.

€ofern bee gegenmirtige Werteag nidhe vor bem 4. Janvac 1864 von bem
elnen obec bem andecen dee fonteapicenden Staaten aufgebindige wied, fo foll ec
auf meltere ymdl Sapce wnd fo fort von ywalf gu yrdlj Jabien alé veclingert ane
gefehen roecden,

4
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Reftere Berabredung wird jedody nur fiie ben Fall getroffen, bafi nidie in ber
Bnlfd-enyeit fammilicre Deucfche Dundesflaaren iibee gemeinfame Mafiregeln ibece
cinfommen, weldie ben mit ter Abfiche des Actifels 19 dec Deurfhen Bundeg. Atre
i Uebecinlimmung flebenden Boed des gegenmactigen Bolloeceines  volltandlg
ecfiillen.

@egenmictigee Berteag foll alebald gue Rarltatlon der Goben Fonteapirenden
pele vorgeleqt und die Ausmedfelung der Rarifbacions. Uctunden fpéteflens binnen
feds Woden in Veclin bewiife weeden.

€o gefdefen Beclin am 4. Apel 1853.

(ge3.) von Pommer Efdie. Phifipeborn. Delbriid. Melgnee.
(L. S, (L.S) (L. S) (L.S)

von Cdhimpf. Ktenge. von Glgl.  Bad.
(L. S.) (L. S) L.S)  (L.S)
Dupfing. von Dlegeleben. Tgon.  von Tflelau.

(L. 8. (L. S) (L.S) (L.S)

Rlebe. Marfdall von Bieberflein. Coefter,
(L. S) (L.S) (L. 8)




MebereinPfunft
gwifdhen Preufen, Bayern, Sadfen, Hannover, Tiirttemb 19, Ba-
ben, Kurheffen, dem Peflen, den gum Th
Bolfs und Hanbeld - Bercine gehdrigen Staaten, Braunfdyoeig,
Didenburg, Naffau und der freien Stadt Frantfurt,

wegen
DBefteucrung des Niibengucers.

Ym ufammenfange mit bem peutigen, ble Forrdauee und Eemelterung bes
Bolls und Handels: Beceines beteeffenden Beetrage ift jwifden ben bespeiligren Re
glecungen folgende Uebereintunjt wegen bec Vefleuecung bes Ribenjuders geroffen
m

IPel 1.

Dec Im Umfange des Bofloereines aus Riben verfertlate Judec foll mit ciner
iiberall gleidhen Steuee belege werben. n Abfide diciee Steuce findee_ebeno, wie
foldes infidylidy bec gemeinfhafilicien Gingangs», Auegangss und Durdrgangés
Bdlle bec Fall ift, elne villig fbeccinflimmente Gefeigebung und Verwaluung
fammilicoen Beceingflaaten Staat.

Gleben dlefec Steuee darf In einem Falle elne ele Wogehe v bem i
benguder, weder fir Hedmung bes Staates, nody fire g bee Kommunen
exfoben weeden.

Artitel 2.

Dl Asmefug ber Gteus vom Nibenyude ol nadh folguden Oranbifen
veaen e

) bie Greser vom verel

dlfden Ribenudee foll gegen ben Qmmgqon

vom auelindifdhen Judee fiews fo viel miedrigee geflelic werden, alg n

ilt, um dee intindifden Sabrifazion cinen angemeflenen Schus yu wag-

ten, agnc Jugleidy bie Sonturreny tes auelindifben Sudecs auf ene, die

€i DBeceines odec das Jntecefle bee Sonfumenten  gejapedende
Welfe ,n befdbranten, ¢s follen jedody

b) ber Gingangsyoll vom _auelindifen Juder und Syeup wnd die Steuee
vom_ vereinelandifdien Ritbenjudkee gufammen fiic ben Kopy der jeweiligen
Beoilteaung bes aullumulu jabulich mindefiens cine Brutro: Cimagme
gemdpren, welhe dem Eetrage jencs olles und diefer Creuer fiie ten
Kopf. dec Beosllerung im Ducdfdnite der deei Japre 1833 gleidy tomme.

ar
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Artitel 3.

Dem gemdfi ofl die Steuer vom inldndifdien Riibenyuder von bem mit bem 1.
Siptember 1853 beginnenden Detriedejafre an mit fechs Sulbergrofchen obec einunds
manylg Keeusecn vom Centnee der yur Juderbeceitung beflimmien coen Niiben ecboben,
und bemnddyt jebesmal nach Ablauf von yrel Veteiebejaleen, untec den im Nadolgens
ben_ angegebenen , um einen falben obee cinen unb brele
nimveil Reeuper echie werden.

) S jedem bec Jayce 1855, 1857, 1859, 1861 und 1863 wird

-) bicjenige Summe (e\l..nnu, welde fidy ergiede, menn bee Detcag von
6,0762 Silbecgrofehen mit ber Kepiyahl bec jeoeiligen Beoditerung bes
Rullvecelnes vecoleljiltige micd. Uls jeroeilige Vevilterung mird im Jahe

1855 bie Veodlfecung tes Jafres 1851, in jebem bdec fpaceren Jafre der
Ducchfchite aus dec Beoilferungeab! der beiden Borjahre angefepen. Das
Cegebnif ber mit cinee um
ein’ palbes Progent flellc die Bevilferung bes Jares , weldyes auf Aufnahm
folge, mit cinec Bermefrung um yoei und ein halbes Prongent die Bevdls
Rerung bes Jahres dar, in weldyem die neue Aufnahme Srate findet.

Bugleidy wird
b) bee “\ﬂmg feftaeRellc, weldhee an Ribenpuce . Steuee und Elngangeat
en Judee und Sprup, nah Abyug vee Boniitari
fie ausgeiibecen raifinicten Judec aufgenommen ift, wid yoar im Japre
e Bie gwilf ‘l"nnae vom 1. .‘wm 1854 bls gum 31. Mary

1855, in jebem der ben Duecfdnlee dec yroei Jahee

vom 1. Xpril bes w:lt(mu bis jum 31, Macy bes laufenden Jabres.
9) Geecidyt oder iiberfleigt biefec Vetrag (1, b) jene Summe 1, a), fo blelbe

m ]mllhq befepende Sag bec Steuee vom inléndifden Ribenjuche fire
ble nadiflen yei Beceicbejahee unvecandert; il dagegen dicfer Betr
tlngee, als jene Summe, o ecfolge die Eihihung des alsdann befiehenden
Geucrfages.

Gollien die fontcabirenden Tpelle ibee Henterung bee fire ausléndifden Judee
gegenmdctig beflebenden 3ollfage, fovie des fiie auelandifden peup vercindacten
anumn, obec iibec bie Erfcbung dec Mibenyuder. Steuce nady einem maen
Mawﬂabc als nady bem (ewidhie dee yur Sudeibeceitung veemenderen toden Riiben,
, fo weden fie fidy fiber cine entfpcechende endecung ber borﬂ(bmbm
mmhmumgm verftandigen.

titel 4.

Qn den Jabren 1855, 1857, 1859, 1861 und 1863 wird fpateftens am
6. Juli vecjenige Sreuerfag betanne qemache, melder in dec, mit tem 1. Seps
tembec des namlien Jares begmnenden yoejdfrigen Periode fiic den Jeninec dee
o Budecbeceitung beflimmien roben Riben gu encricyren it
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leldyeltig mit diefem Steuerfage werden audy ble Eingangs. Bollfage fire den
aueldudifden Ruder und Sprup befannt gemadhe unbd in Anwendung gebrad, bapee
folde aus ber Neife ber iibrigen, mit bem Kalendecjafre laufenden Sige bes olls
Rarifes ausfdyeiben.

ctitel 5.

Der Erteaq der Ritbenjuder. Sreuee it gemeinfdafili und wird vom 1. Jas
nuar 1854 ab nadh den nimilden Grundfagen wnce ten Veceinsflaaten gerpe
welde im Artifel 22 bes im Cingange ermahnten Bectrages fite die Bectheilung
ber ingangeabgaben vecabredet

el 6.
Alle bnrd) mc ’-}u(l\uemmguughlemgt otm in Folge decfelben_getcofienen
< die, idiidlidy ter
Bollabgaben ]uﬂrbtnbr Tpeilnahme an dee qﬂnﬂnma(llldnn (‘)![rl;qtbun‘ und an
bee Kontcole ber Berwalcung, mobin insbefonbdece bie Stipulationen nftellung
be Berelnsbevollmadigren unb Stations - Kowteoleure wnd roegen dee 1 frlichen O3
necals Konfecengen qebdren, ingleicten die Wereinbarungen in bem unter den Bers
einseegierungen abgejdtloffenen 3oll Kartel vom 11. Mai 1833, follen audy in BDes
dlepung auf die Ribenguctee - Steuer volle Anmendung finden.
Aetitel 7.
Die WirtfamPeit diefer Uebereintunfi beginne mit dem 1. thlemhr 1853.
Mic demfelben Tage teltc bie Uebereintuni yvifdien Peeufien, Baneen, Sadfen,
Wiirttemberg, Waden, Kurheffen, dem Grofipeciopthume Heflen, den yum Tfyics
qifen 3oll und $Handels » Beceine vecbundenen Siaaten, Naffan und der fecien
Stabe Feontjurr, megen dee Beleucrung des Runteleibenpuders, vom 8. Mai
1841, weldyer Vraunfdeig durd) Actifel 11 des Sollvereinigungs . Wertrages vom
19. Dtcober 1811 beigetceten ift, aufec Keait.

€o gefdefen Declin am 4. April 1853.

(g) on Pommee €. Dpilipsborn. Delbrid.  Meignec.

L. S) (L. 8) (L.S)  (L.S)
von Sdhimpff. Klenge, von Siegel, Had.
(L. 8. (L. S. (L.S)  (L.S)
Dupfing. von Biegeleben. Tpon. von Ticlau.
(L. S) (L. 8. (L.S) (L.S)
Qiebe Marfdall von Blebecfiein. Corfter.
(L. 8. (L. 8) (L. S)



Bebereintunit

swifden Preufen, Sadfen, den zum Thiwingifdhen Jolls und Han:
beld - Bereine gehdrigen Staaten und Braunjdreig ,
betfnd
bie Theiluug der gemei i Ausgangs. und D It
Abgaben. b
Nady der im Ariitel 22 des Bertrages wegen Foridauer und Eemeitecung bes
Zolls und Handels  Beceines Yo beutigen Toge getecfjenen Bereinbacung, fofl tee
Geteag bec Musganges unb (bgaben,, foroeic dicfelben bel den Hebes
lellen in den Giiichen '»mmpu oes Sinigreichs Peeun, im Kinigeiche Sacfen,
Im Gebiete bes Roll+ und Hanbels unb im
ig, mit usidfu dec & fons:Deyicte Holyminden und Gandecs:
{eim, fowic des Nmics Thedinghaufen eingeben, Preuien, Sadyfen, den Staaten
es Tpiicingifdien Beceines wnd Veaunjdymeig nad) dem von ignen gu verabredenden
Weilungsfulie gufallen.
Bue weitecen Ecledigung dlefes Gegenflandes find Untechandlungen erdfinec
wocden, ju weelden als Bevolimadyigte emannc aden:
@eine Majefidt, dec Sionlg von Preufien:
Alleehdehit Ypren General . Diefror dee Steuern Jopann Feicdridy von Pommer

e,
Allechdd f Jhren gefeimen Segations» ‘)mu Aleanber Moy Philipsborn,

Allerp3hft Foren gefelmen mfgmm.gmxb Martin Freledeld) Hudolph Delb it
@eine Majeicfidr, der Kinig von Sadbfe

Allechiahit Jocen Joll - und @levee. Dicetior Bruno von Sbim
die aufiec Ceinee Majellac bem Kinige von Preufen bei bem ’Iburluglfd)rn Bolls
unb_Handels - BVeceine_beceiligien Coupeaine, b yoar:

ine Soniglicke Hoeit, dee Kucjiell von Heffen:

Hodft Jpeen. gebeimen Ober » Ginanyeath Wilbelm Dupfing;
Geine Kinigiiche Hofeit, dec Wyrofpergog von Sachfen» Weimar » ifenady,
Ceine Hojeit, der Heryog von Sadijen: Meiningen,
Geine SHofit, der Herjog von Sadhfen - Altenburg,
Geine Hopeit, dee Heryeg von Sadfens Coburg: Wotha,
Srine Durdlaudyt, dec Fuielt von Schmargburg+ Rudolftade,
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@elne Durdlaud, der Firft von Schmaryburg - Sondersfaufen,
Srine Dum)laudyr, e it vom e e Sinie

elne Durdlaudc e Firt von e jingeree Qinle:
ben Gcoffersoglicy ©adfifdhen gebeimen Staatérarh uftar T fon;
Srine ,bebm ber Berjog von Braunfdoeig unb Fincburg:
201 g Binany Diretror Millelm Edunann Florlan von T bie
von bicfen Devollmidyrlgeen jolgende Uebereintunfe untes bem !umuy.m
o Hatififation geteoffen worben.

Aeitel
Die Tpeilung der in_ den oilichen ;om n|en beg Sinlgeeidhs Preuben, im
.ﬁbnlgmmt @adfen, im Gebicie des Tpiringifeen Joll» und Hantels » Veceines
catpume’ Sraunoig, e Ykl ber Seels Dicelions - Beicte

o 1 minben un i s Amies T Aus
gongs wid m.d»gam.nbgm., ufo‘g( nath bem ecbilonifie bee Beodiferung
bec dllihen Preuifdhen Peovingen, des Konigeeids Sacbfen, dee yu tem piieine
gifdhen Boll+ und Handels - Vareine geporigen Sraaten und Yanbest{eile und bes
Bergogthums Veawnfdrocig mic Ausfdlufi der vorgedadbeen ebiersreile fedlglidy
nat dowg bee Kideclatngts mesen uncidrigr Exebungen, und e auf b
@runbe befonbderer erfolgeen und
Ceméfigungen.

Aetltel 2.

Die VDevdlterung foldher Staaten, weldhe durcy Weetrag mit einem ober bem
anberen bee tontrapicenden Staaten, wntee Berabeebung einer von iefen_jipelicy
fie ipre Ancheile an den gemeinfdhafilichen Boll - Reveniien yu leiflenden Jahlung,
bem Bofl » Spfleme_desfelben beigetceten find oder et Limfiig nodh beiteeten wees
ben, micd in bie Beodltecung deojenigen Staates elngerecyner, weldyer diefe Jope
fung feiftet,

itel 3,

Dec Stand dee Bevditerung wied nady am Crmittetungen angenommen, wels

de fite bie Tpeilung der Bolleintinfie im efammiveceine State finden.

Artltel 4
Da bie Waffersblle und ) ben i B,
tedgen von dee Wemeinfdaft ausgefdleilen, gedacte Togaten aber, mas die Doer,
Weidyfel und Memel, forie deren Nebenfliiffe beeriffe, bei ben iber die Oitgrenge
tes Preufifden Sraates aunr[{.bmu, und umgelefee bei den iber jene Grenge cine
gefigeien und aus den Oftjechijen auegehenden MWaaren untee den_ allgemeinen Teans
fit. Nbgaben micbegriffen |'|||b |'o wied die Kniglidy Preufiifdre Regierung, ale ein
WAequivalent fire jene Waferdlle, ven dem gue Tpeilung yu Mellenden Gefammeerteas
8¢ Der bei ipren Hebeflelen” cingependen Durchgangsatgaben (die gedadhten Waffers
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jille einfdielidy) die Hilfie, jebody piriflens dle Summe ven 300,000 Tfalern
Juridtbefalten.

Die_untec fammilichen Mitgliedecn bes Jollvereines in bem Separat - Arcitel 14
gu bem Eingangs gedachten Bertcage untee Ne. 1 und 2 getroffenen Berabreduns
gen fommen oudh in bem befonberen Derhilmifle ymifden Peeufien, Sadfen, ven
Staaten bes Tiringifchen Beceines und Veoun[droeig jur Anmendung,

Arrtitel 6.

Dle gegenmirtige Ueereintunft teice vom 1. Januar 1854 ab an bie Stelle

ber iiber benfelben Gegenfland unceem 8. Mai und 19. Dfiober 1841 yoifdien den

feilen_ge(dloffenen infte und ofl fite dle Dauce bes peutic
gen Decicages megen Fortdauer und Ecrocicerung des Zoll + und Handels - Becelnes
in Rraft bleiben. Diejelbe (ol alebald ur Rarifitation dec fohen Lontcapirenden
Reile vorgelege und es follen bie Ratiftations . Us funden decfelben glelchyeitig mit
benen bes ebenermapnien Decteages in Declin ausgemedfelt mecden.

So gefdehen Bectin am 4. Apell 1853,

dborn.  Delbeid.  von Schimpff.
s) (L. S) (L. S)

(ges.) von Pommer Efdre. Pl
)

Dunfing. Tgon. von Tficlau.
L.S)  (LS) (L.S)




— 229 —

VL
BVWertrag
gm![tbm qmuﬁm, Sadyfen und den gum Thiringifden Joll - und Hane
Staaten wegen bed Bertrages

vom 8. Mai 1841
iiber bie gleide Beftencrung innerer Crycugnifie.
Seine Majeflat, ber Kinlg_von Peeufien, Seine Maieflit, der Kénlg von
Sadifen und ble aufer Selner Majefléc dem Kinige von Preufien noch bel dem
tiringifchen Bofl» und Hanbels. Beceine betpelligren Sowveaine faben glelchyelrlg
mit ben iiber bie Goribauec und Ermeiterung des ol unb Hanbels: Bereines eine
geleiceten BecGandlungen audy befonbere Unterfandlungen in Beyiegung auf bie Forts
ft(mn‘ bes ymifdhen Jpuen beflependen Becrages vom 8. Mai 1841 wegen glels
e Befleuerung innerer Qqeugm([a ecdffnen faffen unb gu dlefem Boede ju Bes
vollmddyeigten ecnannt, und
Selne Majefld, dec .ﬁ‘sm, o Dreufien
X(lzrbmﬂ sbun ®enerat. Dicebior der Gmmn Jofann Feledeic) von Poms

m.omn Sbm. gefeimen Qegationd» Rat Alerandee Moy Phitipsborn,
Wlechdt Jpren gepeimen Neglerungs » Ratp Mactin Feiedeldy  Rudolpp
Delbrid;
Selne Mojellir, ber Kinlg von Sadbfen:
Allechidft Yoren olls und Steuee. Direttor Bruno von Schimp|
ble aufier Seiner Majellde bem Knige ven Peeufien bel dem 'X@unnglfmn anlhunb
Hanbdels :Becelne berelligten Souveraine, und gma
Selne Kéniglide Sopelt, dee Kuriet von Heffen:

HdON Jpren gebeimen Dbecs Ginang: Ratp Wilpelm Duy fing;
elne Kiniglide Hopeit, dee Grofihersog von Sadyfen » Weimar+ Elfenady,
Gelne Do, der Hecyog von Sachfens Meiningen,
Geine Hopei, bec Heciog von Sadfen + Arenburg,
Selne Hofelr, der Hecjog von Sachfen » Coburg» Gotha,
Seine Ducdlaudst, der Fiel von Schiwaryburg: Rudolflabde,
Gelne Ducchfaudit, dec Ficft von Schwarsburg. Sonderspaufen,
Gelne Durdifaudt, dee Ginft von Reufy dlreree Linle, und
Geine Durchlaudhe, dee Fiet von Neufi jingecer Ynle:

ben Groffecsoglicy Sadfifden geheimen Staatsrath Tpon,

5
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von welden Beoollmddirigten , unter bem BocbeGalte dee Ratlfitation,, folgender Beee
trag abgefdfoffen wocben Ift

Actitel 1.
Dec yoifden ben_ fontrohirenden Tpelfen roegen Fortfegung der Bertrdge vom
30. Méry unb 11. TMai 1833 ibec dle gleldre Deleuerung Innecer Eeyeugniffe
unterm 8. Mai 1841 abgefd)loffene Beetrag blelbe vorldufig auf fernere Jwilf Jahe
;, vom 1. Januac 1854 anfangend, olfo bi¢ jum legten Degember 1865, in
caft.
Areltel 2.
Gofern ber gegenmdetlge Berteag niche vor dem 4. Juli 1864 von bem elnen
obec bem anberen ber Fontraicenten Staaten aufgetimbdigt mied, fo foll ec auf melece
‘mw afee, und fo fort von jodlf yu dli Jahren, ale verlingere angefehen wers

" Decfebe foll alsbald jue Hatlftarlon bee Goben tonteapirenten Tpelle vorgelege

und_bie Ausmedbfetung ber Ratifitations « Ucfunden (pieftens binnen fecys Wodhen
{n Derlin beictc wecden,

©o gefdiegen Delin am 4. Apell 1853.

(geh) von Dommee E(e. Dplipeborn. Delbrid.
(L.S) (L.S) (L.S)
von Saimpf. Dugfing. Tpon.

(L.S) (L. S) (L.8)
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VAL
Befonderer Artilfel
#woifden Preufen und den aufier Preufien bei dem Thiteingifdhen Jolls
und Handeld - Veyeine betheiligten Regicrungen,
bie
Zheilung des Anfe von ber B g bes B,
betreffent.

Die untergeichneten Devollmddirigen Sr. Majeflat, bes Konigs von Preufen

fiee Ceiner gebachten Mojeilde, bei bem Tpiringifchen Joll+ und Hane

igten- €ouveraine faben bei bem Abfdluffe bes peutigen Berteas

gt ,-onm rpm;... ©adfen unb bem Iicingifeben Bereine, wegen Fortfefung

bes Bect 8. Mal 1841 iiber dle gleide Befieuerung innecer Eryeugniffe,

nodh bie (»l.um br[onbm Beceinbarung unter bem Borbepalte der Rariffation ges
trofien:

Befonverer Aceltel.

Yo Degiehung auf die Vereinbarung Im yuocicen Separat. Artltel des vorges
dadyten Berteages, welche die in bem Sceparat. Axifel 3 bes Bercrages vom 8. Mal
1841 enthaliene Becabredung,

bafi von dee |e(-mu|\ml Brannwoeinfleuer » Einnahme, weld'e dem Tpiirine
gifchen Deceine aus der Weilung nadh dec Kepigapl yufallen wicd, eln
Abjug von 183 Progent Etate finden und dee Vetrag deflelben dem Preus
fifdhen Glanapmeantpeile Gingutceten foll,
auffebt, wicd dem befondecen Artifel vom 8. Mal 1841 fiic das befondere
Abeedmungsverhilinifi yoifden Preufjen und dem Tpiicingifden Iofl - und Handelgs
Bereine geccoffene Veflimmung:
bel bee Teilung bes dem Iicingifchen Beeeine verbleibenden Ane
theils an der Steuer vom Inldudijdhen und veccinelndifhen Vranntrwelne
Preufien fie feine u dem adachren Bereine gebrigen Landestheile nur
mit beel Bieerpeilen dee Vevélfecung beflelben Aneheil nehmen wicd,
vom 1 Januar 1854 an aufiec Krafe gefelie.
@ wled mithin von bem gedacren Tage an die bem Liielnglfdhen Beeeine
ber Teilung bee Brannwoeinfleuer und bee Uebergangsabgabe von Vranntmein
‘u[allnm Ginnapme uner bie bei biefem Veceine bﬂbnhmn Negierungen  (ediglicy
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unb ofne irgend elne Ausnabme nacy bem Derpdimiffe der, burds dle peclodifdien
Blblungen cemittelcen Bevdlberung Ifrer gu bem Beceine gehirenden Staaten und
@eblerdthelle vertpellt merden.

Bu Urtund deffen paben dle belbecfeitigen Bevolmadigten vorftebenden befons-
beren Aritel volljogen, beffen Rariitationen gleldhyelrig mit ben Rarlfitationen bes
@ingangs gedadyien Bectcages ausgemedyfele wecden follen,

S0 gefdegen Declin am 4. Apell 1853.

(313 von Pommer Efde. Pplipsborn. Detbrid.
(L. 8. (L. S, (L.S.)

Dufing. Tgon.
(L. 8) (L. S)
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VIIL.
B ertrag
awifden Preufien, Sadfen, Hannover, Kurheffen, dben aufer Preu-
fen und Kurhefen bei dem Thitcingifdyen Jol- und Handeld. BVereine
betheiligten Staaten, Braunfdyweig und Didenburg,
bie gleidhe Befteucrung von Wein und Tabad,

fomie
ben gegenfeitig freien BerPehr mit diefen ArtiPeln und die Gemein.
{daftlidyeit der Ucbergangsabgaben von benfelben
betreffend.

@elne MajeNde, ber Kénig von Preufien, Seine Majellée, dee Kénig von
©adbfen, Ecine Maieldt, dec Konig von Hanncoer, Seine Konlglire Hobelt,
ber Kuefurft von Heffen, ble aufiec Seinec Majellac, dem Kénige von Peeufen
und Selner Kiniglichen Hopeit, dem Kucfirflen von Heffen bei dem Tpicingildren
Boll._und Handels. Beceine betfeiligten Souveraine, Seine Hofeit, dee Herjog
von Brounfdrorig und Linebucg und Gelne Kéniglide Hopeic, der Grofigerjog von
von Dibenbucg, von bem Wunfdhe geleitet, durdy Heelellung eines gegenfeliig feeien
Becteprs mic Wein und Tabad ywifden Jpren Landen yur Eereidung des im Aee
tifel 11 bes Becteages meaen Forrdauer und Eemeiterung des Boflvereines von Jhe
nen anerfannten Ricles beljutcagen, haben Unterhandlungen  ecdfinen faffen und ju
Devollmadigten ecnannt:

Selne Majefldc, der Sonlg von Preufien:
Ullechddl Jpren Genecal  Dicetror ber Steuern Jofann Friedrid) von Poms

mee Efde,
Allerbdcbt een gepelmen Legarlong.Rat Alepander Mar PHIIIpsborn
und
Aerb3d Jfren geeimen Hegieeungs - Rarp Mardn Feledeldy Rudolp
elbeiid;

Gelne Majetic, der Kénig von Sadbfen:
AlterhdDR Joren Boll» uad Steuee» Dicetior Bruno von Sdyimpff;
€eine Majeflde, dee Kinig von Hannover:
Allerhdait Jbren General » Dicettor bee indicelten Stevern und oe D.
o Klenye;
©eine Kinialiche Hofelt, der Kuefieft von Heffen s
Hddt Jpeen geheimen Obers Finanys Rach Witpelm Dupfing;
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bie oufer Seiner Mojefldr, bem Kinlge von Preufen unb Eeiner Kéniglicren
Bobeit, dem RKurfiiclen von Heffen bei dem Tpiningifden Soll+ und Handelss
Dereine betpeiligren Souveraine:
ben Ghofiperiegidy Sicfiden geeimen Sraatarary Guflaw Tfon;
Seine Hobeit, dec Herjog von Brounfd weig und Limebdurg
D36 Soren inong icefor Wipelm € tmann Slorian vom Tplelau;
Selne Kiniglihe Hobeit, der Grofipecjeq von Dlvenbucg:
Hidft Ypren Oefchafierciger am Kduiglicy Peeufifden Hofe, Legarions. Rach
D. Felebeidy Augupt Liebe,
von meldhen Beoclimadigten, unter Borbehalt dec Ratifitarion,, folgenber Beeteag
abgefebloffen wocden ift.

Aceitel 4.
Im .ﬁanigmd\e Hannover, im Kucfinflentfum_Heffen unb im Heryogrume
Divenburg foll diefelbe BDefieurrung des Tabadsbaues Stare finber, weldhe auf Grund
ot

ven Sonigre i

Bolt+ und .fganwl--mrmm geborenden Staaten und im Hecgogipume Braunfdorig
Deftepr.

b'.{)It Defleuerung bes Welnbaues, weldve ouf Geund des Wertrages vom (7¢u~
figen Toge in ben Ronigreidhen Preulien und Sadhfen und> in den gum s
Boll+ und Handels . Beceine qehocenden Siaaten befleht, wicd im
Heflen aud) fecnecpin beibepalien wecden und In bem Kdniareiche
in dem Derjoghume Oldenburg in bem Falle eintceren, aji dajeldj
Relcerung von Moft bercieben werden follre.

Actibel 2.

I Golge biefec (kamam.hn bee inneeen Defleuerung werden bei bem
Uebergange von TWein unb Traubeumoft, Tabadeblaween wnd - Tabods - Fabritaren
aus bem inen In bog anbere ber i Ariel 1 gromien Ocbicte meder eine Abs

o aa eine Euat finden, - Dagegen bie Aogaben
unmmrm eugniffen auf ges

von den aus anderen
melnfdofticre S)mhmng exfoben wecden.

titel 3.

) Dec Crtcag biefer Abgaben mi:b, nad) Abgug ber Niderflatungen fite
uncidytige @chebungen, in ber Weife vertheilt werden,  daii desjenige Tpeil des Ser
traged, weldyee em Becpdloniffe bee dem Jollocecine angehirenten Bevilterung bes
Sinigreidhes Hannovers und ves Divenbueg. jue
bec bel dem gegenwactigen BVectrage beteiligten Staaten entfpeiche, nachdem er um
brei DBiectfeile feines einfachen Vetrages veemebre morden, den Ancfeil des K
reidyes Hannovers und des Hersogibumes Olvenbura, dee iibrige Tpeil ben Aneheil
ber aubecen fonteairenden Grtaaten bildet, welde Aarbeile fodann ywifden den vors
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genannten Staaten, nach bem Becpileniffe ifrer,, bem Bolfveceine angepirenden Bes
wiiterung jue mm(yllun' tommen.
n ben nach den Aocedhnungen gu feiftenden Herausyablungen tommen fie
ben ble Raplung lellenden Toeil drel Procent Echebungstoten in Nbjug.
3) Bei dec nadh bem Sofe 1 Statr findenden Becteifing der mmm mird:
a) bie Q\molvuuu. und beyiglidy ber €reuerectrag becjenigen Staaten ober
@cbiecerfeile, roctche Im Bolloeceine von Preukien verteeien und bel der
ung gu Peeufien geihle mecden obec infilg In
biefes Bechalenifi tceten follcen , fofern Peeusen mit ignen In Gemeinfdoft
jener Avgaben flefe, auf Peeutiifcher Seite,
1) die Bevditecung und beyiig'ich der Steuerericaq des Fiieflentpumes Schaume
mg +Lippe und dec Hannooer Braun(doeigfden Kommunion - Befigungen
Hannover[dyee Seite
mie dnynmnn oecben.

Areleel a.
Die Wirtfamtele dec Berei und Statl
oonelnem bee fanteaienben il in ben Santen cinee e andeen. beielt r..a
eirede fich audh ouf dle Konteole iibee dle Huefiifrung dec megen dec Uebergangse
abgaben von TWein und Tabadt veceinbarten und nody ju_wereinbarenden Mofiregein,
unter Hnmendung ber wegen dec Stgllung und Befugniffe diefer Beameen Im Al
gemelnen vecabredeten Beftimmungen.

rtitel 5.
Der gegenmirrige Berrag trlee mit bem 1. Januar 1854 In Keoft und foll
b8 gum fegten Degenbe 1865 gitlg fegn.
Mit bem VDeglnn feinee Waitfambeit eeten fa(.lubt yoifden eingelnen dee fons
rafirenden Staaten abgefdloffene Berteige, n
bee Dectrag ywifchen Preufen, Emrm und ben, aufier Preufen und
Rucheffen bei dem lbﬂrm‘l[d]m Solls und Hanbels » Beceine beibeiligten
Gaaten cine Seits, und Kusfeflen andecer Srits, betceffend die Focts
Dauer bes geqenfeirigen rmu. DBeclehes mic Wein und Tabad und dle Geo
m.h.mnmrm ber Ausgleldungsabgaben von Diefea Actlbeln, vom 8. Mal

18:
nu Uebeceintunft yolfden Preufen, Sadfen, Kucheffen und den Staae
ten bes Tpicingifcben Bolls und Handels. Bereines e
fdmeig andecee Ecics, den geqenfeitig feelen Bectehe mit Wei
b dle Gemeinfehafilichteic oee Uebergangsadgabe von hir(m HAetlteln bes
teeffent, vom 19. Dteober 181
ble Uebeceintunit joifcten Preufien fiie fich und In Bertretung von Sache
fen und ben aufiec \))mum. und Rurbe(fen bei dem I piiringifden Joll+ und
Hondels » Beceine berberligren Staaten einec Seits, und Kuche(fen andecer
€elts, wegen des felen Buhbxu mit Weln und Tabad und der Gemelne
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[daficblelt ber Ucberaangsabgaben von biefen Nrdifeln ridfidellty be Kure
fefifden Graffdhaft Schaumburg, vom 13. November 1841,
aufier Reaft.
Areltel 6.

Sofern ber gegenmiriige Bertrag nidhe vor dem 1. Jull 1864 von bem elnen
ober bem ondecen ber fontiapirenden Staaten aufgetimdlgt micd, fo foll er auf mele
tere yodif Sapre, und fojort von ywdlf yu yodlf abren, als vecldngert angefehen
oecden,

Decfelbe foll afebald yue Ratifitadon der Gopen fonceapirenden Tpeife vorgelegt
unb_ble Auswed,felung Yer Natififacions - Ucunden [piceflens binnen fechs Wodyen
in Declin bemicte mecden,

So gefchepen Derlin am 4. April 1853.

(8¢5 von_ Pommee Efe.  Ppilipsborn. Delbri. von Sdimpf.
(L. ) (L. 8) (L. S) (L. 8)

Slenge. Dupfing. Tpon. von Tiefau. Ricbe.
(L. 8) (L. S.) (L.S) (L. S) (L. 8.)




Gefegiamminng
de Fivftenthuma Reuf altever Linie.

NG 20.
(Ausgegeben den 2ten September 1853.)

43. Negicrungs-BVerordnung,
bad Spinnftubenwefen auf dem Lande betreffend.

@6 ift In neuerer elt miebec mefefady fider das auf dem Lanbde iberhand nehs
mende Epinnflubenunmefen unb deffen vecderblichen Einflufi auf die Slurichteit dee
fandlichen Bevdlferung geflage unb um Abftellung jenes Unfugs gebeten worben.

a bie in ben dltecen Berordmungen, namentlidh dem Poligeimandat vom 24.
Sull 1700 unb dem ecncuerten Mandar vom 21. Mai 1770, bie Encheiligung bee
Somne und Fefleage berreffend, enibattenen, Giccauf beyiglichen BDeftimmungen une
gureldiend und ben verdudecten Reitumfinden nidye mepe angemeffen ecfdyeinen, fo
it nady exfolgrer Hodfilandesperclidier Genehmigung blecmle verordnet, was folgt:

1.
Das in ben ermibnien Mandaten_enthaltene Becbot bes ufommentommens
Jungee Seute beiverlei Gefcledyrs in den Spinns ober MRodenfluben wicd flecmic wies
Derol elngefdicfe.

2
Sebe Mannepeefon, weldie in einer Spinnflue (i) cingefunben, ift fn eine —
in dle beceeffende Finfiliche Rewctale flehente — Gelofeafe von Einem Tpalee
2u nebmen, @ine Husnahme Gicroon gilt blofi von dei Sipnen und mannlichen
Dienflboten besjenigen, in deffen Wopnung dle Spinnflube tatefindet.

3.

Dec Hauswleeh felbt, weldiec eine folche Sufammentunfe jungee Leute Geiders
1el @efcleches in feinee Wopnung buldet, ift tn eine, (m Wiedecholungsfall ju vers
boppelnde Gelbftcale von fiinf Taleen ju beteefenden frfllichen Rewclaffe verfale
fen, Fernece Jumidecfandlungen gegen obiges TBecbot find an bemfelben mit anges
meffenee @efangnififeaie gu apnden.

Die crmaige Ausfludyt des Housmicehs, afs fel das Hingufommen junger Manng.
perfonen wivee feinen Willen gefchehen, fann nuc in tem Fall billige Beciidjicdcigung
finden, wewn feine enfilihe Hujjorderung on dlefelben, fidy yu entfecnen, opne e
folg geblicben wnd ec bem Densdacmen odec im Fall defien Abmefenpeit den Oress
gecldyspecfonen fofort bavon Anjeige gemade ba.
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4.

Wenn fidy, nidt in bas Haus gefirige, Schiltinder In den Kodenfluben elnges

unben faben und von bem Hausmireh niche fofort ausgeriefen mocden fid, fo fat
berfelbe bag Doppelte ber unter 3 angedropren Gedfleafe vermictt.

5.
Die in den Rodenfluben vorgetommenen Hagardfplele unterliegen befonbdecee pos
umuam Belcaung.
8 leiche gilt von ben, von ben Rodenfluben ausgepenben mastirien Um.
;.\m o Faengic

6.

Dem Eemeffen des Beteefienben Gerichis mird ibrigens anpelmaegeben,, im ers
fln Concasedonfall, wem civ geifinlide Deleung bcs Ocfets nid oor
Hlegt, nur eine Beemarnung einteeten u laffen.

Den Lanbgensb'armen und rtdgeridhteperfonen wicd picemit yur PRI gemadhr,
bie Ginfaltung gegenmictigee Verordnung feeug yu iibermadhen; Nedermann aud) wicb
aufgefordert, gu_ feiner Kennenif ge'angende uviberpandlungen dem @ensbarmen
mitgutfeifen, reldem alsbann obfiege, die Coneaveniencen fdacf yu_ beobadyten unbd
fid) ecqebenden Falles bei bec yulindigen Behdrte Anjeige yu maden.

nsbefondere meeden noch bie Dicnilperefafien und Havsodeer aufgefordect,
bafiic, bafi von Seiten iprec Dienflboten und Hausfdgne wider obiges Becbot nidye
gebandele mecde, moglidhle Sorge gu tragen.

@rely, den 22. Auguft 1853.
Surftl. Neuh. Plauifde Landesdregicrung daf.
3. §rie.

». Gtdern + Geldpenborf,
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44. Negicrungs. Befanntmadhung,
ben awifden Preufien und andern Staaten ded Dtulfﬂ)m Eunm
cinerfeitd und den igten Staaten von
unterm 16. Juni 1852 feyloff DBertrag wegen
flichtiger Verbredyer, ingleidhen den gu diejem Vertrage unterm 16.
November 1852 abgefdyloffencn Additionalactilel
Betceffend.

Dec guoifdien Preufien und_andern Staaten bes Deurfiben Bundes cinerfeles
unb ben vercinigren Staaten von Nordamerifa antecerfeits unceem 16. Juni 1852
abgefdloffenc Bertrag megen der In gemiffen Fallen Ju- gewaprenden Ausfiefecung der
vor ber Sufliy fidiger Berbeedier, und tee gu diefem Berurage unteem 16, Mos
vember 1852 abyefdloffene Aediconlartitel wicd , nadibem m.mm acgenfitig rar
tificlct worden find, mit Didftee Deute
{der Ausfectigung yur allgemeinen Nadadyeung pieemic et gmadi,

Oreig, dben 24. Auguft 1853.
Firitl. Reup- Plauifdhe Randesdregicrung vof.
Brio.

v, Gt Criésentert.
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Bertrag
ywifden
Preufen und anbdeven Staaten ded Deutfdhen Bunded einerfeitd
und ben
WBereinigten Staaten von Nord-Amerifa andererfeitd
megen
et in gewiffen Fdllen gu gewdbrenden Auslicferung der vor ber
Quftiy flidtigen Berbredyer.

Da ¢s Vepufe beffecer Beemaltung der !)ldlllpﬂqt und gur Berhiltung von
Becbeechen Innerfalb des Gebieies und dec arteit bec_ Ponteairenden Tpeile
goedmaiiig befunden worden ift, daf f]nmumum, wide. “emll'lf fdmece Berbreden
begeben, und vor bee Jufiiy fidrig gewerden find, untee Umfidnden gegenfitlg auss
geliefert mecden, audy Dol die betceffenden Becbrechen namentlidy aufgesabl meeden ;
unb bie Mefege nd Berfaffung Preufens wnd dec anderen Derfcen Staater,
meldye blefen Becteog Fonteableen, ignen nidye gtﬂa(ml, ifre eigenen Untertpanen
einec auswirtigen Queisbiction yu_ibeliciccn, alffo die Neglecung der Beceinigten
Graaten mit Ridjihe darauf, bafi dec Bectcag untec Reengee Recipeocitit gefdloffen
mled, gleichermeife von jeder Berpflicvrung feei fein foll, Vieger dee Wereiniaten
Stadten_ ausyuliefern: fo haben einerieits Seine Majetdc der Konig von Preufen,
fowopl fiie Sidy, ale im Namen Scinee Majellic tes Kinlgs von Sachfen, Seis
ner Koniglicyen Hogelt des Kucfieflen von Heffen, Seinee Kiniglichen Hofeic des
(Bmﬁbcqqs vou Deflen und bei Roein, Seinee Kiniglidien Hofeic des. Grofihecs

achfen: Weimar » Cifenad), Seinee Hobeic des Hersogs ven Sadyfens
Diini .m, Geinee oot s Herjegs van Satfen: Wenburg, Seinee Hofelt
bes Hecjogs von Gadyfen Kodurg. Worha, Seinee Hoeic dee Herjogs von Vrauns
[doeig, Seinee Hofeic des Herjogs von Andalt Deffau, Seinee Hobyit des Heejogs
von Anhalt, Veenbueg, Seinee Hobelt des Heryogs vou Naffau, Seinee Durchlaudye
bes Fitelt von Scwacbucg Kudoliladt, Seiner Durchlaudye ves Fiieflen von Sthroargs
burg- Sondecspaufen, Sfrer Durdylaudye dec Firftin und Regentin von Walded,

é‘
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Seiner Durdlaudt bes Fiieflen von Reuf dlterec Linle, Selner Durdhlaudse des

Giieflen von Reuf jingerer Linie, Selner Ducchlaudye des Fieflen u Lppe, Selnee

‘Durdlaudye dbes Landgrafen von Heffen: Homburg, fo mle der freien Siade Frants

furt, unb anbererfeits die Bereinigien Staaten von Nocd Ameelba befdloffen, ider

biefen @egenfland gu verpandeln, und gu diefem Bebufe ifre refpectiven Devofls

médytigten ecnannt, um elne Uebeceintunfc gu_verpanbein unb abgudyieien; namlidy:

ine Mojeléc der Kdnig von Peeufien in Stinem eigenen Namen fowo,

als Samens bec anderen, oben auigeyiplien Deutfdien Souveralne unb bee

freien Srade Feantjuce, Allerhddyit Jpren Minifters Refidenten bel ver Reo

glecung ber Beceinigren Sraaten, FeledeicyCacl Jofeph von Gecolr,

unb ber Prifivent der Beceinigton Staaten von Nord» Umecifa den Staates
Secretale Daniel Webfter,

welde nad) gegenfeivigec smugm(nng wm vefpectiven Bollmadyten , die folgenden Ara
titel vecelnbart und uncereichner haben :

titel 1.

Man It babin dbereingebommen, 045 Preufien nebft den anderen Staaten des
Deutfhen Vundes, dle in diefe Uebeceintunfe mit cingefdloffen find oder die berfels
ben fpdter beiteeren mdgen, und die veceinigten Staaten, auf gegenfritige Requifitionen,
mweldye refpeciive fie felbit ober ipee Gefandien, Veamten obec Vebbeden eclaffen,
alle ndivibuen bec Suitly auslicfecn foflen, moeldhe belduldige, das Berbredien bes
Mordes, ober elnes Angriffes in mirderifder Abfiche, oder des Seeraubes, odec dec
Dranbilifiung, obee bes Raubes , obee dec Filfdung, ober bes Ausgebens falfber
Dotumente, odee dee Verfectigung odee Becbeeitung falfden Geldes, fei es gemiinge
tes obec Paplergeld — , oder des Defets obec ber Untecfdilagung Sfenlichee Gelver
Innechalb dec (yecidusbarfei eines bec beiden Teile begangen gu poben — in
bem (eblere bes andern Tpeils eine ufludye fudben oder dore aufgefunden mecden :
mit bec Defdieantung jedody, dofi dies nue auf foldye Veweife fite die Strafbartele

he nadh ben Gyefegen des Orte, wo ber liciling oder das fo bes
4 aufgefunden mied, beffen Berpafrung und Stellung vor Gecidye
redtfertigen witiden, wenn bas Becbrechen oder Bergehen bore begangen wire; und
dle ntpmmm Nidvtee und andece Vehdeden der beiden Regiceungen follen Madye,
Defugifi und Autoritdc paben, auf eidlidh echactece Angabe einen VDejeh jur Beer
faftung bes Fiiidhlings odec fo befchuldigren Jadividuume yu eclaffen, bamic ec vor
die gedadtten ter ober anderen Vepdeden gu bem Jwede gefelle weede, daf der
Deneis fiie die Steafbateic gepice und in Crmiqung gejoaen weede; und wean bel
biefer Becnehmung dec Beweis fir auseeichend yue Aufredebaliung dee Befuls
bigung ecfaant 1wicd, fo foll es bie Pfidy bes prienden Nictecs odec ber Behide
fein, felbigen fic bie betceffende execurioe Bepdrde fetyulelien, damit ein Defehl yue
Ausliefecung elnes foldben Ftidlings eiloffen werden tinne,  Die Koften einec fole
dhen Bechajeung und Ausliefecung follen von dem Tpeil geteagen und ecflatiet wees
ben, weldyee die Requifivion eclaft und den Flidyling in Empfang nlmunt.
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Arcitel 2.
Die Beftimmungen blefer Uebereintunft follen auf jeden andern Stast bdes
Deufhes Bunves Anroendung finden, ber fpdiee feinen Beiulee ju decfelben ertlbe.

Aeritel 3.
Seinec ber fonteaicenben Tyeife foll gefalten fein, in Gemiipelc der Beflime
mungen diefec Uebecelntunfc frine eigenen WBicgee odec Unifanen ausguliefecn,

Wenn ein Jndivibuum, bas eines der in diefer Urbercintunf_aufgeyibiren Bero
breden angetloge ift, ein neues Becoredyen in bem Gebiete bes Staates begangen
{aben follte, wo er eine Bufluche gefuche Gat ober aujgefunden wicd, fo foll ein fols
dee Indivibuum widie cher in Gemifibeit dec Deflimmungen biefer Uebereinfunft
auegelicfert wecden, als bis daflelbe vor Weridhe geftelc worden fein und dle auf ein
foldes neuen Bechreden gefefre Steafe eclitten Gaben odee fcelgefprodhen rorden fein
mitd.

Aetite
Die gegenmictige Uebeceintunft foll bls yum 1. Yonuar 1858 In Keaft Sleiben,
unb wenn fein Toeil bem anbeen feys Monate vorhee Mitcheifung von feiner Ab
fidht madht, biefelbe dann aufyubeben, fo fofl fie feenee in Seafc bieiben bis yu dem
Ablauf von ywdlf Monaten, nadidem  ciner ber hopen fontcapicenden Tpeile dem ane
en von einer foldien 2A0fide Senninif gegeben; wobel jeder bee Eonteairenten Tele
fid) bas HRedyt vorbehdlc, dem anberri eine folde Miceheitung yu jeder Bele nady bem
Ablauf bes gedadyien erflen Januar 1858 Ju gepen gu loffen.
itel 6.
Die gegemvirtige Ucbeceinfunfe (oll rarificict oecden von ber Preufifdhen Hes
glecung und von bem Prifibenten wnter und mit der Genepmigung und Juflimmung
Genates ber Becelnigeen Staaten und ble Ratifitationen foflen yu_ Washington
hnm[,m(b fecs Monaten von dem eulgen Datum , oder mo mglicy  feiper, auds
pwed)(elt wecden.
Bur Urhund beffen faben wir, ble refpectiven Bevollmadyigten, dlefe Uebers
elntunfc uncecgeicner und Blecunter unfe ©legel belgedrid,
S veeifadec Husfectigung gefdiehn_yu Wasingion, den fecyefnten Juni
1852} im 76ften Sare ber Unabingigleit ber Bereinigien Staaten.

(3e5)  §r. von Gecolt. (8¢3) Dan. Webfler.

. 8) (L. 8,
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Udditional - Urtifel
ju bem
am 16. Juni Gintaufend adyt hunbert und wei und funfiig ju Was
fbingthon wifden Preufien und anderen Staaten ded  Deutfdyen
Bunbed cineefeits, und dben vercinigten Staaten von Nord - Amerita
anbererfeitd, abgefdloffencn Ve ertrage wegen bee in - gewiffen Fallen
itig 3u & ber von ber Juftiy fludytigen

DBerbredyer.

Da 8 nidht tGunlids fein méchee, dafi die Ratificatlonen bes am 16, Juni
1852 ju Wofpington untereicineten Bertrages yifchen Preufien und anderen Staae
ten des Deurfhen Vundes cinecfeits, und den Bereinigeen Staaten  anderecfeite,
tegen bec in gemiffen Fallen gu gemabenden gegenfeitigen Auelieferung dee vor der
Suftiy Midrigen Becbredver , innerhalb e im_ genanuten Becteage vecabredeten Felft
ausgemedhfelc werben, und da belde Tfeife wimfden, baf beifelbe jur vollilandlgen
Yusfiprung gelange, o fac gu dem Enbe Seine Majeftir bee Kinig von Peeufien
in Seinem cigenen Namen forooh!, alé Namens bdec anderen in dem vorgenannten
Berteage ermapnien Deutfeben Souvecaine, Allechichit Jren Miniter - Refidenten
bel der HNegierung der Berelnigeen Staaten, Friedeid Carl Jofeph von
@erolt, und dec Prafidvent der Bereinigten Staaten von Nord Amerifa feinecfeits
ben Staats » Secretai bee Bereinigen Staaten, Edward Eoererr, mit der nds
thlgen Bollmady verfepen, eldye den folgenden Arcitel veceinbare und untecyeidynet
paben:

Die Narificationen bes am 6. Juni 1852 abgefdfoffenen Berteages megen
bee in gemiffen éllen gu gerodbrenden gegenfeitigen x...m(«ung ber vor bee Suliy
flichrigen Berbrediee folen yu Mafhington innechalb eines Jaecs von dem Dawm
blefec Uebereintunft an gecedynet, obec mo miglicy in"ber, abgemedfelc mecden.

Der gegenmiicige Aodiclonal - Aetitel fofl diefelbe Keofc und Wietung paben,
alg ob ec Wort fiir Wort In vorgenannten Bectrag vom 16. Juni 1852 mit aufe
genommen worben mdre und foll in dec n demfelben vorgefdriebenen Weife genehe
mige unb ratificlet mecden.
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Bu Urtunbe beffen faben mir, ble refprciloen Beoolimddylgten, blefe Uebers
eintunft gepeicinet unb unfece Glegel fler beigedeidt.

®efdiehen gu Waffington ben fechsgepnten MNovember Eintaufend adit pundect
gt und funfiig und im ficben und fiedenyigten Sabre dec Unabpngigleit der Bees
einlgien Staaten.

(34 Gr. von Gerol, (g4) Cbmard Correr.
(L. S)

(L. 8)
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(Ausgegeben den 27. Seprember 1853.)

45. Bekanntmadyung,
Patentertheitung auf Streds und Fleyerroerfe
betrefend.

Dem Banquier und Kammgarnfpinneceibefiser Dr. Juliug Glofi_gu Gera ift
auf besfalls gefdehenes Anfuden fic dos Handlunashous Nicolaus € dilumberger
& Comp. in @ucbwiller im Gljafi Befuie de Anferrigung und Einfibrung dee
von bem legteren newecfundenen und refp. veevollfommneten eed» und Fleperwece
gue Boes unb Feinfpinnecei von Wlle, Floree und anderin Fafesfloffen , im Bereidh
bes Giefigen Filentbumes cin ans(dlieflidies Privilegium auf fiinf Ginteceinander
folgende Sapre, chne Jemand in bec Denugung befannter Tpeile u befdvanten,
mic dec Deftimmung, dafi die Anmendung dec patenticten Steed « und Fleerroerte
Slnnen Sapeesicifl vom peatigen Tag an gerechner eidheten, bei Berluft des buedy
bas Paient ermorbenen Nechres ertheilz, audy die Juidnapme des Parents firr den
Ball, baf mabrend der Daver deflelben tas ecieilie Privilegium cin Jage lang une
benife bleibe , vorbebalten mecden.

Aud ift bei Berleigung deflelben ble Meuele und Sigenpiimiiciteic dee Eefine
bung vorauegefegt und befiimnic worden, baiy gegentpeilige Falls bas Patene ofs
edofdyen gu betcadten ifl,

oldyes witd guc Nadyricht und Nadhadyrung Giecmie Gefannt gemad.

®reig, den 31. Auguft 1853.
Sitl. Reuf- Planifdhe Landesregicrung vaf.
Drte.

©. Gudern s Gelépendert.
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46. Betanntmadyung,
ben Beitritt bed Grofihersogthums Otbenburg gu bem Pafifartenvereine
beteefent.

Dec in Deyug auf die Legitimationsfihrung durdy Vafitarten geteofienen, I

m 26. Februar 1851 (Deilage yu No. 10. bes Ames+ und
(6) gebadvten Uebereinfunft i yujelge einer von dem  SKonlglich
Wiiniftecium dee auswartigen Hngeleaenbeiten anfee gemadeen Mitchels
fung unterm 24, Auqut diefes Yagees das Grofherjogehum Ofdenburg
nadytedglicy nod beigerceten.

Coldies micd mic dem Vemerten, tafi yufolge dec dortfeicigen Minifeclale
vecordnung gue Huegtellung von Paffarien im Grofbecjogibum nadfiepende Bepirs
ben:

. fammiice ®roferjogliche Hemter,
b. bas Geiflidy Vemind(che Ame Barel,
. ble Magifirare ber Stidte Divenburg, Jever unb Sutin,
befuge find, jue oflgemeinen SNackadung Gieemit befanne gemade.
@reiy, ben 8. Seprember 1853,

Firftl. Neup. Plauijde Landesregicrung tof.

Dite.

0. Gathems Gridpenterf.
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47. Betauntmadyung,
bic Supenfion der Getreideydlle
betrefend.

Del ber geuten Genccalconfereny in Jollvercinsanarlegenhelcen it mit Rids
fiht ouf den ungiinfligen Ausjoll dec Ernze und dle Rareindende Teurung befdblofs
fen mocden, bai die Gifetung des Gingangsjolles fiir etceive, Dillfe
Mefl und anbece Miglenfabritate, als gefduotene und  gefchilie Kdrnee,
®rcles und Oriige, geilompfte_odee gefdhilie Hicfe, vom 15. Seprember b. J. an
6l @nbde biefes Jafres eingefielle weede.

Goldyes wird gur allgemeinen Nachadyung fleduedy betanne gemadye.

®reiy, den 16. September 1853.

Surtl. Neui- Plauifche Landesregicrung daf.

Ditto,

o. Gubern s Gridpemdorf.

48. Betanntmacdhung,
den gu den Innungdartifeln der gemifdyten Innung der Budybinder 1.,
ber Bdttdher, und ber Tifdyter und Glafer erlaffencn Nadytrag besiglic)
bed Befud)d der hiefigen Fortbitdungsidhule von Seiten der Lehrlinge der
gedadyten Jnnungen
betreffend.

n olge eingegangener @efuche der gemifdten Jnnung bec Budbinder, Beuts
fer, Dirftenbinder, Riemer, Satdec und Seiler, der Brchecinnung, forle der
Snnung ber Tifdler und ®lafec, fammilicy hler, um Nadvecige yu ihren Jnnungss
artiteln beyiiglich des Defuchs bee bier beflependen Forebiloungsfarude fire junge Hond.
mectee von Geiten bec bei ifnen Qefelinge, faben Serenissi
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vermittel(t etlaffenee snamu' ¢ Ju ben den genannten Snnungen gnadlgft veclle
SYonungsbeicien, in Eero bes feitherigen fegensreiien TWictens der piefigen
Foctbroungefdule und m |ru||(u Niglichleic einec foldyen Cinridyrung, gnadigt ju
bejlimmen geruft:

1) bafi jedec iee ober in nidye yu fecner Umgebung bec &
Lanbe Iebende Lefiling dee gedaden Fumungen yum regelmaige
bec ier beflefenten Gorcbildungsidhule fire junge Sandwecbee maeend dee
Dauee feiner Lebeyeit vecbunden fein foll

2) bai fein becartlyee Lebeling vom Santwect efec von dee Lefre fes.s und
um Gefelen gefproden wreden barf, bevoe e nidhe burdy ein vom Dle
rectorium g nflalt auegelicliies Jeugnifi den Defudy derfelben
ober geniigenbe Ke tm Sefen, Reden und Sceeiben beceinige
pat.

Coldes micd fiecducdy, yue Nadhadirung i die, weldye s angefee, guc femlichen
Senninif gebradit.

®reiy, ben 14. Seprember 1853.
Sl Menfi- Plauifdhe Landedregicrung daf.
Dito.

5. Gaban. Grigpentert.

49. Bctanntmadhung,
die dber bad Heimathdeedht der freien Stadt Frantiuct anber
ergangenen Miteheilungen
beteeffend.

S weitern Becofy dee %cr.nummmmg vom 15, Juni d. 3., ben Deicclee
dee freien ©cadr Frantjure a. M. ju dec Eonvention wegen |¢‘m{ml|¢r Uebecnahe
me von Ausjumeifenden . d. (‘anz ben 15. Juli 1551 betejiend, wird auf

nak{eic dec Becabeebungen in Mo, 6. u. 7. bes Shlufpeototolls
anoer gemadyen Mitcpeilungen Folgendes yue Nadyadyung iecmi betannt ges
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1. RAdRdlicy ber Eemerbung und des Becluftes der Staateangefiriglelt gele
ten im Defendichen die in der beteefjenden. Hicfllandesperelichen Becordnung vom
. Slovember 1851 fiic bas ficfige Ficfienthum feilgefiflcen Grundfige und Veo
fiimmungen.
2. Bur Aufectigung foroohl dec ine alg ber ine find
befugt:

2) fite die Stade Frantfure bie Stabibanylci,
1) fire bie Sandgemeinde bas Canbvecwaliungsame.

3. Dinfidhlich dec Trauung von Auslindern betehe die Anortung, taii feine
Qecfeiachung cines Angeprigen dee contralivenden Sraaten , mit_cinee Jne
(inberin oder Xuelindecin opne Confens bec Heimarpsbehicde becfelben geflanes wers
ben barf.

®reiy, den 17. Sepiember 1853,
Furftl. Reup. Wlauifdhe Landesregicrung daf.

Dtto.

v, Gadaen  Grlépeterl,

50. Befanntmachung,
dicBerdfentlidung dev Stectorice hinter dic nad) den vereinigten Staas
ten von Norvameria geflidyteten Verbredyer durd) den Cberhardefdyen
Poligeiangeiger
Betcefjend.

Miwelft in MNe. 75. de igecs madt
ble Redaction varauf aumertfam , daji Stecoriefe hinter bicjenigen Becbeecdee , roels
die in den veeeinigien Staaten Nordomerifa’s von deurfchen Vepirden verfolgt were
ben, In jenen Grasten bur) Becmittelung (pres Degans allgemeine Becbreitung ec:
falten.
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Unter Hinmelfung auf bie Megierungebetanntmadiung vom 24. Auguft 1853
ben wifchen Preufien und ondern’ Staaten des deutfchen Vundes einerfelts und den
vereinigten Staaten von Forbamerifa anderecfeits unterm 16. Juni 1852 abges
{dlefienen Dectrog wegen Auglicjecung flidhtiger Verbredher, maden Wir Soldyes
fiecmit beannt uub meifen die Jufiisbehirten des Lantes ugleich an, fic) In vor.
Pommenden Fallen bes gedadyen Poligeianyeigers . yur Becbreirung von Stedbriefen
pintec die, bec im Act. 1. bes Bertrages beyeichneten Becredyen, angefdjuldigeen
Decfonen §u bedienen.

Greiy, ben 19. Sepreniber 1853.
Farftl. Meuf - Plavifdhe Landedregicrung daf.

Dito.

o, Gabern s Gridpendorf.
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Ns. 22.
(uegegeben ben 4. Detobee 1853.)

51. Negicrungs- Befanntmadhung,
ben DBeitritt ju dem groijdyen Preufen und Ocjterreicy unterm 19. Februar
1853 abgefd)loffenen Handel8s und Jollvertrag
betreffent.

Naddem bas fiefige Fielentpum dem yoifchen Preufien und Deflceicy unterm
19. Gebruar 1853 abgejdloffenen Handels » und Jolloerrrog nady Awtitel 41. des
Decteags vom 4. April b. Y., bie Fortdauer und Erroeiterung tes ol + und Hane
Delgoeceines becreffend , beigeiceten i, audh bie erforberlichen Miniflecialer larungen
1oegen biefes Deitclies ausgemechfele wo:den find, fo wicd der gedade Bertrag,
melder audy auf das, vecmoge feines Berteags mir eileeich vom 5. Juni 1852
bem Boll+ und Sreucrfyitem bes Kaifecllaais angeidiofene Fiicllenthum Lie drzne
ftein Anwenbung finber, yuc allgemeinen Nadiadyung iecmit betanne gemady.

Greiy, den 10. Ceprember 1853.
Firtl, Neuh . Plauifhe Landesregicrung vaf.
Dito.

°. Gavern

Handeld . und Joll. Bertrag.
awifden
@einer Majeftit, dem Konige von Preupen und Seiner Majefdt,
dem Kaijer von Oefterreidy.

Gelne Majelit, der Knig von Prrufien
und
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Selne Majeftde, bec Kaifee von Oeflerreich
von bem Tunfch gelecet, ben Handel und Beckele ywifdien Ypren ebieten durch
ausgedefnte Roflbefeciungen und Solleemafigungen, burd) veceinfadhte und gleiche
firtige Bellehanblung and bucts” eeledrte Sanugung aler Beetebesanfaln In
umfoffenter TWeife gu fordern, und in ter Abfide, pre Bolleinnabmen gu fivern
und ble allgemeine beurfche Rollcinigung anyubagren, ~ Gaben Untechandlungen ecdff-
nen_laffen_und su blefem Swede yu Bevollmidyiigten ecnannt:

Seine Majeli, dec Konlg ven Preufien:
Allechdtft Shren Minifter » Prafiventen und Minifler dee_ auewierigen Anges
lqmgmm Breiperrn Dtro Theodor von Manteuffe

Allechichit Mun aunml Diretror bee Steuern Johann Feledeid) von
fpmme

Seine 'J)Ia;(ﬁiu, ber Raifer von Oeflerreidy:

Wleehidt Ypeen wirtliden Gepeimrath Freiferrn Carl von Drud,
welde, nach gefdyepenee Micepellung und gegenfeiciger Anectennung ifrer Bollmadye
ten, ben folgenden Handels » und Ioll.Bertrag vereinbart und abgefdloffen faben :

Aetitel 1.

Dle ontcapirenten Theile vecpflichen fich, den gegenfeitigen Beckefe ywifcen
ipren Sanben burdy Feineclei Ginfapr-, Nusuber ober Durdfufr-Becbote ju femmen.

Ausnapmen {lecvon dirfen nue Statt_finden:

a) bel Tabad, €aly, SchieFpuloee, €picllarten und Kalendern;
b) aus_Gyefundiyeics - Poligei » Riic i
©) In Beglepung auf Kricgebedi

5.

iffe uum aufiecordentlidhen Umftanden.
Arcite
BHinfidulicy nrs Detcages, ber emwnmg unb bec Eefebung ber Einganges,
Auegangd . und gangs » Abgaben bitefen von feinem ber beiben Fontrapice icenben
Ueile brie Craaien ,unn.g« als bec andere fonteabirente Teil bepandelt wecden.
Sebe bricten raarer i diefen Veyichungen _cingecaumee egnfligung it daher
opne bem anbecen Tpeile gleidyeitiy
“Ausgenommen hiecvon find nur bicjenigen Veginfligungen, weldre die mit cinem
bec fontcairenden Tpeile jebt odee tinfiig joltucceinten Sraaten  geniefi i
folde Veqiinfliqungen, weldie anderen Slaaten turch befichende wnd vor Abfd uff
bes gegenmitigen Becteages mitgerfeilee Betedge gugeflanden find,, oder diejen ane
becen Staaten fie diefelben Gegenflénte in niche h3herem Mafie nacy Ablauf dlefer
Becteage Jugeflanten recden follien.
Artitel 3.
Die fontraflrenden Teile moflen vom 1. Januar 1854 an gegenfeitige Beeo
Ceroecleldyecungen auf Grunblage des feeied Einganges rober Matucecyeugaiffe unb
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des gegen erméfilgte Bollfage gu geflattenden Eingangs gemerblicier Sejeugniffe ifrer
Dénber einteeten faffen.

Dem gemili find fie (don jeft ibecelngefommen, dafi von ben In ber Anlage
1 beyeichmeren Waaren , bei beren unmielbarem Uebergange aus dem frelen Ber,
Pepre im Oyeblete des einen in bas Gebicr bes anbecen Sraates, Feine, besiehungss
weife teine Qifecen, als die In Diefec Anlage beftimmeen Eingangsabgaben erhoben
merden_follen.

Sle mecden fecner im 3«5-« 1854 Sommifface gufammenteeten faffen, um
fich iiber meitere, bem obige 10
einigen.

Arcltel 4.

Wenn wifrend dber Dauer bes gegenmictigen Bertrages in dem Gebiete bdes
einen ober bes anbecen fonteapirenden Sraaten EchShungen dec allgemelnen ¢
tifméigen angalhgl]nllc o ben gegenmictig gilriaen Tarif einteeten foll:en, fo
gnsﬁ. biefe auf Die In ber Anlage I vereinbarten Beelehreecleidyerungen opne

influli.

Qenn abee ciee dic fontrapirenden e fiie eine von ben in der Anfage T
genannten Waacen tine Ermafiqung feines gegenmictigen allgemeinen oll- Taries,
(ei es allgemein oder fiie gewifle Grenytreden over Rollameee, eintceten laffen wil,
fo flegt ibm ub, dem andecen Tpeile von biefee Ecmafigung mindellens beel Mor
nate vor becen @inteeten Macheicht Ju geben wnd es biibe aledann, vocbealdicy ane
berweiter Becllindigung, dem anderen Teile_fecigellelle, diefe Waare einem Jois
febengoll, begicpungsmeife einer Eehil es ifchenyolles, uabd ywac in bem cinen
wie In bem andecen Falle gu cinem der jenfeitigen Jollermaliigung enfpredienden Bew
trage, Ju untermecfen, Wee von diefee Vefugniti Gebraud) mady, wied bdie BVecs
dudecung viee Wodyen vor becen Einteeen .m..mnume

rrite

1) Die fontealirenden peile erden bei denn unmitelbaren. Uebecqange von
aacen aus deim Gebieie des einen in bas Oebier des andecen Staates Aubgangse
abgaben von Leinen anderen, als b ec Unlage 11 vecyeidneren Gegeniianten WL,
unb gu £ iecen, s bon i ren 3ol Sarifen gegenmictiy fite dieje Gegens™
flande feiigeiegten WVetedgen exheben faffen.

Auj Auegangsabgaben, melthe an Selle bee Durdhgangesille exfoben meeden,
findet die vocilehende Betimmung Feine Anwendung ; pinfittlich des Veteages diefer
Uuegangsabyaben gile bie nadilehend untee 2 getcoffene Beradeedung ibee den Bes
trag tec Durchgangegille,

2) Die fontapicenden Ieile weeden von den nach bee Anlage T im Juifchens
verfee joiliceien Waaren, melde aus dem (ebicie deg andeien Teiles, ohne Veo
ciiprung. ywifdenliegenden Auslandes, duedy ipe Glebie nady dem Huelande burcye
gefirt werden, Ducdgangeabgaben nidye erheben fafien

1
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©ile wecben fecner von Woaaren, weldie aus bem Auslande dued) ifr Bebiet
nady bem Gcbiere bes anberen Triles oder umgelehet, ofne Veciiprung ywifdrens
liegenben Auslantes, durchgeiitfre merden, menn diefe Waaren nadh ifeen allgemeinen
Boll.Tarilen wedec bei ber Einfube nody bei dec mr‘.or ciner Abgabe murrllcyn,
teine Durdhgangsabgaben, In allen andecen Falten v n Peine onderen,
gegenmactig belichenten Durchgangsabgaben,, (ot ilens ;mm den Vereag von 33 G.t.
bergrofdyen odee 10 Keeugee fite ben Bolljenta e
miigung biefer Durcbgangeabgabe im Algemenen odee fte cingeine Weenyficecen

3 feibe_jevem dee feile

Die vorllependen Becabredungen finden forohl auf die nach exfolgrer Umfabung

obee agecung, als aud) auf miteldar burchgefiiferen Waaren Anwendung.

Bur weieren Eleidbeerung des gegenfeitigen Berbebres mied beidecfeits Ve
freiung von Gingangs +, Nuegangs+ und Durchgangs - Abgaben jugeflande
) fiic Woaren (mic Husnabme von Bergehrungegegenfianden), welde aus
bem cinen Stoaze auf Mickee odec Meflen bes andern gebrache obee auf
wngenifien Bestauf ouier dem Melis und Macki-Beetepre aus dem einen
©raate nady tem audecen veefender, bafelbfi ober nidy

Pebe geielr, fonbern untee Sonteole dee 3ollbepdide in

fagen (Packtiren, Hallimtern . f. w.) gelagert und binnen cinee im Boes

8 gu bellimmenden Frift unvectaufc yuriidgeiifre weeden;

b) fie Bieh, weldres auf Mcte ves anbecen Staates gmmdu unb_unvers
faufi von tore pucigeiine wird;

©) fiic Oloden um Umgichen, Wads yum Vlciden, Seibenabfile yum
Deceln (Kimmeln), uncee Feflpatuung dee Gemicismenge;

d) fir Gewebe wnd_ Gaene gum Wafden, Bleidhen, Waltea, Appreticen,
Dedruden und Scicken, fowie fiic Gegenflinde yum Lacticen, Policen und
Wemolen;

©) e fouiige gue Nepacawr, Veacbeitung und Beredlung beflimmee, in den
annmnémm gebradvee und nach Eereidtung mm Bwedee, unter Beobadhiung
bec beshalb getroffenen befonderen o feeis dgelipeie Gegenflinde,
wean die mejenlide Befdaengeic und e Bonem g vecfelben  unvecans

unb grar in den Fatlen uncee a, b, d wad e, fofern D smutm bec ausgefihes
fen und micder cingefiiprien (‘Jlgﬂl]hmbr aviec Baifel i
ifel 7.

Sinfidicy dee gollamlichen ‘l\t(unb!nllg von Maaren, die bem Vegleicfeine
vecfabren untecliegen, wicd eine Deafeyseceichiecung_daducch gegenfeitig. gemagee
mecden, bofi bei dem unmiteelbacen Uetecgange foldiee Taaren aus dem Gebiete bes
einen fonrapicenden Graates in tas Webiet bes anderen die Vefdlujabnahme, dle
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ana.. elnes. anbecmelien Becfcifuffes und die Auspadung der Waaren unterblelbe,
fofern ben dleferbalb veelnbacten @cfordecniffen geniige ift, und daj ibechaupt bie
Abfectigung mbglidfe Sefelrunige wird.

Die onteairente Tfeile meeden fich veceinigen, ifee gegeniibecticgenben (‘Jun,.
Bollameee, wo ¢8 die Bechalmiffen geitateen, je an cinen Oce yu veclegen, ro
die Mmcshandlungen bel bem Ueberrcitte der Waaren aus einera Jallgebicte in Im
andere gleidyeitig Staw finden Fonnen.

Artitel 9.
nere Hbgaben, mwelde in tem cinen bee Foweapicenden Staaten, feo c8 [.\r
Redimung ven Kon n und Korporatie )
wouthe cines rgeugnifics mbcn
fle vee fontcapicenten Srtaaten untee feinem Borwante bier odee
lafiigere Beife weffen, alé dle gleidhnamigen Gegeugnijle des eigenen Yondes,
Bon allen Eegeugniffen, die nady ber tem Aecifel 3 angefehlofiencn Anlage ¥
i W ben andeeen Ju eeméii olljifen cingeben, wnd von
g bacgerfan i, Dol fie cls Sing
bie gollamlide ‘l\tl),\nb(lmg bei cinee Celcbungsbehirde des legreren bejfanden b iben,
abee derfelben nody wmeliegen, darf Leine meteece” Abgabe irgend elne !u, fei o
fiir Redunmg des Sraates ober fire Redmungen von Kommunen und Korpor
echoben wecden, jedoch mit Bocbepale Lecjentgen inneren Steueen, weldve i einem
der Fontcablrenten ©caaten aul die rocitere Berarbeitung ovee anf anvermelie Bes
reiungen aug fold-en Cegeugnifien, ohne Unte: fchicd des quslintifdhen oder i
fdben Uclprungee, allgemein gelege find,  Dagegen weeden Eegeugniffe, welche um
Bicfer Anlage qus bem einen in den ondecen Staat jollfcei cingepen, in Vegiehung
auf ble inncre Veficucrung als einfeimildye bepandelc.

Artitel 10.
Die fonteaficende Tpeile mmn.«-uu fih, fue erirung wnd Defleafung bes
difcicbpanbels nadh ober aug ipren beyiglichen Gcieren durdh angemeffene
und gu biefem Jwede die ﬂynrhhlhbm Sueofgelefe ju eilarien, die
fe g0 gewibeen, ben Anffidiebeamien des anderen & folgung
ber Koutcavenicnren in ife Wetiet gu gefatten wnd denjelben dwdhy Sreuee., olls
und Palijei-Beamee, fowie turch die Orrsverfiante alle ecjocteclidhe Austunjc und
Deipilie u Theil meeden u_lafen.
as nady Maligabe dicfee allgemeinen Veflimmungen abgefctloffene Jofl-Kactel

enipil die Antage 111,

i Orenggemiliee und fie foldie Grengficeden, w0 bie Ccbiere dec fontras
fleende Teile mic [remden Sranten yufommen teelién , weeden Maticegeln yur ges
genfelcigen Uncecflitgung bei dem Uebermadyungedienjle vecabreder mecden.
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el 11.

Stapels und Umfdhlags . Red e find in ten Staaten ber hnlmblrrnm Tpeile
unyuléffig_und es darf, vorbebalilicy (diffiares und gefundfeirs. polieilicher, forole
ber yur Sidyerung_ecfordertihen Boefdhifien, teine Waarenfiiprer geymungen were
ben, an einem bejtimmeen Orte angubalien, ousyulaben, cinguladen odec umyuladen.

112,

Die fonteaicende Teile merden die Seefchiffe des andecen Tpei
fabungen untee Denfelben Vedingungen und gegen diefelben Abgaben,
nen enmiﬁ., sulaifen.
ifdyen errbaml feines Gsebietes tann jedee Staat felnen
enen Cduﬁeu vorbepaten.  Deginfiigungen jeboch, weldhe in Veyiebung Pierauf
e bec fonteabicenden Gtaaten den Siien rinee Sranien burdh tuni
gemdfee, wied becfelbe audh ben Sebiffen des andeeen Sraates yu Tpeil weeden
faff, e Iereree die Oeqenfeicigteic_jugeleper.  Die fucceffive Aefrachrung_odec
@ndifdung in mefren Sechifen es einen Staates foll ben Sdiffen bes andecen
Gaates gefiariet fepn.

ie €raareangehirlglelt ber Sciffe jedes ber fonteabirenden Staaten (it nady
ber Gefefgebung ibeee Heimarh u e X

Buc Nachoeifing dbee die Lat gteic ber Schiffe bes cinen Sraates follen
bie nady bee Gefebung tpree Heimatly gillugen Mefibricie , vorbealrlch der Redute
tlon der Cdu]]um.me, bel ﬁ:ﬂﬂllllmg von Sdiffjahets. und Hafen» Adgaben Im
anveren Sraate gentigen.

unb beren
mie die eiges

W bes einen bec Fentcabivenden Teife, welde in Unglids. oder
in die Eeebijon bes anderen cinfaufen, follen, wean nide b
encale unndihig verlingere obe yum Handeleverkehre benufe wicd, Seif
odee Saien Abgaben niche_exloben wecden,

Don_ Havarie: und Steands Gitern, welde In das S cines der Fouteas
firenden Teile vecladen waren, foll von dem antecen, unee Bocbebalt bec Duechs
gongeabgabe bei der Wicderausfube Ju Lande und des cmaigen Veraelohne, cine
Abgabe nuc bann echoben werden, wenn dicfelben in ben Berbraud) ibergehen.

rite

Bue Vefabrung aller maticlichen wnd Limpitihen Wofferfleaiicn in den CSebieren
be Ponteaicenten Theile follen S ifferipeec und Falejeuge, meldre einem decleloen
angehdren, untec benjelben Dedingungen wnd gegen Dicjelben Avgaben von S
ober favung gugelafien weeden, wie Sdufferiihiee und Fapryeuge bes eigenen Staates,
Aeeitel 1

Dic Venugung ber Lm-.nm. wnd fonfhigen Suafien, Kandle, Scleufon,
Faren, Briden und Briicken igen, dec Dajen und Landungeplife, bec Ve
setidnung unb Deleudyung bes Fafemafiers, bes Loorfenmefen, dec Keapue wnd

Bon €
FotfFallen
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aageanflalten, ter Miederlagen, ber Anflalten gur Rettung und Bergung von
qitteen und becgleidhen mepr, (n forvele dle Anfagen ober Anflalten fite den
dffentlicien Bertebe beiiimme fid, foll, gleichviel ob biefelben von dem Sraate
ober von Privar-Beredrlgten verwaltet mecven, den Angehirlgen bes anderen Srage
tes unter gleidien Vedingungen und gegen gleiche Gebihren, wie ten Angehdeigen
bes cigenen Graates, gellarter meeden.

(erirpren diicen, vorbepalilich der bel dem Seebeleuchrungs: und Seelootfens
Befen puldfigen abroeichenten ‘l!r\hmmungm, nue bei ois icbee Benugung foldyer
Anfagen cver mmnm echoben merten.

o m ble Uneetpalcungsfoften famme den lanbegiiblidien 3infen bes
'lnlugthplmll -mm ubrll'h en.

e tlaten uhrmert follen auf Steafien, m:ld)r nnmlmlbn
oder mlmlbar 1\|1 Qecbintung bee Pentrabirenden Staaten wcee fich ot bem
Ntuelande diencn, ba, wo Vieelben den Saf von cinem Silbergsofden rm cin Suge
thiee urd eme mqmp;ume Meile ecceichen_obec ibecfleigen, (ddtfens ju den jehe
geltenden Vetcigen wnd ba, wo fie jenen Sag nide ecceichen, Hibilens ju diefem
en wecden.  Wegegeidee fiie cinen die Landeegeenge ibecfdheei
auf ten ecmipnien Stcofien nady Verhilatli ber Steedenlingen
nicht pibec fenn, als fiir Den auf das eigene Staategebier befebeinteen Bectehr.

Fiie Eifenbahnen gelien nidye diefe, fondecn die in den Nctiteln 16 und 17
entfattenen Veflimmungen.

Actifel 16.

Anf Eifenbabren follen in Deglepung auf Ieit, Art und Peeife dec Befdes
becungen bie Anqebdrigen des andecen Tpeiles und becen Glicer nidye unglufligee
als die cigenen Angebcigen und deven Gier bebanvelt wecden.

Biie Duccjuhren nach ober aus dem @ebicte tes onderen Staates ol Fein
Graat bipere, als dicjenigen Efendapmivadtite echeben foffen, weldben auf vers
fetben Grjenbabn dle In dem eigenen (yebicte auf » oder abgelabenen Gikcer verhie
nifimdfig wntecliegen.

Die tontrabicenten Tpeile mecden M(,\m ml.rn., bafi bie Waoarenbefirderung
i den Eifendabnen I ipeen Gebieren ducc Hecilellung unmiccelbacee & chienens
oerbintungen gt den an_einem Dcte jufammenteefienden B o duedy
Ueberfiiprung dee Transpore- Mirel von elne Vahn auf die andere mighdhft ers
leidhteet mecde.

@ie mecden fernee, o an ifren Grengen unmittelbare Sehienenvechintungen
vorpanten find und ein Uebergang der Tvanspore. Mictel Srate finver, Waaren,
meldhe in vorfdhrifismdliig verfdhlieiibaren Wagen cingehen und in denfelben Wagen
nady cinem Octe In bem onern beibedere wecden, an weldem fich ¢in yue Abj
tigung bejugtes 3oll. und Steuer. me beindet, von dee Dellacation, ~ Abladung
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und Revifion an ber Brenge, fomle vom Kollo. Bec(dlufi frel loffen, in fofern
jene Taaren burdy Uebergabe dee Ladungsvecseihniffe und Fradyibriefe gum lns
gange angemelbet find.

aaen, elde i dii @ burdh bas
@cbier ber fontrabirenben 'i(ml( aus oder nady bem Gebiere des anderen ofne
Uimlabung bnmg..'.“uu merden, follen von dec Detlaration, Ablabung wnd Revifion,
fomie vom Sollo» Becldluit forochl im Joneen, als an ben Grengen frei bleiben,
in fofecn biefelben bucdy Uebergabe der Sabungsvergeicmiffe und Fradybelefe gum
‘Durdhgange angemelvet unb von ben berheiligren Eifenbapnoeemalrungen bie yue Eeo
mittelung und Eifcbung ber gebilprenten Durdhgangsabgaben ecfordeclichen Eineldhe
tungen geteeffen find.

Becrintlidhung der vorfiehenben Deffimmungen 1t jedodh dadurd) bedings,
bafi bie berbeiligren Eifenbahnoermaltungen fite bas redhryeitige Cintreffen bec Wagen
mit unveclefeem Decldluffe am Abfectlgungsomte in dem Jnnern odec an  bem
Auegangsane verpfliceer fenen.

Dic fontcairenben Theile mellen gemeinfchafilidh babin wicten, dafi durdh Ans
napme gleic Srmigee Grundfite bie Gerecbfamteic befindeet wid der efuguii dee
Unterthanen des_cinen Staates , in b aabem e > G g fudjen,
miglidil feeiec ©piclcaum gegeben werd

Tn ben Untecaner s cinen bee Loteeficnten Tpeie, melde in bem Oes
bite bes antecen Shandel und Gemecbe trciben, odec Aebeit fudren, fol von dem
Beitpuntic ab, mo ber gegenmirtige Berrrog n Stroft treien wied, feine Abgabe
anuithet et el vide glridmaiiig die in demfelben Gerecbeverpiliniffe fles
fenden_cigenen Untertbanen untecmorfen_find.

cealeichen follen Sabrifanten und emerbetecibende, weldhe blos fic bas von
ifnen besicbene. Gefdili Hntauie modien, obec Reifente, cidye nidx Daaren [elbf,
fonbeen nue Mufice deafelben bei fidh fien, wn Defiellungen . fuchen, wenn fie
bie Verediiqung yu dicjem Gewecbebecricte in bem Staate, in weldem fie ipren
Wofnfig haben, burdy Enicldhuung bee gefeglicken Abgoben cemorben paten, obec
Im Dienfle foldec inlindifdrer Gererbetceibenden cber Kauflewe fiepen, in dem
anberen Staote feine weitere Abgabe biefie yu enteidven vecpflidee feon.

%t folln be dem Defuce bec Dtie und Meen gor Aunibung des Hane
bels und_juni Abfae eigener Erjeugnifie ober Fabrifate in jedem ec beiden Staar
ten die Unierthanen beg anderen ebenfo wle die eigenen Untectfanen  behandelt

a7

en.

Dic Untecthanen des cinen der Fonteapirenden Teile, meldre das Fradyefufes
gemerbe, die Seer otec lubs Ediiffiapet ywifdien Plagen ver(biedenee Staaten
beteeiben, follen fiic diefen Gewerbebecried In bem Gyebiete des anberen Tpeiles elnec
Oenecdefleuce nidye unterorfen mecden.
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rtitel 19.

Dle tonteablrenden Staaten werden nods Im Laufe bes Jahres 1853 iiber
elne allgemelne MiingKonvention n Unterbanblung treten.

Schon jeft haben [ie fidh dabin verflanbige, daf Peiner von ihnen bie von ifm
geprigten Miinjen aufiec Beckehr feen odec den von Im denfelben belgelegten Weeeh
werclngern mird, ohne einen Seitraum von minteflens viee Wodben yur Einldfung
berfeben yum bisherigen gefegliien WeciGe fellgefeGe und denfelben mwenigflens deel
Monate vor beffen Ablaufe Sfentlids betanne gemadic und yur Kenncnifi des anderen
Feiles gebrache gu Gaben. lur bei dem Uebergange yu bem Biersehnihaler. odec
Blee und jmanyig und ein Gatb Gulbenfufe odec gum menifcben Nitny- Spiteme
bleibt es bem beteeffenden Staate vocbehalien, das Merivechilmifi yu_belimmen,
nadh weldem e feine bisperigen DMiingen einldfen, obec in feinem Gebiete in Ums
fauf faffen mwill.

Die tontcafirenten Thelle werben ferner Beeoreden und Becgehen in Begies
fung aui Minge ober Papicrgeld des andecen Tpeiles mi_gleidhen Steafen, wie
Becbreden und Bergepen in Begiehung auf bie eigenen Minjen odec das cigene
Popiergeld belegen. Das unter ifnen abgejdioffene Miing. Kactel ift in der Anlage
1V entbalten.

eder ber fontrafirenden Theile mitd feine Konfuln im Huslanbe verpflichten,
ben Angefdrigen des andecen Upeiles, fofern lererer an dem betceffenden Plage
urdy einen Konful nldie vectceten ift, Sehug und Vreiftand in decelben Aer und
gegen nidhe phere Gebipren, wie den eigenen Angepdrigen u gemipren.
Aetitel 21,

Die tonteairende Thelle geflepen fidy gegenfeirlg bas Neche yu, an ifre Rofle
ftelen Beamee yu dem Jmede gu fenden, um von der Gefchiiisbehandlung derfelben
in Degiepung auf das Iollwefen und die Grengberadiung Kenntnif gu - eclangen,
wogu Diefen Beameen alle Gelegeneit bereitmillig yu_gemapeen ik,

Ueber bie Hedmungefiibrung und Staciilf in beiden Roligebicten_wollen dle
tonteapirenden Graaten fidy gegenfeitlg alle geiinfdten Auitidrung ectfeilen.

Uebee bie Husfifrung dicfec Berelnbarung oied nagere Beeflandigung Start fiuben,

reitel 22,

Qn benjenigen eingelnen Qandeecheilen dec Fonteaficenden Staaten, weldre von
eren Jollacbiete ausgeidhfoffen find, finden, fo lange decen Ausfdbluft dauerc, dle
Berabredungen in ben Artifeln 1 bls 9 des geyenmirtigen Bectrages feine Ane
menbung.

Accitel 23,

Stoch (m Qaufe bes Japres 1853 follen Sommiffare dec Pontrairenden Staa.

ten gufammenteeren, um ble in Gemalipeic dee vorflehenden Actilel efordeddidyen
ereinbarungen und Bollgugsvorfdijien feltyuftllen,
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etitel 24.
Dle In ben Anfagen blefes Bectrages entbaltenen Beflimmungen find als ine
tegeicenbe Toeile desfelben auguepen.

Arcifel 25.

Die Dauer diefes Vertroges wird auj yodlf Jafre, affo vom 1. Januac
1854 bis yum 31 Dejembee 1565 feigefell.

@ meden im Juhre 1560 Kommifiace bee Ponteabicenden Staaten gufams
menteeten, um iiber bie Rolleinigung ywifdee ben beiden fontraicenden T eifen und
ben ifrem Bofloccbante alébann angehirigen Sraaten oder, falls cine foldre inie
nodh nidt ju Stande gebeache weeden Fonice, ibec weitergeende, als die an
> vurh e vom Bkl 3 ccmigmcen tom

b
tibec uwglld)lk Hnuifecung . amm”mnmg bee beiderfeitigen. 3oll» Tacie gu. une
fechant

Arritel 26.
Dec Deinice gu_ biefem Becreage blcibe benjenlgen beurfdien Staaten_vorbes
Dalten, meldie am 1. Januae 1551 oder fpitec gu dem Jollvereine mit Peewien
gepéren mesder.
ke mnbec e dee Veicele gu diefem Becteage den jege ovee in Jutanfe
mit Oejleceeidy gollverdimderen iralienifden Staaten frel.

A

itel 27.
Gegenmicdger Berteag foll ratificice und s follen die Ratlficatlons « Uetunben
in bem hnu ves. igen Monars in Beclin ausqemedifele wecdes
geldiehen Veelin am Newngepaten Februar Eincaufend ade Gundert unb
rel unb ||||||qu
(ges) Otro von Manteuffel. von Brud.
(L. 8,) (L.S)

Felebeldy vou Pemmee Efdy.
(L. 8.
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L
Berygeidnidh
berjenigen rocldye im i Pehr awifden Preufen

und Oefterveidy cmgauglgnuvm obder ju cinem «mdﬁ:gtcn Bwifdens
Bolljage sugulaffen find.

A. Bollfreic Gcegenftanbde
LoABfdILe

Blecuntec find verflanden: Adfalle und Abfdnige von rohen oder gegerben
Héuten und Fellen; BDlue, iifige 0 elngetcodnetes; Dimger, thicrifder; Fledw
fen; Hicne i) Gemeborner und Hiefchgemweipe, Hoenfpigen, Hoenfdeiben
und Hornipane; unb Filie oder Beine; Knochen, Fnodenmehl (S podium),
SKuoenfebanm '(3udereede); Seimleder; Abiafle o bee Madhsbereitung (Bienens
ede, Dlenenteule, Bienenrab); Flodwolle (Abjal bei dem Spinnen), Tuchs oder
9ol Triimmer (Hbfall bei bem Weben), Seeecrolle (Abjall bei dem Tudfdyeeren),
Bupiwolle ober Schuddymolle.

Aidhe von Holy, auegelangre; Afdhe von Tocf, Steintoflen und Vrauntohien;
Raltafdvec oder Ufdenerde; Lobtudien odec ausgelaugte Sohe; Oelfudien und Dele
Pud eamel; emulnub €uob, Hideding (Didiel), Spreu (Kail) und_ Kleie;
Siges und Hobel . €| Sdlempe und Spiilihe; Treber und Teefler, Papi
abfdnige ('m»u.;pmu) decn oder Sumpen (euaur .

 Glasgalle und Giasibaum; Sdladen von Ergen; Kupferafdie; Minjgetedy
Binngetedy; Sdyecben von Glass,

=

xpou. und Pocyellan» Waaren.
2 Bettfedern
S. Bienenfode
mit lebenden Dienen; Vienenficde, gebraudhte und foldbe, in welden die Bienen
getidter find, mic dem Honig.
4. Ghemifde Hilfsfiof fe und Produlte, nbmiicy:

Mineral Wafler, naticlidves, in Flafden und Keigen; Seoefel; Melnfleln,
woper, roffinicter, fenflallifire; Witeiol, Eifens, Kupjecs, gemifdyter Eifens und
Rupfees, weifier; Waflecglas,

Sui- und Koblens Sdiwary, Duddruders Schmirge; Leim (3ifde, Hoons,
Ledec.) ; Schmicgelpapier und Scymirgeliudy.

9
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Sdyefelfiven; Scmefelilyec, elnfcililicy dec Gemifd) Geceleten Finbdgyer,
Relbgaljec, Reib- Fidibus unbd Bundfiafchdren; Lunten.
‘Reapp; 2Waib; Mau.
6. Gier aller Art und Witd, ingleiden Rapm.

6. @rben und irdene Waaren.

Hlecunter rnn verftanben: Amianch unb Asbeft; Bimsfteln, Cement und Tuffs
ftein ; Blurftein; Braunflein; Farbeerden aflec Arc; :ﬂuirmb In Siden und ges
maben; Grapfit (Reifblel, Waffecbiei); Kalt und Cps, ungebrannt und gebrannt;
ebm, Meegel; Moorerde; Puygolans oder Yava. Erde; Sand, mt, g
xuonabm. ber geclebenen ©dimale); Sdmirgel; Sdwecfpatp in Eriden

maplen; Talferde; Toon allec Act, einfdliefliy Peifenipon unb mmdmn«ne,
x..i Tipel; Walterecbe.

mmnm Topiermoaren, bas Gelft gemdfnlidies, aus gemeiner Thonerde vers

T épfeige(diier mit oder ofne ®lafur, fomie [dmaryes ober OrapitGefdice;
:',mfm Sdymelyiegel.

7. Grye aller Aut

8. Felbfridte, Gartengemddle und Wardfridte.

Hieruntec find verflanden: afle Feldfeirdee in Gacben oder in Steoh, wle foldre
unmiteelbae vom Felve elngeiitper wecden; Flade. und Honfs Pangen; Futertedus
ter; ras und Heu; Cldorien, ungetrodnere; Karben und Weberditleln; Karcoffel

Geteeide und Hilfenfoiidie; Oeljamen aller Are, einfdhentid  Mohnfame
artenfémereien; Anis und Kiimmel; Kleefaaten; Senflaar; e.mpulm ober ges
malener Senf, nide in Blajen, Flafdien ober Keiigen verpade; Beeven aller Art,
frifeh, getcedner oder blok cingefodve, egtere jedod) nich 'h hen, Biicbfen und
bergleid en; Fladhe und Hanf (ungehedelc odee gepedyelr), u’buurrmn ®ras, Werg
unb Seede; Watdwolle; Keapprourgeln,

Wiume, Suducve, Reven, Schdflinge, Seftinge, Stauben yum Berpflans
Jen; Lebenee Oemicfe in Tipfen obee Kibeln; feifde Blumen, Blatee und Knoss
; frifhe und gercod: acfalyene obec in Gifig cingelegre, In Fiecn) Ges
5 'Dxly Hiben, Wurgeln, Shwamme, enfdlicilidy vee Teiffeln und Fnles

Blumen yoiedeln und ‘))lttrwlfbfln Ooft, namlichy: Aepfel, Apcifoien, Vie

isbeeren, Stiriden, Diclonen, Micabellen, Miepeln, Pcfche, Phaue

nen, Joby
mew, Duitien, Sdieben, Stadvelbecren, fcifd, gercoduet odec blofs eingetodht (Dus),
jedodh nide in Glafdien, Diidofen und decgleicven; Nife, geiine und trodene; Hos

tafianien ; Maulbeecblareee,
Feueeldwamm, ropec; Vinfen; Heide; Kalmus, felfdhec; Fledren und Moos;
Sdadeelpalm ; Sdyilje und NRofre (Dad,. und Weber:Rofre) ; Vaft, rofer; Sees
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gras; Baldpolyfamen (Budedecn, Buciterne, Eidiela, Fapfen von Nabelfilyern);
Edecboppern (Knoppecn), Knoppermef.
9 Fluffifde
felfdbe; Glufis und Bads Keebfe, frife; Landfchnedien; Blber; Dutern; Fedfce.
10. Gefliigel, jabmes und wilbes.
11. ® a8, nimlih.
Hoflglas (®lasgefder), grimes, fdwarses und gelbes In feiner naticlidien
Gacbe, meder geprefic, gefdliffen, nody abgecleben.
12 Haace
aller %et, rofe, mit Husfdfuj der Borften; Piecdebaace, gefortene, gefarbre, ger
pedielte.

13, Harye, nimlid:
Pec; Spere (Mlnral Toer ui anbre); gt Solopnia
unb andece @edharse (Bergpech, Dergebeer); Steindl, {dwarye
Terpentin+ el Bogelleim; Wagenfdmiece, {dwacye.
4 Hol; und Holywaaren

SHlecuntye find veeftonten: Brennboly, BVaws und Nug» Hely In Stimmen,
Sidden und Scheiten; Valfen, Piofien, Sdgeroaaren, Fakipoly und alles andere
vorgeacbeiete Mughoty: Sofdiinen, Piaplpels, Gledyoeiven, Bufdy, Reifig, Holye
bocke und ecbeclope.

®robe, robe, ungeficbee Biudrer., Drecchsler., Tifdilec und blofi gebobelre
SHotywaacen und Wagnerarbeiten, audy grobe Mafdiinen von Hofy, uamnm Fifer,
Sifchbepilter und andece Vincermaaren, Ki dachieln, Tedge, Mulden, Han
fdlitten, Scublareen, auegearteiete dfen, Deiden, Epridven, ﬁrxgen, “Mab
iver, Rabe und Doty Schube, Tifde, Srigle, Vinke, Sciefelpiyer,” Schupe
mad’rvlﬂﬂm Sricfeltnedwe, Rifren, Rimnen, Vacren, Kumpie, Jodve, Leiters

Wics - Baume, Leiteen, Syneidebeeter, Kieiders und Hauben. Stide, RKody
l.'nTrl, Teller, Gehanfeln, Jeden, Rudee, Schligel, Keulen, Rigel, Srifte, Higr
necfieigen, anbeee Adechan:, Gacten s wd Kichen  Geedche, Peefien, Mangen,
Cpinncoden, Webfiiile, Reife und Iacgen, gerundere Hilgee yu Sticlen, Dedel,
Nefonany Viden; ungeruntie indhityden, Fidibus , Jagnfioder, Vefen w. f. w.,
wedee gefécd, gebeiye, ladice ober pofict, nodh in Becbindung mit andecen Steffen.

Anmectung. * Defdiige, Nagel, Sdiauben, Sarnicre, Reite, Sctiler,

feenee Eeile, Srcide, Spagare, Vindjdven, Vinter, Sehmiice ud Nier
men gue Defefigung ever Beckinbung dec cingelnen Beflandigeite fdficfen
bie jolljceie Bulaffung dee vorflepend genanncen Waaren nidht aus.

Asphalt

(<3
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15 Koblen
Braun», Holys und Steln . Koplen,, inglelden Tocf.
16. Kovbfledtermaaren,
grobe, ndmlid) aus ungefdatten Ruhen, ingleicien aus gefchilten Rutpen, weder
qefdebt, gebeise, (adice norh gefienitic, jum Wirchfcafisgedraudye, 4. B. Wagen.
fledren,, Sifdreufen, Tragticbe (Huden), Wafdtirbe u. {. w.
17. Metalle

Diecuntec fiad veeflanben: Aefenit, Operment, acfenige Sure; Gold und
Sitber in Bareen, Platten, Kornewn, "Dagammuu (@oto. und Gilber. Baceen mic
Kupfec vermifdy), aud ousgebraunt sber in Beuch; Robupfee und
Sdmarys, Gace und Rofetten. Kupfer, emmmmn,, altes gebrodhence
Mefjing, Kupiec: und a)hn‘m,,ﬁm, Glodengur, Nidelmerall; Plarina; Spiefis
alanymetall (Epieiglanytin ine, cohec und alter gebrodyenec int; Jum in
Bliden, Grangen u. [. 1. und ales gebeodberes Fn,

18 Mihlen:Fadritate

Bieruntec find_verflanben: geldheotete ober gefdiilre Kérner, Gcoupe, Giies,
®citge und Mefl; Nudeln und gleicharciqes Teigmet; Bror; Eduffeymiebod ; Keaf
met:Peodufre, bas Deifit Haaepuder, Sricte, Kleifier, Pappe, Leogomme, Gummis
Gurrogate.

19. Papier, literarifde und Kunflgegenfinde, nimlic:
ungeleimtes Papier afler Are (26fd=, Paci+ und Deud:Papier); Sand. und Schles
fer-Papiee, ingleidher Redrentofeln aus Sdieferpapier; Poppededel und Peefifpine,

Manuftcipte (befdhciebenes Papier) und Alien; Jeidmungen, Gemilve.
Didher, gedrudee, forohl gebunden als ungebunden; Sandtarten; Mufitalien ;
Supiers und Stal» Siice, Vitbegroppien, Holyfdnite, [drary ober farbig, ordis
naice Vildecbogen; fofecn diefe Gegenflande in einem dee fontrabirenden Staaten
gedeudc und veclegt find.
Sdaus und Dents Mimjen.
Anmectung. Die fiic Beitungen, Ralender und Ankindigungen era beflepende
Stempelabgabe bieibr vorbehalien.
2. SeivensKotons (SivnsGalleten)

2 Gteine und Gteinwaaren
Piecunter find verflanden; afle Sepavene und unbefouene Bruchs, Kalts,
Gdyiefecs, Biegel» und Mauers Ereine; Mihifieine; Sleif» unb Q.Drp Sueine
allee Het; Flintenftelne; Lithogeappic» Stcine, geavicte ober begeidn




— 265 —
Sdleferfilfie und Sehiefertafein (auch {n Hlyernen Rahmen); grofie Arelien
aus Marmor, canit, Sonflein wd Gyps (Monumente, Stacuen, Viflen und
bergleicren); Wacven aus Secpentins Ecein,
22 Strob:, Robr: und Baf:Waaren, ndmlid:
Matcen und Fujdeden von Baft, Binfen, Steoh und Schf, ondinaice , un.
gefirbie.
28. Bich, ndmlicy:
iecbe, Maulefel, Maulficce, Efel; Kalbec; Spanfectel, Schaafvih, mit
Aue(dluti der Hammel; Jiegen. .
2, Wogen und Shlitten,
ofne Rebecs aber Polfler» Asbelr.
25 Wildpret,

Heines (Sofen, Kaninchen.)

2. 8o llc, nbulig:
Gdhaf+ und Lamm: Wolle, rope und getimmre, ingleldhen gemagiene, o,
gebleidhe unbd gejicbr.




— 266 —

B. G , welde im Swil Pehr eine
Bolljage unterliegen, unb ywar:
Bagftab 3mi(rﬁln1all-€4§
B, Benennung der Gegentinde. e —a—
becsetang 'ﬂﬂuil‘n i

1| Dafl;, Binfens, Kopes, Sdilf+ un i
Serop.Waaren: |
) Matten und Fuideden von Baft, Dinfen,
Edilf und Sicoh, ordinaire, gefacde, aud) !
vofes, gefpaltencs Stupleopr - Benmer | 1. [ 1730
1) @ireh, Fope - und B - Gefiecie un |
Vergleichen Waaren, fomeic foldre niche un,
tee A lr. 22 ober vorflehend unter @ unl
nadfiepend unter ¢ _genannt find; Deden}
von_ ungefpaltenem_@tro; Dilte (mit Aus
napmeber Bafl u. Stro - i) opne Garni
tur; grﬂulmuo, gebriytes Srupteohe . |3enmer | 31 5] 4|30
©) Srrol und Baft - Gefledice, wel) |
e i cibenen. abee anbecen Gelpiunfe] |
ober mit Rofibaaren durdyjogen odee burdy '
ebe find (Cparterie) . Benmer | 21 . | 30
2| Baummollengarn alle Hre, ungemifd obed |
gemifdhe mit TWolle oder ?cmen ungebleidyr,} 1

geblect obec gefacbt, einbedrig, mefrdedy
tig odec geywimmt, ungefdlichier oder ge)
fdlidec, ingleichen Baummolenmatee . (enwnee | 1 225 | 2 | 30

3| Beinmaaren, einfdlifig der Waaren aue

Hoen, Klauen und andecen (hiecifchen Schnig

floffen (mit Xusnapme von Sdilbpatt, Efjen:

bein und Mujchelfchaalen ) : |

a) Fifdbeln, geciffencs . Benmer | 1. | 130

b) Beinmaaren, alle anbecen, auc in Bee,
bindung mit Hely, lofgarem Leder, Glas, .
Papiee und Pappe, Alabafter, Marmor| |
€pedfiein, Gnps, unedlen weder edyt nodh
uned vecgofbeten obec verflbecten, nod
mit Golb » ober Silber: Lad iberjogenen
Merallen (mit Ausnabme von Neuilber i
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Mafflab amlf\lunjuﬂ Bag
el Benennung dee Gegenftande. “";;m %“w M"m‘

ober 'padynu,;) ifdbein, qqamuunu unl
ifdybeinfioc 3enmer | 3
4|Blele und mxg snru v e v o |Senmer | 3
5| Bleimaaren, feine, nimlicy:
Epieljeug, gany ober (Beilmcife aus Vlek ]
audy anbese Vleimaaren, ladire, gefienife obey 3
bemalt, jedodh meder edyt nodh unedhe vergol) i
bet obee verflbect , nodh mir Gold odec Sil i
bee:Sad iberjogen, audh in Berbindung mis
Dein (mic Auenapme von annbem Y
Slauen, ey, loh , ®las, uned
len weder edyt mn it lmgnlhmn oder ver
flbecten, nody mit Gofo. obee 61[01::8‘51 i
iiberyogenen Metallen (mit  Ausnapme von
Reufilbec ode Padiong). . . . . . |3entnee
Aumertung.” Evidsuy ous i wis wi i
piciyeug aus Blei bebantelt. .
i

5| 4 30
5[ 4 30

@
<
@
e

6|Biicfenbindec.Waaren, grobe, némiic]
Daacen aus Vorflen in Berbinbung mit Hol

und Gifen, medec gebelye, fadiet, geinmif,
aefidcbe nodh polict . . Bennee | . Das | . 145
7|Coemirde Hitfsfoffe und Drobutee) :
ot [3enmes | . 45 . Tas

son ' Maftinen wnd smrmnm.mqhnmbm

n) mwr-n, inglelchen Brudbeifen, b, b, a
168 gebrodpencs @ifen wd  Cijenabiile,
( Cifenyeite, oammfrrd,lng ober Schmied,|

]
Junbee) | Bennee | . 73| . [ 203
Rofelfen bel wnmicelbarer Besfenbung |
von ben ittennecten mic Usfprungsyeng i
niffen ber Dergbepirden Bennee | . 5| . 145

1) geifdes, . G alles gefdmiedete unb ged
walye Eifen in Stdben (mic Ausnahme
3
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Dasfad aml(a,m,;u.sas

e Benennung ber Gegenfinbe. A o L
ersotang] Prevsin. | Sefeveis.

o

The.

es fagonnicten, Ser tunben, unter éinen)
faben Preufifeben ober Wiener oll diden i
©uibe und bes mefr als fieben Preufiifch
obec Wiener oll breiten Fladicifens), Lup:}
pencifen, Efenbapnichienen; Seabf, coper
und_caffinicter (gegecbrer), Cement. un)
®ufi- Eraft (mic usnahme bee Srangen
von nidht mee als einem Galben Wieaes
ober Preufiifcven Joil Dide) . . . . [Bemmer [ . {20 g .
) fagonnicres, b, f. In einee fiic
braudy vorgerlchreten Form an f(rﬁml(num
ober gemalyues Gifen in St
weldhes gu goben Befiandebeifen von -’ma
gen (Adbfen und Decgleichen) coh vorge,
fchmiedet ift, fofeen bergleidien Beilandiepeile]
elngeln cinen Zentnee und bariiber miegen
Gifenbledy und Eifenplatien (einflifiig vee|
mepr afe ficben Preufiiche  oder
Boll beeiten Fladcijens) wedec polier, nod)
veeginne, gefcniic, ladice oder  gelodhe |
Ctaplbtech und> Staplplatten meder polie
nnm abgefdyliffen; PRugfebaareifen s Antec,
e Anfeco und Edife-Keeren . . [entner
a @xfmblrd» wnd @ifenplatten, polirt, vecy
(Welfibledy), vecyinte odee gefenitic; Srapt
bled und Srabiplatren, police ober abge
{blifien; Gifenteale (cinfdlifig dec runben,
undee_einem Dalben Preuitfd en oder Wie
nrr Roll biden Stive), Srapidrape (ein
fig tee nidhe mepe als einen palbeny
fpnnm\'dml oter Wienee Foll dicen Stan)
gen) roh oder polict; Srablfaiten . . |Jentner 223 2 30
) Eifengulimaaren, 10be, b. b. alle, bie nic] |
abgediefr, geieile, gellemme, gelodr, ge |
bofet, gefdliffen, polict, gefienife find . [3entner tas

30

N

&
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Mafab aml'(dlmgoﬂ.ea'

ixbe. e "

N Benennung der Gegenftanbe. eretand g.wim Deflerteiay.
e, € | au - Ee.

Hume tFung. Spuen von_abacommien
Uebergitfien oer von
ndiben falichen ie G
waaren ven ter Ginreibung
in vidfen Taif: Sag nic
aus.
@lfenmaceen,, gemeine, b. . grobe ous gl
{dmiedecen Gifen ober Gifengusi, aus i
fen wnd Seaft, Eifenbledr, Eifens un
Stahl Drahe gefecrigte Waaren, audy ver
afunt, vecfupiert, mit einem fdwaryen An,
flcich obee irniii jum Schuge gegen den)
Soft verfepen (jcdodh meder poliee, abge
falifen, nod ladict) auch in Becbindun,
mit $oly, namlich: gebobre, gelodhre oder
3 Oitern verbunbene Suabe und Plareen
Ambofie, Mauecfelictien, Beeheifen (Raie.
fife), grobe Sdldgel, Himmer; Beftand
thelle von Wagen, foreit fie niche vorite
{ead unter  genann find; grobe Gifen
gufmaaren, foneic fie niche vorllepend un
tec o genannt find, aud glafiete (emailliie)
Rodgefchirre; Nigel, Mewen, Haten
Stlammenn, Juede, Page, Eagen, Har
fen, Hauen,” Kellew,” Keampen,  Hecoelo
Recen, Schavien,” Dung», Heu uni
Dien Gabeln, Fallen und ﬁ...g,...,. un
Daspeln, Winven, Hemmidbe, Hufelfen,
Srlegeln, ﬁm.n(munusmhu ec Ynfer.
unbd Sdifs Keteen), Bratipieie, Deci
fiifie, Seuechunde,  Feuecjangen, Glur
{haufeln, Gebiichaten, RKeifel, Piannen)
brfec und MiefecAdfie, Tpire und Iru
ben- Defdtise, Pliweifen, Bolyidrauben
Beiten, Raepeln, Kafeetrommeln, Kaffee,

milen, Sdloffer, grobe Ninge, Scrauds
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Wagflab|  Bwifdhenyoll - Saf
Ne Benennung ber Gegenfinde. e i R e
[Venotiang| Preugen.

The._eer.
Tode, Gtemmeijen, Tpurmubren, grob v
WBaagebalten, grobe Fangen, Maulecom i
meln, Kcagblelten von Sifendrab fiie Me
tallarbeitec,, grobe Draptwaacen von Eife
und Stapl- Deafe und bergleichen,_aufiec
bem alle Nepte, geobe Sigen, Sideln i
Senfen, Tudmadver. und grobe Schneivec, !
Gdeecen (0. . uldneldefeheecen), grob
Meffer yum .\')anbmull]fbmumt (aud) Rneis
fe, Bavernpufec) . entne
Anmertung Unudfenticye anten mqmn;

9
w

theile von anderen AR

IIN‘) mll Golds nk:r
riogen fnd (it Tue
nd']ll\f von Y hu[‘lbﬂ oder Padt:
flicien bicte Waaran
ber Bulaong. g b
on 2 Tvalem ober 3}
Gulven fie ven Gentoer nidy|
aué,

©) Gifenmaaren, mm bas Geific Wacren aug
feinem @ifengui, Gifens unb Gropl-Waa
cen, polict, abgefdliffen, fadice (gefientrfic)
jedody weder edht nosh uneche vergolee oder
verfilbert nody mic @olb- odee Silber-Lad]
iibergogen, audy in Becbindung mit Vel
mle Ausnapme von Elienbein), Horn,
en, Holy, lohgarem Ledee, Glas, unedlen
wedec edht nody uneche vergolbeten oder vee.
fitbecten nodh mit Gold . obec ilbec  Radt
iibecgogenen Metallen (i Avsnabme von
Neuilber odec Pacjong), 3. V. Meffer
(mit Ausnahme der voritepend untee f ge,
nannen), Sdecren, feine Sagen, Hafeln
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- Moplab Bmlmm‘aﬂ Gas
e anbe. -

5 Benennung der Gegenitande. a\nuﬁm mnm«m.
e Eor, Xr.

[pecs

Wnd € lefien, Defen, Karvatden, Krapen)
und Stecichen (Kragens unbd Streichenbe.
{éldge), Waffen und Waffenbeftandepetie,
feine Draymaacen ven Eifen: oder Stapl.|
Drafy, jevod mir Auenahme ber nadfiepenty
unte: h genannten Gegenflinde und dey
Salpeclen . Bennec | 3 5| 4 30
1) MNipuateln, Steidnateln, ba&mmm (qm
Zambour - Nadeln) ofne Griffe . Bentner | 3.
o|Becee, nimlicy:
Dutte, frifdy ober cingefdymolyen; Tiecfett)
ungefdmolyencs und _gefdmolyencs (Talg
Sdimaly, Ganfe. und Scheine: Fetr); Sped,
Gearin 1> Stealn.Siuce . 3entner
Slufifapryeuge, pdljecne, foroofl Nuber
als Segel. Fapryenge mic ober opne Eifen
over Supfers Defdlog, einfebliefilicy dec yur
Bewegung und Eehaliung bes Sahifies nothroen i |
digen €invichaungsftivde, 3. B. Segels unl i I
Cegel - Stangen, Unbectecten i
Sdhifffeile, Veifdhife, inforoeic deren Angapi]
iiber ben gemifuliden Vedarf niche fmaus,
geft, und yoar s
in fpm n fite die !aﬂ von 4000 Pfuntf i
grapiakeit . . . .
in o:ruu.m f Fonne von 20 anu- K |
sentaeen :mgm,..m: S .
1|®las und Blasw : :
a) Cpicgelglas , le[vfs ungefdliflenes . . 3entner) . 15| . |
b) weifics Sohlglae, ungemuiiect, ungefehlifien) I
|
|
|

&
Py
3

&
o
3

unabgecicben, wngepcelit, oder nuc mit_abi
‘t[dl(q[ﬂlm Stopfeln, Biven oder Ran
Fenlecs und Tafel - Blas in_feiney
xm lidien ambc (gum, ;mb b gan
weif) . . . oo o 3enmec| 1 2241 2
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wits| - Botden-Eaf
X Benennung der Gcgeniande. e

Pesfen.

[Decso 3
Tow_€ar.| M 1 Fe

©) gepreiies, gef@lifiencs,_abgeriebencs, gel
(dnittencs, gemuflertes meifics Blas; aud
‘B'bau Kl Seonenleudern von Glas, i
, ®lasperlen und Glasfdmely

g-[ml s piegelglas belegt odec unbe
lege, wenn bas ©uid nidye ber 288 Preu
r‘{m over 284 Wiener Duadrat Joll i
Bennee | o . | 3

P falblges berhaes, vergolbete, werfbertes
odec mit Patlen (Ramegn) eingelegies Gla
ofne Untecdbied bder Form; Glasmaaren)
in Qerbindung mic Vein (mic Ausnafhm
von @ljenbein), Horn, Kiauen, Holy, lop
garem Seder, Popiec und Pappe, Alabafler,
Marmor , Epediicin, Gyps, unedlen, we,
bee echt nody unedhr vergolbeten ober  vee
flbecten, nodh mit Gold. cber SilbersLad]
ibergogenen Merallen (mic Ausnabme von
Reuilbec oder Pactjong); eingecahmic Spie
gel, becen Glastafeln nidht iibec 288 Prew
Rifche over 284 Wiener Duadrar Joll dar|
Stiidt meffen; Glaslifle (unedyte Eveliteine)
opne Faffung Benwee | 3| 5] 4|30

<) Cpiegelgas , geidifenes, beiege obee un)
belege, weun bas S mefe als 258 Preys
fifche odec 284 Wiener Duadeat. Joll mife,
unb ymar:

bel bem @ingange in Oeftecreidy . . |3enmec | . | . 10 .
bei dem Eingange in Preufien,
renn bas Stid mift:

iibec 288 bl 576 0 3ol PrenfifchfSeird .15 i
» 576 + 1000 - . |Sud 1115 .
+ 1000 -+ 1100 . . [Evid 4| . ®
£ 1400 + 19 B¢ |10 . .

» 1900 Gﬂoll vnuﬁlm < |Sue a5 | . 0.
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) s - Bolfdent. Sap
N Benennung ber Gegenfinbe, "
ersotung Dreugen. Dnﬂuma).

Qur._gar.
Anmertung: Cpiegel, beren Gladrajein ber ' !
288 Prew i

i i

bie fie entbatten, vercinbart il |

19| Holymaaren, cinfdlielicy bec Waaren auel

Rifren, Nefjen, Kort und andecen vegera,

bilifdhen’ Scnitflofien:

) Gourniere und Packerten, nice_cingelegie H
Sortplaten, SKoctideiben, Koetfispfeln) |
Rorfehlen; rof vorgearbeltere Hejte un) |
Slaviacues Hilyee |3entmer 5], ias

1) Dansgecinge (Meubles), geiiebe, gy
ladlet, voliet oder audy in Becbindung mi
Cifen, Mefiing, lopgarem Lever, Bait,
Dinfen, Kocbgefiedien, Sailf,” Strop
und uleohr, ngleichen alle andecenl
Dittcher», Deecholec» und Lifchlec » Waa 4
ten, welde meder untee A No. 14 b
geiffen, nody vorfleend unter u ober nad
flepend unter ¢ aufgeiipee find, aud) in
Becbindung mit Eifen (mit Ausnagme de
pelicten Srabs) und Meffing . W

o) Bournieee, Partecien und antece. Baare
mit eingeiegtec Acbeic; Spieljeug; Kam
madiecoaaren; feine Sdigs und Dreed
fees Maaren; auch in Becbindung mic Beil
(mit Xusnabe oon Gljenbein), Horn, Klauen,
fobgarem Sedec , Gias, Papice und Pappe, I

Benwnee | 4 - . 1130

Ulabafter , Marmor , Epecitein, Gyps, un/|
edien mede ed nod) unedyt vergoldecen
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Majftab 3mlf¢lrn]al Gae
...

w Benennung der Gegenflande.
[ersotung »uuﬁm f_vnumm.
ave_gar.
ooec_oerfilberten nod mit Golo+ over Ol T
ber. Qad itberyogenen Metallen (mit Hus.|
nabme von Meufilbee oder Pacfong ); [
gleldren piljerne Hingeubeen und UpeFiften, |
Holy: Bronge und mit Gold - odec Silber H '
Lad ||blr]uqme qmnmn, Doulle Arbei | ! '
.. . [Benmee } 37 51 4. 30
13|Honig . . C0 s Benmee | T 10] . (30
13 3nfirumen
) geiatte .‘(ugtn.lé[lc (Delllen u. . 1.) un l
Openguder . . [Benmer | 10 | 15 ) 15 | .

medianifde, mufitalifdhe, optifdhe {mit us.
nahme dee vorfichend untee @ genannten))
phyfifalifce, obne Niciche ouf die Mare, ;
vialien, aus benen fie gefectigt find . . [3enmer [ 2 ; . !
Afe o e ee e eoeowow e o [enmee | 1) !
RKorbflecitermaaren, feine, nimlid) afle un, : i

i
!
b) altconomiie, " dirurgiide, matpemaiiihe) i

tee A No. 16 nidie begrifene, audy in Bec| i
binbung mit Vein (mit Ausnahme von €1,
fenbein), Horn, Klauen, lopgarem Lebec, Blas,
Dapier und. Poppe, Aladojter, Marmor,
Epeditein, Gops, ungebranntem Tpon, un) .
edlen, roedec edhe noch unedht vergofdecen oderf !
wecfilbecten , nodh mit ofo . ober Silber - Lad] |
iberjogenen Merallen (mic Ausnahme von
Neufilber oder Padiona) . . . , . . |Jenwnec | 3| 5| 4
Riefdnermaaren, nimlic:
fertige nicht iberyogene Schaalpelye, besglei

chen ungefiitcecte Deden, wyumr und Bel [
fage

Ruv["-unb')]hf(lng:‘mqau ’
a) Kupfec und Meffing, gefdmicderes, gemaly)
18, gegoffenes, in Taieln, Plarcen, Ve I
den und Dedften, Meffinglaleen, 1o vor

{
i

Bennee [ 3115 | 51 .
|
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Benennung ber Gegenftande.

aflad
-

exyollun

b, _Ear.

Boifthenyoll- Saf

Draugen. | Setcis.
m %

19

garbeitee, nml:fu y..pmu..m, .Rupfu
daalen , mie fie vom Hammer tommen)
b) Kupiec: und M:Iﬁug + Taaten, wedee gel
firnifit nody ladirt, bemalt oder bediude
(mu Ausnapme der geprefiten Beryierun.
, 3 B. Koflen» und Tpiie . Defelige,
marﬁangballn ), audy In Becbinbung mi
Bein (mit Ausnahme von ljendein), Hoen,
RKlauen, Holy, lopgarem Leder, Glag, und
edlen, roedec et nodh unedhe vergolbeten
odee_vecfilberten, nod) mit Gotb . oder Si
ber:ad tberjogenen Merallen (mic Hu
napme von Neufitber oder Padiong), in
gleidven getriebenes Meffing (zsm.‘e.g\ul.
ver), Raufdigold und Rau(chfilbe
©) Kupjers und Meffing: Waacen, gtﬁmll'u,
Ladtict, bemalt odec bedrud, ingleichen ge
prefite. Becjierungen, alle dlefe Waacen)
moebec echt modh unedht veegolber ober ver:
filbert, nody mil ®olb .+ oder Silber: Lad]
iiberjogen, audy In Becbintung mic Bein
(mit” Auensbme von Elfenbein), Horn,
Klauen, Holy, fohgarem Leder, Gll.m un}
edlen, wedee ed nody unedht vergolveren
ober verfilbecten, nodh mit Golb+ odee il
beesQad iberjogenen Mecallen (mie Hus,
napme von Neufilber oder Padfong
nmestung. Saungm von e et
Welf ien eta

Ten (it mmmnnu oSt

Deffing BWaaren bebanbil,
Cebers und Cedec.Waaren, einfdlieilic

encner

3entnee

Bentnee

der Waacen aus Gummi und Outtopeedia:

1223 2,

w




— 276 —

agad]  Bwildensoll- Sag
A Benennung bee Gegenfrnde. " -
[Dersoltung] Preufen.

e g,

8) Lebec aller e, namild): lopgare otec nu T
lofroth gearbeitete Hiute, Fapliedee, Sopl. I
lever, Ralbledec, Sarlerlever, Sricjel i
(dhite, Sudyen, famifdr+ und meif- gare |
Seder, Pergament, Drifelec und Daniche] |
Handjdubiedec, Korduan, Macotin, Saf !
fian, altes gefarbte, ladfirte, vergoldete und)
geprefte Sever; Gummiplotcen; Gummi,
faden aufier Becbindung mic anderen Mo H |

|
|

teclalien; ®uttapercia mepe obev mmgn ]

gereinlgt . . . Bentner
b) Ledecs unbd «)umm‘.mnm., gummt, bael
beific grobe Sdubhmadec:, Saulers und
Zdfdne-Waaren aus fohgarem , lobeotem|
obec blos gefdmiryem Sedec ober aus
Gummi, audy in Berbinbung mic Holy
DBlafebalge; desgleichen anvere nidyt ladticre, i
gefiarbee, bemalte ober it gepreiiten Ber) | H
yiecdngen vecfefene Gummi» Gabritate . (3enner | 51 . | 7+ 30
Anmerung. Dic Andfiterung ver vorfies
hend genannten Mualm mu

224 2

ko b
Decbintung Vicfer_Waaren
it Gapdfiern, Scmalin,
Singen und derglichen aus

berten, nody it
Gilber:Rad itbersegen
(mit. Audn

30 Sreuyn
nee nidt aus.
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Baitas|  Boifdensol. Sag
N Denennung ber Gegenfinbe. ctand] e | Scei.
Pl I~

©) Lebec, und @ummi- Waaren, feine, 0o
Gelfit Qedermaaren von Korduan, Safion, I
Marotin, Brifelec und Dinlfdem Leder, |
lodictem, gefécbiem , bemaltem , vergofde i
tem ober mic gepreften Dergiecungen vec i
fepenem Sedec (mic Ausnahme ber Handi i
fdube), von Pergament, von ladieiem) i

\
]

T
[

geficbtem, bemaliem obec mit gepeelicen
Becyierungen vec(ehenen Gummii ober Guc

fapeeda . . .o . e .. . Renmec | 40 15 | 15 .
) Sederne Handfdufe, audy In Berbindung) i .
mit gewebeen und geictien Stoffen . (enmer [ 21 . [ 30| .
20]eeinengarn, namlidy: i |
a) ofes, ungeymien Bennee | . | 45| . 145
1) gebleichies, mit Ginfchiuf bes blos abgef i |
Fodyten oder gtbulml (gmmmm.) und gt | .
facbees, ungey gy [3entnee | 5§ . 7130
©) geywicites allﬂ u . Bennec | 7 . | 10 |
21|Cidyice, Talg., Wadvs:, fmaumg. unb’ Seas i
vin. Qidte, Wadeflode . . . . Beamee | 2 . | 3
22|Del, nimiich:
.15 45

.v;anp Lelns und RapssOel in Fdffern . |Sentner
o

nafme ber untee b genannten Paplergat !
tungen), fithogeapictes, bedeudtes ober li i
nivtes, u Hednungen, Erlteten, Frady. |
bricfen u. f. . vorgecldyetes Popier; Mo X
ferpappe . Benmee | 11, | 130
1) Golos und Gl(htr‘]hpur und \»apm mif
®ofb- obec Silber» Mufler (echr oder un
eche, audy bronyire); geprelites und burdh) |
gefblagenes Papiee; ingleicyen e,mrn. |
von biefen Papiergatiungen . . . [3entnee | 3 ‘ 5| 4|30

|
Pap i i
a) auu geleimte Paplec; bunces (mit Aus. i [

4
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osfas|  Bwifbenyofl Sag
N Benennung dec Gegenfande. s AR

[Dersotung Delervich.
an Y

24| Papiers und Pappe. Waaren:

2) «mpm.tapmn 3 : 3 3enines 5 45
b) Budbindecarbelien aus Papiec und Pappe
ﬁmbt ladicte Waaren aus diefen Urftofien, |
audy Formecarbeic aus emnmp., As. i
phalc oder apnlien Sroffen.. . . . |3entmer 430

25|©lebmadyermaaren, grobe, namli
pilgecne Gicve mic Diven von Holygefeh
oder von ifendeahe, wedee gebelye, ladice
gefienific, gefarbe nody potict . . . Benmer | . 15| .
©pecifen, gubeceitet, namiich: i
a) Chotolade und Ephotolade.Surrogate, fﬂmlﬂ |
fotolaben. Fabeifate, Racahout des Ara !
bes, Sonficuren, Budecmect, Kudienmect)
Qmubm alter Aec, mit Ausnahme von)
Sdjiffsymicbad; mit Juder, €flig, Orl |
odec fonft, namendidy alle in lofdyen,
Viidhfen und dergleichen eingemadee, cin
aedimpiie ober aud) cingefaljene Giidie, i i
G und anvere Konfum | :
tibitien Zentmee | 7/ . [ 10! .
1) L,mfpu(\ler in Dlafen, Fafdben, s?mgm i
wie audy jubercieter Senf . . Bentnec [ 51 . | 730
27|Steinmaaren: i ’

»
2

) Waaren aus Marmor, Granic, Gandfcn
und Gyps, foroeic folde nidye unter A No.
91 btgnﬁn finb, aus Alabafter und Spec- |

Bentmer [ 3. 5| 4 30

1) Dalbebeleine, wimiidy:  Hekar, Heulac
Hmetpyl, Cpalcedon, Kaeneol, Jaepis)
Oy und Efrofopeas, gefliffen, gefdhnic,
ten_obec in anderec Qﬂt:{c mmuu, ubm ; i
ﬁarru-gA m 3enmee | 5 . 7 30

42ponma | i
a) tl'nfarblgts ober melfes, ingleichen weifiee : i

»
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Mapftab Smlfﬂmqoﬂ eas

B, Benennung der Gegenftinbe, B
hocemtang| Peien Sctneid.

ane,_cur.| @

Wur e farbigen (weder vergoloeren nod
werfilberten) Handfteeifen verfehenes Sapence
over Steingut; dergleidyen Pleifen . . |3enmer | 11 223 2 30
b) bemales, mebefarbiges, bedructes, vee.
goldeces oder verfilbertes Fapence oder Stein |
QU .o owoe o oooow .. f3eame | 3 5| 430
©) meifes, audy mit facbigen (roeder vergol |
beten nodh vecfilbecten) Nandfleeifen  ver,
febenes Poryellan 3enmee | 31
d) farbiges, bemalees, brnrué(ll, urrgalbmr |
ober verfilbertes Porjellan . 3enmee | 51 . 7 30
|

) Tponmaacen alle. et (mie Husfdlui ve
vorflepend untee ol genanuten) , audy Email
In’ Decbindung mit unedlen,  weder  edh
nod) uneche vergolveten _oder veefilbecren, i
nody mit Golb. ober Silber. Sadt iiber i
Jogenen Metallen. (mit Husnahme von Neu,
[nllm nbrr fpad.mg [P Benmnee | 3! 5| 4 30
Bley,
2) .)llnt'mr
1) den und Rudeftiere . . . . [(Suid 2 15| 3 30
Rige . .o .e ... |Sud ) ogog5| 9
J) ‘qu.n (S 1. 1 30
1) Sdweine, gemifcie unb magcn (mu?(ne. _ g
fduti dec Spanjectel) o ] M -
©) Hommel . .S . t10) . 30
30{Bebe. und Wi et Baaren, nimild;
a) Baummollenmaaren, gemebre unbd ge. |
wiette aus Daummofle oder Vaummolle
und andecen niche feidenen oder  wollenen|
Weber und Wict. Stoffen, aud) dergleicven
Qaaren geleime, gefientir, mit Kautfchuc)
®utaperdia, andecen Haryen obee Wacye
Gberjogen obee getcante, obec in Wecbin,
bung miic edyten oder unedheen @olb. obe t

s
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offiab |  Bmifdengoll: Saf
N Benennung bee Gegenflinbde. o W
Defleneid.

[Derselen
| a__ e

I alhuﬁ Den_obec gefponnenem Glafe, un

T
|
1) g........m, gemelne, mitielfeine unbd feine, |
ift, alle nidy unter 2 und 3 grv 1
nannte TWaacen Benmee |, | |45 .
2) eptalcine, bos if, aile nidh unter 3 |
genante_undidte Grmoebe, .
fonets, Oeganting, Mufleling, Mufe
linets, Wapenes, Mulls und Tiis | Jentne '
feinile e, als Dabbiners (il an 30
glais), Pedners, Spigen,  gelick
TWoaren wnd alle Baummollenmaaren
in Berbinbung mit_echren oter uned
ten ®old. oder Silbe + Faven obes
gefponnenem Glafe . . [eatnec
b) Leinenmaarcn, geoebie und_gemicte)
aus Glache, Hanf, Werg, 9.r
Neufectinder Flacs, Vafls, un
djinefiidem Gras, Waldwolle mm e
vegetabilifden Fafeen, audy bergleichen)
Waacen qecleert, gefienifie, geleime, mi
SKaurfdud, Guuapercha, anderen Hacgen
ober Wadis dberjogen oder getednte, oder
in echinbung it echien ober unedhen)
®ofd. ober Silber,Fdden ober gefponnenem)
lofe, und ywar :
1) gemeinflec Aet, gemeine unb  mitel,
feine, tas I, alle nide untec 2 unt
3 qenamnte qmar Benter
2) feine, € gltte Genobe (Beine
wande), von oo meyre als 100 Ket,
teniben auf ben Wiener Kuecents 3ol 30
ene Damafle, Varrifi
und offe undidye Stoffe, mit A
nafme ber unter 3 genannten . . |3entnec 75

e

45
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agfiad| smlrdnnpui.e.g
) Benennung der Gegenfinbe. - -
ety muum.. Sifereis.

@

3) Tnfier Arr, als: Spigen,  geid
Wagren und MWaaren in Becbindung) :
mic eden odee unedrien Gold. obe 30, 4] 200 .
Silber. Fden odec gefponnenem GlajfJencner . |

) Wollenmaaren, gewebte und gemictie, !
aus Welle over Wolle und anberen nich
feivenen Webe. und Wick » Stoffen aua|
beegleiien Taaren gecfeect, gefinitie, ae,

telme, mic Kautjdud, Gutcapecdha, an i

becen’ Hargen ober Wadys iibeejogen oder ' i

getrdnf, odee in Becblnbung mic  echren) i

over unedhien Golb- oder Silber s Faven

oder gefponnenem Glafe, unb yar: |

1) gemeinilee Ast, gemeine, mieljeine |
und feine, das I, alle nie uncee ) |
unb 3 genamnee Waacen . 3entnes )

2) exwaieine, bas it alle unbidye ®el {
mebe mie uumupme der unter 3 ge, ‘ |
nannten e e e e o |3enmer i

3) fenfir et als: Spons wnd Spaiy 30
dider, Spifen, gellicie Waaren wn)
afle WBaaren in Vecbindung mit_ edyren] |
ober unechren Gofb» ode x‘llhu-ﬁqn:n [l
over gepomnenem ®laje . . . . [Jenmee . 200

d) Seidenwaaren, und gwar: ¥ '

1) feine, tas ifi, 2Waacen aus Seive al. ! |
fein ober in Werbintung mir edycen odecl
unedyten Gofo- und StlbersFaven ode |
gefponucnem Glafe, ingleichen folgende 1

Waaren, foldie migen aus Scive atlein]
obec in Beebintung mit andeeen Webe,
ober Wick Naterialien ecjeugt feyn’ i |
alle Vinver, Belpel, Phijdre  und] ! !
Camnte, Muffelin, Barege, Crepe) !
®age, Blonden, Spigen und andere b




— 282 —

Rapftab | Bifchengoll - Gao
el Benennung bee Gegenfiinbe. &

“unbidyte (flare) Gemebe, fomie alle o T
fite Waaren [3enenec | 80 | . | 120} .
gemeine, das il afle nid unter 1 ge
nannte Waaren, in denen_aufier an|
deren Webe. und Wirts Stoffen (i
audy eide befindet, ingleichen feibene
mic Sawfdud, Guttopercha, anderen
Hargen oder Wachs ubmumt ot g
lmnm Waaeen . . 3entner [ 50 | . | 75

°Duuﬁm
Towr._Ear.

vers

d

L

31fBintwaar

) 3mfb(tdu unb Binforafe, Ingleidben Rint)
waacen, weder gefienife nody ladice - ober
bemal jenmee | 4 | . | 130

b) Bintwaaren, .eﬁrmn, fadtirt, bemalt obe

bebrud, jeboch medee et nodh unedit e

golber abec veefilbece, nody mic @olb abe

Gilber Lad_ibecsogen, aud In Berbind

bung mit Bein (mit Husnahme von €I,

fenbein), Horn, Klaen, Holy, lopgarem

Seder, Blas,, unedlen, wedec et nody un,

echt vergoloeten ober vecfilbecten, nod) mi

ot odec EilbecLad iibecjogencn Me,

taflen (mit Husnahme von Teufilbec ober

Padjong) . [3enmer | 3

39 3ufmmu.;.rm« ober turje Waaren)
Quincaitleciean u. . ., ndmiich:

a) feine, ba peific Waacen, gan ovee (pet
weife aus edht obee unedht vergoldeten oder
verflberten, odee mic @old » odee Silber,
fadt iiberjogenen unedlen Metallen (mit Aus,
napme dec Upren, bec platicten Zafeln,
Bledre und Drdfre aus Kupjer ober Meji}
fing, fomle ber vergolteten oder verfilber|
ten Peclen und aller Waaren aus Neufil,
bee oder Padjong, aufiec Beebindung mi
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Wajflab amnfmupﬂ.e«u
o) Benennung ber Gegenflande. -
Focotans| Prctien. £ dccia.
ue_Sar xe

edlen Mecallen, Coelflemen, edien Pecten|
und @cipinniien von Vaummolle, Leinen,
©eide odee Wolle; fecnec unedies Blate,
0[0 und unedyees “\luu||l er . . 3entuer | 35
L) gemeine , das beifc Beinmaaren, Bleiwas,
ren, Dilendinderwaacen,  Eifens  un i
Stapl+ Waaren, Glaswaaren, Holywaaren, i
SKocdfleduernmaaren, Kupier » und Meffing |
Waaren, Lederwaacen, Papices und Pop
pe-aaren, Siebmarbermaaren, Waarer)
« aué “Wlabafler, Macmor, € pediicin unty
®ops, Thonmaaren und Jinfwaaren in)
Becbindung mic andecen Materialien, o
weit fie vorflehend unter A ober be
gichungewelfe untee B Ne. 3 b, Ne.
6, M. 5 F, g, Ne. 11 d, Ne. 19 |

50, .

Sos

e s 8
b, ¢, Ne. 16, Ne. m b, ¢, Ne. 1()
Ne. 25, Ne. 28 o, Ne.

bl o, jevady e "
bung mit cblea Merallen, MNeufilber oder) i }

Padiong, Eelileinen, edien Peclen, Ko
rallen, Peenticin, Gagat, Schilepare, Peel i
mutiee, Meecfhaum und Gefpinnften von) I
Baummolle, Leinen, Seive oder Wolly '
und mi¢ Auename ver Upren . . . |Jemmer | 24 . | 30

Allgemeine BemerBungen.,

1) Die in_ vorflepenbem Weryeidhnifle fir Wearen aus einem beflimmien Mates
clal vereinbarten 3lbeficiungen und oifdhen. Jollage fnden auf Waacen,
welde aus cinem foldven Marerial in Verbindung mit einem oder mehren ane
e Macilien, beehen, (uommengeeie awen), mue fomeit Anwere
bung, als decgleichen Becbindungen ausdriidlidy gugelaifen find.

5
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2)Dle In bem ymm.n,m g ol Ll s Staates iber ble €
febung ber 3dlle nady b b
unb iber die Tawmugumu, fiie dle in ber _|nmm| Abrfeifung bes vor tefens
ben Beryeidniffes genannten Gegenflinbe encpalienen Beflimmungen tommen
audy bei ber @chebung bec vecelnbarten 3ifdenydlle jur Anmendung.

3) Gollten clnyelne Gegenflinde, meldie I bee guelten Abthellung des vorlefens
ben Beryeldniffes_aufgefiiget {ind, in dem einen ober bem andecen Staate e
gemeinen (arifmajigen Gingangs - 3ollfifen von gecingecen, afé dem fiic ben
‘Bwifdenvectefe vereinbarten Betrage untecliegen ober Finfrlg untermorfen mers
ben, fo mird von foldhen Gegenflinden audy fm wifdenvectehee ber allyemels
ne tarifmasige Bollap o lange cchaben mecben, als er den veceinbarten Sole
fden- Bollfag nidhe ecceiche oder ibecfleigr. Dec im Aetitel 2 bes Bertrages
enrpaliene Grundfag findet aud) auf blefe Gegenflinde Anmendung.

4) Hlnfichtlich der In dem vorflehenben Becyeidiniffe nidst enchaltenen Gegenfiinbe
fommen bie allgemeinen, besiepungercifc dic als Ausnapme fiie gemiffe Grengs
ficeden obec Bollameee jege oder Pinfiig beflependen Bollfage in dem allgemels
nen Tarlfe jebes Staates yur Anmendung,
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11 8
Beryeidndi
berjenigen Gegenfténde, von weldyen im 3wifdyenvertehr grifden
Preufen und Defterreid) Ausgangsabgaben erhoben werden
Snnen.

1) Ubfifle unb grar: von Gerbereien bas Leimleder; Abféfle und Lpelle von
ropen Haucen und Fellen, abgenufte alie Bedecflide; Hener, Hoenfpifen,
Sornfdeiben, Hornfpine; Klauen; Kuoden, leftere mdgen gany ober jers
einect fepn.,

2) Dlutegel,

3) Gderdoppern (Knoppern), Kncppecamef, Eidyeln, Eidelpiilfen, Balonna,
@allapfel; Pottafdhe und andere unausgelaugte vegetabdilifcye Afdhe, Welne
flein, rope.

4) ©olb. und Silber - Stufen.

) ®ranaten, rofe.

6) $iute, Felle und Haoee, unb ywac: rope (grine, .«f.u.m, trodene) Hlute
unb Gelle gur Bederbeceitung; robe bepaarte Sdiaaf-, Lamm. unb iegen
g;n.n; vope Dafen + und Kanincyen+ Felle; Haare aller Art,  elnfdliffig

orflen.

e

<

) Sumpen (Hadern) und andece Abfille yur Poplecs Fabritation: leinene, daume
wollene , feidene und wollene Sumpen,  audy maceclete Sumpen (Haibjeug);
Popierabfdmigel (Popicefpine); Matulatue (befdricbene tnd bedrudie);
deagleiden alte Fifdhernege, alies Tauvert und Steide,

8) Oidel und Kobale+ Eege und + Speife;  Nidel » Metall+ unb Nidele

Sdmamm.
9) Srive und gwar: Seiden. Ghalleten (Kofons );
@cide, rope,, unfiict ober fillet; rope MNapfeive.

10) Tpfecthon fie Porgellan. Gabeiten (Poryellans Erde ).
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ENN.
Boll.-Kartel

§ 1.
Sebec ber fonteaicenden Stoaten wpa.a;m rm, e mn[,mmm..g, [
bedung und Veftrafung von Ueberteetungen (§. 43 und §. 14) der Ein., Aute

unb_Durdigangs - Abgabengefege bes anberen St et Dlagabe der g
Deflimmungen mitjumicten.
§. 2.

Sedee bee fontraicenben Tfelle micd felnen Angefleflten, weldhe gur Bergindes
rung oder yur Anyeige von Ueberiretungen feinee cigenen @in+, Aus» und Dueche
gangs. Abgabengeletie angemicfen find, die Berpfichiung aufiegen, foalb lbnen bes
fannt wird, baii eine Uebertretung becartigee Gefege bes andecen Teiles unteenoms
men weeden foll, obec State gefunden fat, dicielbe im exfieren Falle burdh alle ige
nen qefeglich julebenden Miceel counlicft’ yu- veehindern und in beiven” Falen dee
inandifchen 3oll » oder Sreuer-Debiede (in Peeulien Hauptyelimier ovee 5
fleuerdmer, in Defleceeich Hauptgollamier odee Finang - Wac) - Kommiffare {dleunigft
angueigen.

§. 3.
Diie 3ofl + odee Sreuer  Debieben bes elnen emm (ellm ibee dle u Ipree
i gelongenden llflvrnumngeu ven @ins, Hus + und Durdrgangs » Abgaben.
aefeben des andeeen @raatee bec guldndigen ol odec Siewr. D bicde des legres
ren fofoct Miteheilung machen und decfelben dabei iiber bie einjeblagenden Tpate
fadben, foit fie diefe gu ecmitieln vermigen, jede facydientiche Austunie ertpeilen.
§. 4
Die Echebungsimeer dec fontrapicenden Eraaten follen den daju von bem as
deren €raate ermadhtigten obecen Rolls over Ereuers Veamien deffelben die Einfidhe
bee Neaiflec odee Reqiier» Abrbeilungen, meldhe den Waarenveclehr aus und nady
bem leGteren an der Grenge defjelben nadvweifen, nebit VDelegen auj Vegepren jedecs
Jele an bec Ameoftelle geflateen.

§. 5
ie Rolls und Steuee - Beamten an dee Geenge ywifden beiden fonteapleenden
Staaten frllrn angemicfen werden, fidy yue Berhiung und Enidedung des Scleldhye
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fanbels nach belben Geicen bin berelmifliofh g untefiien unb niche aflen gu jenem
Broede ipre Wabenepmungen fich gegenfeicig binnen der tirgelen el mirpucpeiten,
fonbeen audy eln fecunbnadhbarlidyes Beenehmen yu untergolcen und gue Vel
gung_ibee yoetmitiges ufanmennleten von it ju Beit und bei- befonbdeeen Becs
anfaffungen fidy mit einander yu_ becatben.

Del jedec der einander gegeniiber licgenden Aufjiches » Erationen foll ein

flee gefitgre weeden, In weldyes bie ecvipnten Mitepeilungen cingurcagen find.
§ 6

Den ol+ und Steuer: Deamten dee fontrapirenden Teile fofl geflatcet feyn,
bel Becfelgung eines Ecblrichhanlers ober dec Gegenftinde edee Spuren
tretung der @ine, Anss und Ducchgangs » Hbgabengelete ifres Staatcs fich in_vas
Ocbier bes anberen Sraates yu dem Jwede Ju begeben, um bei den dorrigen Orise
vorftanben ober ‘l\tbﬂlbrll dle yur Gemittelung des Tpabeflondes und bes Thirers
unb die gur ng tcg Dewelies erfordeclihen Mafeegeln, dos Sammeln allee
Deweigmittel bqu vollbradicen ober verfudvten Sollumgehung,, fewic den Ume
flanden nach bie cinflmcilige Defdlagnagme ter Wasren wid bie Gellpaltung e
Tpdter gu beantragen.

Anwwigen diefec et (oflen ble Drrevorfiande unb Vefdiben jedes ber fontrar
flrenten abrm in derfelben Qeife grniigen, wie ignen dicfes bei veemutheien ober
entdedten Ueberteerungen der Gins, Aue» uad Durdhgangs Abgabengeicte des ciges
nen Graates guftehe und obliegt,  Aud Ennen die Joll. und Steuer » Veameen des.
cinen Tpeifes durdy Requifivion ifirer vorgejefren Wehdede vou Exiten ter gufidndigen
Dehirde bes anbesen Tpeiles aufgefordece meeden, enmeder vor leptecee felbfi odec
o ber fomoetenten Vebicte ifies cigenen Sandes, bie auf bie Jollumgefung bes
yiglichen Unfldnbe ausgufogen.

Regle

§. 7
Seinee_decfontcafirenden Tpele wied in fenem. (l]ebme Bereinlgungen jum
Bmede bes Sabfeicandels nach dem Gbicte bes ander 6 dulden, odec Vere
tégen yue Gidberung acgen die miglichen Nadheeile mm@p«..nu.qm Unteenegs
mungen Oiligteic yugeflcpen.

§. 8.
‘\ctm bee fonteapirenten Tfeife ift verpflldhter, yu verpintern, bafi Woredthe
n Waacen, wclde als gom € dteichhandel tadh dem Ghebicte des andecen Teiles

me angufehen ind, In dec Nie dec Gienge des lefreren angebiuit, cbec opne
genigende Sidrecung mm den yu bejorgenden Mifibeaudy niedergelegt weeden,
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Sonerpalb bes @cenybelites foflen lederlagen feember unvergofler Waaen
nue an folden Oeten, wo fidy ein Bollame befindec, geflattec und in  dleferm Falle
unter Berfdluf und Kontrole dec Jollbehirde getellc mecden.  ollie in- eingelnen
Bélen ber amliche Becfdfufs nidst anwendboe fryn, fo follen flat besfelben anders
weite miglichl fichecnde Konteole » Maiiregeln angeordnet wecen.  Boratpe von
upl(m\ und von inlindifden Waaren innechald bes Grenbesictes follen
at fnifi bes erlaubten , Deific nady bem Sedlichen Becbraudse im eigenen
Lande umﬂmu Becter niche Gheidelen, - Enifiehe Dectarhy b0 fich Boredrpe
von TMaaren dec lefrgebacuen et iiber bas beyeichnere Debiicjuits und um Jwede
bes Sdleichhandels getilder fitien, fo follen bergleichen Nicdeclagen, inforoeic 6
gefeglicy guldig i1, untec fpegielle gur Bechinderung bes Scleicohandels geeignete
Sontrole bec Bollbepirde geflellc werden.

6 9.
Qeber der Pontrapicenden Thelle If verpflichrer:

a) Waaren, beren Ein» ober Durdh: Fufe in dem anbderen Staate verboten ift,
nad) demfelben nur bei dbem Nadymeife dortiger befonderer Eelaubnif Jolls
obec fleer  amilich abufectigen;

b) Waaren, meldie (n dem anderen Staate elngangsabgabepflictia und dain
beftimme find, nadh bemfelben
1) nue in ber Nidrung nac) elnem bortigen mic ausreickenben Defugniffen

verfegenen ingangsamte,

2) ven ben Auégangsimiern odec egitimations » Stellen mue yu_ foldien Tar
gesyeiten, Dol fie jenfelts der Grenje gu dort eclaubie Bele elnieeffen tine
nen, un

3) unter Bechinderung jebes vermeibliden Aufentbaltes ylfchen dem Huse
gangsamte odec der Legitlmarions. Grelle und der Grenge

Jofl+ oder fteucesamulid) abjufertigen, ober mit Ausweifen gu verfehen.

§ 10.

Hudh wird jeder ber belben Sraaten bie Ecledlgung ber fie dle Wiederausfufe
unverabgabtec Waaren ipm geleifleten Sicherheien, fomie die fir Husfue gebirh
renden Abgobeneclaffe ober Ecflatungen eeft bann einteeten laffen, wenn Ipm durdy
eine vom Gingangsamte ausquflellende Vefceinigung nachgemiefen wied, bafi die nady
bem vorbeyeichneten Nadibarlante auegefibrte Waare in bem legeren angemelbet
morden it Die Orenypolldmter wecden fic) wedyfelfeitig michentlich begloubigee Ues
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beefidien aus den Boflregiftern miceilen, welche die Gottung und Menge bec jur
Ausfupr abgefectigten Waaren bee bemertien Nt enthalten.

§. 11.

Bor Aufiprung dec im §. 9 unte b uab Im §. 10 enifalienen Deflimmune
gen werben ble fonteabirenden Tpelfe dber e ecfordecliche Anjabl und die Ve
niffe bee yum Waarenibergange an bec gemelnfehaiclichen Grenye beftimmeen Anmelves
umb @chebunga - Siellen, ber die denfelben, forcic fie yu_einandec unmitclbar in

Degiegung Nepen, il undiber,
nady ‘l\rbm|mﬁ amill liprten Maaren  big
e jenfeitigen Anmeloeflelle , forie uhu bc(nnvm wiaﬁugeln fiie ben Eifenbapnoecs
tehe rld; beelmillg vecinbigen.
§ 12,
Jeber bec !emmblrmhm elle fac bie in bem §. 13 und §. 14 ecmdfnren
Uebertcetungen dee €in., Aus. und Ducchagangs. HbgabengefeGe bes anderen Tpels

feé nid alein fenen Hrgeirign, fenbern aud allen denenigen, oelde in (enem

@eblece einen voribergehenden Tobnfi haben odec audy nue augenbliclich fidy bes

finben , uniee Androfung e gu jenen Pacagrophen beyeichneten Strafen yu verbleten.

Deive ontcahicende Tfeile vecpfiden fidy wechfeljeitia, bie dem auberen fontras

Qlzenben Yeile angeficlgen Unterifanen, meldie ben Bervadt des Sehleichhandels

miver fidy eceegt Gaben, innechalb frec bqu]lldjm Geblece iiberradyen u_ laffen.
§ 13.

Uebertretungen von Ein+, Auss und DurchfufesBecboten bes anderen Tpelles
und Boll+ odec Gieuce. Defrauden, bas Geift foldre Handlungen obee gefegmivrlge
Untecloffungen, burdy meldie dem leeecen eine ifm gefeficy gebiiprende Ein., Huse
obe Durchgangs. Abgabe entyogen mird oder bel unenideciem Gelingen enrgogen
Toecden witrde, find von jedem ber onteabirenden Thelle nady feinec Wabl entmoeder
mit Ronfisfation dcs Gegenflandes der Uebertcetung, eoentuell Eclegung bes vollen
Werrfes, und daneben mie angemeffener Betbleafe oder mit denfelben Gelds  odee
Beembgens» Steafen gu bedeohen, meldjen gleidhartige oder dpnliche Ueberteetungen
felnee elgenen Abgabengefege untetliegen.

Im legreren Falle ift der Steafbetcag, fowelt berfelbe gefeslihy nach bem ente
Jogenen Abgabenbetcage fidy ridheer, nad) bem Tarife bes Srtaates ju bemeffen, def
fen Abgabengefeg tbecteeren wocden ift.

§ 14

e foldye Uebectrecungen der €ln., Aus. unb Durdigangs . Aogabengefege bes
anberen Staates, ducd) weldye emmna ein €ins, Aus. ober Durdhfufe. Berbot



— 290 —
nidy md-m und elne Abgabe wiberrediclidy nidht entjogen wecden fonnte ober follte,
find genitgende, in beftimmeen ®rengen vom fleajcicdrerliyen Eemeffen nbpanme
elojicafen anjubcoben.

§. 15
Beeifeits oder u.belmem(m (vorbefatlidy bec nadh feinem eigenen Hbgar
bengefetyn cintretenben Abbifung wnvollficedbarec Meldfirafen burch Haft odee Aes
i), forte Ehrenflrale, bie em,unnug von emechsbecedyigungen ober, als Steafs
fdhcfung, bic Vefannimadmng eviolgrer BVecureheilungen anyudrohen, ift auf dem
®cunbe biefes SKartels Peince dee fontrabicenden Tpeile verpflidycer.
§. 16.

Dagegen darf durdy ble nady den §§. 12—15 gu ecloffenden Steofbeilimmuns
gen die ge Defleafiung dee bei Beelefamg dee Sine, Aus. unb Durchganges
Abgabengefere bes anbe'en Stanes etwa vorfommenden 1nnﬂlqm Ucbertcetungen,

. ﬂlugrbtn - Becbredhen, ole: ‘ermmgun“n, recbusmidrige smmu(rqnmrm '.Dm.

fungen | Falidungen,
bfrglflcim e ausgeidielen sher befdeintt esbe
§ 17

Uebertretungen dee @in., Aus. unb Durcigangs - Yogabengefehe bes anderen
Theiles bot , aul Anteag ciner yullindlgen Vepieve beselben, jedec der Fontcabicens
ben Tpeile von benjelben Gecidten und in- tenfelben Formen, wie Uebecicetungen
feiner cigenen Berartigen Gejete untecjuden und gefemariig belicajen gu laflen,

1) wenn dee Angefduldigte entmeber ein Angepirigee des Staates I, weldiee
ifn gu Uniedfudyng und Seofe gichen foll, obec

2) menn jenee nidie oflein yur Beic ber Uebecrrenng in dem Gcblete diefes
©taaes cinen, wenn aurh nue vordibergepenben Wopnfig Gatte odec die Ueberteerung
van diefem Gbicte aus beging, fonbern audh bei odec mac bem Gingange bes Ane
teoges auf Untecfuchung (i in demfelben Sraate becrefen laie,

in bem untee 2 emapnen alle jedodd nu dann, wenn ber Angeldulbigre
nlde Angehiriger des Srtaates ilt, dellon Befege Gegenfland der  angefduldigten
Uebertrerung find.

§. 18
Bu ben im §. 17 begeichneten Unm[udmnqm follen das @eridyt, von beffen
Begicke aus bie Uebertrerung begangen ift, und das Geriche, in befen VDegicte dec
Ange(duldigee feinen Wopnfip ovec, als xunlénnn, felnen elnfimeiligen  Hufentfalt
gat, Infofecn guféndig fepn, als nidy regen Decfelben Uebectcecung gegen denfelben
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Ange[duldigten eln Becfahren bel elnem anberen Geridyte anbdnglg ober durd fdlief-
liye @ntfcheivung beendige ift. s
. 19.

Bel den im §. 17 beyeichneten Untecfucungen fofl den amilichen Angaben ber
Bepdeden oder Angelellren des andecen Staates iefelbe Veweistrafe beigelegt wer.
den, weldie den amdlichen Angaben der Behirden oder Angeflellten des elgenen Staa
tes In Filen gleicher Are belgelege ift.

§. 20.

Dle RKoften eines nady Mafigabe bes im §. 17 eingelelceten Steafoecfafrens
unb bee Strafvoltficedung find nady denfelben Grundfagen gu beflimmen und aufjue
legen, weldhe fiic fafren megen gleidhartiger bee Gefefe bes
eigenen Sraaus gelien,

il bie ciniincilige Defleeitung decfelben Gar der Staat gu forgen, in weidhem
bie Untecfudung gefiipee wird.

Dicjenigen Kofien des Becfaprens und dee Steafoolficedung, melde, memn
erfleres wegen Ueherteetung dee eigenen Abgabengefee State gefunden  fire,  von
jenem Gtate fdicilid) yu tragen feyn witeden, bar, inforoeit fie uidye von bem An.
gefulbigten eingejogen oder durgh cingegangene Steafbereige (§. 21) gedede werden
tonnen, bee Graat gu erflatten, deffen Behicde die Unterfudung beanteagte.

§ 21

Dic Gelvbetedge, welde in Folge cines nach Mafigabe des §. 17 eingeleiceten
Steoforrfalrens von bem Angefduidigten oder fic veckaufre Gegenfiinde ber Uebers
tretung eingehen, fund bergeflalt gu verroenden, daji davon yunadit die ridilindigen
@ecldstorien, fodann die bem andecen Gtaate entjogenen Abgaben unb yulegt die
Gicafen becidhrige weeden,

Ueber die egrecen hac dec Staat ju veeji
janb.

n, in meldem bas Becfapren State

§. 22
Gine nad) Mafigabe bes §. 17 cingeleirete Uniecfuchung i, fo fonge ein cedts:
Ecéftlges Cctennimifi nodh nidht ecfolgre, aui Mntrag bee Befirde besjenigen Staates,
weldyes diefelbe verantafic fatte, fofort einuficllen.
§ 23
Das Redt yum Eelajfe und jue Milverung dee Steafen, yu weldien tec Ane
geldulbigte in olge cines nady Mafigabe des §. 17 cingeleiteten Becfahrens vees
urtheile wuede odec [ich feeimilig_ecboren at, flehe dem Sraste gu, bei deflen Oe.
tidye bie Weeurepeilung oder Eebietung erjolgte.
6
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@6 (ofl jedodh vor berardigen Straferlaffen obee Steafmilberungen bee guftine
bigen Behirde bes Sraates, deffen Defege bertceten maren, Gelegenbelc gegeben
mecden, fidy dariiber ju dufiecn,

§. 24

Die Gieridite jedes ber fonteahlrenten Staaten follen in Degiehung auf icdes
i bem andecen Staate wegen Ucberrretung dec ins, Aus» und Durchgangss A6s
gabengefefe biefes Sraares oder in Gemilifeic bes §. 17 cingeleliete Strafvecfahren
Delp’lm»m fepn, auf Gefudren bes gufiindigen Gerldites

1) eugen und Sadweclindige, welde fidy in iprem ecicheebegicte aufhalten,
auf @forbecn citlich yu vernehmen und erflere gur Ablegung des 3mgm((u foroeic
basfelte nidc mad) den Lantesqefegen vermeigeet wecden darf, 3. V. die cigene Nice
fuld tee 3eugen beurific, odec (i) auf Unitinden ecleeden (ol( welde mic ber
Anfduldigung niche in nafec Werbintung fehen, n.vume falls angupalter
amliche Befidigungen vorpunchmen und den beglau

ngefchuldigren, melde fidy im Vegice des ecfucbien Geridiees .|u|'balun,
ofne dbem Sraarsverbante des legrecen angugehiren, Becladungen und Ecfennimiffe
bepandigen pu faffe

1) Ucbecteeter unb becen bemeglidie Gitee, meldie im Degicte bes ecfudyen
('lmdms angeteofien weebenn, angubalien und ausyulicfecn, infofern nidy jene Uebers
teetee bem Stoa:everbante des ecfudiien Gecichres oder einem folden britten Staate
angehdren, meldiee durch Bectedge verpflidree it die fragliche Ueberteerung feinecfeics
geborig untecfuden und beilcajen gu lafien.

§ 25

@ find in_ dlefem Kartel unter , Gin+, Auss und Durdigangs:Aogabengefegen
audy bie @in», Aus. und Durchiufe. BVecbote uad unter , Gecichren™ die in jedem
ber Pontcabicenden Staaten gue Uniefudung und Veftcafung von Ueberirerungen der
eigenen derartigen Oefege beflellien Dehorden verflanden.

§. 26.

Ducdy ble vorflehenden Deflimmungen weeden meiter gefende Jugelldndniffe
gifchen den ontcabirenben und andecen dem Bectrage vom feutigen. Tage und dies
fem Sactel auf ®eund des Actibels 26 des ecleren beiteerenden Staaten jum Jwede
ber Unterdriiung und bes Sleichhandels nidye aufgepoben obee geandect.
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Iv.
Ming-Rartel
§ 1.
Sedre ber Lonteairenden Theile brvpﬂ:mm (.4. feine "(ngtl;én‘rn ergen cines
in Degug auf bie von dem anbecen Tpeile ge 0 it n beme

felben auegeacbene Papiccgeld over auf Siieniaen Sfeniten rvn,v;\.w.m " e
e feinen Mimgen als Jablunaemittel gefetlich gleictaerielle Bar, unternemm
brgongrnrvl lnvb(mvml ober Weegehens eben fo juc Uneechudrung yu jichen und mit
gleidher & clegen, ols renn das Rerbredien ovec Vecgeben in Lieyug auf
Die cigenen S)Iun)cu ober bas cigene Papiergeld Stare gejunden faree.

§ 2

eder ber fonteapirenten Rocile dbeenimme fecuce die Becpflidung, die
feinem (cbiete fidy oufbaltenden Fremden, von welden cin foldes Becbreden nm
DBecgehen in Dejug auf tic Mitngen, das Papieegeld oder die im §. 1 bejeidneren

Papiece des alllmm Ypeiles wnteviommen oder begangen worden, ouf Nes
n bejien Geridie auspullefecn.  Sind jevody veegleichen Pec
Angeliige dnes Suaarep, welder dem Bestcage vom heutigen Tage und die
fem Sareel auf ®und des Accifel 26 des exfieren beigerceen, fo fiege diefem
Gtaate voryugsnoeife bas Redyt g, die Ausliefecung ju veclangen und es it derfelbe
deepalb aud) ven dem requicicten Seaate yunadyfi yue Eebidcung ibec die Ausibung
biefes Rechres. aufyufordecn,

§. 3
Die im §. 2 mllﬂrfpmd\rue Beepflichrung juc ‘(ulllrfﬂung foll nidht eintreten,
wenn ber €raat, in Peffen Gebiete ein folder Feember fidh befinbet, entmedee

a) fn Gemakheic eines yoifden ipm und cinem l:rl(lcn Sraote vor Bectine
bigung dices Kurtels abgefchtoffenen allgeme ertrages iibec die geaens
(eirlge m. (. jecung dec Becbeedyer verplicttec ift, benfelben bafin ausyus
licfeen,

b) die umurumm unb Deftcafung l6 veclingen u loffen voryiehr.  Jm
feGtecen Falle foll jebodh bie im §. 1 cingegangene Becpflichrung gleidhfalls
Anwendung finden,

§ 4
Die tonteafirenden Teile moflen ble Beflimmungen dee §.§. 1—3 audhy auf
Rerbreden und Bergehen, weldye die beteiigliche Nadyagmung ober dle Beefilfdung
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bee von einem von ifnen audgefielien Staatefchulbidelne und jum Unlaufe befimm.
tem Papiece, fonie ber von anberen jurlflifdhen Peclonen unter Genepmigung bes
Saaces auf jeben Inpaber ausgeiectigten Keedit Papiece, fomeit avf folde micye
bee §. 1 Anwoendung fnder, jum Gegenfland haben, ober die aus geminnfidhiiger
Abfiht odec bo mijjentlich untecnommene Berb g foldier unediten Popiece bee
e, in ee et ausgeoebnt wifens i e et Defeofung foldee Dechedhon
und Bergehen gmifden_ infandifchen Papicren und gleichactigen Papieren aus bem an.
ben Gtaaie ein Unieefdied nide gemadit roecden, audh Ginfidticy dee Unteefuchung
obec Nuslieferung batjenige Anmendung finden foll, was in den §.§. 1—3 vereins
bart ift.

§- 5.

Wewn in cinem Staote, meldrec dem Bectrage vom Geutlgen Tage und bies
fem Ractel auf Geund bes Ariifels 26 des ecfieren beigeteeten il die Untecfdheidung
joifiben Deebredren und Beegehen in dee Strafgefetigebung niche beileh, edee die
firafbare adtahmung oder Vecfilfbung dec in diejem Kartel genannten Minjen

ober Reedit:Papicce mic cinem awdecen Namen als mit , Becoredten und Bergehen”
von bem (heiege beyeidhmer find, fo bleibe es biefem Staate anbeimgelelc, bel de
Defanntmadung bes Karcels, im erfiecen Folle die auf jene Unteritheitung begige
lien Worte , obee Veegeben” megyulofien, im_yweicen Falle an Stelle des Auss
beudes ,Berbrechen und Vergepen”  diejenige “\,J.-Idmuui su feen, melde feinee
ejetgebung entjpridyr.




Gefeifammiung
bed Fiirftenthumd Reuf altever Linie.

N 28
(Ausgegeben den 7. October 1853.)

52. Megierungs-Berordnung,
bad Berfahren bei Snfllua(inmn \)Dll Bufertigungen in ben nady bem uns
i n die

bem ‘Dwuﬁgmd}( md;l unumo:ftnt Parthei
beteeffend.

Jm §. 25. Alinea 3. bes iclanbesperclihen Oefefes bee ben unbeflimms
flen fummacliden mmaﬁ it verordnec:
St fagee ciner_andern in » obee auslindifdben Beficde als bem
gmmegam untecmorfen, fo foll yu Umgebung formiicher Mequifiion dee
Delleligerel in doppelien Eremplariea ausgejertigt und dem - juflandlgen
Ocrlcht mic dec uncer bas cine Eremplor Ju fependen Vemerfung Juge
fendet merden, bafi daffelbe als Jnfunuationsdotument volljogen guridges
feblde merden mige.
€e fat fidy jedody mady gemadhien Erfabrungen diefes vorgefdricbene Berfpe
ren egen der baraus folgenden Wervielfdlrigung bes Liquidations » und Eporrelvers
vedinungegeidhifies, fomie megen der, insbefontere durch bie bei manchen Patrimon
nialgecidten_ibliden Ynfinuationen durch die Drreridhier enifiehenden MWeu
Pelien und Beemehrung ver Nusfectigungstoften, nidyt in allen Fallen als yroedmari
{ecousgeilellc und witd babee yu meprecee Beeeinfahung tes Befaheens bei Jnfinuas
i Hidflee Genebmiguna. biermit betlimme :
bie Jufinuacien von Bufectiqungen in allen nah dem unkeflimmeen
fummarifden Proceli gu vecbantelnben Redys - Sacven audy an Pacepeien,
melde elner andern inléndifchen chdioe, als dem Procefigeriche unters
mocfen fiud, Dicfem felbt ducch feinen cignen Diencr oder Voten nady
vorgingigec Barlegung tes becreffenden ilaffes bebufs dee darauf gu bes
medfenten ‘}nl’muarmnsqrﬂ.uumg geitatter fein foll.
Grely, ben 21. Seprember 1853
Faritl, ‘)l:uﬁ "})lmufdn Landesdregicrung daf.

o, Oibun: Gridpunorf.
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53. Beranntmadung,
weitere Crlcidterungen ded gegenfeitigen Berfehrd gwifdyen ben Staaten
be8 ollvereing und den Staaten bed Steucrvereing
betrefjend.

Nadbem dle yum Rollvercin gefirenden NReiecungen einecfelts unb dle gum
Gievervecein gepirenden Regiecungen andecerfelts megen melteree Ecleicyerung des
DBeckeprs mi gegenfeitigen Cryeugniffen bel deren unmitcelbaren. Uebergang aus dem
elnen Beccinegebiet in bas andece nod) Folgentes vecelnbart faben:

A. Dan witd gegeneitig juloffen
. golljeei:

1) Blelweif (Keemferrelf), rein ober veefeht;

2) Gplortalt,

3) Goba, gecelnigre oder ungereinigte (bel bem Ucbergange in ben Bolfvecein
gegen beglaubigte Urfieungsjeugniffe bee Rerjectigee);

4) Meanige, Schmalte, Kupfervitricl, gemifditen Kupfec » und Cifenvteiof,
weifien Ditriol, Waffecglas; Gciinfpan, cafiniceen (defillireen, Feiftallifice
ten) ober gemafene

5) Salyféuce und Scywefejaure;

6) a. Gebleides, desglcichen blos abaebodtes, ober gebiitees (geildertes) Lel

nengacn , forvie gefdrbres Seinengacn;

b gebleide und Qeimwand; biefe Schmand jebech nue auf bee
Genge ywiben tem Hannoveridben Landbuoteibeyicls Denabeii und bea
angeengenden dyen. Qanb-sifeilen (bei bem Uehergange in
ben Rollvecel vie vem Siempel ciner flenerveceings

[anbifdyen Cegge verfehene Leinwand );

7) a. Talg und Stearin;

b. Sidhte (Talg Wadhe - Wallcarh s unb Steacin )5
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8) Dutter, elngefcilagene;
9) Plecde, Maulefel, Maullere, Efel;
10) min:nlrl) und goac: Odyfen und Budpefitere, RKige, Jungviep und Kaf.
er;

b. gu cinem 3oflfage von 2 polewn fir ben Jenner: Mibeln, gepole
flecte;

c. u cinem Bollfage von 3 Tgaleen fir ben Bentmer: Wadstafit;
. u elnem Sollfage von 4 Thalern fie den Jentner: Papiectapeten.

B. Die Rollveceinsflaaten mecden von Eegeugniffen der Steueroeceinsflaaten
sulaffen

a. goflfeei:
Hopfen;

b. gu einem auume von 1+ Tfaler fiic den Jemnec:
Poblglas, . ull.\tmullfml weldes mit abgedliffenen Sidpfeln,
Diden ob veefepen, fonft abee nidy gefdlifen Ift, fofecn
€8 von (umu-'mm im Sreucroeccine mic beglaubigren Ur[prungsjeugs
miffen dec Weefectigee verfender wicd;

+ 3u clnem 3oflfoge von 24 Thaleen fie den Jentuer:

@old. und Eitbecpapier, Popice mit Gofd+ ober Sifbermufter, durdye

geidlagenes Papiec: ingleicen Sreeijen von dicfen Papiergataunger
d. gu cinem Boflfage von 3 Tgalecn fiie den Fentner:

f.vl[u'!:l, bemalics oder vergolderes Mlag chne Unteefeicd ber Form;

aren in Beebindung mic unedlen Mecaflen und andecen,

4.. “ren Ocinnen qcumm Uritoffen, btsilmﬁm Cpicge,

ibec’ 258 Preutfhe O 3ol de

spien m rowroeeine mit beglaubi

Urfpeungsjeugniffen bes Becertiger verfendet wecden:

fo wird Coldm untee Wepignapme auf die BVerordmung vom J() Miry 1853, Ces

tes Rflveceing und ben Staaten beg

fiammtung ) mic tem 3 mrmu, m

. ydadien Bollbefieiungen und_Jollermifi

Ummn,bru bee Desalls geteoffenen Brceinbacung, vom 24. Seprember hlcftl jaﬁ
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ves an (n Tolctfamtele getreten (inb, gur ofigemeinen Nochacheung Glermir betannt
gemadyt.

®rely, ben 26. September 1853.

Furtl. Reup. Plauifde Randedregicrung daf.

Dtto.

°. Geben s Gridpenbert.




Gefesfammiung
bed iirftenthumd Reup dlterer Linie.

( Nusgegeben den 25. October 1853.)

54 Bekanntmadhung,
Patentertheifung auf cine neue Aet Hangebritden
Detreffend.

Dem Jnaenleur Jean Louls Bergniais von Lyon ift auf gefchepenes
Anfudhen auf eine neue, und elgenthizmlidhe Confleuction der Hangebrirden cin
ausidicfliches Peivilegium auf Fanf pinteccinantee folgente Japee fie den Unfang
bes picfigen Fiielienhums, jedody nue unzer dee VBebingung ectheilt mocden , daii das
Pelvilegium Pann als eclofden gu betcadbien fein mird, wenn die bleibeude Anmens
bung ber Exfindung i ficfigen Sande nldhe binnen Ja{eesiill nadvgericfen fein wird,

Audy ift bei Verleihung bes Privilegi bie Neufeit und i
bee @ifindung im Sinne der untee ben Jollvereinscegiccungen megen Erifeilung von
Grfinbungspatenten geteoffenen Uebereinfunft ausdriidlidy voransgefege morden.

d’en(d]tl wicd Giecdurdy gur MNadyicht unb Nachadyung sfenlicy betannt ges
adt.

®reiy, den 28. September 1853.
Fiieftl, Neus- Plauifche Landesregicrung vaf.

Stte.

o. Gasen s Gridpanerl.
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55. Grldauterndber Racdhtrag
gu der Revidirten Strafenpolizeiordnung vom 30. Mai 1853,

Um ben In ber untengebaditen Beyiefung mefiefelelg geiufiesten Jmelfeln unb
Beforgniffen ju begegnen, micd mit Sercnisvimi pidyler Oenepmigung, gu No. 5.
ber Revidleten Steafienpolisciorduung vom 30. Mal b, J. Giecduedy eclautecungs.
welfe bemeett, bafi bucd die betceffenve Beflimmung,

d) bag Biehmeiven in und an ven Steafiengeiben, fomie an ben
, bas Abmaben des Gyrafes in den Gedben, Anadern, Ane
graben und Abjeeffenlaffen der Anpflangungen mit einee Srafe von
15 Sgr. geapnder mecden fol,
denjenigen Vefigern ber anliegenden Grundfiiide, weldye jur Brasnugung an
bem nidyt unmitcelbar yue Gtrafie vecmenteten @eund und Boben ecmeielich beredy
tige find, folde nide bar entjogen merden follen, — mwopl abee ducch jene Bors
fdrift und Steafandrofung die Abwenbung einer cidfidislofen yum Nady
thell bec Seealie gereldendenNusibung jener Becedyiigung, forie die Beo
feitigung ber Webergeiffe Unbefugter beyvede micd,

Uebrigens it gu ®unften der Vecedytigien bis auf Widereuf dle Anorbnung
geteoffen. mocden,

1) bafj diefelben vor Hebung dec Steafieng-dben und vor Berduderungen an
ben Bifdungn — weldre felofloeclandlicy dee Auifidusbepdede aflein
ibeclaffen bleiben — vorher yum Hbmaen bes anflependen Ocofes aufs
Jufordeen find — und

2) bai bec Auepug aus ben cdben flete jur Becfigung bes becedhrigen
cundflicsbefigers bleibt, unb ect bann, menn berfelbe Nidis bean.
fprudhe obee feine befifalfige @ctldrung vecydgerr, Andeen die Celaubnif
que Abfube gu ectpeiten ift,

Bel den, dem CEhauflecgeivelnnehmer ju Fraureuth und dem Seulencodaer

In_ben gedadyien Dejicungen yelcher i
bemenbec €8 vorldufig audh fiie bie Bubunfr.

Orely, ben 13. Detober 1853.
Surftl. Neud. Plaunifde Landbesvegicrung daf.

Dito.

°. Bebern « Grispenberl.
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56. Megicrungs . Bevordnung,
ba8 Berbot der Abhaltung dffentlicher Aultionen an Sonns
und Feicrtagen
betreffend.

Da In neuecer Bele wiedechole dfenclide NAufelonen an Sonnragen veranftaltet
morben {ind, Gierdurdy abee unvecfennbar bee miiebigen Seiee bes Sonntags gang
unnixplgec Weife Cinteay gefhletre: fo findee fich Fiellicke Landeercgicrung bemogen,
in @rginyung bec Landeehecclichen Berordnung diber die Feier der Sonn + und Fefte
tage vom 19. Sepiember 1850 mit Hidiler Genehmigung piermit gu vecocdnen:

Dle Abalrung Sffendlichec Autcionen jedee Art bacf tinflg an Sonn+ und
Befteagen nidye mepe Srate finden.

Bel find ble fmer_fomobl als biejes
nigen, melde ifee Sofalitdien yu Abbaliung folder Autiionen eincumen, nady Bees
Pl bee gecingecen odee aeoficcen Stirung ber fonnidglichen Feiec mit enee Gelds
flcafe von ymei bis ju yebn Thalecn gu belegen.

@ammiiche Octepaligeibehirden find vecpfllter, dle pintdidie Deadyung bies
fes Becbors forgfaliig gu dbecmachen.

®rely, ben 97. October 1853.
Fieil. Reuf- Plauifde Landesregicrung vof.

Dito.

5. Gtbern. Gridpmborf.







Gefegiamminng
bed Fiirftenthumd Reu dltever Linie.

Ni. 25.

(Ausgegeben ben 1. TMovember 1853.)

57. Grfegs,
bic Abldfung der Frohnbienfte
beteefend.

%ir-ﬁeinrié der twanyigfte von Gotted Gnabden, diterer Binie
fouverainer Ficft Meuf, Graf und Here von Plauen, Here Ju Greig,
Krannidfeld, Gera, Sdleiz und Lobenftein ac. 1c. 1.
faben, um einem mef feitlg ausgefproenen TWunfdre gu geniigen, Uins Gemogen ges
funben, nady vecnommenem Gutadyten Unfecer getceuen Sandfidade, das gegenwdes
tige
Oefeg iibes Ablofung ber Frohnbienfte
o ertfelten.
§. 1.
Afle und jede Fropnen an Hand » und Spanndienflen, fie mogen nun an ﬂm';‘:::.‘:":'ﬂ"_"
fece Rammergiicer, ober an Nittecs und Peloargter gu leiften fein, find Keaft dles
t6 efees gegen bie bacin beftimmee Cnifdyivigung abldslicy.
§. 2.
Bon ben Befl bes Defeges bleiben e
1) alle biejenigen Dienfle, Frofnen und andece Leiflungen, weldbe ble Natur
von raatelaflen faben, §. B. bie Becpfliheung gu Militdrfubeen, gum
Botengepen in Kriegeyeiten, yu Spaun s und Hanbdienflen bel Wege+ und
Dridenbauten, yu Bewadiung und Transport von efangenen und dees
gleidhen mefe, (omie ibechaupt die Sand+ und Heecesfolge;
2) emeindedienfle aller Aec;




— 304 —
3) ble aus bem Rirdhen » und erﬁulvubann entfpringenben Becoindlicels
ten ju Spann+ und Hanbblen
Diefe Leiftungen beflepen, mie lmbu', unablésbar fort.

§ 3.
atani: Das Redie auf Abléfung von Fropnen anyutcagen, Rebt eben fo wofl dem
" becedigten , afe bem verpfidyeen Toeile gu; e bie Husibung bicfes Redyes gel»
ten folgende Grundfige :

a. Begen foldyer Feofnen, weldse blos Enyelnen cbliegen, Fann jedec eingelne
Becpflicheete auf Ablofng antragen;

b. auf Abtifung foldher Dienfle, wop ywar gemiffe Klaffen von Becpflldites
ten_ gemein{dhafilidy vesbuniben fund, robei aber bec Verag bec auf einen Eingelnen
fallenben Sciftung fogleidy im Boraus deegeflalt beflimme auegemorfen roecben tann,
0afi e tinfig nidt evwan jifulcy odec fouft won Belc yu eit neuee Cemiveeung
bedarf, (5. V. wenn dle Anfpinner eines Ortes yu bejlimmien Spanntagen verbuns
ben find) fann aud) von ben elnjelnen Verpflidieeten angetragen werden, Lajern nady
bem @emeffen dec Ablofungstommiffion die Ausfdrelbung eines cinyenen Mirfeopns
pmdulgm ofne Befdmeede der iibrigen Teilhaber wid bes Becedyigien mdglicy

c. Inillen, wo eine foldje Auéfdeidung elnyelnee Geobrpfichigen ofne Nachs
tpeil der ibeigen m«pf{-«nmn und ofne Befdimecde bes Vecedigten nid miglidy
ift, flepec bas Reche, auf Xbldfung der, einer gemiffen Kiafle von Berpfidveeren
gemeinfdfilidy cbliegenden Fropnen. angutvagen, nur de gangen Slafie fufammen
o

. auf Aotdfung folder Feofnen, roelche Gemeinben unyertcennt obfiegen, tine
nen nue bie emeinden, als foldhe, im Ganyen antcagen.

(PR
Ciimmenmipee Wenn in Beyug auf foldve Leiffungen, welde elne ganyen Kaffe von Bec
M pfiditecen (6. 3. c.) ober einee @emeinde, als foldber Im Gangen (§. 3. d.) obs
lirgen, in Degichung darauf, ob_auf Ablifung ongecrogen mecben fol, obee iber ane
bece bier cinfdlageute Sragen Becldlebeneit be Meinungen cinteic, fo entfdhelbee
dle Mefepele bee Stimmen.

Diefe ift Glecbel nady tenjenigen Bechilmiffen yu becechnen, nach meldjen ble

Berpfildteten bel ben abyulofenden Leiflungen mirguricten gaben.
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§. 5.

Del Ablifung bec, cinec gangen Gemeinde, afs folder, nm elner t(nylmnlxmumi b
Ginmopnertaffe im @angen obliegenden Fropnoerpflichrungen , Fénnen die b Pomen uibonn
mee folder (eundiliie, melde ermeielid) cine fpecielle Defeei . “baran g(nul’xm,
nide gue Middeidenbele gejogen werden.
§. 6
Der Deredigee ift, wenn ipm cine gange Klofle, als verpflidrer, gegeniber. Ptawis vt
fleft, nur in ben Fiflen gegen Gingelne auf Abféfung un]u(mgm beful(, in wel. zn.....m‘.u.
en ‘ber eingene Beepflideere bas Recht gur Provotatien fat.
S allen ben Filen, wo nuc von einer Gefommibeic von mcvpﬂ«mmn auf
Abfdfung angetragen wecden tann (§. 3. c. und ), tann audy der Veredytigre nur
gegen dieje Ocfammeeic bag Provofationsedyt ausiiben.
§ 7
Die abyulifenden Frofndienfie find nach bem VDetrage bee Koflen abjulchigen, "m 9
welde ber Beredigte aufroenden mufi, um bie nady ber bisherigen Feldeintheifung g
unb nad) Vefdaffentyeic dee Dienfle felbft damic befteittene Aebeit yu_ beoerilelligen.
Dei diefer Abjchifung it ter VDeteag ber Frohngebiifren und dee itbrigen Ger
genleitungen, weldye bee Vecedyigee dem BVerpfideren gewipren mufi, fomie ver,
bem Decedeigien in Degichung acf bie ipm yu_leitende Feofne fonit exwadfende
Hufroand ebenfalls yu berecnen unb von dem Werehe ber Feopnleiflung in Abjug
Ju_ bring
Deflehen die Fropngebitfren und fonfligen Gegenleiftungen in Naturalfen, fo
find biefelben nadh einem billigen Mittelwerthe yu Oelve anguidylagen.
§. 8
Del Beranfeilagung des Weeees einee Fropnleifiung it yu unteefdeiven:
a. ob fie nady gemiffen Togen ober Stunben gu feiflen iN?
ober
b. ob fie die Dollbringung befimmee, einem gemiffen Jvede ausfdlleflid)
gemidmeter, in gemiffen Beitcdunien regelmafig micdertefrendec, wenn
audy .mm tin gleides Beitmaof erpeifdender Arbelien yum Gegenflanbe
a: ng, ein beflimmies Feld yue Saat gu beflel-
¢u| ciner Wiefe bas Heu gu fauen und dilrce gu madhen, . dergl,
b'

Bectaan.

10
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Befleft bie Feopne
Ju @, [n beftimmeen Acbeirstogen oder Suumben, fo ift der Wereh bec Dienfle nach
ben, I bec Tabelle unter A. beflimmien Sormalpreifen gu berednen, von bem ges
funbenen Betrage dber ein Delceil yu Gunflen bes Beepflicreten in Aoredwung
Ju bringen.
Defiefe bie Feopne
gu b. in cinec beftimmeen Acbeit, fo ift abyuidrigen, mie vlel Arbeicer oder @es
fpanne und i viel Arbeitsage obee Stunden bifelbe cfordert, um orbrungsimifig
burdy Lofnarbeiter bqu,n«) i‘nbngrfpnnuc vercidet gu weeden; ber Gelowerth dles
fee Acbeitstage ober ift fodaun nady 9Maaligabe dee "Zabelle unter A. fefte
ufegen, ofmne dafi sl cin .‘tbm Sate finbe.

§. 9
Buenice B el Husminelung des Weethes dee Daufeshnen iR in folgenbec Maafie yu
S Baulrevni, verfaeen:

- St bie Danfoen i na Loy (st fnben e bv e
fidicen o, ale yum Do b ur sty gemilée Gbiude corvetden
paun . ober Handbienle gy lefien, fo iR jber Gegenfiand, ju eldcnr von den
Dirfin Dautinfe 1 i i, shsonr n @ e s o e
Detrag bec dagn efertelicben Datienfe buel Sadoe
@fon, i (aer [ ergben inte, e e i Geage Repnte Oegenand gany

new peegefiele mesden folle;

b, darauf it fecner durdy Gadvocr(indige yu beflimmen, wie viele Jaee bies
fte cinyelne Gegenfland, menn becfelbe new ecbaut morden, unter gepérigee Auffidye
und bel gu gepirince Beit_erfofgendec Reparatue echalten wecden fann, ehe wieber
eine neue Herflellung von Geund aus ecfordeclicy ift;

. fodann it auf diefelbe et ausyumitceln, wie viel ianechalb tes gangen ane
genommenen Ritcaums von jany. neuen Ecbawung yu andern der Geldbetrag
bec Baubienfle gu den ‘\trmramrm weldre nad) fachgematen Beitedumen von mefe
obec meniger Japeen in Anfdlog gu bringen find, fic den cingelnen Gegenfland durdhe
{dniclid) fire jedes Jae S ahatmommentn. Daupeiode betropen w5

. ble Summe bec Neubaudienfle unter a. und dee durdhfdbmicelidh beredmeren
Reparaturbaudlenfle unter c. abdire, wud dicd) bic Bapl ber Jahre bec angenomme:
nen Dauperiode unter b, dividice, giebe dle tem Veredytigten ju gemaprende Jabe
rescente alé MaafRab ver Enifdiadigung;
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©. bei Abldfung von nach Tagen bemeffenen Baubienften it nuc ble Halfte ber
Tage, auf weldie bie Dienfle gu ciflen find, in Ancedymung ju bringen uad decen
®eldroeeth ofne lrgend einen weliern Abyug gu eclegen.

§. 10

Dec, in @emdfiheic der Borfdriften §§. 7. & und 9. ausgemictelie Wereh Aeréfungirentc.
ber abjuldjenden ropne biltet bie Sapresvente, welde bem Deredeigien als Ente
{didlgung fitc jene yu gewdfeen iit, und dic ducd) Erlegung bes finf und yoanyige
faden Detrags abgeldft mecden fu

‘Dic Wapl yoifdhen Rente und Kapiralzaflung fiehe btm qsmuahmn . 6. dems
jenigen yu, gegen meldien auf Ablofung angerragen worden

iidylic) der Sidbecuny ngstente, bes Mnjange berfeloen, ber Ritere Befim:
Buflungetermine, e Defugni dee Rente, des babel rm)ubamn iy
Den Beejapeens, dee Lo m gecilgten Hence und ves Verfafrens bel Dismer

brationen finben bei X von Fropnen bicjenigen Beilimmungen , rcldye gm.

iibec in bem (efege vom 30 Mai 1852, die AbISfung von Huchungs+ und Trifee
bm‘wnu“ﬁm beteeffend §§. 16. 17. 15. 19. 20. 21. 22. und 23. gegeben find,

an; in gleidyee AWeife Anwendung.

Jnsbqunmc gilt_aud bei Abtéfung ven Grohnen der Grundiaf, bah wenn
ble Leiftung decfelben in Folge einec Uebercintunic beidee Teile beceics feiper auf.
grbbn {ac, obec in Folge einer Weigerung dec Verpflicheeten {dion feitfee untecblics

it die Ablojungecente ven bem Beirpuncte an entridyet wecden muf, o die
g bee ropue aufgepdee far.

it pingegen die Leiftung dee Fropue blos um beswillen unteiblicben, weil ber
Decedytigre fie nidye gejordert ha, fo findet eine Nadhyablung nidye Statr.

§. 12,

@ben fo gilt alles dasjenige, was in dem vorermipuen Gefee §§. 26. 27 Drirny
26, 29. 30. 34. 35, 36. und 37. megen bec Wahenehmung dee e
Sedye Driter, namentidy bee Lepnefecen, L‘“"' RNufnictiee, Wiedeckaujsr
Beredyigten und fporfetarifden Giubigee feigele6P iR, audh bei bec Ablefung von

e,

Frogue

hq

§. 13
Mt bas Lecedite, otec das veepfidreie Our vecpadeer, fo finben auf die Vtitite v
Bepilifle dec Pachrer bic in bem Geies vom 30, Mai 1852 §9. 38 39. 40.
und 1. ecefeilten Borjdveiften Anmendung.
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§. 14.

;‘:“f“.rg‘,';g;" Die Selrung und Beforgung bee auf Fropnabldfung bqu‘lu{nn efdyifee paben
Wic fiir alle Teile Unfeces Fiietenhums der, ducd) bas Gefes vom 30. Mal
1852, §. 42. ecridhteten Xbldfungsfommiffion dberteagen.

Unferer Sanbesregierung bleibe es iibrigens vorbefalten, nad) Befinben fie eine
sefne Fille audy befondece Kommiffaclen yu ecnennen,

Biic das Beefapren in :gwg-mbmmn.nrmm unb t:lt bahurd} uuﬂtbmb(n Son
flen find bie Veflimmungen §§. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49. 50. 54. 52. und
53., femer §§. 60. 61. 62. 63. 61 65 66 67 68 69 70. 71. 72.73.74.
unb 75. bes obenecroahnien Gefeses maafgebend

Usbundlich Gaben TDir biefes Gefeg tlgrn(yaum‘ vollyogen, und Unfer geofieres
Hegierungeficgel beiveuden loffen.

Gegcben Oreiy, ben 15, October 1853.

(L. 8) Peinridh XX,

Dite.
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Giefegiammiung
bed Srivftenthums Reu alterer Linie.
,M‘:ﬁ.
(Ausgegeben ben 4. November 1853.)

58, Gefcg,
Addnderungen ded Bereindyolltarifs
betreffend.

WWic $5cinrich ver 3 wangigite von Gottes Gaden, diterer Binie
fouverainer Fiet Reu§, Graf und Herr von Plauen, Heer ju Greiy,
SKrannid)feld, Gera, Sdleiz und Lobenftein ic. 2c. 2.

urtunben unb Gefenuen Giermic:
Dle Regierungen ber - gum  ofloereln_gehirenden Staaten find ibereingetoms

men, bew [elt bem 1flen Dtiober 1551 giitigen Sollarif in eingelnen Veftimmungen
weltee abgundern und gu erginyen.

Dem gu Folge verorbnen Wic hierdurdy, baf nadlehende Abinberungen und
Bufige yu diefem Tacife, weldiec mic den feit der Publication vefelben ergangenen
Eclaffen, namentlid)

1. vom 4. Mal 1853 (Mo. 35. S. 138 bes Ames+ und Berordnungss
blats) wegen Abinderung des Bereinsjolltarife,

2. vom 5. Juli 1853 (No. 15. Bl. 178 ber Gefeffammiung), betreffend
ben Gteuecfofs vom inlindifben Nibengudee und die Eingangsydlle vom
ausléndifen Buder und Sprup fiie den Jeiraum vom 1. Seprember
1853 bls Gnbe Auguft 1855,

::u Uebelgen in Reafe bleibe, vom 1. Januar 1854 an in Wittfambeit tceten fole
n.

Crfte Abtheilung des Tarifs.

Den Gegenflinden, weldse teiner Abgabe untermorfen find, wreten qus
ber yweiten Abrfeifung bes Tarifs folgende Aritel pingu:
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aus Pof. 1: Abfalle von Glashiitten, desgleidien Scherben und Brud) von Blas
unb Poryellan; von ber Bleigeminnung (BDlelgetrdy, Bleis Abjug
ober Abficich und Vleiafdye); von der Bold. und Silbecbearbelrung
(Miinggrige); von Ceijeniedeceien die Unteclauge; Vit von ges
fdladyeiem DBieh, fooohl fliffiges ale eingetrodneres.

aus Pof. 7: Waffecblei (Relfbel), Kobale, In folgendee Faffung: Geapfic (Waf-
feeblei, Seifiblel); Kobaltecge.

aué Pof. 17: Kacben ober Weberdifteln.
aus. 9. 38a: Tépfecthon fite Porsellanfabelten (Porsellanecde).
Hufecdem:

Abflle von Seivencocons m.u.m.. Flodfeloe (A6félle von Hase
peln und Spinnen dec ropen Seibe

Bweite Abtheilung bdes xa:i(l.

Bel ben Gegenflinden, meldie bel bec Sinfuge obec bei. ber Autfupr elnec A6
gabe untecmocfen find, teeten folgende Hbindecungen ein:

A. 3n Begug auf die Bollfage.
1. Bom Ausgangegoll merden befrelr:
Hopeifen allce Aee; akes Brudifen, ifenfelle, Hammee(dlog (Pof.
6. €ifen ober Srafl).

11, Bon folgenben GisGer cheils In dee erften Abieilung des Tarlfs epens
ben, thels im Tarif nidt namenticy aufgefifeten Aeciteln (ind bie bels
gefigten Cingangejolfdge yu echeben und ymar;

1) von Gifenbeigen, elnfdilicfilich Cifencoftmafler 75 Sge. oder 26}
Re. vom Rentner (Pof. 5. Droguerie.xc. Waaren);

2) von nadiftehenden Waaren audy in Berbindung mit Gummis
elaftitum oder Gurtaperdya, ols: Waaren gany oder thells
meife aus edlen Metaflen, aus felnen Mecallgeml(chen; aus Metafl
edbt vergolber odee vefilbert; aus Sdhitopare, Peclmutcer, edten
Peclen, Korallen odec Steinen gefertigr, odec mit edlen Metallen
belegt, 50 Tple. obec 87 Fl. 30 Ke. vom Ientnec (‘M 20.
turje Daaren 1¢.);

3) von Kraenteder, audy finfllicbem , fie inéndlicee Ruecn(ab:mn
auf_@dlaubnififdheine unter Kontcole vom Benner 3 ple. ober

Bt 15 Ke. (Pof. 21. Ledee xc.);
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4) von_ aflen mit @ummicloftifum obec Guttopercka ibergogenen Ges
weben vom Benmer 20 Thlr. obe 35 Fl.;

5) von Gummideudtichern fiie Fabriten auf édaubuls(mm unter
Sontrole vom enner 10 le. ober 17 Fl. 30 Ke. (Pof. 40.
Wadeleinmand :¢c.)

L. Bon nadsjolgenten Artifeln find anflate ber isherigen Eins obec Auss

gangsjollfage die beigefiigten Saige yu echeben und yoar:

1) vom {dmefeljaurem Natcon (gereinigtem, ungereinigtem, fafcinir

tem, toyftalifictem ), beim @ingange vom Bentner 15 Sge. ober
. (Pof. 5. Drogueric. x. Waaren);

2) von Myrobalanen wnd Palmniijien nue beim Ausgange vom Sente
nee 5 €gr. ober 175 Ke. (Pof. 5. Drogueries 1c. Waaren );

3) von Bicgenhaoren nur beim Auegange vom Jentnee 5 Sgr. ober
175 Ke. (Pof. 11. Haute x.);

4) von Sdyreibievern aus Srapl oder Metall» Kompofirion belm Eins
gange vom 3entner 50 Tple. ober 87 Fl. 30 Ke. (Pof. 20. turs
3¢ Waacen x.);

5) von Miibfleinen mic eifecnen Nelfen beim Eingange vom Stit
2 e oder 3 Fl. 30 Ke. (Pof. 33. Steine 1x.);

6 e rofem 3int beim e.ugan.e vom enenee 1 Tpfe. ober 1 Gl
5 RKe. (Pof. 42. Bint
B. Sn Bejug a..m. Tarafdge.
An Taca witd bewillige fiic:
1) Tabalebléter, unbearbelere und Stengel ( Pof. 25. v 1.);
a. In Seconen (niche von Tiecpauten) 12 Pfund vom Ientner Bruttos
gemidy,
b. (n Tpiechiuten 8 Plund vom Sentner Bruttogemidyt;
2) Tabatefabritate (Pof. 25 v 2. @ u f3) in Kanaffertirben 12 Piund vom
Bentner Bruttogemidt.
C. 3n DBegug auf die Faffung einyelner Pofitionen.
1) Sn ber Pof. 51. , Schoefelfaures xc. Kali fallen die Wocte: ,alle Ab.
fdle von dec Fabritation der Salpetecfdure* pinmeg;
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2) Un bie Stefle ber Anmertung 2. gur Pof. 6. . Cifen unb Stapt« relee
folgente Detimmung:
Bon Rofflapl, feemders von bec Rufffdhen Grenge bls yur B
felmiindung elnfebleflicy auf @claubnlfifcheine fite Stapffabriten einges
beud, ied nur die aligemeine Gingangsabgabe erpoben.
3) Del Pof. 6. f 2. ,Grobe Cifen+ unb Stafiwaacen* fallen dle Worte:
 Mafdinen von Eifen* flaroeg.
4) De Auenafme yu Pof. 22. ¢ ,Hope Lelnmand xc. foll Minfiig dafin
fauten: Yusnabme. Nope, ungebleidye Seinmand gepe frei cin.
aa. in Preufen:
auf ben @renyfinien von Leobfdhiy bis Seivenberg in dec Oberlaufig und
von @ronau bis Anfolt nad Bleicherelen oder Lelnmandmirtren;
bb. In Gadifen:
auf ber @renylinie von Ofirig bis Schandau auf Exlaubnififelne.

Dritte Abtheilung des Tarifs.
Bei bee Durchfuge von Waaren, melde
A. redys dee Ober, feemdets oder landmdrrs iber die Brenylinie von Mes
mel bis Myslomi( (bic Cifenbabnflcaie ibec Mislomif cusgefdlofs
fen) ein- und iber irgend meldyen Tpeil dec Veceinsyollgrense micder auss
geben; besgleicsen meiche
B. hurd] bie Obermitndungen ober linfs der Dber eingefen, unb redhts
e Dder feeniris ober landmaris dber dle Geenylinle von Memel
e Mpyslowig (b Gifenbagnficaie dber Myslomls ausgefdloffen)
wledec auegepen; unb endidy, weldre
C. auf ber @ifenban iber Myslomi ein» und rechrs der Dder wieder ause
epen,

mitd — mic Ausnahme bec unter No. 8. . und 10. bes ecften Abfdnittes ges
nannten Gegenfténde, filc melde dle bisherigen Sdige giltlg bleiben — erhoben vom
Benmer 33 Sgr. oder 124 Krenjer.
Fiinfte Abthetlung des Tarifs.
Die Beflimmung im yoelten Saf unter Riffer V., monadh, im- Falle elne
Waare aus Seide oder Floreifeive in Berbinbung mit anbern efpinnfien aus
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Baummollen, Selnen oder Wolle beftepe, die Detlararion als . albfelbene Waare*
genigr, findet auf Gofb - und Sltbecftoffe unb auf Binder feine Anmendung.

Urtundlidy aben Tic blefes Befes elgenbindig volljogen und Unfer griferes
Reglecungefiegel beldeuden loffen.

@egeben Grely, ben 29. Decober 1853

(L. 8. Heinvich XX,
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59. Betanntmadung,
bie weitere Sudpenfion der Getreideydlle
betrefend.

Nadibem bei ber seprten Generalconfereny in Jofloerelnsangelegenheiten befdhlofs
fen worden iit, tafi bie bls yu Gnde bifes Jares eingeflelite Echebung des Eine
gangeyolles fie Geteeide, Hitlfenfriide, TMehl und andece Migleafabritare, ols ges
fdorae und gee Rbener, Graupe, @rics unt Grige, geflampite obec gefdilce
Sicfe nody bie Ende Geprembec funfrigen Jabres ousaefege blben. foll,
fo mird Soldes unter Bejugnapme auf die Defannimadhung vom 16. Stptember

" bie utpenfon oot Geeivyille beieeiend (T, 21, ber Oeegfammiang)
gur aligemeinen Nadhadytung biecmic beannt gemade.

@reiy, ben 22. Dctober 1853.
Furftl. Reus- Planifdhe Landesregicrung daf.

Ditto.

v. Gbem « Gridpeader!.




Gefegfammiung
ded Fiirftenthumd Reuf dltever Linie,

N 21

(Musgegeben den 29. November 1853.)

0. Befauntmadyung,
bie mit mehreven deutfdhen Staaten gefdyloffene Ucbercinfunft wegen
Berpflegung crtranfter und Becrdigung verforbener Angehdriger
betreffend.

Bolfden den Heglecungen von Preufien, Sadfen, Hannover, Kurheffen, Grofe
Gergogtbum Heffen, Sadbfen » Weimar, Medlenburg» Schroecin, Medlenburg. Stees
1ig, Olbenburg, Braunfdocig, SadyfenMeiningen, Sachfens Arenburg, Sadhfens
Goburg: ®otpa, Anpalt» Deflau- Korhen, Anbalc Beenburg, Scywaryburg + Rudale
flade, Schmaryburg. Sondecshaufen, Sthoumbura: Sivpe, Lippe, Reup dlecer und
Reufi jimgeree Linie und vee feeien Stidte Feankjuce und Beemen It durdy deren
Devollmidylgte ibec die, in Beyug auf die Beepflegung erfeantree wnd Beecdigung
wecfiocbener Angebirigee chnes ber becpeligren Graaten In Anmendung yu bringenden
@randfige unteem 11, Juli diefes Jayees gu Eijenady eine Uebeceinfunfc abefdiofe
fen worden , unb woicd folde, nadybem fiy decfelben nady Maafigabe bes §. 5.

1. ber Saifecflaat Delereeicy miteelt Etlicung vom 27. Dfeober d. Y.,
2. bas Kinlgeeidy Wirtemberg micelii Ecllicung vom 19. Seprember b, I,
3. bas Hecyogrhum Naffau miseljt Ecllirung vom 25. Seprember b, J.,
4. bas Fiicftenchum ‘malu«f mitcelft Ectldeung vom 15. Auguft v, o

. bie fcie Srabt Libed i Ectideung vom 23. Jull v, .
augt[ﬁlo[[m faben, gur allgemelnen SNadyadtung picemic Selannt gemadir.

Orely, den 14. November 1853.
Fieftl. Reu- Plauifdhe Landedregicrung daf.
Drto,
o, Gbern « Gelpendet,

Die Reglerungen von Peeufen, Sadifen, Hannover, Kurfeffen, Grofiper
tGum Seflen, Sacfen - Welmar, Medlenburg» Sceein 'euu;f.%.fr: efm.g, o
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benburg, Braunfdimeig, Sadfen» Meiningen, Sacfen s Altendurg, Sachfen. Coburg
®orpa, Anbale-Deffau-Corpen, AnbaltBernburg, Sdimaryoucg Kudolfad, Sehoarge
burg- Conderspanfen, Schaumburg Lippe, Lippe, Heup ditere und jingeree Linle, fo
mle bie freien Stadte Geanffuct und Veemen find ibeceingetommen , iiber bie Grunds
fdge, welde_gegenfeitlg In Beyug auf dle Berpflegung ecfeanfrer und Beecdigung
verflorbener Angehirigen bes anderen Staates Hnwendung finden follen, fich veeteagss
filg gu elnigen, und Gaben yu dlefem Buede Devollmadylgte ecnannt und grac
bie Konigl. Preuiifehe Regicrung
ben @ep. Obers Kegierungsath Fran und
ben ®ep. Segationsrat) Hellwig,
bie mn:gl Sidfifde Regierung
egiccungecath Sdhmaly,
ble .ﬁémql Hawnovecfde Negierung
ben Geh. Negicrungsrath Vening,
die Kuefiefil. Heilifhe Regieeung
ben Negierungs « und vortragenden Rarh im Minifecium des Junern
von Selernberg,
ble Grofipecyoal. Heffifdye Regierung
ben Geeimencarh Geelperen von Stard,
bie @Jlnfﬁtrlngl Cidfife Regierung
. Negicrungsrar @d)ambad»
ble (lmugn,egl Medlenburg - Scm
bie (‘Jmfheqng( Mectlenburg: Steel lglfdu Regierung
n Negicungsrorh von Vaffewis,
bie osmm»r.,n“( Dibenburg'fehe Negiecung
den Minittecialrarh Vudyo (6,
bie Heejogt. Deaunfehwoeig'{dbe NRegierung
ben Seeisbicector, Kammechecen von Hohnhoeft,
bie Hergogl. Sacbfen » Meiningenfdye Reglerung
den Sroatsrarh Dberlander,
die Hecjogl. Sadifen» Acenburgfdhe Neglerung
ben Hegicungepeafiventen Scudeco
bie, Heryeql. Sadifen - Coburg- (‘Jorv«[dye Seglerung
den Miniflecialrarh Beidne
ble Hergeq!. xu;nn ’Dt[‘[au:(él(ycn'fdjf Neglerung
ben Miniferialearh) Waltper,
Heeyogl. Anbalt- Bernburg'fde S)h'gmunq
ben Negierungseath Jadvarla
bie Fieflicy Schwarybu-g. S)ulbnl[mu( e und dle Ficflicy Schmaryburge
@onbderspaufife Regicrung
ben @eh. Negicrungsrarth S dambad,

ble
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ble Fielidy Schaumburg. Lippefdie Neglerung
ben Neglerungsrath vou Campe,
ble Fiuellicy Lippe'fete Reglerung
ben Hegiecungsrath Meper,
bie Giiefliy Rewii» Plouifdhe Regiecung Ghecer Linie unb. die Fieflich Reuhe
Plauifche Regierung jingeree Linie
ben (ef. Regierungsrath Schambad,
Vle freie Gtade Franffure
en Dr. von Boltog und
bie {ulr Stadt Bremen
ben Senator lbecs,
welde bemgemdfi mic fmrbeqau ber Genefmigung ifrer Negierungen folgende Bes
fimmungen vereinbare paben :

§ 1.

Jede dee contrafleenden Regierungen verpfichter fih, dafie yu forgen, bafi in
{frem Ocblete benjenigen iljgbediefrigen Nngepdrigen anderer Staaten, weldpe bee
Sue und Berpfiegung bendihlge find , dlefe nach denfelboen Grundfigen, mie bel eige
nen Untectpanen, bis dapin ju Theil meede, o ifre Ridtehe in den ur Uebeenahe
;m verpflidyteten Staar ofne Nadyifeil fite Ihre oder Andecer efundheit gefdhehen
fann,

§. 2.
@i cfag_ber Glebel (§. 1.) oder burdy die Deerbigung ermadfenten Koften
fann gegen die Graats. Gemeinde ober andern dfenlien Koffen desjenigen Staae
tes, weldem bee Dillfsbebdilefiige angepder, nicht beanfprudht wecden.

. 3.
e ben Fall, bafi ber xg.‘.lr-sebr"?:mz ober b andece privateedlidh Berpflics
tete gum ‘Cefol ber Koften im Stande find, bleiben die Anfpriche auf fefrece vorbes
lien.  Die contraicenden Negicrungen ficheen fih aud wedfelfeicig yu, ouf
frog ber bereeffenden Vepdide die nady der “althé|rJr(gtbullg guldffige $iffe gu leis
flen, Damit denjenigen,, weldge die gedadyien Koften Befiitten Gaben, dicfe nad) bils
figen Anfégen eeflauee wecden,

§. 4.

®egennictige Ucberentunfe wite i bem 4. Sanuar 1854 in Keofe. Mt
bemfeloen Tage eclfehe bie Wickfamteit derjenigen Becabredungen, welche bisfer ibee
ben gleichen Gegenfland ywifcien cingelnen dec conteapicenten RNegierungen_beflanben
aver bee ifeic bee gegenmirtigen Uchereinfunfe wicd gundcft
uf ben eicawn von e Sateen vecaeest, @ie i dbee o je wekere e Safe
te als n Svaft befiadlidy fie jete bee conteaicenten Megierungen g betvachten,, wels
de nidt fpielens fedhs Dhenate voe dem Nokufe ber Oiliglec ber eberintun

blefelbe gefindigt fat.
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Allen beu nlde mie
dcidioin uam " et dee Dt 3 ,u nnma... oﬂ'm a:ur" Weielie wied bucy
D einee ber Heglecungen Bes

3 unt
fufs mmm Denadyldicigung bec ibrigen Conteabenten ju iibergebende Ectlarung
‘bemict

au Urbund beffen Gaben bie i bie et
unterjeidynet und uncec(iegelt,
Gifenadh, den 11. Jull 1853.

(L. S.) Garl Feledr. Grang.

(L. S.) Frlebeld Hellmig.

(L. 8.) Karl Sdmaly.

(L. S) $eincid) Bening.

(L. L) $Heincidy €douard v. Stlernberg.

(L. S.) Auguft Rind Freigere v. Stard.

(L. S) Ferdinand Sdambad.

(L. S.) Friedeld v. Baffemig.

(1. S.) Gacl Budpolg.

(1. 8.) §eledeiy €vuard Dbecldnder,

(I.S) Hecemann Sduderoff.

(L. S.) Carl Chriftian Kudolf Brirdner.
Carl Heineid) Adolph vou Hohngorft.
Geany Waltper.
Feiedrid Wilfelm Badyarlae.
Gervinand Sdambad), fic Sdwarb. Rudolft
u. Sontersf.
Seany Alerander v. Campe.
Deenfard Meper.
Beedinand Shambad, fir Reup & . j. &
Dr. jur. Auguft von Volrog.
Weorg Helncidy Olbecs.
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61. Betanntmachung,,
bie Sudpenfion bed Gingangdzolles fir Reis
betreffend.
(Publicict in Rr. 80 bes Amts » und Derorbrungeblatts. )

Yn Fofge dec im Steuervereln angeordneten Einflellung ber Erhebung des Eine
gangsjolles fiie eis Gaben fid) die gum Rolloecein vebindeten Regicrungen berogen
gefunden, cine gleibe Suspenfion bes Neisyolles vom 10. diefes Monacs an bis
Jum Ablauf diefes Jares elnrceten gu faffen.

Goldes wicd yue Nadhadyrung Gleemic bebannt gemad.

®rely, ben 11. Movember 1853
Feitl. Neuh- Planifdhe Landesregicrung vaf.

Dtto.

o, @aveen. Gridpenterl.
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62. Negicrungsverordnung,
bie Abftellung ciniger Uebelftande beim Betricbe bed Fleifdhhauer:
inbroerfd

betreffend.

Da_mefefade RKlogen iber cinige beim Vetcicbe bes lelfbechandmerts befles
pende Uebelflinde bas Debiicfnii einer Abpiife tringend nabe gelegt haben, fo wicd
fiecducch gu decen Defeicigung mic pcdfler Landeslerclicher Genegmigung verorbner,
was folgt.

1.

Das blefye iiblide Heen des Heineren Schlacviehes, namenilicy bec Kalbee,
Gdyaafe, Biegen und Schwrine, burdy Hunde, It tinfig bel ciner im DWieeberbo.
fungsfalle ju vecboppeuben Gelbfirafe von Fmei Tpalecn ginglich gu unterlaffen.

Die Flelfdecmeifier faben wegen inpaltung diciec Borfdelfe yugleidy fie ipre
Reute cinguftepn.

2.

Rein Ralb varf, bevor e deei Moden ale it b mic Ausnabme des Felles,
bes Kopfes und des Oeinges wenigflens 36 Plunde wlege, yum Schladyien getauft
und vecfaufe merden,

Bleifeec und LanbroiriGe, meldie bem entgegen Gandeln, vecfallen n elne elds
fieafe von €inem bis gu Dreel Tpalern.

Gine gleidye Strafe wific audy Dicjenigen, welde cingebradve Kelbee vor Abs
fauf von ywdlf Stanben (dlaciten.

3.

Reantes, unceines, fodecidviges und wicbelfichriges Bieh darf bel einer im
Wiederfolungefalle u vecdoppeinden Getbfteafe von i fbis yu Jehn Talern oder
elnee entfpredienden Geféngnififteafe nidy gefdladyer und veckauft merden.

Hudy ift alles Anfblafen und Aueflepien bes Flcifdes, e6 beflepe in Lunge ober
Sebee obec worin ¢8 molle, verboten  Sumidechanblungen find mic Becwoeis, und
nad) Definden ciner Gelbficafe ven Gun fyefn Silbergrofden bis yu Jwel Talern
0 afnden.
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4.
as bis jege (m @cbraudy gemefene Hushingen von Sclacheliden und Hleifdy
von_gefdladretem DBieh an ben Hiufern ber Fleifder fac mandyerlel Unpured
Peiten_und widrige Gindriide Im Gefofge gehabe, an becen Vefeitigung aus poliye
den Ridficen gelegen fein muf. € i bafllbe Sabee fie ie Golg von den Slel.
fdyecn . in den Stddien bei elner Strofe von Einem bis yu Dreei Tpalecn ganglich gu
unteclafen,

5.

3ue Unteefuthung und Befleafung dec beyiglich diefec Berordnung vortommens

den Gonteaventionsfalle md in ben Sradeen die fiddeifdhen Poligeibehdcden , auf bem

fande die Fieftihen Juligimeee, und im Ngemelnen forvodl die Vepdcden des
ofnorte afs bie ber Begangenen Ucbertretung befugt.

Die von Qonlmnﬂmnun Ju sablsten, Octfson ficien g0 poci Deiupelen
in bie Slafle der bereefiend ober, Dafern
cinem ielidn Hone gefies it n bl Gl Rencafes cln D ge
biifet dem Denungianten.

6.
Die §. 1. Art. XL bec nnungsbrice bes Sleifchoucrfandroects yu Greiy
unt Beulencoda vom 4. November 1522 und 29. Dejembec 1824 entpaltenen
Qoe(dciften wecden, fomeic fie den vorfiependen Beflimmungen entgegenflepen, Hiers
mit a\lfnrboh
. ensd'armerle unb ben Ocrsgerldhiepecfonen wicd anburd) die forgfltige
I!fbrrm.\dmlm der eflimmungen gegenmieiger Becordrung yur Pflice gemache, audy
Jedermann im Jnceceffe bee Sffenclihen Woljabec aufgejordect, waprgenommene ue
wiber{anblungen“bei ber yufidubigen Vepirde unvecyiglicy guc Unieefudyung und Ves
flcafimg angugeigen.
®reiy, den 21, Movember 1853.
Fietl. Neup - Plavifdhe Landedregicrung daf.
Dito.
prT—






Gefegfamminng
bed Fitrftenthumd Reuf dlterer Linie.

N 28.
(Ausgegeben ven 16. December 1853.)

63. Befanntmadhung,
bie Anwendung und Aublegung der beziglid) der Legitimationdfiihe
tung durd) Papfarten erlaffencn Berordnung
Deleeffend.

Unter Degugnabme avf den Jnfalt bdee durdy MNe. 10. des bicligen Anes: und
erordnungsblaties vom Jape 1851 erlaffenen Berordnung, bie Legitimationefiihe
rung bucch Paflarten beteeifend, — roerden die von ben berpeiligren Regierungen im
Saufe biefes Sabres ibec die Anmwenbung und Nuslegung jenee Borferifien geteofs
fenen Beceinbarungen fiecmit in Folgedem , inobejontere yue Nadhacheung der bee
teeffenden Bepirven, befanne gemadye.

Bu §. 3. pos. 2. ber gedadwien Becorbnung:

Gfcirauen tinhen, menn die foniligen verrragsmafiigen Vedingungen ecfile find,
unfee benfelben Borautfetungen Pafiarcen echalten, unter weldsen n den tontrable
renden Graaten die Ceifeiling von Paffen an fie guldfig ift.

Bu 6. 3. pos. d.:

Snvenjenigen' Sillen, in melden Honblungsblenee idy nidhe am Wofpnorte bes
Peincipals oder felbft im Auelande oujhalten, 1t dec Wopnort des Principals alg
becjenige angufeen, effen berceffende Bebirde jue Auefellung bee Paftacten fiic
ben Hanblungedienee befugt ift, mobei ber Beurtfeilung der leitecn vorbepalren bl
in wiewcic mic Ridfide auf dle Snifecnung des Aufenthalteocts bes Handlung
ners, eine vorginige i mit ber i Diefes Aue
ecfordeclid) ecfdyeine obee nidyt.

30§ 5. pos. a.

Anfaffigen Handmectegefelen nnen In (prec Cigenfeaft als Bieger, Hauss
befiger . Paffarten unbedentild) ertpeile merden,

Bu§. 6.t
Bon bec in dlefem Pacageaph entbalcenen, pin und wieder nide geuigend bes
obadyteten Deftimmung, wornady in jede Pahtarce eln volljlandiges Signalement
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bes Infabers aufgenommen werden foll, — bilefen tiinfilg Peine Ausnagmen ge.
madyt wecden.
®reiy, ben 30. Movembee 1853,

Ficftl. Reu - Plauifdye Landesdregicrung daf.

Dito.
o. Getbers Grispmberf.
64. Bek dung Fiteftl. Land i
ben Beitritt ber freien Gmbt Hamburg ju bcm mmragz vom (5. Suii
1851 wegen

betrefend.

Tadibem faut einee von bem Séniglich Peeufifben Miniterium vee ausmdele
gen Angelegenbeiten anbec gemadyen Miccheilung ber freien Stadt Hamburg une
. Diefes Monats dem Bertrage megen gegenfeitiger Uebeenapme dee Ausjus
weifenden d. (. Goiha den 15 Yuli 1851 beigeteeten i, fo wird Soldes mit dem
Demecken icrburdy et adhe, bafi die in In jenem Bectrage verelnbarten
Orundfie und Borfdrifien st audy idihiid ver @ebictsangefirigen der
feeien ©tade Hambueg, in ben fiefigen Tanden In Anwendung fommen,
®reiy, ben 30. Movember 1853.

Fieftl. Neuf. Planifdhe LRandedregicrung vaf.

Dtto.

o, Gdverm: Crispendant.

63. Betanntmachung,
ben Grwerh bed Wohneeditd im Kdnigreid) Hannover
beteefend.

ady cine von bem Kbniglich Hannovee(den Miniflecium der ausmictigen An.
gelegeneiten aner gemadhien Miccheilung it einer neuecdings geteoffenen Beflim.
mung jufolge dec @mecd bes Wohnredhts im Knigeeich Hannooer fite Auslinder
allgemein von Genehmigung ber julldndigen Kiniglichen Santdroftel, (fic den Hargs
beyict: der Kénigliven Becghaurmannfdyoft yu lauschal) abpdngig gemadye.
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Soldhes mied unter Beyugnapme auf bas in der Befanntmacbung vom 14. Jull
1852 (Fo. 9. der Befeffammiung, TJahrgong 1852) untec 1. 3. Bemertie fler,
it befannt gemadyr.
®rely, ben 6. December 1853.
Ficfl. Reup. Plauifde Landedregicrung val.

Dito.

». Btbern s Gridpembor!.

66. Verordnung,
ben Wegfall ded m ber Stadt Greiy either crhobenen
ftédtifden Wegegelbes

betreffent.

Da burd) den Inpalt ber Rollvectrige ble allmaplige Aufhebung des PRaftec
gelbes im Deceicy ammlicher tontrapicenden Staaten in Ausfide gelellc worden, —
in biefiger Stade aber unter dem Mamen eines ﬂa iden Wegegelbes yue Jelt
not eine Abgabe beflepe, melder iprec MNatue andere “Veveurung als der
bes Pllaftergeldes nidhe beigelege merden faun, fo mub In {';al.t pidiler Enifehliefung
flecburd) FNachflehendes verordnet:

1.
Das In bee Stadt Grely yelifer mit bem Briidengeld yufammen echobene Ladcle
fdhe Degegeld tomme

vom 1ften Januar 1854 an
gdnglich in Weglal,

2.
Biie die Echebung des Dridengeldes dient von dem gedachten Tecmiin an dle
nadbflepende auf den Beftimmungen des Publicandi vom 24. Decbr. 1811 berue
fenbe Toye gue RNorm:
a) Bon jedem angefpannten w«ne x)amn ober Ruo — 1ple. — fgr. 10 pf.
b) Bon jedem Neitpierde . .. . .
<) Ben cinem ledigen Pfecde. . s o
d) Don cinem Iedigen Debfen aber Kuy s
©) Bon einem Fillen, Stier, Nind oder .G‘allu .« .
1) Bon cinem Sdvorin, Kalb, Riege over Schaaf -
) Don einem Schublarcen — beladen oder nidx —
h) DBon einem Bacen, Kameel, Afen 1c. . . .

loscasd

II!II

2
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3.

Die unterm 18. Mary 1846 erloffenc , Ceneuerte (1adtifde Wege » unb Briiden
®elb. Ordnung der Stade Greiy* mird daper als folche piermic aufgehoben. Bei den
in decfelben ermitnten Defieiungen bebale es Im Uebrigen — fomeir diefelben ibers
favpe nody jur Anmendung fommen tinnen — audy feenec fein Veroenden.

4.

De_plefige Sradiearh far bafiic Sorge gu teagen, dofi biefe Verordnung von
ten betceffenden Ginnabmellellen gepirlg und cedyeeicig jur Anwendung gebradhe recbe.

®reig, ben 9. December 1853.

Fritl. Reup- Plavifde Landedregicrung vaf.

Dtte.

61, 9‘!¢m:nmuiht!nnummcﬂmm,

bi¢, ber, Vit ftatt gu Jeul Redte
betreffend.
Serenissimus paben bel Vefldigung des revidlecen Staturs der Viiegecbegrabs

nifianflalc yu Beulencoba, dicfec lefreren die Recyie mildee Stiftungen und die Bees
glnfligung, bali die aus der ajie biefer Aulale Ju entrichienden Degrabnifigelvee
medee mit Aceell, nody mit Confiecation belegr roerden biujen, guadigh vecliepen,
was gur Nadyadytung piermic gur ofenclidien Kennnify gebradye wied.
®reiy, den 10. December 1853,
Fietlih Neu- Plauifdye Landesregicrung vaf.

Dito.

o. Budan: Grisyendorl.




Gefegfomminng
ded Fiirftenthumd Reuf dltever Linie.

N 29.
(Ausgegeben den 23. December 1853.)

8. Gefcglidhe BVerorduung,
bie Beftrafung der Jollvergehen gegen fremde Staaten, in welden
vurd) Handeldvertrdge die Gegenfeitigleit verbiigt ift,
betreffend.

%i: Seinridh ver Iwangigite von Gottcd Gnaden, altever
ginie fouverainer Firt Wen i, Graf und Here von Plauen, Herr su
Greiy, Krannidfeld, Gera, Sdleiy und Lobenftein 2c. 2c. 2¢.

wecorbnen Gleemit, was folge:
Are. L

Wenn von cinem fremden Staate , In Eefillyng eines, bie Gegenfeitighe be
bingenden SHandelevertrages, ble Bergepen mwidee die biefleitigen ollaefege unee
Geofe geele find, o treten ju Gunflen bicfes fremden Staats die nadflependen
Steafoeflimmungen ein.

§ 1.

Wee ¢s unteenlmme, Begeoftinde, beren Cins, Aus- ober Durdfufe In dem
fremben Ctaate vecboten Ift, dlefen Wecbote jumider, ein., aus. oder durdhyufiife
fen, pat die Konfistation dee Gegenflinde , in Dejug ouf weldhe das Bergehen (dle
Ronteebante) n«ub( worben ift, unbd yugleic eine Gelobufe verrlefe, meldye bem
beppelten Weeehe jence Gegenflinde, und renn foldrer nidhe gepn Tpaler becrdgs,
blefec Summe gleidyfommen foll.

6 2.

Wee c8 unternimme , tem fremben Graate bie Sin, Aus» odee Durchgangss
Abgaben gu_ entyiehen, Gt bie Konfisfation ber Gegenflinde, in Veyug auf weldhe
as Bergeben ( Bollbefraudatlon ) veriibe wordenn I, unb yugleidy eine, dem vierfachen
Detrag dee vorenthaltenen Abgaben gleichtommende Gelbbufie, meldse jebod) nlemals
unter @inem Taler betragen foll, vermicfe,
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6. 3.

Qn aflen Fillen, in welden ble Konfistation ber Gegenflinde, in Besug auf
weldse die Kontcebande ober Bolloefeaudarlon veriibi: morden ifl, nidhe vofljogen wers
ben fann, ift flaut decfelben auf @clegung des Tecths der Gegenftande, uad menn
blefec nide gu ermiteln ift, auf Baflung einec Gelbfumme von fnf unb yoanylg
bls ju Eintaufend Tgalern Ju ectennen.

§ 4

e n anderer, als ber In §. 1. und 2. ermdnren Act ble Bollgefege des
fremben Gtaats dbecteite, fat wegen blefee Konteaventlon eine Dednungeficafe von
@inem bls ju Bepn Tpalern vermictr.

§. 5.

Wenneine Geldbufe von dem Beeurtpeilten roegen felnes Unvermdgens nldie
belputeeiben It telte an beren Stelle elne verbalinifimdilge @efdngnifftcafe, weldye
febody dle Dauer von Einem Jare nide ibecfteigen darf,

At IL

Dle Unterfuchung und Deftrafung ber Bergepen und Uebertrerungen miber
ble Bollgefege bes fremden Sraats erfolgt burch diefelben Behdcen und in benfels
ben Focmen, e ble Unieefudung und Beflrofung dee Bergepen und Uebectretuns
gen midec die bleffeirigen Bollgefefe.

Aer. TL

Die Mafigaben, unter weldsen dlefes Befeg yu Gunflen elnes feemben Staats
gor Awwendung fommen foll, werden nady jedesmaligem Abfdluf eines Handels.
Becteags von Une Im Wege ber Becordnung befonders bellimme werden.

Uetundlidy unter Unferer elgenpindlgen Unterfdeift und belgedeudiem Giefiichen
Sofiegel.
®egeben Grely, ben 29. November 1853.

(L. 8) Peinrid XX,

Ditto.
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69. Berordnung

egen g ber gefedli vom 29.
1853 auf bie Bergehen gegen die Kaiferlidy Deftreidyifdyen
Boligefese.

%it Heinrid der Iwaunzigite von Gotted Gnaden, dlterer
Rinie fouverainer Firt Menf, Graf und Herr von Plaven, Here ju
Greiy, Krannidferd, Gera, Scleiy und Lobenftein 1c.1¢. 16

verordnen auf Grund bes Borbehalies In bem Artltel TL. der Gefeflichen Berorde
nung vom 29, TNovember 1553 , dle Befirafung ber Bollvergeben gegen frembde Staas
ten, in welden burd)y Handelsvertcage die Gegenfeitlgleic vecbivge ift, beteefend,
fieemit,, bai die Borfdyilien, weldye in den Artiteln I, und IL. der gebachten Bes
feglicyen Becorbnung in Vegug auf dle Berfolgung und Beflrafung dec Uebecietun
gen von €ins, Aus. und Ducdgangs » Abgaben - Oefegen_anbecer Staaten eclaffen
mocden find, nad) Majigabe der Becabredungen in den §§. 12. und folgenden des
Bofl+ Cactels mit Deftreldy (Oefegfammiung von 1853 Selte 266 f.) vom 1. Jae
nuar 1854 ab fiic ble Dauee des ol + Carrels auf bdle Uebertrerungen dee Kaifers
i idi ©

in., Auss unb D fege Anwendung_finden

follen,
Uctundlidy unter Unferer elgenténdigen Unter(ceife und belgedrudten Gielichen
Sofiegel.

@egeben @rely, ben 29. Novembee 1853.
(L. 8.) Peinridh XX,

Drto.
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70. B dung Farftl. Land
die Gntridtung bed erbemgeme bucd) Marlen betveffend,

Unter auf ble Fielicee
4. Sl 1653, bié Granticung ber Corefpanbens Sued Marten beeeind, it (ur
dffentlichen Kennenifi gebrache, bafi vom 1. Januar 1854 an das Veleligeld file
burdy Marben. franticte gewdhnliche (nidhe recommandlete) Belefpoflfendungen n a dy
benjenigen Orcen des Kurficfenthums Heffen, des Grojbers
40gthume Heffen, bes Grofiperyogtpums Sadfen Weimacs Cifenady
(vas Xme Aliftadcausgenemmen), bes Heryogthums Sadyfen. Coburge
®otha, des Hecgogrhums Sadifen. Meiningen, bee Dberherr(dafeen
ber Girlentpimer Sdmargburg.Sonderehaufen und Sdhmarybu
Rudolitade, der Ficflenchimer Reufi alcecer und jingerer Linle,
bec Gicflenchitmer Lippe - Dermold und Sdaumburg- Lippe, des
Landgcaftbume Helfen. Homburg und nady der frelen Srade Feants
fuet a. M., an melden fidy Poftanftalten befinden mir
3 far._fic jebe Delefpollfending ebenfalls durdy Marten entrichret weeten fann,

Die Enteldyung fiir Cortefpondengen nady andecen Poflorcen und nady Lands
orten fann bagegen aud) fecnecpin niche atefinden.

Bon bem gedadyen Jeitpuntie an werden Marten gu § Sibergeofdhen von
ben fponneum vegablolat mecden.

Auf den Aotefien der beteeffenden Brlefpolifendungen ift uner dle fie das Bes

fellgeld beflimmee Macle deurlidy und in die Augen fallend bas Wort , Beflelts
geld gu fdreiben.

®ceig, am 9. December 1853.

Furftl. Reuf- Planifhe Landesvegierung vaf.

Dito.

. Dindt.
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	Gesetzsammlung für das Fürstenthum Reuß Älterer Linie. 1853.
	Stück No. 1.
	1. Gesetzliche Verordnung, eine Modification der im Gesetz vom 21sten December 1846 wegen Besetzung der Gerichtsbank in Untersuchungsverfahren enthaltenen Vorschrift betreffend.
	2. Nachtrag zu dem, dem gemischten Handwerk der Schlosser, Schmiedte und Wagner allhier unterm 21sten October 1817, sowie zu dem , dem vereinigten Handwerk der Uhrmacher, Huf- und Waffenschmiedte, Schlosser, Büchsenmacher, Wagner und Stellmacher zu Zeulenroda unterm 20sten September 1756 Landesherrlich verliehenen Innungsbriefe.
	3. Landesherrliche Verordnung, die Erhebung der Forder- und Schließgebühren bei den Handwerksinnungen betreffend.

	Stück No. 2.
	4. Regierungsbekanntmachung, betreffend die, in Folge des Vertrags wegen Uebernahme der Ausgewiesenen d. d. Gotha den 15ten Juli 1851 künftig zu beobachtende Form der Heimathscheine.
	A. Schema für Heimathscheine.


	Stück No. 3.
	5. Landesherrliche Verordnung, die Publication eines Gesetzes über den unbestimmten summarischen Prozeß und das Rechnungsverfahren nebst dazu gegebener Gebührentaxe, ingleichen die bei Einführung dieses Gesetzes zu befolgenden Grundsätze betreffend.
	Gesetz über den unbestimmten summarischen Prozeß und das Rechnungsverfahren.
	A. Zeugeneid.

	Taxordnung der Gerichts- und Sachwaltergebühren im summarischen Prozeß.


	Stück No. 4.
	6. Verordnung, die Wiederherstellung einiger durch den Erlaß vom 3ten April 1849 aufgehobenen Befreihungen von der Verbindlichkeit zum Militairdienst betreffend.
	7. Verordnung, das Maaß der Mauer- und Dachziegel betreffend.
	8. Bekanntmachung Fürstlicher Landesregierung, den Beitritt der Großherzoglich Mecklenburg-Schwerinschen Regierung zu der Konvention wegen gegenseitiger Uebernahme der Auszuweisenden, d. d. Goha den 15. Juli 1851.
	9. Erläuternde Consistorialverordnung, die Landesherrliche Verordnung vom 20. November 1852 wegen Zuziehung der Pathen bei den Taufhandlungen betreffend.

	Stück No. 5.
	10. Gesetzliche Verordnung, einige Abänderungen im Verfahren in den, nicht nach dem Gesetze über unbestimmten summarischen Prozeß zu behandelnden, bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten betreffend.
	11. Bekanntmachung, die hinsichtlich der Beförderung mit der Briefpost oder mit der Fahrpost geltenden Bestimmungen betreffend.

	Stück No. 6.
	12. Gesetzliche  Verordnung, die Abkürzung des Verfahrens bei Vollstreckung gerichtlicher Erkenntnisse in Civilsachen und den Edictalprozeß betreffend.

	Stück No. 7.
	13. Landesherrliche Verordnung, das Tapezieren von Zimmern betreffend.
	14. Gesetzliche Verordnung, die Caduzirung von Untersuchungskosten, welche von den Pflichtigen nicht einzubringen sind, betreffend.
	15. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierug, die Aufhebung der bestehenden Tanzgelderfixationen, sowie die Einschärfung der Verordnung im §. 8. der Regierungsverordnung vom 26. März 1852 betreffend.
	Berichtigung zu Stück 6.

	Stück No. 8.
	16. Landesherrliche Verordnung, die Puplication einer allgemeinen Gebührentaxe für gerichtliche Notariats- und Sachwaltergeschäfte und die bei Einführung derselben zu befolgenden Grundsätze betreffend.
	Allgemeine Gebührentaxe für gerichtliche, Notariats- und Sachwalter-Geschäfte.

	Berichtigung zu dem Gesetze über den unbestimmten summarischen Prozeß vom 24. Dezember 1852.
	Berichtigung zu No. 4.

	Stück No. 9.
	17. Nachtrag zu den Artikeln der gemischten Innung der Buchbinder, Beutler, Bürstenmacher, Riemer, Sattler und Seiler vom 10. December 1822, die Erweiterung des §. 2. der Spezialartikel für das Riemer- und Sattlerhandwerk betreffend.
	18. Regierungsbekanntmachung, die zwischen dem hiesigen Fürstenthum und dem Königreich Belgien unterm 20. december 1852 geschlossenen Verträge über die Erwerbung von Eigenthum und dessen Ausfuhr, und über die Auslieferung der Verbrecher betreffend.

	Stück No. 10.
	19. Verordnung, Erleichterung des Verkehrs zwischen den Staaten des Zollvereins und den Staaten des Steuervereins betreffend.
	I. Verzeichniß derjenigen zollvereinsländischen Erzeugnisse, welche bei ihrem unmittelbaren Uebergange in den Steuerverein einer geringeren als der tarifmäßigen Eingangs-Abgabe zu  unterziehen sind, beziehungsweise von derselben ganz frei sind.
	II. Verzeichniß derjenigen steuervereinsländischen Erzeugnisse, welche bei ihrem unmittelbaren Uebergange in den Zollverein einer geringeren als der tarifmäßigen Eingangs-Abgabe zu  unterziehen sind, beziehungsweise von derselben ganz frei bleiben.


	Stück No. 11.
	20. Bekanntmachung Fürstlicher Landesregierung, den Beitritt der Großherzoglich Mecklenburg-Strelitz´schen Regierung zu der Convention wegen gegenseitiger Uebernahme der Auszuweisenden d. d. Gotha den 15. Juli 1851 betreffend.
	21. Verordnung, die Berücksichtigung der Militärpflicht bei Ertheilung der Auswanderungserlaubniß betreffend.
	22. Bekanntmachung, den ersten Rechnungsabschluß der städtischen Sparcasse zu Greiz betreffend.
	Verzeichniß sämmtlicher Ende Dezember 1852 in der städtischen Sparcasse befindlichen Einlagen mit den darauf berechneten Zinsen.


	23. Verordnung Fürstlicher Cammer, die Erhebung der Rentgefälle betreffend.
	Stück No. 12.
	24. Bekanntmachung, den Fahrpostverkehr mit der Schweiz betreffend.
	25. Regierungs-Bekanntmachung, den zwischen dem hiesigen Fürstenthume und dem Kaiserstaate Frankreich unterm 24. Februar 1853 wegen Schutzes gegen Nachdruck abgeschlossenen Vertrag betreffend.

	Stück No. 13.
	26. Regierungs-Verordnung, die Betreibung des Branntweinhandels und Branntweinschanks auf dem Lande ohne Concession hierzu betreffend.
	27. Revidirte Straßenpolizei-Ordnung.
	28. Bekanntmachung, die gesetzlichen Bestimmungen über die Abgaben von neuen Ehepaaren betreffend.
	29. Verordnung, die genaue Befolgung des vorgeschriebenen Lehrstundenplans hinsichtlich der ganzen und halben Schultage betreffend.

	Stück No. 14.
	30. Landesherrliche Verordnung, die Veranstaltung religiöser Zusammenkünfte außerhalb der Kirche betreffend.
	31. Regierungs-Bekanntmachung wegen Veröffentlichung des Bundestag-Beschlusses vom 12.  Juni 1845, den hohen Adel der Gräflichen Familie Bentinck betreffend.
	32. Bekanntmachung, die Einschärfung der bestehenden, gegen Beeinträchtigung des Postinteresse durch Boten und Fuhrleute gerichteten Vorschriften betreffend.

	Stück No. 15.
	33. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, den Beitritt der freien Stadt Frankfurt a. M. zu der Convention wegen gegenseitiger Uebernahme der Auszuweisenden, d. d. Gotha den 15. Juli 1851, betreffend.
	34. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, den Beitritt der Königlich Würtembergischen Regierung zu dem Vertrage vom 15. Juli 1851 wegen gegenseitiger Uebernahme der Auszuweisenden betreffend.
	35. Regierungs-Verordnung, den Steuersatz vom inländischen Rübenzucker und die Eingangszölle vom ausländischen Zucker und Syrup für den Zeitraum vom 1. September 1853 bis Ende August 1855 betreffend.

	Stück No. 16.
	36. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, die Frankirung der Correspondenz durch Marken betreffend.
	37. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, die über das Heimathsrecht in den Großherzogthümern Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburg-Strelitz anher ergangenen Mittheilungen betreffend.

	Stück No. 17.
	38. Gesetzliche Verordnung, die Bestrafung der bei den Versammlungen der Handwerksinnungen vorkommenden Ordnungswidrigkeiten betreffend.
	39. Bekanntmachung einer deklaratorischen Bestimmung zu §. 2. der Landesherrlichen Verordnung vom 20. Februar 1852, den Beitritt der Landesangehörigen zu den im Auslande bestehenden Feuerversicherungsanstalten betreffend.

	Stück No. 18.
	41. Landesherrliche Verordnung, die Ertheilung von Gewerbsconcessionen und Gestattungen von Neubauten betreffend.

	Stück No. 19.
	42. Bekanntmachung der unterm 26. November 1852 und 3. und 4. April 1853 zu Berlin abgeschlossenen Zoll- und Handelsverträge.
	I.  Vertrag zwischen Preußen, Sachsen-Weimar-Eisenach, Sachsen-Meinigen, Sachsen Altenburg, Sachsen-Coburg und Gotha, Schwarzburg-Rudolstadt, Schwarzburg-Sondershausen, Reuß älterer und Reuß jüngerer Linie, die Fortdauer des Thüringischen Zoll- und Handels-Vereines betreffend.
	II. Vertrag zwischen Preußen, Sachsen-Weimar-Eisenach, Sachsen-Meinigen, Sachsen Altenburg, Sachsen-Coburg und Gotha, Schwarzburg-Rudolstadt, Schwarzburg-Sondershausen, Reuß älterer und Reuß jüngerer Linie einerseits und Kurhessen andererseits, wegen des Beitritts des Kurfürstenthumes Hessen hinsichtlich des Kreises Schmalkalden zu dem Vertrage der erstgenannten Staaten vom 26. November 1852, die Fortdauer des Thüringischen Zoll- und Handels-Vereines betreffend.
	III. Vertrag, zwischen Preußen, Bayern, Sachsen, Hannover, Württemberg, Baden, Kurhessen, dem Großherzogthume Hessen, den zum Thüringischen Zoll- und Handels-Vereine gehörigen Staaten, Braunschweig, Oldenburg Nassau und der freien Stadt Frankfurt, die Fortdauer und Erweiterung des Zoll- und Handels-Vereines betreffend.
	IV. Uebereinkunft zwischen Preußen, Bayern,  Sachsen, Hannover, Württemberg, Baden, Kurhessen, dem Großherzogthume Hessen, den zum Thüringischen Zoll- und Handels-Vereine gehörigen Staaten, Braunschweig, Oldenburg, Nassau und der freien Stadt Frankfurt, wegen Besteuerung des Rübenzuckers.
	V. Uebereinkunft zwischen Preußen, Sachsen, den zum Thürigischen Zoll-und Handels-Vereine gehörigen Staaten und Braunschweig, betreffend die Theilung der gemeinschaftlichen Ausgangs- und Durchgangs-Abgaben.
	VI. Vertrag zwischen Preußen, Sachsen und den zum Thüringischen Zoll- und Handels-Vereine verbundenen Staaten wegen Fortsetzung des Vertrages vom 8. Mai 1841 über die gleiche Besteuerung innerer Erzeugnisse.
	VII. Besonderer Artikel zwischen Preußen und den außer Preußen bei dem Thüringischen Zoll- und Handels-Vereine betheiligten Regierungen, die Theilung des Aufkommens von der Besteuerung des Banntweins betreffend.
	VIII. Vertrag, zwischen Preußen, Sachsen, Hannover, Kurhessen, den außer Preußen und Kurhessen bei dem Thüringischen Zoll- und Handels-Vereine betheiligten Staaten, Braunschweig und Oldenburg, die gleiche Besteuerung von Wein und Taback, sowie den gegenseitig freien Verkehr mit diesen Artikeln und die Gemeinschaftlichkeit der Uebergangsabgaben von denselben betreffend.


	Stück No. 20.
	43. Regierungs-Verordnung, das Spinnstubenwesen auf dem Lande betreffend.
	44. Regierungs-Bekanntmachung, den zwischen Preußen und den anderen Staaten des Deutschen Bundes einerseits und den vereinigten Staaten von Nordamerika andererseits unterm 16. Juni 1852 abgeschlossenen Vertrag wegen Auslieferung flüchtiger Verbrecher, ingleichen den zu diesem Vertrage unterm 16. November 1852 abgeschlossenen Additionalartikel betreffend.
	Vertrag zwischen Preußen und den anderen Staaten des Deutschen Bundes einerseits und den Vereinigten Staaten von Nord-Amerika andererseits wegen der in gewissen Fällen zu gewährenden Auslieferung der vor der Justiz flüchtigen Verbrecher.
	Additional-Artikel zu dem am 16. Juni 1852 zu Washington zwischen Preußen und den anderen Staaten des Deutschen Bundes einerseits, und den vereinigten Staaten von Nord-Amerika andererseits, abgeschlossenen Vertrage wegen der in gewissen Fällen gegenseitig zu gewährenden Auslieferung der von der Justiz flüchtigen Verbrecher.


	Stück No. 21.
	45. Bekanntmachung, Patentertheilung auf Streck- und Fleyerwerke betreffend.
	46. Bekanntmachung, den Beitritt des Großherzogthums Oldenburg zu dem Paßkartenvereine betreffend.
	47. Bekanntmachung, die Suspension der Getreidezölle betreffend.
	48. Bekanntmachung, den zu den Innungsartikeln der gemischten Innung der Buchbinder etc, der Böttcher, und der Tischler und Glaser erlassenen Nachtrag bezüglich des Besuchs der hiesigen Fortbildungsschule von Seiten der Lehrlinge der gedachten Innung betreffend.
	49. Bekanntmachung, die über das Heimathsrecht der freien Stadt Frankfurt anher ergangen Mittheilungen betreffend.
	50. Bekanntmachung, die Veröffentlichung der Steckbriefe hinter die nach den vereinigten Staaten von Nordamerika geflüchteten Verbrecher durch den Eberhardtschen Polizeianzeiger betreffend.

	Stück No. 22.
	51. Regierungs-Bekanntmachung, den Beitritt zu dem zwischen Preußen und Oesterreich unterm 19. Februar 1853 abgeschlossenen Handels- Und Zollvertrag betreffend.
	Handels- und  Zoll-Vertrag zwischen Seiner Majestät, dem Könige von Preußen und Seiner Majestät, dem Kaiser von Oesterreich.
	I. Verzeichniß derjenigen Gegenstände, welche im Zwischenverkehr zwischen Preußen und Oesterreich eingangszollfrei oder zu einem ermäßigten Zwischen-Zollsatze zuzulassen sind.
	II. Verzeichniß derjenigen Gegenstände,  von welchen im Zwischenverkehr zwischen Preußen und Oesterreich Ausgangsabgaben erhoben werden können.
	III. Zoll-Kartel.
	IV. Münz-Kartel.



	Stück No. 23.
	52. Regierungs-Verordnung, das Verfahren bei Insinuationen von Zufertigungen in den nach dem unbestimmten summarischen Prozeß zu verhandelnden Rechtssachen, an die dem Proceßgericht nicht unterworfene Parthei betreffend.
	53. Bekanntmachung, weitere Erleichterungen des gegenseitigen Verkehrs zwischen den Staaten des Zollvereins und den Staaten des Steuervereins betreffend.

	Stück No. 24.
	54. Bekanntmachung, Patentertheilung auf eine neue Art Hängebrücken betreffend.
	55. Erläuternder Nachtrag zu der Revidirten Straßenpolizeiordnung vom 30. Mai 1853.
	56. Regierungs-Verordnung, das Verbot der Abhaltung öffentlicher Auktionen an Sonn- und Feiertagen betreffend.

	Stück No. 25.
	57. Gesetz, die Ablösung der Frohndienste betreffend.
	A. Tabelle über die Normalpreise bei Ablösung von Frohnleistungen.


	Stück No. 26.
	58. Gesetz, Abänderungen des Vereinszolltarifs betreffend.
	59. Bekanntmachung, die weitere Suspension der Getreidezölle betreffend.

	Stück No. 27.
	60. Bekanntmachung, die mit mehreren deutschen Staaten geschlossene Uebereinkunft wegen Verpflegung erkrankter und Beerdigung verstorbener Angehöriger betreffend.
	61. Bekanntmachung, die Suspension des Eingangszolles für Reis betreffend.
	62. Regierungsverordnung, die Abstellung einiger Uebelstände beim Betriebe des Fleischhauerhandwerks betreffend.

	Stück No. 28.
	63. Bekanntmachung, die Anwendung und Auslegung der bezüglich der Legitimationsführung durch Paßkarten erlassenen Verordnung betreffend.
	64. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, den Beitritt der freien Stadt Hamburg zu dem Vertrage vom 15. Juli 1851 wegen gegenseitiger Uebernahme der Auszuweisenden betreffend.
	65. Bekanntmachung, den Erwerb des Wohnrechts im Königreich Hannover betreffend.
	66. Verordnung, den Wegfall des in der Stadt Greiz zeither erworbenen städtischen Wegegeldes betreffend.
	67. Regierungsbekanntmachung, die, der Bürgerbegräbnißanstalt zu Zeulenroda  verliehenen Rechte betreffend.

	Stück No. 29.
	68. Gesetzliche Verordnung, die Bestrafung der Zollvergehen gegen fremde Staaten, in welchen durch Handelsverträge die Gegenseitigkeit verbürgt ist, betreffend.
	69. Verordnung wegen Anwendung der gesetzlichen Verordnung vom 29. November 1853 auf die Vergehen gegen die Kaiserlich Oesterreichischen Zollgesetze.
	70. Bekanntmachung Fürstl. Landesregierung, die Entrichtung des Briefbestellgeldes durch Marken betreffend.
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